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Morgen -Ausgabe.
1. Wkcrtt.

Die Politik der Woche.
Der Übergang vom Jahre 1909 in das Jahr 1910

ist aller Orten in der üblichen Weise begangen worden
— mit einer , aber keineswegs belanglosen Ausnahme.
Tie politischen Kundgebungen , die sonst bei den Neu¬
jahrsempfängen in vielen Ländern Sitte waren , aber
schon im Laufe der letzten Jahre immer seltener auf¬
traten , sind diesmal fast ganz ausgeblieben , denn die
Ausnahme,  die beispielsweise der Präsident der
französischen Republik , Herr Falliäres,  beim Emp¬
fang des diplomatischen Korps gemacht hat , scheint nur
zur Bestätigung der Regel dienen zu sollen. Jedenfalls
sind die friedensfreundlichen Worte , die das Oberhaupt
der französischen Repubtik bei dieser Gelegenheit ge¬
sprochen hat , indem es die Mäßigung der französischen
Politik pries , mit Befriedigung vernommen worden,
wobei nur zu wünschen bleibt , daß auch Frankreichs
Marokko - Politik  in diese „M äßigung"  ein¬
bezogen werde. Unter die Rubrik der Neujahrskund¬
gebungen kann weiter auch noch der Telegrammwechjel
zwischen dem deutschen Kaiser und dem Präsidenten der
Vereinigten Staaten von Amerika gerechnet werden,
wobei wir hoffen wollen, daß der Wunsch des Herrn
Taft , wonach dem deutschen Volke in diesem Jahre
Wohlergehen beschieden sei, auch bei den schwebenden
handelspolitischen  Verhandlungen zum Aus¬
druck kommt.

Ganz besonderes Interesse bringt man diesmal der
Thronrede entgegen, mit welcher der Kaiser am Diens¬
tag die feierliche Eröffnung des preußischen Landtags
vollziehen wird . Erwartet man doch aus dieser Kund¬
gebung Näheres , wenn nicht über das Wie und Wo, so
doch über die Tendenz der Wahlresorm  zu er¬
fahren , die schon in der Thronrede zur Eröffnung des
vorigen Landtags als eine der wichtigsten Aufgaben der
Gegenwart bezeichnet worden war . Freilich nach dem,
was bisher über die Einzelheiten der Vorlage , die dem
Landtag voraussichtlich erst im späteren Verlauf der
Session zugehen wird , durchgesickert ist, wird diese Re¬
form wohl nur den allerbescheidensten Gemütern und
selbst denen nur unvollkommen genügen , wobei noch
nicht einmal feststeht, ob sich auch für die kleinste „Ab¬
schlagzahlung" eine Mehrheit in dem Dreiklassen¬
parlament finden wird . Doch das dürste eine spätere
Sorge sein, denn zunächst wird der Landtag ausgiebig
mit dem Etat beschäftigt werden, der auch diesmal wie¬
der ein recht erkleckliches Defizit aufweist.

Da gleichzeitig mit dem preußischen Landtag auch
der deutsche Reichstag wieder an die Arbeit geht, be¬
ginnt für den Reichskanzler und Ministerpräsidenten
Herrn v. Bethmann -Hollweg wieder eine schwere Zeit
nicht nur der Arbeit , sondern auch der Sorgen , denn
zu den mancherlei zahlreichen ungelösten  Fragen
der inneren Politik in Preußen wie im Reiche gesellen
sich auch noch manche Fragen der auswärtigen Politik,
wobei man den Streit um die russische u
Depots  bei dem Bankhause Mendelssohn , obwohl er

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Mick, klick . . .
Von Erwin Rosen.

Jimmy McDonald war der beste Telegraphen-
Operateur im New Jorker Zentralbureau der Western.
Union Telegraph Gesellschaft. Das gestanden ihm seine
Kollegen neidlos zu. Da gab es einfach kein Dispu¬
tieren : Mit Jimmy konnte man nicht konkurrieren.
Jimmy war prima , Jimmy war tip top. Tele¬
graphieren kann schließlich ein jeder lernen , der ein ge¬
schmeidiges Handgelenk besitzt und ein gutes Gehör.
Gute Ohren — denn der wirkliche Operateur verachtet
die langsame , umständliche Methode des Ablesens der
Morsezeichen von den Papierstreifen gründlich. Ihm
ist das viel zil langsam und zu handwerksmäßig -, da
müßte jeder Buchstabe langsam , deutlich in exakten
Punkten und strichen „gesandt" werden, damit der
Stift des Empfangsapparates seden Punkt und Strich
genau notiert . Ihm aber , dem Gehörleser , kann rasch,
zusammenhängend telegraphiert werden, er liest
nicht gedankenlos einzelne Buchstaben, sondern das
Klicken des Apparates prägt Worte , ganze Sätze in sein
Gehirn , er schreibt wie nach einem raschen Diktat . Wie
gesagt, bis zu einer gewissen Geschwindigkeit kann das
jeder ein wenig Begabte lernen . Jimmy aber war ein
Genius . Jeder Beamte der Company kannte die Ge¬
schichte von Jimmys Anstellung.

von russischer Seite mit mehr Leidenschaft als Ver¬
nunft geführt wird , wohl nur als Zeit - und Streitfrage
zweiten  Ranges einzuschätzen braucht.

Mehr Beachtung verdient schon die Leidenschaftlich¬
keit, mit der sich zurzeit die englischen Politiker , freilich
überwiegend aus Wahlkampfrücksichten, mit D e u t sch-
l a n d und der deutschen Politik beschäftigen. Wenn
die Konservativen jenseits des Kanals , wobei sie von
dem englischen Flottenverein unterstützt werden, das
Gespenst der deutschen Invasion wieder als willkom¬
menes Agitatronsmittel an die Wand malen , so braucht
man das freilich nicht allzu tragisch zu nehmen, um so
mehr , da die Mitglieder der Regierung — natürlich
and)  wieder aus Wahlrücksichten—• bemüht sind, diesen
vom internationalen Standpunkt aus immerhin nicht
unbedenklichen Manövern entgegenzutreten.

Wie ansteckend die M a r i n e b e g e i st e r u n g
wirkt , das zeigt sich in der Türkei,  wo man ebenfalls
für umfassende Flottcnrüstungen mobil macht, obwohl
der über und über verschuldeten Pforte , die soeben ersr
eine schwere, in Wahrheit nur halb beigelegte Kabineüs-
krisis durchgemocht hat . wahrlich das Hemd naher sein
sollte als der Rock, auch wenn es sich um den Militärrock
handelt.

Auch in dem „interessantesten " aller Balkanstaaten,
in Griechenland,  hat es wieder ernstlich gekriselt,
und es war nahe daran , daß mit dem Minister des
Innern Triantaphillikos , dessen Name länger ist als
seine Amtszeit , das ganze Kabinett Mavromichalis in
die Binsen ging . Und wenn das zum Schluß noch
glücklich vermieden wurde , so war dies doch nur durch
neue Zugeständnisse an die Militärliga zu ermöglichen,
deren Oberhaupt , der zum General avancierte Zorbas,
in Griechenland die Zügel der Regierung fest in Hän¬
den hält.

Wer dies zurzeit in Ungarn tut , darüber wird mau
die politischen Auskunftsbureaus vergeblich befragen,
denn das Kabinett L u k a c s ist schon tot,  bevor es
ins Leben tritt . Die politischen Kräfte des früheren
Finanzministers reichen allem Anschein nach nicht ein*
mal für ein Übergangskabinett  aus , und
wenn man von Herrn v. Lukacs auch nichts weiter als
die Auflösung des widerhaarigen Abgeordnetenhauses
erwartet , so ist doch die Sorge sehr begründet , daß dies
Verlegenhertskabinett noch früher seiner eigenen Auf¬
lösung entgegensehen wird.

Politische Wer sicht.
Uestev de« Stand drv linkslibefalrrr

Fustorrsvestr-rbungen
schreibt die „Liberale Korrespondenz" : Die Einigung
der Freisinnigen ist durch den glücklich verlaufenen
Parteitag der Deutschen Volkspartei in Württemberg
wieder um ein gut Stück gefördert worden. Nur eine
Oppositionsstimme macht sich in Stuttgart geltend, bei
der das „gesunde Mißtrauen gegen die Berliner ", von
dem Payer scherzend gesprochen hatte , in starkem Akzent
zum Ausdruck kam. Fast einstimmig nahm man Pro¬
gramm und Orgänisationsstatüt unverändert an . Herrn
v. Payers Begründungsrede war ein Meisterstück in

Eines schonen Tages nämlich ließ sich Jimmy
McDonald beim Generaldirektor der Western Union
melden.

„Sie wünschen?" fragte der Direktor.
„Anstellung als Telegraphen -Operateur auf Spezial¬

draht , Presse-Depeschen bevorzugt ", sagte Mr . I . I.
McDonald klar und präzise.

„So — Spezialdraht !" meinte der Direktor . „Hm,
erstklassige Kräfte können wir natürlich immer ge¬
brauchen. Waren Sie schon bei irgend einer Branche
der W. U. angestellt ?"

„Nein ! Übrigens — Gehalt wünsche ich 200 Dollar
pro Monat !"

Der Direktor sprang auf. „Kurz und süß, Verehr¬
tester", sagte er sehr sarkastisch, „kurz und süß ! Zwei¬
hundert Dollar ! Sonst nichts? 120 ist Maximum.
Wo waren Sie denn übrigens angestellt ?"

„Als Telegraphist ? Nirgends !" antwortete Jimmy
mit einem liebenswürdigen Lächeln.

Der Direktor war sprachlos. Dann fand seine Ent¬
rüstung Worte „Mann ", schrie er, „zum Scherzen
habe ich keine Zeit . Lind Sie verrückt?"

„Ich glaube doch nicht", erwiderte gelassen der
Stellungsuchende . „Ich bin Liebhaber, Amateur-
Telegraphist - eh, es macht mir Spaß . Hab ' Tele¬
graphieren zum Vergiiügen gelernt . Bis dato war ich
Reporter beim „Herald ", aber ein recht flotter , heißer
Spezial wäre mir lieber —"

„Für zweihundert Dollar . . ergänzte der Direk¬
tor . Tann ergriff er den Taster des Morseapparats aus
seinem Schreibtisch und in schnellem, scharfem Klicken
hämmerte die Messing-Balance den Satz hinaus : „Was

seiner Art . Indem er alle strittigen Punkte sehr ge¬
schickt in der Fassung des Ausschusses dem Wohlwollen
der Freunde empfahl , erkannte er ohne weiteres an.
daß das Programm nicht den Gipfel der Vollkommen¬
heit erklimme und daß er selbst und seine prinzipiellen
Landsleute noch manche, zumeist weitergehende Wünsche
gehabt hätten . Aber das Programm strebt eben nur
nach Kodifizierung dessen, was von uns allen vorläufig
durch die Praxis des politischen Lebens und Durch gegen¬
seitige Aussprache als wirklich gemeinsam anerkannt
ward . Darüber hinausgehende Forderungen sind unbe¬
nommen. Lückenlosigkeit erstrebt das Programm nicht.
In dieser Latitüde liegt seine Stärke . Das hat Payer
in seiner lebhaft bejubelten Rede gut herausgearbeitet.
Und nachfühlen kann man ihm die Freude scher das
Organisationsstatut , das mit seinem stark föderalisti¬
schen Prinzip den Freunden im Lande ein so großxs
Matz von Bewegungsfreiheit gewährleistet.

Auf der Zentralvorstandssitzung der freisinnigen
Vereinigung , die Samstag und Sonntag stattfindet,
werden vermutlich einige Änderungen und Erweiterun¬
gen des Programms und des Organisationsstatuts an¬
geregt werden. Wenn sie angenommen werden sollten,
so werden, sie den Fortgang der Emigungsvollendung
nicht lange aufzuhalten vermögen . Auch hier ist der
beste Wille allenthalben da , baldigst zum Ziele zu ge¬
langen.
DieKoirkirrrenxk1airsrtderZarrd !mrgsgelrilferr.

Zu den erneuten Anträgen im Retcysrag über eine
Äbäiwerung der gesetzlichen Bestimmungen sür die
Korrkurrenzttausel der Handlungsgehlsten icyrerbt man uns:
Schon seit Atonalen schweben Verhanotungen zwischen
verschiedenen Reichsressorts über eine Avänderung der tztz 74
und 75 des Handelsgesetzbuches. Die feit 1898 gtlltigen
Bestimmungen haben den Versuch gemacht, den früher viel¬
fach zu weitgehenden Koniurrenzverboken eine Schranke zu
ziehen. Aber nach den Erfahrungen der Kausmannsgerichto
erweisen sich die Bestimmung .n der betreffenden Para¬
graphen heute nicht mehr als ausreichend, so daß eine weitere
Einschränkung oder sogar völlige Beseitigung der Kon-
kurrenzberbote gefordert wird. Die hierzu der Reichsrcgie-
rung vorliegenden Anträge stellen sehr verschiedene Forde¬
rungen aus. Einmal soll eine Vereinbarung zwischen
Prinzipal und Handluiigsgchitsen für letzteren nur insoweit
verbindlich sein, als die Beschränkung nach Zeit , Ort und
Gegenstand nicht eine unwillige Erschwerung des Fort¬
kommens des Handlungsgehilfen bedeutet. Weiterhin soll
die Konkurrenzklauselnur zulässig sein bei Angestellten, die
mindeftens 3000 M. Jahresgehält beziehen. Als Höchst¬
grenze für die Zeit der Beschränkung wird allgemein ein
Jahr verlangt. Weiterhin wird vorgeschlagen, daß die ver¬
wirkte Strafe das Jahreseinkommen des Handlungsgehilfen
nicht übersteigen darf. Von verschiedenen Seiten wird auch
die Forderung erhoben, daß während der Gültigkeitsdauer
des Konkurrenzvcrbots die Fortzahlung des Gehalts an den
Handlungsgehilfen erfolgen soll. Und während ein Teil
der Kaufmannsgerichte grundsätzlich jede Konkurrcnzklausel
verwirft , wollen andere sie dort als zulässig gelten lassen,
wo der Prinzipal ein berechtigtes Interesse Nachweisenkann.
Alle diese verschiedenen Vorschläge dürsten bei den Be¬
ratungen zwischen den Ressorts eine eingehende Prüfung
erfahren.

gedenken Sie für zweihundert Dollar zu leisten?" Der
Direktor , der in dem Betriebe von der Pike auf gedient
hatte und sehr stolz war auf sein Telegraphieren , hatte
mit einer Geschwindigkeit weit über dem Durchschnitt,
ungefähr int Tempo von 30 Worten pro Minute , „ge¬
sandt ".

„Besseres c.ls dies !" meinte Jimmy gleichmütig,
„telegraphieren Sie immer so langsam ?"

Der „Alte ", wie ihn hinter seinem Rücken jedermann
bis zum Depeschenjungen herunter respektlos nannte,
wurde puterrot im Gesicht, krempelte sich Rockärmel
und Manschetten auf und ließ den Taster tanzen . „Herr ",
klickte es, „ein zu schnelles Senden schadet der Teutlich-
si>it nicht nur , sondern die nötigen Korrekturen machen
auch den Wert des rascheren Arbeitens illusorisch."

„Was Sie nicht sagen ! Wirklich?" meinte Mk.
I . I . McDonald , stand auf und legte Mittelfinger,
Zeigefinger und Daumen der rechten Hand auf den
Taster . Die Hand schien leise, ganz leise zu erzittern,
und der Schall der Punkte und Striche perlte aus dem
Instrument in wunderbarer Klarheit . Scharf umrissen.
mit kaum wahrnehmbaren und doch so deutlichen
Pausen zwischen sedem Wort prächtig , famos ! Es war
ein formelles Anstcllungsgesuch, das Jimmy tele¬
graphierte . . . .

Der Direktor hörte atemlos zu. Das war fabelhaft.
Das war wunderbar ! Er schätzte die Geschwindigkeit
auf mindestens 60 Worte pro Minute . Das hörte er
zum erstenmal in seinem Leben. Und so wundervoll
klar arbeitete dieser Amateur , daß es mühelos zu lesen
war , leichter fast als bei Turchschnittsarbeit mit 25

1 Worten in der Minute - Der Direktor ergriff den
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Deutsches Reich.
i * Der Kaiser und die Berliner. Auf die Neujahrs-
'adresse der Berliner Stadtverordnetenversammlung hat
der Kaiser geantwortet: „Die Stadtverordneten haben
mich zum Jahreswechsel durch treue Glückwünsche erfreut
und bei dem Rückblicke auf das abgelaufene Jahr der
freudigen Ereignisse in meinem Hause gedacht. Ich benutze
gern die Gelegenheit, für die hierbei zutage getretene herz¬
liche Teilnahme der Berliner Bürgerschaft an Freud und
Leid meines Hauses meinen wärmsten Dank auszusprecyen
und meiner Haupt- und Residenzstadt zugleich ein recht
gesegnetes neues Jahr zu wünschen. Berlin. Im Schloß,
den 5. Januar 1909. Wilhelm R,"

Hof-Etikette . Aus Thüringen wird der „Tägl.
Rundschau" geschrieben: Bei der Wiedervermähluna üeL
Großherzogs von Weimar ist es mehrfach ausgefallen,
daß das Kaiserhaus die Meininger Hochzeitsfeierlich¬
reiten nicht durch Len Besuch des Kaisers selbst oder den
eines seiner Löhne auszeichnete. Es fiel dies uni so
mehr auf , als Lei der ersten Vermählung des Grost-
herzogs der Kaiser persönlich a.. der Feier teilnahm
pnd die junge Großherzogin , eine Prinzessin Reuß , im
'Kreise der thüringischen Fürstinnen willkommen hieß.
Dem Meininger Hof ist diese Nichtbeteiligung aller¬
dings wohl weniger überraschend gekommen, denn als
im . November die Nachricht auftauchte , daß auch das
Kaiserpaar wahrscheinlich an der Hochzeitsfeier teil-
nehmen werde, beeilte sich das Herzogliche Hofmarschall¬
amt , die Meldung zu verbreiten , daß an den Karser-
hof keine Einladung ergangen sei. Es ist ja nicht un¬
bekannt . daß man sich in Berlin mit der Tatsache der
Vermählung des Herzogs Georg II . mit der zur
Baronin v. Heldburg ernannten Schauspielerin Ellen
Franz immer noch nicht abgefunden hat und daß diese
dritte Ehe des Herzogs das Hindernis für einen Be¬
such des Kaisers am Herzogshofe zu Meiningen , dem
doch auch die Schwester des Kaisers , die Gemahlin
des Erbprinzen angehört , bildet . Vor dem Regie¬
rungsantritt Wilhelms II . war es allerdings anders.
Als sich der Herzog mit Ellen Franz vermählt hatte
und die Offiziere des in Meiningen garnisonierenden
Bataillons sich weigerten,  ihr die den Mitgliedern
des Herzoglichen Hauses  zustehenden Ehren¬
bezeigungen zu erweisen, genügte eine Beschwerde des
Herzogs bei Kaiser Wilhelrn I ., uni für Abhilfe zu
sorgen. Auf Veranlassung des Kaisers erschien Kron¬
prinz Friedrich Wilhelm in Meiningen und sorgte für
sofortige Abhilfe. Übrigens brachte die jetzige Hochzeit
noch einen bemerkenswerten Vorgang . Nach der vom
Hofmarschallamte herausgcgebenen Ordnung des
Trauungszuges schritt der König von wachsen neben der
Prinzessin Friedrich von sachson-Meiningen , Herzog
Georg neben der Fürstin von Schaumburg -Lippe , da¬
hinter folgten die übrigen fürstlichen Gäste, Prinzen
und Prinzessinnen , und als letzte Dame im Zuge
schritt hinter der jüngsten Prinzessin — Frau Baronin
v. Heldburg ! Obwohl die Zugordnung den Vermerk
trug : „Die Ordnung ist von Seiner Hoheit dem Herzog
unbeschadet bestehender Rangverhältntsse befohlen",
scheint die höfische Etikette doch stärker gewesen zu sein
undt ihn daran verhindert zu haben, seinerGemahlin den
Platz an seiner Seite und damit den Bortritt  vor
einer der fürstlichen Damen zu geben.

* Ein neuer venezolanischer Gesandter für Berlin. Ter
venezolanische Gesandte in Berlin Dr. Gil Fortoul,  der
Anfang Dezember v. I . einen auf vier Monate berechneten
.Heimaturlaub antrat , wird der „Voss. Ztg." zufolge nicht
wieder auf seinen Berliner Posten zurückkehren. Ms
I )r. Fortoul Berlin verließ, war ihm seine bevorsteyenor
Abberufung noch unbekannt. Diese wurde ihm erst in
Venezuela mitgeteilt. Zu seinem Nachfolger ist der zurzeit
in Paris weilende I >r. Dominici  ernannt worden, der
bereits in nächster Zeit in Berlin eintrefsen wird.
lDj-. Dominici ist mit dem venezolanischenArzt gleichen

Namens identisch, der wegen seiner Anti-Castroschen Politik
von diesem verfolgt und schließlich im Fort Carlos ge¬
fangen gesetzt wurde. Er erhielt jedoch auf romantische
Art seine Freiheit wieder, denn als beim Bombardement
der deutschen Kriegsschiffe während der venezolanischen
Wirren im Jahre 1902 eine Granate das Fort Carlos traf,
zerstörte diese das Dach der Zelle des Dr . Dominici, und
es gelang ihm, in der allgemeinen Aufregung zu flüchten.
Er begab sich nach Frankreich und soll sich in Paris als Arzt
einen bedeutenden Namen erworben haben.

* Serbische Militärattaches . Die serbische Regierung
wird demnächst, wie der „Post" aus Belgrad geschrieben
wird, Militärattaches bei allen wichtigen Gesandtschaften
ernennen. Zunächst gelangen die Posten in Berlin und
Petersburg zur Besetzung. Bisher hatte Serbien Militär¬
attaches nur in Konstantinopel, Sofia und Wien.

llb. Der Direktor des Hansabimdes und die Angestellten.
Auf der Tagung des Hansabundes in Bromberg führte Herr
Oberbürgermeister Knobloch,  Direktor des Hansabundes,
zur Frage „Hansabund und Angestellte" folgendes aus:
Der Berücksichtigung der Interessen der Angestellten(Hand¬
lungsgehilfen) sei ein ausgedehnter Spielraum im Hansa¬
bund gegeben. Es denke niemand daran und könne nie¬
mand daran denken, die nach Tausenden zählenden Ange¬
stellten anders zu behandeln als andere. Der Hansabund
sei eine Gemeinschaft, die das ganze deutsche Bür¬
gertum  in seinem erwerbenden Teile umspannen wolle
und umspanne. Der Hansabund wolle positive Arbeit
Hand in Hand mit den Parteien und der Staatsregierung
leisten, um mehr als bisher in der Gesetzgebung und Politik
die jetzt nicht genügend vertretenen Interessen des Bürger¬
tums zu schützen und vorwärts zu führen. In einer kurzen
Diskussion, an der sich in erster Linie Angestellte beteiligten,
kam zum Ausdruck, daß mit Rücksicht auf die Lage der An¬
gestellten und ihr Verhältnis zu den Prinzipalen und be¬
hufs besserer und wirksamerer Geltendmachung ihrer
Wünsche der Eintritt in den Hansabund wohl zu emp¬
fehlen sei.

* Sparsamkeit. Oberst Gädkc  schreibt dem „B. T."
Mir geht die „Weidaer Zeitung" (Anrtsblatt der Stadt
Weida) vom 4. Januar d. I . zu, in der ich über die Hoch-
zeitsseier  des Großherzogs von Sachsen-Weimar lese:
„Während des Ringwechsels wird ein Ehrensalul  von
21 Schüssen gelöst. Zu diesem Zweck ist eine Artillerieab¬
teilung aus Erfurt nach Meiningen kommandiert" Von
Erfurt nach Meiningen sind es 70 Kilometer, also min¬
destens zwei, wahrscheinlich drei Tagemärsche hin und ebenso
viel zurück. Vielleicht fragt ein Reichstagsabgeordneter
einmal an, ob dieser Marsch aus der Privatschatulle
der beteiligten Reichsfürsten bezahlt wird. Verneinenden¬
falls dürste die Berechnung interessant sein, wieviel jeder
dieser 21 Schüsse der Reichskasse kostet. Sollte letztere
zahleit müssen, so wird der Reichstag aus solchen und ähn¬
lichen Luxusausgaben zu höfischen Schaustellun¬
gen  doch wohl Gelegenheit nehmen müssen, den zu hoch
bemessenen Reisefonds angemessen zu beschneiden. Ich be¬
merke, daß die betreffende Artillerieabteilung (zusammen¬
gestellte Batterie ?) nicht etwa zu den Truppen gehört, deren
Landesvater  und Chef einer der beiden Reichsfürsten
ist und über die er daher gewissen Ehrenrechte behalten hat.
sondern sie gehört einem preußischen  Regiment.

* Die Neigung , einen Block von Bebel bis Basser¬
mann zu bilden , ist hier und da aus einer Rede heraus¬
gelesen worden, die der Abgeordnete Bassermann vor
einigen Wochen in Cöln gehalten hat . Tie „National¬
liberale Korresp ." tritt diesen Teutungsversuchen ent¬
schieden entgegen. Sie erklärt : Bassermann hat in
Cöln, wie wenige Tage vorher im Reichstag , betont,
daß er stets ein (Segne  r der badischen Großblock-
politik gewesen sei, und hat für den berühmten Block
von Bassermann bis Bebel nur Worte des Spottes
gehabt. Diesem Manne Großblockneigungen anzu¬
dichten. dazu gehört schon ein großes Maß von politi¬
scher Kurzsichtigkeit. Ein solcher Porwurf kann sich
auch nicht daraus gründen , daß Bassermanu in Cöln auf

Grund der Erfahrungen seiner engeren Heimat erklärt
hat , daß der Mauserungsprozetz  in der Sozial¬
demokratie ziemlich vorgeschritten sei. Dieser An¬
schauung, über deren Berechtigung hier nicht zu rellen
ist, steht die auf den Erfahrungen anderer Lanüesteil;
beruhende gegenteilige  Anschauung anderer Par-
teiangehvriger gegenüber. Eine solche etwaige Ver¬
schiedenheit tu der Beurteilung der heutigen Entwicke¬
lungstendenz der Sozialdemokratie hat aber mit der
grundsätzlichen oder taktischen Auffassung der gegen¬
seitigen Parteibeziehungen nichts zu tun . Wie Basser¬
mann selbst in Cöln sagte,̂ werden wir bei den nächsten
Wahlen überall auf die Sozialdemokratie als Gegner
stoßen, und wir werden den, Kampf mit ihr bis zum
letzten Ende fochten, in der Überzeugung , daß ein Auf¬
geben der Kampfesstellung gegen diese Partei des poli¬
tischen und wirtschaftlichen Umsturzes und der
kulturellen Rückständigkeit ein Aufgeben der eigenen
Partei und ihrer Traditionen bedeuten würde.

* Das liberale Blvckberhiiltnis in Bayern wird sich
nach der auch die Gemäßigtliberalen überraschenden
Kundgebung der nationalliberalen Landespartei nach
der Auffassung in linksliberalen Kreisen voraussicht¬
lich in der Weise gestalten, daß die Freisinnigen , Demo¬
kraten , Liberalen und Nationalsozialen iin Block ver¬
bleiben und die Nationalliberalen ausscheiden.
An eine Aimahme der Anträge der nationalliberalen
Landespartei durch die anderen Parteien ist heute weni¬
ger denn je zu denken. Im übrigen ist es hier gar nicht
unwahrscheinlich, daß ein Teil  der Nationalliberalen
besonders in den Städten aus der nationalliberalen
Landespartei uustritt und sich einer der andere»
Gruppen anschließen wird.

* Ein würdiger Genosse der Großagrarier . Bekanntlich
haben die Führer des Bundes der Landwirte sich der
Forderungen der ostmärkischcn Bauern, eine gerechtere Per¬
teilung der Kreistagssitze zu erlangen, in keiner Weise ge¬
nügend angenommen. Die Ungerechtigkeit des Zustandes,
daß in manchen Landratskreisen jedes der 17 Ritter¬
güter  einen Vertreter im Kreistag hat, die 70 Landgc-
meinden sich nüt drei Vertretern  begnügen muffen,
leuchtet wohl jedem billig und rechtlich Denkenden ein
Anders allerdings dachte Herr Wiegand, ein eifriger
Bündler und Direktor des Kornhanses in Corbach, das jetzt
auch eine Filiale im Kreise Frankenberg angelegt hat. H^ r
Wiegand, der es für seine Pflicht erachtet, auch politisch
tätig zu sein, und sich an den Treibereien gegen Dr. Böhnie
beteiligt, erklärte, als man ihm die Posener Verhältnisse
klarlegte und an ihn die Frage richtete, ob das gerecht wäre
mit großer Offenherzigkeit, „das wäre für die
dummen Bauern noch viel zu  viel ". Man kann
den Bund der Landwirte beglückwünschen zu der Offenheit
mit der seine eifrigen Vertreter die Gedanken ihrer Führer
in der Öffentlichkeit zu vertreten wagen.

* Gegen die „Französelei " in Elsaß -Lothringen rich.
tet sich ein Rcgierungserlatz an die Bürgermeister
worin diese angewiesen werden, die Programme von
Konzerten , Vereinsvorstellungen usw. zu kontrollieren,
die zu Demonstrationszwecken benützt werden könnend
Diese Verfügung ging nicht nur an die Bürgermeisters
sondern an alle Behörden , die in dieser Angelegenheit
kompetent sind.

* Die Statistik über den Umsang des Automobilwesenv.
Eine Berliner Korrespondenz schreibt: Es erscheint zweck¬
mäßig, die Statistik über den Umfang des Automobilwesenz
fortzuführen. Zu diesem Behufe ist es notwendig, bCrt
Bestand an Kraftfahrzeugen nach dem Stande am 1. Januar
1910 neu aufzunehmen. Die Polizeibehörden sind deshalb
angewiesen worden, die Erhebungen in die Wege zu letten.

Heer rmd Flottr.
4p Bon der Felduniform. Sobald der Kriegsbedarf

an Felduniformen bei den Truppen vollständig nieder-
gelegt und eine Friedensgarnitur sertiggeftellt sein wird
soll — so wird uns von einer mit der militärischen Be'

Taster . „Sie sind engagiert !" klopfte der Apparat,
lind dann kam das Beiahungszeichen des Telegraphisten,
zweimal zwei kurze Punkte : Klick, klick — Klick, klick,
„Jawohl , jawohl ! Mir ist's recht!"

. . . . . So arbeitete denn Mr . I . I . McDonald schon
lest Monaten am Presse-Spezial Chicago-New Jork
und ertrug die. Bewunderung seiner Kollegen mit
großer Bescheidenheit. Nur einen Kummer hatte er.
Sein Kollege drüben am Chicagoende war nicht tiv top.
Es ging Jimmv , dem ehrgeizigen Jimmy , nicht schnell
genug. Ah, ioenn der da drüben ein Mann gewesen
wäre nach seinem Herzen, ein ,.50-Worter " ! Ah, dann
war das Leben eine Wonne ! Und — ah ! — die
Wonne kam! Eines Morgens ging Jimmy an seine
Arbeit und sandte dem Chicagoer Kollegen den tele¬
graphischen Morgengruß zu : G. M. 87. „Guten Morgen
wie geht's , Hab' die Ehr , gut geschlafen?" Kurz, perlend,
elektrisierend schnappte die Antwort zurück: „G. 21.
Freundlichen Gruß , Hab' viel von Ihnen gehört, freue
mich, mit Ihnen zu arbeiten ." Beim ersten Buchstabe:»
hörte Jimmys feines Ohr . daß dies nicht der alte
Kollege war . Ein neuer Telegraphist ! Einer , der so
gut war wie Jimmy selber! Jimmy hätte weinen
können vor Freude ! Hurra ! hurra ! — jetzt war er
am Ziel , jetzt kam Großes . Wenn er längst einmal tot
und begraben war , sollten die Jünger Mörses noch in
Ehrfurcht sprechen von dem Chrcago-New Jork -Spezial'

Aber Jimmy bäte keine Zeit zum Träumen . II . ß .,
H. R., H . R,  klickte es. „Hier , hier , hier " — das
Zeichen einer dringenden Depesche. Wundervoll war
es ! Und als Jimmy um 12 Uhr den Kontrollbogen
emreichte mit der Wortzahl der Depeschen des Mor¬
gens , kamen der Abteilungschef und der Generaldirek¬
tor höchst selbst, staunten , lobten und priesen und sagten
Worte, die eitel Wonne waren für ein Telegraph 'sten-
berz. Erst abends kam Jimmy während einer Pause
dazu, wonach er sich gesehnt hatte den ganzen Tag , ein
wenig zu plaudern mit dem famosen Jungen da drübm
in Chicago. „Hurra , feine Arbeit !" telegraphierte er,
-.meine Bewunderung. Herr Kollege!"

„Hallelujahl !" schnappte es zurück, „zwei Jahre habe
ich mich gesehnt nach einem Kollegen wie sie ."

„Ich auch", drahtete der enthusiastische Jimmy , „ich
auch! Wir beide, wir machen den Chicago-New Jork-
Spezial berühnrt !"

„Klick, klick — Klick, klick, jawohl , jawohl machen
wir !"

„Ich bin der glücklichste Mann in diesem feinen
Lande ", jubelte Mr . I . I . McDonald telegraphisch

„Ich auch, ich auch", reagierte Chicago, „d. h. nicht
der glücklichste Mann . Mr . McDonald , ich bin näm¬
lich ein Fräulein !"

Da gab es Jimmy einen förmlichen Ruck. Herrgotr,
solch ein Prachtweib ! Ein Mädel — das war kaum
zu glauben.

„Würden Sie mir Ihren Namen anvertrauen ?"
fragte Jimmys Apparat.

„Aber natürlich ! Nelly Donovan ."
„Darf ich Nell sagen?"
„Freilich . Jimmy , mein Jung ', unter Kollegen.

G. N. <i . N."
„G. N. G. N. — Gute Nacht. Gute Nacht", ant¬

wortete Jimmy . Tann ging er sehr, sehr nachdenklich
nach Hause, verbrachte eine sehr sonderbare Nacht und
wunderte sich ungemein am nächsten Morgen über all
das dumme Zeug , das er zusammengeträumt hatte.
Denn in: Traum hatte er den Kollegen in Chicago,
hatte er Nell geküßt. Und es war sehr hübsch gewesen.
Solch ’n Blödsinn ! Wenn man nicht 'mal weiß, wie
ein Mädel aussieht . . . .

. Ter Chicago-New Jork -Spezial wurde wirklich
„der heißeste Draht in der Union ", wie die Kollegen
lächelnd und bewundernd sagten . Ein unsägliches Glück
fand Jimmy in seiner Arbeit . Aber noch mehr freute
er sich alle Tage auf das kurze Viertelstündchen am
Abend, auf die Zeit , wenn der Depeschenstrom auf kurze
Augenblicke zu versiegen Pflegte. Dann plauderten er
und Nell. Alles erzählte er ihr , die Kleinigkeiten des
Alltags sogar : daß der vermaledeite Chinese ihm beim
Bügeln di? Hcrndkragen verderbe, daß seine Wirtin ihn

nach Noten beschummele, daß der Frühling gar so schön
wäre und — ja — daß Nell das feinste Mädel fei ' jn
diesem feinen Land . Dann pflegte Nell furchtbar
lachen: HA , HA , HA , wic man telegraphisch lacht. Cr
sei der brillanteste Telegraphist der Welt und sie lerne
tagtäglich noch mehr von ihm. Schade, daß Chicago
gar so weit sei von New Jork , seufzte Jimmys Apparat
„Klick, klick— Klick, klick, ja, ja — ja, ja ", pflichtete
Chicago offenherzig bei. Und mit einem Male kam ein
glücklicher Tag . „Hab' Urlaub , Hab' Urlaub ", tele¬
graphierte Nell. „Ich besuche eine verheiratete Cousine
ln New Jork . Natürlich möchte ich Sie kennen lernen
In vier Tagen bin ich dort , am Sonntag ." Sch—r—rrr
ließ Jimmy den Taster tanzen vor Jubel . Bei Del-
monico, im kleinen Saal , wollten sie sich treffen , im be¬
rühmtesten Restaurant New Jorks , denn das war eben
noch gut genug für eine solche Gelegenheit , für b^
„Union des Chicago-New Jork -Spezial ", wie die beidenes lachend nannten.

Schrecklich lang waren diese vier Tage , auch sg
nervös machten siê Jimmy , daß er gar nicht mehr
schlafen konnte. Endlich war der Sonntagabend da
Bleich, in fieberhafter Aufregung , stieg er die Treppe
zum kleinen Saal bei Telmonico , dem Treffpunkt d-r
eleganten Welt New Jorks , empor und setzte sich T.
ein Tischchen. Wo war sie? Da und dort saßen
Damen . . . Da hörte er ein leichtes Klicken-
„I —i—in—m—y - —" Ah ! Solch ein Pracht
mädell Auch sie hatte daran gedacht, den kleinen
Laschenklicker mitzubringcn . Er griff in die Tasche
„Nell, Nell, Nell !" hämmerte er. Und da kam die Tarne
am Nebentisch zu ihm herüber . „Nell !" jubelte er, und
sie gab ihm lächelnd die Hand : „Grüß ' Gott , Jimmy t"
Ach, was hatte sie für ein süßes, süßes Gesichtchen und
welch' wundervolles Blondhaar , und wie jung sie war.
. . . Die beiden dinierten ganz unbeschreiblich gemljft
lich, tranken gar ein bißchen Sekt und plauderten , als
ob sie sich schon jahrelang gekannt hätten . Eigentlich
schickte es sich doch nicht ganz, meinte , allerdings wenrn
ernsthaft . Nell. H
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kleidungswirtschast Wohl vertrauten Seite mitge-teilt die
feldgraue, bezw. graugrüne Feldunisorm auch im Frieden
bei allen kriegsmäßigen  Übungen und wahlweise auch
zum täglichen Dienst getragen werden. Die MannschaslS-
ltrewka füllt alsdann allgemein fort . Diese Bestimmung
gilt auch für die Unteroffizicrschulen, jedoch nicht für die
Bezirkskommandos, Bekleidungsämter, Halbinvalidenav-
tellungen und die Disziplinarabteiluug des GardekorpL.
Waffenröcke, Koller, Ulankas usw., Tuch-, Reithosen und
Feldmützen der bisherigen Muster dürfen bis auf weiteres
nicht mehr au gefertigt  werden . Nur, wo zur Ein¬
kleidung von Einjahrig -Freiwilligen , Fahnenjunkern, be¬
sonders kleinen ober großen Leuten geeignete Stücke unter
den vorhandenen Beständen nicht mehr vorrätig sind, darf
von dieser Bestimmung abgewichen werden. Die Bestände
an altem Tuch werden später aufgebraucht werden. Die
Gelegenheiten, zu welchen demnächst die Felduniform an¬
gelegt werden mutz, werden durch besonderen Befehl be¬
kamst gegeben . Vorher darf die Feldunisorm zum Friedens-
dienst nicht getragen werden. Bis dahin werden auch über
den Anzug der Offiziere  nähere Bestimmungen ergehen.
In unterrichteten Kreisen spricht man davon, daß im dies¬
jährigen Kaisermanöver  das 1. und 17. Armeekorps
die Felduniform tragen sollen. Diese Maßregel würde mit
Rücksicht aus den taktischen Charakter der bevorstehenden
Saisertage, der sich in tage- und nächtelang dauernden
Kämpfen ausdrücken soll, sehr zu begrüßen sein.

Schaffung eines Veterinärkorps. Zu der am 1. April
vorgesehenen Schaffung eines Veterinärkorps bemerkt die
.Reue Pol . Korresp.", daß 24 neue Stellen geschaffen wer¬
den, da die Trainbaiaillowe und die Maschrnengewchrab-
trrlmrgen mit Veterinäroffizieren besetzt werden sollen.

D-nrtsKs Dsionreu.
Ein KslonialgcrichtShof. Die „Köln. Ztg." meldet aus

Berlin : Unmittelbar nach Zusammentritt des Reichstags
wird diesem ein Gesetz über die Schaffung eines Kolonial-
gerichtshofes vorgelegt werden, der in dritter und letzter
Instanz in allen Kolonialsachen Recht zu sprechen berufen
ist. Ebenso steht die Vorlage eines Gesetzes über die
Regelung der Rechtsverhältnisseder Kolonialbeamten bevor.

Sehr unerfreuliche Geschichten von dem Gouverneur
von Rechenberg, dessen Eingeborenenpolitik , d. h. dessen
systematische Verhätschelung der Schwarzen auf Kosten
der weißen Ansiedler bekanntlich manche Maßnahmen
Dernourgs ungünstig beeinflußt hat , weiß die „Teutsch-
Ostafr . Zeitung " zu berichten. Das Blatt erzählt näm¬
lich in seiner Nummer vom 16. Dezember von der Ab»
schiedsfeier des Kreuzers „Bussard " in Daressalam
und bemerkt zum Schlüsse: „Die Abschiedsfeier für
„Bussard" trug einen herzlichen, fröhlichen und harmo¬
nischen Charakter . Jedoch fiel es allgenrein aus, daß
Nouverneur v o n Rechende  rg , der nachmittags der
Einladung eines bekannten Arabers  zu Sekt,
kalb Büfett usw. gefolgt war , zu der „Bussard "-Ab-
schiê sfeier nicht erschien. Man hatte als selbstverständ¬
lich angenommen , daß der Gouverneur sich nicht einer
Veranstaltung entziehen werde, die die Ehrung eines
deurjchen, sich im großen deutsch-ostafrikanischen Auf¬
stande besonders verdienten und jetzt von hier scherden-
den Kriegsschiffes  bedeutete . Am Nachmittag
folgte Herr ». Rechenberg in denkbar ausführlich¬
st e r Weise der Einladung eines Farbigen  und
abends verzichtet  er auf die Anteilnahme an einer
Feierlichkeit der weißen deutschen Kriegsmarine . Wieder
ein Fall , der sich würdig vielen früheren anreiht . Tie
Stimmung  der Bevölkerung näher zu beschreiben,
erübrigt sich." Und gleich auf derselben Seite des
Blattes findet sich ein anderer , befremdeter Fall ver¬
zeichnet: Wegen ungebührlichen Benehmens gegenüber
einem Deutschen ist ein Inder in Daressalam zu
50 Rupien verurteilt worden . Und nun nahm nach der
, Deutsch-Ostafr . Zeitung " die Sache weiter folgenden
Verlauf : „Der Inder läuft zum Gouverneur , um sich
über seine Verurteilung zu beschweren, und dieser

schreibt  an das Bezirksamt , das doch den Fall end¬
gültig abgeurteilt hat , die Sache solle noch einmal ge¬
prüft werden. Glücklicherweise ließ sich der Bezrrks-
amtrnann Dr . Stier , der nunmehr die Verhandlung Per¬
sönlich fiihrte , durch den Ukas von oben nicht irre
machen. Er wies einen neuen, vom Inder angeschlepp-
ien indischen Zeugen — der erste von ihm eigens ge¬
brachte schwarze Zeuge hatte gegen ihn ausgesagt -
kurzerhand ab und bestätigte das in der ersten Verhand¬
lung festgesetzte Strafmaß . Angesichts der Tatsache,
daß der Gouverneur einen untergeordneten Inder ohne
weiteres empfängt , einem Farbigen,  der erneu
Deutschen corara publico schwer beleidigt hatte mm
von dem Eingeborenenrichter verurteilt wurde, ohne
werteres mehr glaubt , als dem Entscheid deutscher Be¬
amten — angesichts dieser Tatsache muß man sich all¬
mählich dazu entschließen, die Handlungen des Gouver¬
neurs aus einem — sagen wir einem „besonderen" Ge¬
sichtswinkel zu betrachten bezw. zu verurteilen ." Daß
ein solches Verfahren des Gouverneurs die Deutschen iit
der Kolonie vor den Kopf stoßen muß , liegt auf^der
Hand . Übrigens trifft Herr von Rechenberg dieser Tage
ch in Deutschland ein, und es ist sa somit Gelegenheit
geboten, daß ec sich im Reichstag einmal über so eigen¬
artige Verwaltungsprinzrpien aussprechen kann.

Gstsrverch'Wugavn.
Ein r. r. tschechischer Briefmmder?

Der deutsche Landsmannminister Br . Schreiner  war
vor kurzem Gegenstand der gehässigsten Angriffe seitens der
tschechisch-,lationalen Presse, weil er an die Bürgermeister
der zu zwei Dritteln durch rein deutsches Gebiet führenden
Lokalbahn Tachau-Taus ein amtliches Rundschreiben
richtete, in welchem diese aufgesordert wurden, für die An¬
stellung deutscher Beamter bei der Besetzung der Eisenbahn
ämtcr dieser Bahn Sorge zu tragen. Es siel in deutschen
Kreisen ans, daß die tschechische Presse, voran das deutsch
geschriebene klerikale Tschechenblatt „Union" (früher
„Politik") in Prag schon einige Tage nach frer_Versendung
jenes Rundschreibens in der Lage war , dieses im Wortlaut
zu veröffentlichen. Run wurde scstgestellt, daß das in Wien
am 15. Dezember 1909 im einfachen Amtsbriefe  des
deutschen Landsmannministeriums an den Bürgermeister
Swoboda in Tachau aufgegebene Schreiben nicht an dessen
Adresse gelangt ist, demnach während der Postbeförderimg
„verloren" ging. Deutschböhmische Blätter bringen diesc
Mitteilung unter der obigen Überschrift.SjS

Das „Agramer Tageblatt " meldet aus Belgrad, daß
der ehemalige österreichische Abgeordnete, Handelsminister
a. D. und Mitglied des Herrenhauses Br . v. Bärn-
rLiter  an Stelle des Grafen Forgach als österreichischer
Gesandter in Belgrad in Aussicht genommen sei. Büru
reiter gehört als Parteimann dem verfassungstreuen
Großgrundbesitzan, ist also gemäßigter Deutsch-Liberaler

Rrrfflttnd.
In Odessa ist der Redakteur der Zeitung „Golos Odessh"

verhaftet worden, weil er, ohne vorher die Polizeizensur
um Erlaubnis gefragt zu haben, bekannt machen ließ, daß
er ganze Bnrttoeinnahmen vom Einzelverkauf seiner
Zeitung zum Besten unbemittelter Studenten stifte. Die
Einnahmen sind konfisziert.

Der Marineminister hat verfügt, daß im Baltischen
Meere zwei Urrterseebootdivistonen formiert werden.

Frankreich.
Zum Scharmützel in Tonkin.

Anläßlich des gemeldeten blutigen Scharmützels in
Tonkin erklärte General Famm, ehemaliger Direktor der
Kolonialtruppenabteilung im französischen Kriegsminifte-
rium, einem Berichterstatter, man müsse eine Persönlichkeit >

„Papplapapv ", sagte Jimmy , „das New Uork-Ende
und das Chicago-Ende gehören selbstverständlich zu¬
sammen." „

So selbst — ver — stündlich schien ihm das , daß
er gar nicht lange Federlesens machte und sie fragte,
ob sie sein liebes , liebes Weib werden wolle.

Da sah Nell ihn an . . . und steckte das Händchen
in die kleine Ledertasche, die an ihrem Gürtel hing —
-- „Klick, klick— Klick, klick" hörte Jimmy , „ja , ja
*- ja , ja — Ja !"

Oh , und sie wollten schnell, schnell heiraten und ein
Häuschen kaufen draußen im Grünen am Hudson River.
Denn Jimmys Onkel hatte das Zeitliche gesegnet und
ihm all seinen Mammon hinterlassen . Und unverschämt
glücklich wollten sie sein —

„Aber eine eigene Telegraphenleitung legen wir
uns an und in jedem Zimmer muß ein Apparat sein",
sagte Nell.

„Klick, klick — Klick, klick" machte es in Jimmvs
Tasche. ,fJawohl , jawohl ! das ist klar ! Aber freilich!"

Aus Kunst und Leben.
* Ein Vulkanausbruch aus Savaii . Der Vulkan aus der

Insel Savaii , der größten der Samoa -Inseln , der schon seit
denr Sommer des vorigen Jahres in heftiger Eruption ist,
befindet sich noch immer in Tätigkeit. Die Schilderung eines
Besuches auf diesem Vulkan während des Ausbruchs, die
pon dem Hauptmaun a. D. Br . Friederici herrührt, teilt
Professor Sapper im „Globus" niit. Schon auf dem Meer,
lange bevor man sich der Insel nähert, leuchtet der Feuer¬
schein des Vulkans bei Nacht in wechselndem Lichte am
Himmel. Es ist der Widerschein des glühenden Kratersees
gegen die Atmosphäre; wem: die Wolken hoch über der
Krateröffnung stehen, dann erscheint die Feuergarbe hoch
und lang, während sie zusammenschrumpft, sobald d e
Wolken niedrig sinken. Naht der Tag, dann verbleichen die
Feuerscheine, und nur zwei mächtige, weißaussteigende
Wollen von Wasserdampf sind sichtbar. Der Weg von der

Reede von Matautu bis zum Krater erfordert etwa vier
Stunden, davon Itztz über Lava. Man geht, man klettert
über die hartgewordenen Lavaströme, die infolge der Zu¬
sammenziehungdurchweg hohl und in hohem Grade spröde
sind; sie brechen oft unter den Tritten zusammen. Wenn
man oben steht, dann kann man den unterirdischen flüssigen,
noch tätigen Lavastrom deutlich in seinem ganzen Laufe er¬
kennen, da er durch Fumarolen und Ventile gekennzeichnet
ist. Der Blick in den Krater macht einen erstaunlichen und
unvergeßlichenEindruck. Ties unten, etwa 75 Meter unter
seinem niedrigsten und zirka 100 Meter unter seinem höchsten
Rande, rollt ein feuriger Fluh dahin, an 200 Meter lang
und 10 bis 60 Meter breit, dessen Rauschen und Grollen
man hört, bevor man ihn steht. Ms ein schmales, glühendes
Band stürzt er aus der Erde hervor und fließt mit einer
Geschwindigkeit von ungefähr 1,5 Meter in der Sekunde.
Der Eindruck erinnerte Friederici stark an die Weichsel im
Eisgang , nur daß das Wasser hier feurige Lava und die
Eisschollen große dunkle Schlackenstücke waren. Bei bedeck¬
tem Himmel leuchtet dies unterirdische Farbenspiel in pur¬
purnen Tinten magisch aus, während das Licht der Sonne
die Pracht verblassen ließ. Neben der steten Bewegung in
der Flußrichtung geht noch eine zweite Strömung her. Alle
zwei Minuten etwa kommt nämlich aus der Kraterränder-
waud eine Art feuriger Sprudel , dem Wiesbadener Koch¬
brunnen oder dem Karlsruher Sprudel in seiner Art ver¬
gleichbar, der sich dann immer weiter sprudelnd mit der
Strömung in prachtvollen Bildern sortsetzt. Kaum hat er
die Länge des Stromes zurückgelegt, dann bildet sich schon
an derselben Stelle etwa, wo er erschienen, ein neuer
Sprudel , um denselben Weg zurückzulegcn. Daß die Be¬
wegung durch eine Art von Explosion von unten hcrvor-
gcrnfen wird, ist daraus deutlich zu erkennen, daß im
Sprudel Schlackenstücke, die sich dunkel von der Fontaine ab¬
heben, emporgeworfenwerden. Wie eine feurige Brandung,
donnernd in seiner schweren Wucht und langsam aufwogend,
schlägt der Strom an einer etwas vorspringenden Ecke des
Bettes gegen die Felsen. Das hochgeschleudcrte Magma
bleibt immer rotglühend für kurze Zeit am Felsen sichtbar.
Der ganze .Krater konnte wegen der giftigen Gase unter dem
Winde und wegen anderer nicht zugänglicher Stellen nicht
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nach Jndochina entsenden, die geneigt wäre, während einer
ziemlich langen Zeit sich ausschließlich  der Organk-
satton dieser Kolonie zu widmen. Dieser Mann müsse eine
hinreichend unabhängige Stellung  haben , um alle
ihm notwendig erscheinenden Maßregeln treffen zu können.
Die Eingeborenen müßten eine starke Hand  über sich
fühlen, denn sonst würde das Ansehen Frankreichs in der
gefährlichstenWeise noch weiter erschüttert werden. Des¬
halb müsse man gegen die Aufständischen und namentlich
gegen deren Führer Detham schonungslos Vorgehen. Dle
Hinrichtung des letzteren wäre unerläßlich, sonst könne man
sich auf die ernstesten Ereignisse gesäßt machen. Man möge
sich an die furchtbare Nacht erinnern , in der die Tataren¬
armee von den chinesischen Verschwörernhingerichtet wurde,
Eine einzige Nacht genüge. .

O'panrrm.
Aus Madrid meldet der „Matin ", daß die Verhaftungen,

welche in Andalusien vorgenommen worden sind, die Be¬
völkerung in große Aufregung  versetzt haben. Man
glaubt, daß die Verhaftungen stattgesunden haben infolgt
der Ankunft zahlreicher Anarchisten  aus Buenos Aires.

Aus Stadt und Lande.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  9 . Januar.
Die Woche.

Ich will nicht behaupten, daß die Großmanns¬
sucht  ein Symptom unserer Zeit sei, obwohl manches dar¬
aus hindeutel, daß das törichte Bestreben, mehr sein zu
wollen, als man ist, weiter verbreitet ist, als mancher harm¬
lose Mensch glaubt, der mit sich selbst genug zu tun und
keine Zeit hat, auf das Leben und Treiben der anderen zu
achten. Derer, die den Pfad verlieren, gibt es genug und
übergenug; die einen kommen auf Wege, die vom Anfang
an niederwärts führen, die anderen klettern eilfertig die
Leiter hinauf, sie überspringen Sprosse um Sprosse und be¬
finden sich von Anfang an in der Gefahr, den Hals zu
brechen. Und wer ihr wahnsinniges, anormales Gebaren
mit hellen Augen betrachtet, der kann mit absoluter Sicher¬
heit das traurige Ende Voraussagen. Es gibt ein derbes
deutsches Sprichwort : „Wenn's dem Esel zu wohl ist, geht
er aufs Eis tanzen". Wohl, wem das Fell juckt, der ver-
gißt, was er ist, der wird großmannssüchtig und verliert
zuletzt den Halt unter den Füßen.

Nichts macht aus natürlich empfindende Menschen einen
häßlicheren Eindruck als die protzig zur Schau getragene
Eitelkeit eines Emporkömmlings, der auf den Schultern des
Zufalls reitet und in seiner Verblendung nicht merkt, daß
sein Gaul ein schlagflüsstgesGeschöpf ist, das ihn jeden
Augenblick in den Schmutz Wersen kann. Zum Gaudium
der Zuschauer. Denn jeder freut sich, wenn er einen-Herrn
purzeln sieht, und es kostet ihm nicht gleich den Kops. Jeder
ist in gewissem Sinn ein Emporkömmling, und wir loben
den Wackeren, der sich aus kleinen Verhältnissen durch Fleiß,
Ausdauer, Geschick in die Höhe arbeitet, obwohl wir den,
dem das Meisterstück nicht gelingt, deswegen nicht tadeln.
Und wer auf der Höhe geboren wurde, auch der wird nicht
stillstehen dürfen, sondern vorwärts und noch höher hinaus-
streben müssen. Wir wissen zwar nicht, wohin, aber da es
uns vorwärtstreibt , unabhängig von unserem Willen, ist der
Fortschritt jedenfalls notwendig und wird zu einem guten
Ende führen. Aber Schritt um Schritt ! Keineswegs darf
oie hitzige Begehrlichkeit Bannerträger und der Hochmut
unser Weggenosse sein. Sonst sind wir lediglich Empor¬
kömmlinge, die dasselbe natürliche Gesetz, das dem ehrlich
Strebenden den Verdienst nicht versagt, eines Tages dem
Spott oder dem Mitleid der Welt preis gibt.

Wir haben in dieser ersten Woche des neuen Jahres den
Fall zu verzeichnen, daß die Großmannssucht einen Ange¬
stellten ins Unglück stürzte. Ein ariderer Fall hat sich etwa

umgangen werden. E'n leichter Nebel von Gasen wogte
immer im Krater; die inneren Kraterwände sind durchweg
stark hellgelb inkrustiert.

* Das Tagewerk König Alberts. Wie das alltägliche
Leben des neuen Königs der Belgier verläuft, läßt sich aus
folgenden Mitteilungen erkennen, die der „Gtl Blas " gibt.
Der König erhebt sich um 5 Uhr und ist um 6 Uhr, im
Sommer w.e im Winter, an seinem Arbeitstisch. Um 8 Uhr
nimmt er das Frühstück, das aus Kaffee oder Tee besteht.
Dann nimmt er die täglichen Berichte zur Kenntnis und
liest den stets sehr beträchtlichen Briefeingang. Alm Rande
schreibt er dann die Antworten auf, die noch am selben
Tage abgehen müssen. Um 8J/2 Uhr empfängt er schon die
Minister und unterzeichnet die ihm vorgelegten Dokumente.
Er liest alle Zeitungen und bezeichnet mit einem Bleistist-
strich die Artikel, die ausgehoben oder auf ihre Wahrheit
hin geprüft werden sollen Um 11 Uhr nimmt der König
das zweite Frühstück. Nun beginnen die offiziellen Au¬
dienzen, aber die wichtigste Arbeit ist erledigt.

Bildende Kunst und Musik.
Die Geschäftsführungder Ausstellung des Deut¬

schen Künstlerbundcs,  die im kommenden Sommer
in Darmstadi stattfinden wird, ist in die Hände der Kabi¬
nettsdirektion gelegt worden. Den Vorsitz der Geschäfts-
leitnng, die sich dieser Tage konstituieren wird, führt Kabi-
nettsdirektor Römheld.

Wissenschaft und Technik.
Mehr als 1800 Primaner ans ganz Berlin, sowie zahl¬

reiche Zöglinge der Hauptkadettcnanstalt Groß-Lichterselde
hörten vorgestern den Vortrag des Professors Fabri¬
et us  aus Freiburg , des archäologischen Dirigenten der
R eich slimesrommission, über das römische Lager  mit
besonderer Rücksicht auf die Saalburg . Mit den Schülern
warm viele Lehrer erschienen. Auch Prinz Eitel Friedrich
wohnte der Veranstaltung bei.

An den 21 Universitäten des Reichsgebiets
befindm sich im laufenden Winterhalbjahr 52407 Studie-
rmde, darunter 1856 weibliche, gegm 48 730 im Vorjahr,
32 800 vor zehn, 28000 vor zwanzig und gegen 20000 vor
dreißig J -chren.
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wo dieselbe Zeit zugetragen, nur daß er unendlich trauriger
iü . Ein Mann stürzte sich in den Rhein . Sein letzter Ruf
-soll geivesen sein : „Ade Welt !" Sein Portemonnaie war
leer. Der Jahreswechsel , an dem selbst der Totkranke noch
einmal einige Hoffnung schöpft, hat ihn endlich zu der Aus-
fführung eines Entschlusses beherzt gemacht, den er zweifel¬
los schon lange mit sich herumgctragen hat. „Ade Welt !"
Sehr vielen Wiesbadenern war der Mann nicht unbekannt;
es war eine Zeit , da befand er sich in beneidenswerten Um¬
ständen; das launische Glück hatte ihm seine Gunst zuge¬
wandt . Er war wohlhabend, war ein gern gesehener Ge¬
sellschafter und wurde — zum Lebemann, Die Großmanns¬
sucht befiel ihn. Das Ende war, nach dem Zusammenbruch
des Glücks, das sich ihm ausnahmsweise außerordentlich
langmütig gezeigt hatte, der Sturz in den Rheni . Er hatte
das Menetekel nicht beachtet, das ihm wiederholt von dem
Finger des Schicksals an die Wand geschrieben worden
war. -ob.

— Personal -Nachrichten. Amtsgerichtssekretär Rechnungs-
rat Wilhelm Weycl  zu Limburg erhielt den Roten Adlerorden
vierter Klasse.

— Ein Besuch des Oberpriisidcnten in der Blinden¬
anstalt. Oberpräsident H e n g ste n b e r g , der zurzeit in
Wiesbaden weilt , besichtigte gestern vormittag die hiesige
Blindenanstalt in Begleitung des Polizeipräsidenten
v. Schenck . Er sah sich mit großem Interesse den Bau,
besonders auch die inneren Einrichtungen an. Die Unter¬
richtsmittel ließ er sich eingehend erklären, ebenso inter¬
essierte er sich für die Fürsorge, die jetzt in den beiden
Heimen (für Männer und Frauen ) den älteren Blinden
zuteil wird. Der Herr Oberpräsident, der sich etwa iy a
Stunden in der Blindenanstalt o.ufhielt, sprach sich sehr be¬
friedigend Wer das Gesehene aus.

— Der Kommunallandtag für den Regierungsbezirk
Wiesbaden wurde zuni 25. April d. I . hierher berufen und
Regierungspräsident Br . v. Meister zum Stellvertreter des
Oberpräsidcnten der Provinz Hessen-Nassau in seiner Eigen¬
schaft als Königl . Kommiffar für diesen Landtag ernannt.

— Der Bau der Gemäldegalerie hinter der alten
Kolonnade, für den 875 000 M. angesetzt worden sind, der
sich aber bei dem nun gewählten kostenfreien Platz und der
hier möglichen einfachen Architektur doch wohl wesentlich
billiger Herstellen lassen wird , dürste kaum vor 1911 bc-
gormen weiden . In der Zwischenzeit sind die Pläne aus¬
zuarbeiten und den städtischen Körperschaftenzur Genehmi¬
gung zu unterbreiten, was längere Zeit in Anspruch nimmt.

— Deutsche Interessen und Ansicdlungcn am Mittel¬
meer. Von der hiesigen Abteilung der „Deutschen
Kolonialgesellschaft"  hielt ani 6. d. M. in der
Aula der Höheren Töchterschule und unter zahlreicher Be¬
teiligung der Vereinsmitglieder wie Freunden unserer
kolonialen Bestrebungen Herr Leutnant a. D. v. Trotha
(Hagen i. W.) einen fesselnden Vortrag über die Bedeutung
des Mittelländischen Meeres für die deutschen Interessen.
Er schilderte die geographische und politische Lage Deutsch¬
lands und das Verhältnis zu den europäischen Mächten
und hob die große Bedeutung des Mittelmeeres für unsere
überseeischen und kolonialen Interessen hervor. Unser
'Handel mit Ostafrika und Samoa beziffert sich allein schon
auf zirka 30 Millionen Mark. Da müsse man sich die Frage
stellen: Wo sind die Zugänge zum Mittelländischen Meere
und wer beherrscht diese? Die wichtigsten Zugänge sind

i b r a l t a r, Malta und vor allem der Suezkanal.
Gibraltar und Malta sind im englischen Besitz, und wenn

jbte Pachtzeit des Suezkanals abgelaufen ist, dann wird sich
auch hier Englands Übermacht Geltung verschaffen. Und
so wird sich das Mittelländische Meer immer mehr und
mehr anglisieren. Die offenen Seewege seien jedoch für un¬
sere Handelswege eine unbedingte Notwendigkeit , und deren
Absperrung dürfte im Falle eines Krieges für Deutschland
die unheilvollsten- Folgen haben. Um das Deutschtum zu
behaupten und groß zu bringen, sollte deutscher National¬
stolz gehegt und gepflegt werden. Hier tue Aufklärung in
allen Schichten der Bevölkerung not. Großer Beifall folgte
dem interessanten Vortrag.

Gegen die Verteuerung des Telephonverkehrs. Der
Gesamtvorstand des Bundes der Industriellen beschloß ein¬
stimmig folgende Erklärung zur Fernsprechgebührenord-
nnng: „Gegen den abermals eingebrachten Entwurf der
Fernsprechgebührenordnung macht der Bund der In¬
dustriellen erneut die Bedenken geltend, die er schon in
früheren Eingaben und Resolutionen ausgesprochen hat.
der Bund der Industriellen stellt fest, daß in den Kreisen
seiner Mitglieder der Widerspruch gegen die geplante Bc-
seiftgrmg der Pauschalgebühren und die ausschließliche Er¬
hebung von Grund- und Gesprächsgebühren gerade in neue¬
rer Zeit mehr und mehr gewachsen ist. Denn die geplante
Neuerung würde den Fernsprechverkehrzum großen Nach¬
teil auch der deutschen Industrie sehr verteuern. Es ist zu
erwarten, daß mit dieser neuen Belastung des Verkehrs die¬
selben Erfahrungen gemacht würden, wie mit der allgemein
beklagten Fahrkartensteuer, die nicht nur eine Verteuerung
und Verminderung des Verkehrs, sondern auch eine Schädi¬
gung der Vertvaltungseinnahmeu gebracht hat. Der Bund
der Industriellen spricht sich daher für die Beibehaltung
der Pauschgebühren  aus . Er ist jedoch damit einver¬
standen, daß bei überbürdung eines Anschlusses, etwa bei
mehr als 10000 Gesprächen im Jahr , der Zwang zur An¬
bringung eines weiteren Anschlusses eintritt . Die geplante
Einführung der Gesprächsgebühr von 75 Pf . für Fernge¬
spräche auf 100 bis 250 Kilometer, die von weiten Kreisen
der Industrie und des Handels längst befürwortet wurde,
ist zu begrüßen."

— Zur Empfangnahme der zur Stadt - und Steuerkasse
zu entrichtenden Geldbeträge sind weder die Stadtdiener
noch sonstige städtische Bedienstete berechtigt. Rur an die
mit der Zwangsvollstreckung beauftragten Vollziehungsbe¬
amten kann zur-Abwendung der Pfändung rechtsgültige
Zahlung erfolgen.

— Die Medaille zum Andenken an den Gesangwctt-
streit im letzten Sommer in Frankfurt a. M. ist als Fahnen¬
schmuck gedacht. An einer schwarz-weiß-roten Schleife hängt
an einer Kette die Medaille, die auf der Vorderseite das
Bild ,des Kaisers und.auf. der Rücksefte die Widmung zeigt.

Wieslradsrrer Tagdlalt.
Für die Vereine , die in die engere Konkurrenz traten , sowie
für die beiden Frankfurter Vereine , die an dem Wettstreit
nicht teilnehmen dursten , ist die Medaille in Silber , für alle
übrigen beteiligten Vereine in Bronze ausgeführt.

— Der Verband der Pfandleiher Deutschlands richtet
an den Reichstag eine Petition um Wiedereinführung des
Lösungsanspruchs der Pfandleiher bei Pfändern , an denen
der Verpfänder kein Eigentumsrecht besitzt. Der Verband
der Pfandleiher weist darauf hin , daß die Bestimmungen
des Bürgerlichen Gesetzbuchs allen Dieben und - unsauberen
Elementen ihr Handwerk erleichtern , und daß die Geschädig¬
ten immer dir Pfandleiher sind, die die hergegebene Pfand¬
summe verlieren , weil sie den Pfandgegenstand dem Eigen¬
tümer unentgeltlich zurückgeben müssen. Der Verband der
Pfandleiher bittet , Abhilfe 311 schaffen , indem gesetzlich be¬
stimmt werde , „den gewerblichen Pfandleihern und Pfand¬
leihanstalten steht das Recht zu, sofern sie bei der Verpfän¬
dung iir guteni Glauben waren , die ihnen verpfändeten
Sachen deni Berechtigten nur gegen Bezahlung des auf die
Sache gewährten Darlehns herauszugeben ", oder indem ge¬
mäß Artikel 94 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen
Gesetzbuch die gewerblichen Pfandleiher in dieser Hinsicht
den niit dem Lösungsanspruch privilegierten , öffentlichen
Leihämtern gleichgestellt werden.

— Wiesbadener Karneval . Die große Volks-Gala -Dameu-
linb Fremdensitzung der „W -lesbaden er Karneval-
Gesellschaft"  findet Sonntag , den 16. Januar , abends
8 Uhr 11  Min ., im Turnerheim , Hellmundstraße 25,  statt.

— Giiterrechtsrcgister. Gütertrennung haben eingefnhrt
die Eheleute Kaufmann Georg Roth  in Höchst a . M. und
Maria Elisabeth Emilie , geb. Stapf , Kunstmaler Richard Kon-
rad Bernhard R 0 e d c r und Pauline Christine Katharine , geb.
Dreßler , zu Eltville, und Fuhrmann Philipp Weber  in
Schierstem er. Rh. und Regina , geb. Kleinmann.

— Steckbrieflich verfolgt wird wegen Betrugs und Dieb¬
stahls der Kellner Und Hansbursche Albert A m e l u n g , ge¬
boren am 16. Mai 1869 zu Stroit , Kreis Gondershausen.

— Kleine Notizen. Im Anzeigenteil des heutigen „Tag¬
blatts " widmet der „Rhein - und Taunusklub Wies¬
baden,  E . V." seinem langjährigen Mitgliede und früheren
Vorstandsmitgliedc , dem verstorbeneir Rechnungsrat Wilhelm
Schneider,  einen anerkennenden Nachruf. — Die Feuer  -
wache  wurde gestern nachmittag in die Langgasse gerufen, wo
eine Keller übers chwemmung  stattgesunden hatte.
Acht Mann waren mit einer großen Pumpe angetreten.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute geht, wie bereits mitge-

tcilt , Mozarts „Z a u b e r f l ö t e" in der hiesigen Feftsprelein-
richtung bei erhöhten Preisen im Abonnement D in Szene . —
Am Montag , den 10. Januar , wird „Lumpazivaga-
b n n d u s ", Zauüerposse mit Gesang in 3 Akten von Johann
Ncstroh, Musik von A. Müller , im Abonnement A wiederholt.
— Am Dienstag , den 11. d. M., findet die vierte Aufführnng
von Leo Blechs musikalischem Einakter „Versiegelt"  statt;
dazu wird die einaktige Operette „Die Verlobung bei der
Laterne " und das Ballett „Der gestörte Namenstag " gegeben
(Abonnement C) . — Für Mittwoch, den 18. d. M„ wird eine
Aufführung von Puccinis Oper „Die  B 0 h ä m e" mit den
Damen Friedfeldt , Hans -Zoepffel, und Len Herren Braun,
Erwin (Schaunard ) , Geisse-Wmkel, Hensel und Rehkops vor¬
bereitet (Abonnement B) .

* Residenz-Theater . Die neue Woche bringt eine Auswahl
von zugkräftigen Neuheiten, so am Montag das französische
Lustspiel „Ein Skandal in Monte Carlo ", Dienstag Max
Drehers neues Schauspiel „Des Pfarrers Tochter von Strela-
dorf", Mittwoch Richard Skowronneks neuesten Schwank „Hohe
Politik ". Am Donnerstag wird der moderne Spielplan unter¬
brochen durch das einmalige Gastspiel der K. K. Hofburgschau-
spielcrin Adele Sandrock mit ihrem Ensemble Berliner Bühnen¬
künstler. Zur Auffühung gelangt Grillparzers Trauerspiel
„Medea". Zu dieser Vorstellung, die bei aufgehobenem Abonne¬
ment stattfindet , beginnt der Vorverkauf morgen Montag , den
10. Januar.

* Walhalla -Theater . Heute Sonntag , . den 9. Januar,
letzter Sonntag des in seinen Darbietungerr bis jetzt unüber¬
troffenen sensationellen Januar -Programms , finden zwei große
Vorstellungen statt , nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.
Nachmittags 4 Uhr : Familien - und Fremden -Vorstellung bei
Ausnahmepreisen , und zwar halbe Preise für Erwachsene und
Kinder auf allen Plätzen . In beiden Vorstellungen das voll¬
ständig ungekürzte Programm , welches das Tagesgespräch von
Wiesbaden bildet, darunter Alfred Schneider, der weltberühmte
Löwenbändiger, mit seinen 22  Prachtlöwen im eigens dazu kon¬
struierten Zentralkäsig , sowie Auftreten von Miß Marcella,
der amerikanischen Tänzerin im Löwenkäfig. In der Nachmittags-
Borstellung werden zur besonderen Überraschung der Kinder
4 Löwenbabys im Publikum herumgereicht werden.

* Galerie Banger (Luisenstratze 9) . Ren ausgestellt:
Hermann Stortz-Wiesbaden : „Apostelfigur" (Holzfüllung ) kür
den Südsriedbof . Die Ausstellung der Faksimiles nach Hand¬
zeichnungen alter Meister, welche sich eines überaus regen
Besuches erfreut , wird in den nächsten Tagen durch eine zweite
Serie (250 Nummern ) , enthaltend die Hauptblätter von
Albertina -Wien, ergänzt werden.

Vereins -N achrichten.
* Der „Kaufmännische Verein Wiesbaden,

E. V." veranstaltet am Sonntag , den 16. d. M ., im Festsaale
der „Wartburg " eine Abendunterhaltung , für welche die Ver¬
gnügungskommission, ein besonders abwechslungsreiches Pro¬
gramm zusammengestellt hat . Da auch verschiedene namhafte
Künstler, sowie das Quartett des Wiesbadener Männergesang¬
vereins ihre Mitwirkung zugesagt haben und von Mitgliedern
des Residenz-Theaters ein Theaterstück gespielt wird, so dürfte
den Teilnehmern ein genußreicher Abend in sicherer Aussicht
stehen. Der Unterhaltung wird sich ein Ball anschließen.

Vereins -Feste.
tNiifncchiue irrt bis 4U 20 Beilen.»

* Am Neujahrstage fand, wie alljährlich, auf der „Alten
Adolfshöbe" das Stiftungsfest des „Wiesbadener Fecht¬
klubs"  in Form eines Familienausfluges statt . Ist man auch
bon jeher bei dieser Veranstaltung an einen sehr guten Besuch
gewohnt, so übertraf die diesjährige Feier in dieser Hinsicht
doch alle ihre Vorgänger . Der große Saal nebst Vorräumen
war bis auf den letzten Platz gefüllt und noch mancher Tisch
mußte für die Neuankommendeu eingeschoben werden. Die
Stimmung war denn auch dementsprechend außergewöhnlich
lustig, fröhlich und lebhaft, und bei den Klängen einer gut be¬
setzten Kapelle, bei erstklassigen Gesangs- und humoristischen
Vorträgen , sowie fcchterischen Vorführungen verfloß die Zeit
nur .zu schnell. Als um 12 Uhr in dem noch immer vollbe¬
setzten Saale bekannt gegeben wurde, daß sich bei genügender
Beteiligung noch eine gemütliche Zusammenkunft im Klublokal
anschließen solle, war die Zustimmung eine allgemeine und
der geräumige „Walhalla -Keller" füllte sich ebenfalls nochmals
bis zum letzten Platz . Auch hier entwickelte sich ein munteres
Treiben und es waren nicht mehr die ersten Stunden des
2. Januar , als die letzten Gäste — im höchsten Grade be¬
friedigt über das Gebotene — ihre heimatlichen Penaten auf¬
suchten. Jedenfalls kann der Klub mit deni Verlauf der Ver¬
anstaltung in jeder Beziehung zufrieden sein, bewies sie doch
aufs neue, welch außerordentlicher Beliebtheit sich nicht nur
seine sportlichen, sondern auch seine gesellschaftlichen Veran-
staltunoen bei dem Wiesbadener Publikum erfreuen . £*481
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ANS dem Landkreis WiesvttÄrrft
ch. Biebrich, 7. Januar . Nachdem in letzter Zeit in der

hiesigen Bürgerschaft die Unzufriedenheit derselben durch eine
Anzahl Zeitungsartikel zutage getreten ist, hat der „Bürger-
Verein" nunmehr auf Montag , den 10. Januar , abends 8 Uhr.
in den „Schützenhof" die Interessenten zu einer VersammluuL
eingeladen. Die Tagesordnung dieser Versammlung umfaßt:
1. Die letzte Stadtverordnetenwahl und 2. die Aufhebung per
Mädchenmittelschule. — Deü „Verein Bolkswahl" hat ' vom
1. Januar an die Preise im Wilhelmsbad  wie folgt er¬
mäßigt : ein Brausebad 10 Pf ., ein Wannenbad 2. Klasse
80 Pf ., 1. Klasse 50 Pf . einschließlich Seife und Handtuch.
Abonnementskarten werden nicht mehr ausgegeben.

‘ #  Bierstadt , 7. Januar . Die Mitglieder dev Ge¬
meindevertretung  sind zu einer Sitzung auf Diens¬
tag, den 11. d. M., abends 8 Uhr , in den Rathaussaal eingc-
laden. Die Tagesordnung umfaßt 8 Punkte . . Am nächsten
Montag , den 10, d. M., findet im hiesigen Gemeindetoald,
Distrikt Theis , die erste Holzversteigerung  für diese
Kampagne statt . Zur Versteigerung kommt hauptsächlich
Brennholz . — Die in hiesigem Gemeindebezirk vorgenornrncne
Hauskollekte  zum Besten der allgemeinen Waisenpflege
ergab den Betrag von 153 M . — Wie wir hören, beabsichtigt
der Zirkus Althoff,  auf einige Tage hier sein Zelt auf¬
zuschlagen, d. h. wenn ihm ein geeigneter Platz zur Verfügung
steht. Da die Gemeinde einen geeigneten Platz nicht hat , käme
zu diesem Zweck nur ein Pribatplatz in Frage . — Bei hiesiger,
Standesamt  kamen im verflossenen Jahre 124 Geburten.
37 Sterbefälle und 3 Totgeburten zur Anmeldung, 38 Ehe¬
schließungen wurden vorgenommen. Freund Adebar blich
gegen das Jahr 1908 gerade unr 10  Numntern zurück. — Die
Liste der Stimmberechtigten zu den diesjährigen Gemeinde¬
wahlen  liegt vom 15. bis 30. d. M. zur Einsichtnahme auf
hiesiger Bürgermeisterei offen. — Die Arbeiten am Bau der
elektrischen L>traßenbahn  nach Wiesbaden schreiten
rüstig vorwärts . Mit den: Aufstellen der Säulen zur Be¬
festigung der Oberleitung ist der Unternehmer bereits bis mini;
Nähe des Ortsverings vorgerückt, so daß diese Arbeiten,
günstiges Weiter vorausgesetzt, in längstens 10  Tagen beendet
sein dürften.

ei. Huch heim, 7. Januar . In der Champagnerfabrik von
Burgeff u . Ko. geriet der 16 Jahre alte Arbeiter Martin
Schmidt  unter einen Aufzug und erlitt nicht unbedeutende
Quetschungen  am Kopfe. — Eine interessante Jagd
veranstalteten vor einigen Tagen die Bewohner der Hinje --
aasse: ein Fuchs hatte sich nach dorten verirrt und wurde von
den Anwohnern, mit allen möglichen Gegenständen bewaffnet,
verfolgt, bis er sich in eine Ecke geflüchtet hatte , von wo eS
keinen Ausweg mehr gab und ihm ein kräftiger Schlag auf dcv
Kopf den Garaus machte. Man wundert sich allgemein, wobei
sich Meister Reineke wohl verirrt haben möge, da dieses Will
doch in unserer Gegend äußerst selten verkommt. In p/r
ganzen Umgegend soll kein Fuchsbau sein. (Mit Rücksicht auf
die Seltenheit Reinekes in der Maingegend und die unzweifel¬
hafte Unzurechnungsfähigkeit, die den Fuchs in die Hochheimer
Hintergasse führte , hätte man ihn in diesem Falle wohl ?ulebenslänglicher Haft begnadigen dürfen . Die Red.)

Nassauische Nachrichten»
-r - Von der hohen Kanzel, 6. Januar . Im vorigen Jahre

wurde das Holz  in den fiskalischen Waldungen in der hiesigen
Gegend zu sehr niedrigen Preisen als Brennholz verkauft
während das aus den in der Höhe gelegenen Domäneu-
waldungen , soweit es zu Essigholz und Schwellenholz verwendet
wird, an Großhändler abgesetzt wurde. Für den Festineter
dieses Holzes werden 6 bis 8 M . bezahlt.

na . Eppstein i. T., 7. Januar . Hier trägt man sich rait
dem Plan , eine Badeanstalt  zu errichten. Das Proiert
das der Unterstützung der einflußreichsten Bürger sicher ist ur .d
auch innerhalb der städtischen Körperschaften gefördert uri'-ii
ist so gut wie gesichert.

cc. Soden , 7. Januar . In dem nahen S u l z b a ch wurd<
einem Landwirt ein frisch geschlachtetes schweres Schillern ü,
der Nacht aus dem Keller g e st o h l e n . Die Gemeindebehörde
ließ sofort einen Polizeihund aus Griesheim kommen, dersi siic
richtige Fährte aufnahm , jedoch infolge des frisch gefallenen
Schnees die Spur verlor. Von den Dieben hat man bis ' (..„t
keine Spur.

i. Limburg, 7. Januar . Der „Nass. Bote" macht daraus
aufmerksam, daß Limburg  in diesem Jahre eine Taus e >, hi
jahrfeier  begehen kann. Limburg wird nämlich urkundlick
zum erstenmal im Jahre 910 genannt . König Ludwig das ßsind
schenkte unterm 10. Februar dieses Jahres der Basilika, die
Kuno Kurzibold, Graf des Niederlahngaues , vor seiner „Ant-
burck", wo jetzt der Dom steht, erbaut hatte , einen Köniasbas
in „Brechens" (Oberbrechen) .

r>. Braubach, 7. Januar . Die Wähler der 1. Klasse wählten
den Brennereibesitzer Georg Karl Grau  in die Stadiverörd-
neten-Bersammlung.

I. Dillenburg , 7. Januar . Wie die „Ztg . f. d. Dillt ."
teilt , wurde aus dem Wege nach Sechshelden der elfjährig-
Sohn des Landwirts Sch. aus Scchshelden von einem mit Uls-
eisen beladenen Wagen ü b e r f a h r e n und so schwer verletzt
daß er bald nach seiner Einlieferung in das hiesige Kranken¬
haus gestorben  ist.

k . Hachenburg, 7.  Januar . Der kürzlich im „TagksicUt^
erwähnte Jos . H a n g a r d hat nicht bloß das uns bekannte
Westerwaldlied gedichtet, sondern auch das zum Volkslied 'ge¬
wordene „Von allen den Mädchen so blink und 1-c
blank —• Gefällt mir am besten diê Lore". In den Lieder¬
sammlungen wird das besonders von Studenten gern gesuwaem
Lied ohne Angabe des Dichters aufgeführt.

Aus der Umgebung.
Kirchendiener Bicking.

— Mainz , 7. Januar . Wie der „Neueste Anz." berichtet
hat der Kirchendiener Bicking von St . Stefan nicht ein Ränchcr-
faß gestohlen und nachahmen lassen, sondern einen SeVj,
Wasserkessel,  der etwa 1000 Jahre alt ist und
Wert von 25 0 00  M . haben soll. Diesen Weihwasserkessch
hatte Bicking in Gonsenheim täuschend nachmachen lassen vni
ihn an Stelle des Originals gestellt.

— Friedberg , 6. Januar . Am hiesigen Predig Ct ,
seminar  beginnt am 13. Januar ein sozialer  5t u rsi u g
Professor Dr . Stein -Frankfurt spricht über „Psychologie s,.s
Arbeiterstandes", Professor Dr . Klnrnker-Frankfurt über v ê.
obachtungsstätten kranker Kinder", Kirchenrat Dr . Schlosst
über „Moderne Armenpflege", Dr . Kahn-Frankfurt über
„Wohnungsreform " und „Die soziale VersicherimgSgeürZ
gebung". Ausflüge und Besichtigungen schließen sich an . ' 9

* Mainz , 8. Januar . Rhein pegel:  1 m 50 cm gerrca
1 m 58 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichts Fitith
* Polizeilicher Übereifer. Eine aus Anlaß der Ex.

s chi c ß u n g F e r r e r s am 19. Oktober einberufem
Frauenversammlung , in der Frau Lilly Braun  referiert^
hatte zu Zusammenstößen mit der Polizei  ge¬
führt. Es waren mehrere Personen verhaftet und ^
Strafbefehlen bedacht worden, weil sie gejohlt und der p,^.
forderung der Polizei , wciterzugehen, nicht Folge geleist -,
haben sollten. Darüber kam es am Donnerstag zu cuuij
Verhandlung vor dem Schöffengericht in Berlin . Die Ange¬
klagten bestritten sämtlich ihre Schuld und konnten ein«
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Menge Zeugen beibrmgcn, die ihre Aussagen bestätigten.
Ls wurde festgestellt, u. a. auch durch die Aussage des
Grafen Hoensbroech und der Frau Cauer, daß die Polizei
ohne jeden Anlaß rücksichtslos  auf das die Versamm¬
lung verlassende und draußen wartende Publikum losge¬
gangen und die ersten besten als Lärmmacher herausgc-
griffen habe. Ein Schutzmann, der zuerst bestimnrt behaup¬
tete, daß ein Angeklagter „gejohlt" habe, gab, als ihm die
Zeugenaussagen entgegengehaltenwurden, zu, daß er sich in
der Person geirrt haben könnte, indem er bemerkte: „Wenn
der Herr so viel Zeugen hat . . ." Ein anderer Schutzmann
sagte aus , es sei der Befehl ergangen: „Nehmen Sie die
Leute da fest." Aus welchen Gründen, das wisse er nicht.
Der Befehl sei eben ausgeführt worden. Angesichts des
Ergebnisses der Beweisaufnahme erkannte das Gericht in
allen Fällen auf Freisprechung  und Übernahme der
Kosten auf die Staatskasse.

Sport.
* Fußball im Sportverein . Das für heute nachmittag

Li-h Ubr angesetzte Wettsviel der 1b-Mannschaft des Sboriver-
eins gegen die 1b-Mannschaft des Frankfurter Fußballsporl-
rereins fällt aus, da Frankfurt gegen die Festsetzung des
«vieles bei der Nordkreisbehörde Protest eingelegt hat und
tiefe Behörde das Spiel wahrscheinlich überhaupt nicht aus¬
tragen wird lassen. Für dieses ausgefallene Spiel ist voll¬
gültiger Ersatz geboten, da es den Wiesbadener Sport¬
interessenten willkommener sein dürfte, anstatt dieses Spiels
tie  1 b-Mannschaft des Sportvereins gegen die 1. Mannschaft
des Wiesbadener Fußballklubs im Kampfe zu sehen. Da beide
Mannschaften augenblicklich über gute Kräfte verfügen, :st ein
gutes und interessantes Spiel der zwei Lokalrivalen zu er¬
warten. Spielbeginn 2%; Uhr auf dem Sportplatz Frankfurter
Straße . _

Kieme Chronik.
Eine seltene Operation. Im Lause der vergangenen

Koche wurde in das Wachruschinsche Hospital in Moskau
eine Kranke gebracht, die sich mit einer Sublimatlösung ver-
gtstet halte. Da im Laufe dreier Tage keine Harn¬
entleerungen stattfanden und ihr Zustand infolgedessen hoff¬
nungslos wurde, nahm man an ihr die Transplantation
einer lebenden Niere von einem Assen  vor . Gegenwärtig
mhlt sich die Kranke bedeutend besser.

Zur Eifeubahntatastropye in Italien . Zu der Eisen¬
bahnkatastrophe bei Foggia in Apulien wird noch gemeldet:
Unter den Passagieren des Schnellzuges, der stark besetzt
war, entstand eine Panik, die durch das nächtliche Dunkel
noch vergrößert wurde. Die Folgen des Zusammenstoßes
md außerordentlichschwer. Bisher wurden aus den Trüm¬
mern, die die Gleise bedecken, fünf Tote geborgen. An vierzig
Personen sind schwer verletzt worden. Unter den Vcrwun-
oeten befindet sich der Präsekt von Bari . Der Material¬
schaden ist sehr bedeutend. Die Lokomotiven der beiden
Züge wurden infolge des heftigen Anpralles zertrümmert.
Außerdem sind die Tender, drei Personenwagen und zwei
Güterwagen bei dem Zusammenstoß vollständig zerstört
worden. Die Untersuchungen, die man über die Ursache des
Unglücks anstellte, blieben bisher ergebnislos.

Dfr Fall Kwilccki. Zu dem Gerücht, daß der wirkliche
Sohn der Bahnwärtersfrau Meyer in der Nähe von Gnesen
entdeckt sein soll, wird gemeldet: Es handelt sich nach ge¬
nauen Erkundigungen zweifellos um ein unbegründetes Ge¬
rücht, von denl, wie zuverlässig versichertw>rd, die Gnesener
Bevölkerung zum ersten Male auch etwas erfährt. Recht
auffällig ist auch, daß der Einsender, der angeblich Licht in
die Affäre Kwilccki bringen will, den Namen des Dorfes
und des Wirtes, bei dem der Sohn der Parcza untergebracht
sein soll, nicht nennt, auch nicht einmal andeutungsweise be¬
zeichnet.

Ein Baumffall. Beim Bau der großen Verladebrücken
der Altonaer Tee- und Lagerhausgesellschaftwurden durch
abgleiiende Balken zwei Arbeiter getroffen. Der eine wurde
in 20 Meter Höhe zwischen dem Gerüst und Balken cknge-
klcmnlt. Die Feuerwehr barg den Verunglückten nach zwei
Stunden als Leiche, der andere wurde schwer verletzt ins
Krankenhaus gebracht.

Erdbeben in Steiermark. Donnerstagabend 10 Uhr
wurde in Obersteiermark, vornehmlich in St . Lambrecht und
Umgegend, ein wellenförmiges Erdbeben verspürt.

Tragik einer Familie . In Esanadpalota, wo eine
Diphtheritisepidemie herrscht, starben in der Familie des
steinreichen Grundbesitzers Valent Blaske alle fünf Söhne
im Alter von 12 bis 19 Jahren an einem Tage in Zwischen¬
räumen von je einer Stunde . Der moderne Hiob und seine
Frau wurden wahnsinnig.

Grauenhafter Brudermord mts Eifersucht. In Szomlak
im Araber Komitat verliebten sich zwei Brüder, die Kauf
leuie Samuel und Andreas Schulz, in ein Mädchen. Die
Scl'öne erklärte sich für den jüngeren der Brüder . In vor¬
letzter Nacht überfiel Samuel der: schlafenden Bruder
Andreas und schlitzte ihm mii einem Küchenmesser den Bauch
auf.

Rätselhafter Millionenftmd bei einer Leiche. Arbeiter
fanden auf dem Wege von Oderberg nach Leutschau an dem
Hakan einer Telegraphenstangedie Leiche eines Mannes auf¬
gehängt. Es ist noch nicht festgestellt, ob es sich um einen
Mord oder Selbstmord handelt, jedenfalls kann aber kein
Raubmord angenommen werden, denn in seiner Handtasche,
die neben dem Totm lag, fand man iy 2 Millionen Rubel
m barem Geld.

Verhaftung von Einbrechern. Die Dresdener Kriminal¬
polizei verhaftete die be'den Einbrecher Boethig und Diehl.
die namentlich in Berlin, Hamburg und Hannover große
Summen bei Einbrüchen erbeuteten. In Dresden traten sie
als adlige Offiziere auf.

Der „Nnrdpol-ntdccker" Cook. Cooks Bruder erklärte.
T>r. Cook befinde sich in einer kleinen Stadt in Deutschland.

Letzte Nachrichten.
Das Jubiläum des Hessischen Leibdragonerrcgrments-

Darmstadt, 8. Januar . (Eigener Drahtbericht.) In
Gegenwart des Großherzogs,  der Grosi¬
tz er zog in,  des Kronprinzen und der Kronprinzessin
von Griechenland  und vieler anderer Fürstlich¬
keiten, des. Staatssekretärs Freiherrn v. S L o e n, der.

Minister und der Spitzen der Behörden und einer
großen Anzahl Regimentsangehöriger wurden heute
nachmittag die Festlichkeiten aus Anlaß des 60jährigen
Stiftungsfestes des Hessischen Leibdragonerregiments
Nr . 24, dessen Inhaber der Kaiser von Rußland ist, m: t
einem R e i terfe  st in der Reithalle des Regiments
eröffnet . Die Aufführung bestand in historischen Reit-
und Waffenspielen , denen die Idee eines Karussells zur
Vermählung des Großfürsten Paul von Rußland mit
der Prinzessin Wilhelmine von Hessen im Jahre 17i3
zugrunde gelegt war , die von sämtlichen Offizieren des
Regiments und deren Damen ausgeführt wurde . Heute
abend findet im Kasino des Regiments ein Festessen
statt . Morgen mittag ist Regimentsappell . Abends
findet eine Feier ehemaliger Kameraden und Mann¬
schaften des Regiments statt . Der Großherzog verlieh
aus Anlaß der Feier den jetzigen und ehemaligen An¬
gehörigen des Regiments eine Reihe von Orden und
Auszeichnungen , unter anderem erhielt der Komman¬
deur des Regiments Oberst v. Jlsemann das Komtur¬
kreuz 2. Klasse des Philippsordens.

Das Bismarck-Denkmal bei Bingerbrück.
wb. Cvln, 8. Januar . In der gestrigen Versammlung

zur Gründung des Cölncr Ortsausschusses zur Errichtung
des Bismarck-Denkmals bei Bingerbrück, erklärte, den
Morgenblättern zufolge, der Vorsitzende, I>r. Steinmeister,
daß für das Denkmal 2 Millionen Mark erfor¬
derlich  sind, wovon bisher 320000 M. aufgebracht
wurden.

Die chinesische Marine -Studienkommission.
wb. Kiel, 8. Januar . Die Mitglieder der chinesischen

Marine-Studienkommission besuchten heute vormittag die
Kaiserliche Werst. Als das Boot des Prinzen Tsai-Hstn
vor der Akademiebrückcabsetzte, feuerte die im Hafen
liegende Flotte Salut . Beim 21. Schuß wurde gleichzeitig
bei sämtlichen Kriegsschiffen die chinesische Flagge am Groß¬
topp gehißt. — Heute vormittag gegen 11 Uhr begab sich
die chinesische Marine-Studienkommission von der Kaiser¬
lichen Werft nach der im Flaggenschmnck prangenden
Germaniawerft und wohnte dort dem Stapellaus eines
Hochsee-Torpedobootes sowie eines Unterseebootes bei.

Die Entrechtung Finnlands.
Helsingfors, 8. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Nach¬

dem die hiesigen Rechtsanwälte beschlossen haben, das
Reichsstempelsteuergesetz nicht zu beachten und die notge¬
drungen entrichtete Stempelsteuer auf gerichtlichem Wege
zurückzufordern, beginnen nunmehr das Hofgericht und die
anderen finnischen Behörden, Dokumente ohne Stempel-
marke entgegenzunehmen. „Nyapressen" schreibt zu diesem
Anlaß: „Der Konflikt gibt dem finnischen Volke und seinen
gesetzmäßigen Obrigkeiten Anlaß, auf dem gesetzlichen
Boden den energischsten Widerstand zu leisten. Es ist die
Pflicht der finnischen Obrigkeiten, die Privatpersonen- und
dem Volke gewährten gesetzlichen Rechte unbeugsam zu
beobachten."

Kein Fluchtversuch Haus.
wb. Bruchsal, 8. Januar . Die durch die Presse gehende

Meldung, daß der ffühere Rechtsanwalt Karl Hau einen
Fluchtversuch aus dem hiesigen Zuchthause unternommen
habe, ist, wie uns von unterrichteter Seite berichtet wird,
unzutreffend. Es handelt sich bei dem fraglichen Flucht¬
versuch um zwei andere Verbrecher, den Lustmörder Hof.
der vom Schwurgericht zu Konstanz zum Tode verurteilt,
aber begnadigt wurde, und den Sittlichkeilsverbrecher
Kn ob loch aus Eggenstein, deren Versuch jedoch vereitelt
wurde.

Die Strandung des „Fürst Bismarck".
Hamburg, 8. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die

Hamburg-Amerika-Linie teilt mit, daß der bei Ortoville in
der Nähe von Havre auf Grund geratene Dampfer „Fürst
Bismarck", nachdem ein Teil der Ladung gelöscht worden
war, abgcschleppt und nach Havre eingebracht worden ist,
wo der Rest der Ladung gelöscht und der Dampfer unter¬
sucht werden soll, ob er die Reise nach Hamburg fortsetzen
kann. Das Schiff ist nicht undicht.

Berlin, 8. Januar . (Eigener Drahibericht.) Der
Kaiser  nahm heute vormittag im Neuen Palais die Vor¬
träge des Staatssekretärs des Reichsmarineamts und des
Chefs des Marinekabinetts entgegen.

Kopenhagen, 8. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Heute
begann die reichsgerichtliche Verhandlung gegen den
früheren Ministerpräsidenten CYristensen  und den
früheren Minister des Innern Sigurd Berg.  Nach Er¬
ledigung der einleitenden gerichtlichen Formalitäten wurde
die Verhandlung auf den Antrag des öffentlichen Anklägers
auf den 2. April vertagt.

Stockholm, 8. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Prinz
Adalbert  von Preußen ist heute vormittag nach Berlin
abgereist.

wb. Rom, 8. Januar . Kardinal Satolli  ist ae-
st o r b en.

wb. Washington, 8. Januar . Der Präsident Madriz
teilte dem Staatsdepartement mit, die Hinrichtung  der
Amerikaner Groce und Cannon habe sich als ungerecht¬
fertigt  erwiesen.

wb. Santiago de Chile, 8. Januar . Das Appellations¬
gericht bestätigte das Todesurteil  gegen den früheren
Kanzlisten der deutschen Gesandtschaft Beckert,  der einen
chilenischen Diener ermordet und Feuer an das Gesandt-
schastsgebäudegelegt hatte. Der Verurteilte wird an den
Kassativnshos appellieren.

Letzte Handels «acheichten.
Berliner Börsenverickit.

Berlin, 8. Januar . (Eigener Drahtbericht.) An der
heutigen Börse setzte sich die H a u s se ste i g e ru n g um so
nachdrücklicherdurch, als die Spekulation ihre Befürchtungen
vor einer Erschütterung des New Yorker
Platzes  durch die Tafffche Sonderbotschast, welche in
New York überwiegend günstig aufgefaßt wurde, als be¬
seitigt  ansieht. Die an der gestrigen Düsseldorfer Mon-
tanbörsc stattgefundene neuerliche Eisenpreiserhöhung so¬
wie die günstige Beurteilung der Lage der Eisen- und

Kohlenindustrie durch den amtlichen Düsseldorfer Marktbe¬
richt regte die Kauflust für M o n t a n w e r t e aufs neue
an. Die Kurse setzten für die leitenden Werte mit Besse¬
rungen  bis über 1 Prozent ein und auch weiterhin waren
bei lebhaftem Geschäft neuerliche Steigerung zu verzeichnen.
Die Aufwärtsbewegung teilte sich,auch dem bisher vernach¬
lässigten Gebiet der Banken mit, wo bei größeren Geschäf¬
ten prozentweise Besserungen an der Reihe waren. Als
Grund für das erwachende Interesse für diese Gebiete ver¬
wies man auf das den Banken günstige verflossene Geschäfts¬
jahr und 'die Erwartung , daß die -befriedigendenErgebnisse
desselben bei einigen Instituten auch in einer höheren
Dividendenbemessungihren Ausdruck finden dürste. Von
Transportwerten waren Österreicher vernachlässigt, Amerika¬
ner auf New York leicht gebessert. Der Verkehr in letzteren
war jedoch recht still. Schiffahrts- und Elektrizitätsaktien
verzeichneten gleichfalls leichte Kursbesserungen. Bei
Siemens und Halske ist ein 8-Prozent -Abschlag zu berück¬
sichtigen. Größeres Interesse zeigte sich zu steigenden Kur¬
sen für Dynamitaktien auf den günstigen Geschäftsgang.
Renten litten leicht unter Realisationen, waren aber später
auf Wochenschlußrealisationen vereinzelt abgeschwächt. Täg¬
liches Geld 4 Prozent. Die Neigung zu Gewinnentnahmen
verstärkte sich später. Das Geschäft trug allgemein ruhigen
Charakter. Der Kassamarkt der Jndustriewerte war andau¬
ernd belebt und fest. Kaliwerte behauptet und abwartend.
Privatdiskont 3% Prozent.

ArLefimfleu.
. . . - - „ -- - -- ------ LKuunuuaec lajnimajc ’/turtapert Im
Bneitafien , wenn die letzte Bezugsauittung beiNegt. Rechtsverbindliche Gewähr wird

nicht zu-iektcherta
T. H. Die Bestimmung wegen des Schadenersatzes dürfte in

dem Falle der Zwangsversteigerung nicht zur Anwendung kommen.
Dagegen hat nach 8 268 des Bürgerlichen Gesetzbuches jeder
(Mieter, Pächter usw.h, der Gefahr läuft, durch die Zwangs¬
vollstreckung ein Recht an dem Gegenstand der letzteren zu ver-
lreren, das Recht, den Gläubiger zu befriedigen. Die Be¬
friedigung kann auch durch Hinterlegung oder Auftechnung er¬
folgen. Soweit der dritte den Gläubiger befriedigt, geht dieForderung auf ihn über.

Abonnent, Westendstraße. Geschäftsempfehlungen sind vom
Brrefkasten ausgeschlossen. Darüber geben Auskunft das
Internationale Offertenblatt („Die Kurz-, Galanterie-, Papier-
und Spielwaren-Jndustrie") in Berlin, „Gemüse- und Obst-
Anzeiger für die Delikatessenbranche" in Braunschweig und„Der deutsche Seefischmarkt" in Geestemünde.

£. K. Es kommt auf die Vereinbarung an. Ist diese
für beide Teile bindend gewesen, so kann Ihr Sohn Ersatz des
Schadens beanspruchen, der ihm durch den Vertragsbruchdes
anderen, Teiles entstanden ist.

. Rheinstraße. Krampfadern schließen im allgemeinen den
Dienst mit der Waffe nicht aus. Die Meldung bei einem der
hiesigen Truppenteile ist noch möglich.

H. C., Bonn. Die betreffende Vereinigung besteht schon
emrge Zeit. Ihre Zusammenkünfte finden im „Hotel Union".
Neugasse 7,  zu Wiesbaden statt.

Abonnent in Hahn. Das Spielen in der Hamburger
Lotterie ist verboten. Die Gewinne werden an diejenigen,.die
dennoch darin spielen, ausbezahlt. Die Bestrafung tritt ein,
sobald der Behörde bekannt wird, daß das Verbot übertretenwurde.

Familien- Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

Wathau ?, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis >/-l Uhr; für Eh«
fchlrebungeii nur Dienstag«, Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
1. Jan .: dem Bureaudiätar Friedrich Benz e. T„ HelenrAuguste.
1. „ dem Stadtmissionar Karl Fink e. S „ Karl FriedrichMarinus.
2. dem Tagl. Wilhelm Weis e. T., Arma Johanna.
2. ,. dem Tünchergehilsen Karl Joh. Mglsy e. S ., Karl

Johann.
3. „ dem Fuhrmann Ad. Ott e. S ., Adolf Karl.
5. „ dem Kassenboten Ludwig Sieber e. S ., Ernst Lud,

wig Jakob.
Aufgebote:

Lokomotivheizer Anton Heinrich Ph. Steeg in Bobpard mit
Sophie Katharina Christine Müller hier.

Kaufmann Alexander Karl Johann Christian Köbisch in Frank¬
furt a. M. mit Angela Winkler daselbst.

Schiffssührer Peter Dillmann in Stockstadt mit Margareta
Mathilde Herbert daselbst.

Bierbrauer Stefan Schubert in Lohr mit Elisabeth« Barbara
Matzer in Reicholzheim.

Taglöhner Ludwig Schmitt mit Johannette Horn hier.
Gartenarbeiter Aug. Veite mit Mathilde Schäfer hier.
Ministerial-Rechnungskontrolleur Oskar Sziraki in Budapest

mit Margarete Zurborn hier.
Schornsteinfegermeister Mart. Kordel in Friedberg mit Elise

Wagner in Södel.
Sergeant Heinr. Kühn hier mit Karoline Muth in Allendorf.
Schreiner Johann Sturm mit Magdalene Steinritz hier.
Friseur Robert Frist in Bingen mit Eva Rosina Schöntag in

Mainz.
Eheschließungen:

Metzger Georg Puder mit Katharine Presber hier.
Stcrbefälle:

6. Jan .: Taglöhner Matthias Held, 55 I.
7. „ Henriette Dorothea, T. d. Fuhrmanns Ludwig Lam¬

bach, 10 I.
7. „ Anna, geb. Schranket, Ehefrau des Schreiners Gustav

Kluge, 40 I.
7. „ Wilhelm, S . d. Spenglers Georg Klär, 6 I.
7. „ Johanna, T. d, Kutschers Max Schönbaum, 6 I.

Geschäftliches.
Kheinfsclies

ITechnikum Bingen M.asPhin«".bau >Elektrotechnik, |
Chan Jf̂ urkarse.

Automobübau, Brückenbau,

Aufgesprungene Hände
beseitig! überraschend
sqnrll und sicherObrrmeyrrs

Bub. i. all . Apoth.. Drog . u .Parfüm . p. St . 80 Vfg.u.1 Mk.

Herda -Seife

Die Mofgen -Arrsgatze nmfuftt 26 Serien
sowie die Berlagsbeilagen „Der Roman" und „Illustrierte

Kinder-Zeitung" Nr. 1.
Leitung: W. Schulte vom Brühl-

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Hegerhorst : für Wies-
badener Nachrichten: C Rötherdr ; für Feuilleton, Nassairische Nachrichten, Ans der
Umgebung und Gerichtssaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Brief¬
kasten: C. Losacker ; für die Anzeigen uuö Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich

in Wiesbaden.
Druck und Verla" der L. Schellenberg ,d)en Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden



Seite 6, Sonntag , 9« Januar 1910. Wiesbadener Tagblalt. Morgen -AnZgabe, 1 . Blatt. Nr . IS

1 Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1Lei » —.80
1 österr . fl. i. O . . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . * 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone M 1 .125

W

mmM
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o

's 8V «ÄSSS

Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.
.INI I ' i— — I ■■■ . MIHI.

I £1. holi. Ji  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . . . . . . . . » 4.—

s

7 fl. süddeutsche Whrg . . . » 12.—
1 Mk. Bko . . . . » 1.50

Zf.

31/2
3i/i
3 . .
4 . .

31/2
3.
«.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3 . .
4. .
4 . .
4. .
31/2
3.
31/2
31/2
3 . .
3 . .
3 . .
4 . .
31/2
31/2
31/2
3 . .
4 . .
4 . .
4. .
3i/2
31/2
3.
31/2
3.
3>/l
*.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.

Staats - Papiere.
a) Deutsche , In % .

102 .45
100 .60

94 .35
85 .40

102 .45
100 .70

9430
85 .30

102 .20
101 .20

D.-Reichs-An leihe 08 M
D. R.-Schatz -Anw . »
D. Reichs -Anleihe »

Preuss . Consols 08 »
Pr . Schatz -Anweis . >
Preuss . Consols »

Bad . Anleihe 08
Bad . A. v . 1901 uk .09

« Anl . (abg .) s. fl.» »
* Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u . 94 »
» » v . 1900kb »05 »
* A.1902uk.b.l91Q*
» » 1904 » * 1912»
» » > v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b .06 M

> E.-B. u . A. A.
« E.-B.-Anleihe

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 M

» » » 92,99»
» v . 1896» 1902 »

Elsass -Lothr . Rente *
Hamb .St .-A.1900u.09 >

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Or . Hess . St .-R. »
» » An!. (v. 99) »
» » » (abg .) »

Meekl .-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente >
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Wfirtt .v. l875-80,abg . »

» » 1881-83 » *
» » 1885u.87 » »
» » 1888 u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

54 .LS

93 .60
93 .60
93 .60
93 .60

101 .20
101 .50
102 .60

93 .65
84 30
98 .70
92 .50

82.
84 .20

103 .70
94 .20

93 .80

84 .60
101 .80
101 .60

03.
83.
82 .20

55.

101 .75
94 .20
93 .30

94 .20
94 .20

93 .40
93 .30
84 .30

Zf.
4. .
5. .
5. .
4. .
3. .

5. .

Japan , von 1905 M
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . M
» cons . inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul .{25jjnex .Z.) »

In o/o
1 91 .50
100 .60
102 70

95

100 .60

Provinzial-u. Communai-
Zf. Obiigationen . In ■>/».

4 . , | Rheinpr .Ag .20,21,31 M
39/4] do . - 22U.23 -

do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . »28uk .b .l916»
do . » 18 »
do . * 9, 1! u . 14 »

Frkf . a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . N u.Q(abg .) *

b) Ausländische,
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902M
FranzÖs . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »ö . fl.‘ ‘ ‘ . E .-B
IV« * Mon .-Anl . v. 87 »
„ » » 87 2500r»3- • Holland . Anl . v. 96 h .fl.

. » Kirchgüt .Obl .abg .»» 5000r >
4- . Ital . Rente i . G . Le
3»/i » > 10—20,000 »
4- . » » 100-4000 »
24)jo » » stfr . i. G . »
. » » 1. G.
4. . » » 30,000 »
4. . » amrt . v.898 .III,lV »
2% Luxemd . Anl . v. 94 Fr.
V/2  Norw . Anl . v 1894 M
3- . c cv. »v . 1888 »
4J/i Ost . Papierrente ö . fl.
4Vs » Goldrente ö .fl . G.
4. « » Silberrente ö . fl
4 . » einheitl . Rte .,cv . Kr
4 . » * » 1. 5./11.»
4 » Staats -Rente 2000r»
4 » » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . M
3. . » unif . 1902S.I410*
3. . > » » S. III »
3. - » » » S.III (S.) »
3. . Rum . amort .Rte .1903 »
4. . » Conv . »
4. » araort . Rte . 1890 »
4. » » » 1891 »
4. , » inn . Rte. (i/»89) Lei
4. . » äuss . Rte . (>/s 89) »
4 . » amort . » v. 1894M
I - • » » » » 1896 »
4. . » » » » 1893 »
4. » » » » 1905 »
4*/a Ru ss . Cons . von 1905»
4. . Russ .Cons . von 1880 *
4. . * Oold -A. » 1889 »
4. . > C.E.B. S.Iu .1189 »
4 » » S. IIIstf .91 »
4. . » Ooldanl .Em.II90 »
4 a » » III90»
4. . » » > IV 90 *
4. » » » VI94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rb!.
4. . » » » 1902 stfr . M
3«/io » Conv . A. v. 98stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
3i/r Sehwed . v. 80 (abg .) »
3Vr » » 1886 »
3»/» » » 1890 »3»• > >
3** Schweiz . Etdg . unk.

1911 Fr.
4 . Serb . amort . v. 1895M
4 - Span . v. 1882(abg .)Pes.
3V2 Turk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 Ji
4 . » (Administr .) 1903»
4 *con . unif .v.l903Fr.
4. . » Anl . von 1905 M
4. . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats -Rente Kr.

» » lO.OOOr»
3»/2 » St.-R.v.l897stf . »
3. . » Eis . Tor Gold » Ji
4. . » Grundtl . v. 89 »öfl.

» 5000r » »
9 9 500r »

II . Außereuropäische.
100 .70

96 .60
86 .25

100 .05
92 .80

101 .50
99 .50
93 .60
97 .60
47 .80
47 .70

*02 .10
103.
*03.
* 04 .60
*04 60

7050
70 .40

71.

99 .50

99 .90
99.

95 .90

*00 .30

64 .75
12 .70

90 .75
95 .95

91 .80
90 .90
90 .80
90 .20
99 .60
91 .60

93 .50

91 .40

86 .25
77 .50

94 .60
95 .80
82.

99.
84 .20
95.

88 .60
94 .70
87 .50
95 .75
96 .30
92 .95

82 .80

3«/io
3»/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/r
31/2
31/2
31/1
31/r
31/2
4.
3i/r
31/2
3.
31/2
3i/r
4.
4.
31/r
33/2
3. .
4. .
31/2
3Vr
3i/r
.31/2
31/2
3i/r
4
31/2
3Vr
4. .
3Vr
4.
Zi/r
3i/r
31/r
3l/r
31/r
Z'/r
4
4. .
Z' /r
31/2
31/r
31/2
4.
31/r
31/2
Z'/r
3.
3. .
Z
3
31/r
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
Z'/r
31/r)
4 . .
4. .
4. .
4.
3'/
Z'/r
Z' /r
31/2
31/2
3V2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/r
31/2
4. .
4.
4. .
4.
31/2
31/2
3. .
41/2
4i/r
4.

do . Lit . R (abg .)
do . » Sv . 1886 »
do . > T » 1891 »
do . » U »93, 99 *
do . » V » 1896 »
do . L. W v. 98 u.08 »
do . Str .-B. » 1899 >
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.II,III »
do . » 1906A. I, II »
do . > 1903 »
do . v. Bockenheim >

Augsb . v.l901uk .b.08 »
Bad.-B.v. 98 kb . ab03 »

do . » 05 » » 10»
do . . 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v . 01 uk . b .06 »

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk. b -1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u . 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1888u. 1894 »
do . coiiv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . V. 02 am.ab 07 »
do .. v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81 u .84 abg . »
do . » 03 uk. b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 *
do . von 1904 »

Giessen V.1907U.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.!896kb .ab01 »
do . »1897 v » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk.b -1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.1907u.1913 »
do . * 1894 »
do . » 1903 *
do . v. 05uk.b .l911»

Kaisersl . v.97uk . b.08 »
Karlsr . v. 1907u.1913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
do . 06 (abgest .) »
do . v.!903uk.b.08»
do * 1886
do . » 1889 »
do , » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 *
do . v. 1901u. 06»
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b. 08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v .99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .l910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.l915»

Matinh . v. 1901 uk .06 »
do . » 1906 uk . 11 »
do . * 1907 uk . 12 *
do . » 1888 »
do . » 1895 »
do . v. 1898 k . 03»
do . « 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u . 1912 »
do . » 1907 u. 1913»
do . » 03/04u .08/09 »

Nauheim v. 02u . 1912*
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u . 13»
» 1904u . 14 »
» 1907u. 17 >

101 .30
97 .90
95 .80
92 .80

92 .80
39 .30
87.

101 .20
90.

94 .50
94 .50
94 .20
94 .20

94 .20
95.
95.
95.
95.
95 .20

100 .50
92 .50
92 .50
86 .50

101 .
92 .10

*00 .75

*00 .90
93.

92 .50
92 .70
92 .50

*00 .30
*00 .50

92.

92.
93.

101.
92 .50

92 .30
91.
91.
87.
91 .50

100 .50
100 .60

lOO.
91 .80
92 .20

do.
do.
do.
do.
do.

5.
5 . .
4V2
41/2
4. .
41/2
41/3
6 . .
5. .
41/2
5. .
4. .
3 -/2
3. .
V/2

Arg .i .O .-A.v . 1887 Pes.» > » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. i.G. 90 £
» innere von 1888 M
» äuss .G.-Anl .l888 £
» » » v. 1897M

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896 » 1
» » » 1898 » 1

CubaSt .-A.04stf .i.G. ,//
Egypt . unificirte Fr.

» privilegi rte »
» garantirte £

fapan . Anl. S. II »

101 .30
108 .40

98 .30
91 .60

92^
105.
102 .95

99 .60
103 .50

90.
95 .60

31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
3V2
3' /r
4. .
31/2
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
3V2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
4. .

1906u. 16 »
1903u. 08 »

Offenbach von 1877 »
do . -> 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 -
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v. 1901k . a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . » 83(abg .)u .05 *

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l 895k.a .05 »

do . » 1906u . 13»
do . » 1902u. 08 »
do . » 1904 u. 12»

Trier v. 1901 uk . b . 06»
do . » 1899 »

Ulm, u . 1912 »
do . abgest . »
do . v . 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12 »
do . (abg .) »
do .v.U887,96,98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u . 1910»

Würzb . v . 1899u.  1910»
do . v. 1903u. 1910»

Zweibrück , uk .b.1910*

100 .30
100 .50
100 .75

92 .50

IOI.
IOI.

93.

100 .30
100 .50
150 .50
100 .50

93 .25
93.
89 .10

100 .80

99 .90

[100 .20
100 .20

99 .90

100 .20

92 .70

93 .50

91 .80
91 .80

95.
94 .40
93 .80

92 .20
92 .20
92 .20
92 .20

92 .10

31/2 Amsterdam h . fl.
41/2 Buk . v . 1888 (conv .) M
41/2 do . » 1895 4050r »
41/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v . 01 u. 11 »
31/r do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »

98.
98.
80 .50

84.

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in o/0.
8. . 19. . lBanq . Ottom .50Vo Fr . |145.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Oivid Koionial -Ges . ,Vorl .Ltzt . In 0/0.

I iOktaviminen . . . . 336.
Ostafr . Eisenb .-Ges . j

! 3. . | (Berl .) Ant .gar . M. | —

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl . Ltzt . In »/»

Zf.
4. .
4. .
3sjio
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
3Vr
6. .
41/2

Lissabon » 1886 M
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 M
Wien Com . (Gold ) »
do . » (Pap .) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl . M

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 88 i. G, £

In %
82.
86.

102.
98 .40

102.
100 .50

76 .90
97 .50
95 .70

103.

Div. Voübez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In o/a.
61/2 A. Elsäss . Bankges. 122.
8. 7. . Badische Bank R. 133 .20
41/2 3. . B.f . ind . U.S. A-D. J* 68

5. . * f. Handel u .Ind .» 102 .30
8. » Bod .-C.-A.,W . » 130
8<>5. 805 » Handelsbanks .fi. 162.

13. !3. . . Hyp . u.Wychs . - 3 87 .50
7-/2 71/2 Barmer Bank-V » 137.

6. . Berg- u. Metall-Bk.Ji 120 .80
8'/r 8i/r Berg .-Mark . Bank » 162.
9. 9.  . Berl . Handelst . » 184 .40
6. 1/2 » Hyp .-B. L. A. » 128 .50
6, 61/2 » » Lit . B » 3 27.
6. 6. . Breslauer D. Bk. » 111.
5' /2 5i/i Comm . u . Disc .-B. » 116 .50
6. 6. . Parmstädter Bk. s.fl.
6. 6. . 139 .10

12. 12. Deutsche B. S. I X 250 .30
8. » Asiat . B.Taels 153.
41 41/3 , Eff . u . W. Thl. 106 .90
7. 7. . » Hypot .-Bk. * 145 .90
6. 6. » Ver .-Bank M 127 .50
9. 9.  . Diskonto -Ges . » 197 .90
7. 71/2 Dresdener Bank » 165 .10
6. 5. . > Bankver . « 102 .50
71/2 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 146 SO
9. y. . Frankfurter Bank » 200 .75
9. 9. do . H .-Bk. » 203 .50
9. 9.. do . Hyp .C.-V. » 161 .75
8. 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 158 .50

’5. 51/4 Mitteid .Bdkr .,Or . M 101 .50
61/2 61/2 do . Cr .-Bank » 120 .50
6. 6. . Natlbk . f. Dtschl . » 131.
51/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .3010. 11. . do . Vereinsb . » 226 .80

«47|706'«]S3Oest .-Ungar . Bk. Kr.4). 6. . Oest . Länderb . » 128 .50
9Vs 93/8 do . Cred .-A. ö . f!. 212 .30
5. 5. . Pfalz. Bank M 100 .80
9. 9. . do . Hypot .-Bk. » 192.
7-/2 8. . Preuss . B.-C- B Thl. 163.
5i/r 51/1 do . Hyp .-A.-B. M 123.

777 Reichsbank » 150 .80
7. 7. . Rhein . Credit .-B. » 136,90
9. 9. . do . Hypot .-Bk. » 194.
7. 7. . Schaaffh . Bankver . » 150 .30
6. 6. . Südd . Bk., Mannh . » 11480
8. 8. . do . Booenkr .-B. » 173.
5»/2 Schwarzb -Hyp .-B. » 116 .60
51/2 Schv/arzw . Bk -V. » 95.
7-/2 71/2 Wiener Bank-V. » 139.
7. 7. . Württbg .Bankanst. » 149 .30
5. 5. . do . Landesbank » 105 .20
7. 6. . do . Notenb . s. fl. 115 .50
7. 7. . do . Vereinsbk . » 150 .306. ■ 6. . Würzb . Volksb . M —

Vorl . Ltzt. In °/°
25. . » Mot . Oberurs. 75 .20
12. . »Schn .Frankenth .» £13.
25. . 25. . » Witten . St. » 343.
4. . 2«/a Mehl- u . Br. Haus .» 92 50

12- . 10. . MetallGeb .Bing,N . » 133.
71/2 71/2 Ölfab . Ver . D. , 151.

10. . Photogr . G ., Stegl . » 92 .75
15. . 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 261 .50
2. . Prz . Stg . Wessel » 71 50

22. . 23. . Pressh .,Spirit , abg . » 221.
9. . 9. . PulverL , Pf ., St.L » 134.

12. . 10.. Schuhf . Vr . Frank . » 125.
7. . 7. do . Frankf .,Herz» 118 .60

11 . 8 . . Schuhst . V, Fulda * 138.
16. . Glasind . Siemens »
71/2 6. . Spinn . Tric ., Bes. » 118.
7Vr 9. . » Westd . Jute » 123.

25. . Zellstoff -F.Waldh . » 286.

Div.
Vor!.

Bergwerks -Aktien.
Ltzt . In «/».

26 . . 20. Alum.Neuh .(50°/o)Fr. 260,50 31/2
10 .. Aschffbg .Buntpap. 160.
3. . » Masch .-Pap . » 145 ». 3. .
91/2 101/J Bad. Zckf . Wag'h . fi. 155. 4. .
4. BaugSüdd .l .600/oE. Ji 100 .50 4Vr

15. . 15. Bleist.Faber Nbg . > 278. 4. .
13. - 10. Brauerei Binding » 183. 4. .
11. . 9. . » Duisburger » 200. 4. .
9. - 7. » Eichbaum » XOO. 41/2

12-/- 12V3 » Eiche , Kiel » 183. 4'/2
9. 8. »HenningerFrkf .» 134. 4. .
9. . 8. » » Pr .-Akt . » 137. 3Vr
5. . 3‘/: » Hofbr . Nicol . » 70.
8. . 8. » Kempff » 118 .75
4. 4. » Löwenbr . Sin . » 4. .

10. - 10.. » Mainzer A.-B. » 195 50
8. . 8. . » Mannh . Act. » 130. 4. .
9. . 9. » Nürnberg » 154.
6. 6. . »Parkbrauereien » 87 .50 4. .
6. . 6. . » Rhein . (M.) Vz. » 70. 4. .
6. • 0. . » Stamm -A. » 60. 4. .
8. . 41/2 » Schöfferhof » 4. .
5. • 4. . » Sonne , Speier . » 4. .

13. - 13. . » Stern , Oberrad» 190. 4. .
41/2 0. . » Storch , Speier » 71 .80 4. .

14. . 14. . » Tücher » 830 .60 5. .
9 . . 71/2 » Union (Trier ) » 106. 4. .
6. . 4. . » Werger » 78 .50 4. .
4. . Bronzef . Sehlenk » 124. 4. .

12 .. 12. . Cem . Heidelb . * 140. 4. .
12. . » F . Karlst . » 132 .50 4. .
9. . * Lothr . Metz » 111. 4. .

10. . Cham . u .Th .-W.A. . 146. 4. .
71/2 Chem .A.-C. Quano» 109. 4. .

30. . » Bad . A. u.Sodaf . » 442. 4.  .
9. . 0. . » Blei.Silb-Rraub . > 108 .25 4. .

30. . . D .Gold -,Sl.-Sch .» 563. 4. .
12. . » Fabr . Goldbg . » 208. 5. .
14. . » » Griesh . El . » 257 .80 31/2
30. . » Farbw . Höchst » 454 .50 3-/2

4. . » » Mühlheim » 68. 5. .
20. . » Fabr .,V .Mannh .» 335. 31/2
10. . » Weiler -ter -Meer» 3'/2
32. . » Werke Albert » 470 .50

8. . » Holzverkohlgs . » 195. 31/2
10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 154 .50 31/2
121/2 El . Accum . Berlin » 2 5. .
91/2 91/2 » Deut . Uebersee » 182 .40 4. .

12. . 12. . »Ges . Allg .,Berl . » 263 .20 26/10
4. . » W .Homb .v.d.H .» 112. 20/w
7. . 7. . » Lahmeyer » 107. 5. .
7. . 7. . » Licht u . Kraft » 135, 5. .

10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 183. 4..
5. . 5.. » Schuckert » 141 .30 3. .

11. - 11. , » Siern.u. Hals . » 2 3. .
6.  . 6. . » Siemens , Betr. » i 3..
7. . »Tel .-G . Dtsch .A. » 130 .50 3. .

10. . Feinmechanik (J.) » 152. 3. .
0 . . 4. . Gelsk . Gußst . » 101 .50 4. .

10. . 71/2 Kalk Rh. Westf . . 3. .
15. . 10. . Kunstseidef ., Frkf . * 200. 3. .
10. . 10 .. Lederf . N . Sp . » 210. 3. .
10. , 10 .. Ludwigsh . W.-M. » 159. 3. .
25. . 25. . Masch . A., Kleyer » 381. 4. .
12. . » Badenia , Wh . » 195.
25. . 7. . » Bielefeld D., » H10. . 7. . » Faber u. Schl , r» 1 30 .15 5. .
6. . 6. . » Gasm . Deutz -> 4. .

15. . 5. . » Gritzn ., Duri . » 226. 2</io114. . 4.. » Karlsruher » 311. 4. . !
16. . » Moenus » 338. 2Vio>

167/5 is . . koch . Bb . u . G. 253 .40
8. . Ruderus Eisenw. 116 .50

22. . Conc . Bergb .-G. 304.
10. . 10. . Deutsch -Luxembg, 221 .40
14. . 12. . Eschweiler Bergw. 315 .25
16. . 8. . Friedrichs !!. Brgb. 144 .50
! ! . . 12. . Gelsenkirch en » 293.
12. . 11. . Harpener Bergb. 215 .90
14. . 10. . Hibernia Bergw. 206.
10. . 10. e Kaliw. Aschersl. 173 .50
3. . do . Westereg. 928 .25
41/2 do . do . P.-A. 101 .80
8. . 6.  . Massener Bergbau 194 .50
7. . 6. . Oberschi . Eis .-In. 112 .50

17. . 11. . Phönix Bergbau 223.
12. . Riebeck . Montan 200.
12. . w. . y .Kön .-u .L.-H .Th r. 902 .90
ir . . 19. . Östr . Alp . M. ö. fl. 880.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Oewerksciiaftllossieben | —

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl .Ltzt . In o/o.

6. .jBalthn . ». Ohio Do!l.ilX8 .3Ö
7. .1 6Vz |Pennsyiv . It. R. Doli .1135-
6. ■! 6. .lAnatoi . E.-B._ _ Jl\  —
6Vs] 5. . |Prince fienri Fr .[18G .S0
Q'/i110. . IOrazerTramway ö.fl. XL3 .MO

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst.
In o/o.
|91 .10
891 .10

96 .75
75 .60

Zf.
4. .1

a ) Deutsche.
Pfälzische

do.
do . (convert .)_

M

Allg . D. Kleinb . abg . M
Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98»
Bad. A.-G . f. Schifff. »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G. S. i *
D. Eisenb .-G . S. I u . III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn *

97-

93 .50
99 .30
99 .30

97 .50
90 .60

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf. i. G . M
do . do . stf. i . G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl
do . do . » i . 8. »
do . do . » in O. Ji
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stt.G . Ji
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i . G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. ß. 90 stf. i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Kscli . O. 89 stf . i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Sehles . Centr . »

Öst . Lokb . stf. i. G . Ji
do . do . stfr . i . G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit .C . »
do . Lit . A. stf . i. S. Ö.fl
do . Nwo . conv .L.A. Kt
do . do . v. 1903L. A.
do . do . L.B. stfr .S.ö .fi
do . do . conv . L.B. Kr
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.) sf. i.G . jt
do . do . »
do . do . Fr
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
do . Br. R. 72sf . i. G .Thi

do . Stsb . v.83stf . i .G . Ji
do . I.-VIII .Em.stf.Q. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg. N.) stf . i. G. -
do . v. 1895 stf . i. G. M

Pilsen -Priesen sf. i .S.ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G. »

K. Öd . Eb . stf . i. O . .
do . v. 91 stf . i . G . >
do . v . 97 stf . i. G . *

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl
Rudolfb . stf. i. S- »

do . Salzkg . stf . i. G. jt
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fi
Vorarlberg stf . i. S. -

j Ital . stg ^ .ß . S. Ä-Er L
. do . Mittelin . stf . i .G . *•
Livorno Lit .C,Du,D/2 *

99 .10
99 .10

98 .50

96 .10
96 .10
99 .50
98 .75
96 .70

©5.70

104 .50
87 .35
87.

103 .60
86 .70
86 .70

103 .50
86 .40
86 .90

102 .70

59 .15

108.
98 .40
99 .80

82 .40

79 .85
95 .50
79 .85
75 .30
73 .60
«8 .50

99 .80

104.

"72795

75 .50

Zi
4. . Sard in .Sec. stf . g . I u.II Lt

In o/o
102.

4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G . »
4 . . do . v. 91 » i. G . * 72 .80

2«/io Süd .-Itai . S. A.-H . » 72 .95
4. . Toscanische Central » 117 .20
5. . Westsizilian , v. 79 Fr.
5. . do . v . 1850 Le 102,20
31/2 Gotthardbahn Fr. 96 .80
31/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »4. . Schweiz -Centr . v. 1880» 109 .80
4 -/- Iwang .-Dotnbr . stf . g. Ji
4. . Kursk .-Kiew .stfr .gar . »
4. . do . Chark . 89 » » »
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf . g . »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G . stf . » 77.
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g. J6
4. . do . Südwest stfr . g”. » 89 .90
4. . Ryäsan -UralsK stf . g. »4. . do . do . v. 97 stfr , » 88 .40
4. . Wladikawkas stfr . g . » 98.
4. . do . v. 1898uk . 09» 89.
5. . Anatoiische i. G . M 103 .60
4'/2 Port . E.-B. v. 891. Re . > 97.
3. . Salonik -Monastir » 66 .95
4. . Türk . Bagd .-B. S. I .
5. . Tehuantepecrckz .1914» 102 .50

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf . in % .

Ludwiesh .Bexb . s.flJ148 .75
Pfalz . Maxb . s . fl. 187.

do . Nordb . » SS.
5>/i Allg . D. Kleinb . M —
8. . do.  Lok .-U.Str .-B.» 150 .50
8. . $1/4 Berlinergr . Str .-B. » 187.
41/2 4«/2 Cass . gr . Str .-B. » 101.
61/2 Danzig El . Str .-B. » 185 .50
51/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 105 30
S‘/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 119 .50
6. . 0. . Hamb .-Am. Pack . » 135 .75
81/2141/2 Nordd . Lloyd » 108 .85

b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö. R. 115

6. . 5 .. do . St.-A. »
5-/3 6. . Böhm. Nordb . »

317tlUWlll Buschtehr . Lit . A. »
1.1.. 12*/J do . Lit . B. .
Il1|tt 111|lO Czäkath -Agram » 26 .50
5. . 5. . do . Pr .-X.(i.G .) »
5. . 5. . rünfkirchen -Barcs » 105 .50
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 162 .10
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 23 .55
51/4 51/2 do. Nordw . ö.fl.
5>/4 51/2 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
5.  . 5.. do . St.-Act. »
13/8 1. . RaabÖd .-Ebenfurt» 98.
5. . 5 . . Stuhlw . R. Grz . »
72/5 7. . Gotthardbahn Fr. —

Staatlich od . provinzial -garant.

Ld .Hess .-H .-B. 8. 12-13 Ä100 .90
103 .20

93 .20
93 .20
93 .JO

ICO 90

4. . do. S.14-15 uk.1914»
31/2 do. Ser . 1—5 »
3V2 do. » 6—8 verl . »
31/2 do. »9-11 uk.1915»
4. . . do. Com . Ser . 5-6 »

Zf
4. .
3Vz
3Vz
31/2
4. .
31/2
4. .
3' /r
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

Ld .-Hess .Com .Ser .7-3»
do . do . » lu . 2 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl . uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ „ S.21 u.1917»

Nass . L .-B. L. Vu . 15»
do . Lit . J
do . » F, G, H,K,L»

M, N, P , Q »
S, R »

do.
do.
do.
do.

T
O

In s/o
101 .4C

93 90
93 .20
93 .50

100 .50
95 50

102 .
95 . 10
95 . 10
95 . 10
95 .10
95 .10

3W  Allg . R.-A., Stufig . Jf [ 93 .80
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u .l7» 33 .80
31/2 do . do. » 92 .80
4. . do . B.-C. V. Nürnb .» 100 .80
4. . do . do . S.21 uk .1910» 100 .40
31/2 do . do . Ser . lö .u . 19 » 95.
4. . do . H .-B. S.6uk .l912» 101 .40
31/2 do . do . Ser . 1 u. 15 » 95.
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. » 100 .90
4. . do . do . (unverl .) » ioi . io
31/2 do . do . » H94 30
31/2 do . do . (unverl .)» 93 90
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 98 .SO
4. . do . do . S.9u . 10* 98 .50
4. . do . do . S. 11,12,14» 98 .50
ZI/2 do . do . Ser . !, 3-6 » 31.
31/2 do . do . » 2 * 91.
4. . Berl . Hypb . abg . 80% » 98 .90
Z>/2 do . » 80% » 90 .60
4. D. Gr, -Cr . Gotha S.6 » 09 .30
4. do . Ser . 7 » 00 .40
4. . do . » 9 u . 9a » 99 .30
4.. do . S.10,10auk .l913» 99 .50
4. . do . » 12,12a » 1914» 99 .50
4 .. do . » 13 unk . 1913 » 99 .50
31/2 do . Ser . 3 u. 4 » 102 .50
31/2 do . « 5 » 92 .70
4. . D. Hyp .-B. Beri . S.10» 99 .5 0
Zi/r do . do . do . * 93 .50
4. . Eis . B. u . C .-C. v. S6 » 101 .20
3-/2 do . Com .-Obi . v. 88 » 100 .30
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 » 100 .80
4. . do , do,S .20uk .l915 » 100 .70
4. . do . do . S. 16 u. 17 » 100 .304. . do . do . Ser . 18 » 99 .80
3-/2 do . do . Ser . 12,13 » 92 .80
31/2 do . do . Ser . 19 » 92 .80
31/r do . C .-Ob .S.luk .i910» 95.
4. . do . do . S. 31 u. 34 » 99 .80
4. . do . do . Ser . 40u .41 » 99 .60
4. . do . do . S.43uk.l913» lOO.
4. . do . do . Ser . 46 » 39 .60
4. . do . do . S.47uk.l915» 100 .70
33/4 do . do . S.44uk.l913» 95.
3Z/2 do . do . S. 28—30 » 02 50
31/2 do . do . » 45 » 93.
4. . Hambg . H . S. 141-340» 99 .50
4. . do .S.34!-400uk.l910» 99 .50
4. . do . S. 401-470 » 1913» 91 .50
4. . do . 471/340 » 1916 » lOO.ZI/2 do . Ser . 1-190 » 91 .50
31/2 do . » 301-310 » 93 .50
3-/2 do .S.311-330uk.l913* 94.
4. . do . uk . 1916 » 98 30
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 99 .30
4. . do . do . Ser . 6u . 7 * 99 .95
4. . do . do . S.8uk .l911 » 99 .80
4. . do . do .S.9 » 1914 » lOO.
3»/2 do . do . kb . ab 05» 19 .80
31/2 do . unkb . b . 1907 » 94 .10
31/2 do . Ser . 10 » 93 .20
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 » 99 .404. . do . Ser . 3 » 93 .504. . 98 .503-/2 do . unk . b . 1906 * 92.
4. . Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 » 101 .30
31/2 do . do . » 93.4. . Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17> 99 .50
4. . do . » 21 » 99 .503-/2 do . S. 3, 7, 3, 9 » 91 .403-/2 Pr . C.-B.-C.-Pbr . V. 89» 100 .104. . do . v. 1890 » 99 .80
4. . do . v . 03 uk. b . 12 » lOO.4. . do . v. 06 uk. b . 16» lOO.4. . do . v. 07 uk. b. 17» 101 .5031/2 do . v . 1894/96 » "91 .50
31/2 do . v. 1904 * 91 .80
3-/2 do .C.-O.06uk .b .l6» 82 .80
4. . do . do . 01 uk .b.10» 100 .20
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% » 98 .10
3 -/2 do . auf 80% abg . > 91.
4. . do . v . 04 uk . b .1913» 97 .70
4. . do . v. 07 uk. b . 17 » 89 .90
4. . Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910» 97 .7 0
4. . do » 1912» loo .io
4. . do . . 1915» 100 .20
4. . do . . 1917» 100 .40
4. . do . » 1919»
3V4 do . » 1914 » 100 .10
31/2 do . » 1912» 92 .25
3-/2 Comm .-Obl . » 1912» 93 .25
4. . do . » 1917»
4. . Rhein . H .-B.kb .ab02 » 99 .90
4. . do . uk . b . 1907» 99 .90
4. . do . » » 1912» 99 .90
3-/2 do . » 91 .80
3-/2 do . » » 1914 » 91 .80
4. . Rh .-Westf .B.-C. S.3,5» 99 .50
4. . do . 5er . 7 u . 7a » 89 50
4. . do . » 8 u . 8a » 99 .50
4. . do . » 9 u. 9a » 99 .75
4. . do . » 10 » 100 .253-/2 do . » 2 u . 4 » 91 .30
3-/2 do . »6uk .b .08 » 93 .50
4. . Südd .B-C.31/32,34,43 » 195 .803-/2 p o . bis inkl . S. 52 » 93 .50
4. . w . B.-C. H .,CölnS . 7 » 99 .20
4. . do . do . 8 . 8 » 100 .503'/r do . do . S. 4 , 94 .95
4. . Württ . H .-B. Em. b .92» 100 .10
3-/2 do . do . » 93

33/4 do . » U » 98.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
4* .1 Centr . Pacif . I Ref . M. 98 .20
31/2 do» 88 60
6. Chic .Milw.St.P ., P .D. 99 .80
5 do . do . do.
4* do do 107 .90
4* North . Pac .Prior Lien ioa ss
3* do . do . Gen . Lien 74.
5* San Fr . u . Nrth . P.IM. 103 .SO
4* South . Pac . S. B. I M. 96 .30

do . Income -Bonds 23.

Diverse Obligationen.
Zf. In »/•.
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp ..*ÄBank für industr . u . »4 97.
4. . Brauerei Binding H . » 98.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4 do . Nicoiay Han . » 95.
4 do . Mainzer Br . »
41/2 do . Rhein ., Alteb . » lOO.
4-/2 do . do .Mainzr .103 » 91.
41/2 do . Storch Speyer » 101.
4. . do . Werger » 90 .70
4. . do . Oertge Worms » SB.
5 BrüxerKohlenbgb . H «» 102.
4 Buderus Eisenwerk » 99.
4. . Cementw . Heidelbg . » 10O.
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 108 .80
4-/2 Blei- u . Silb .-H ., Brb . » 99.
4-/2 Fabr . Griesheim EL » 103 . 50
4-/2 Farbwerke Höchst » Loa .90
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 102.
4 do . Kalle 8-Co . H . » 97.
4 Concord . Bergb ., H. » 07 .40
5 Dortmunder Union »
4 Esb .-B. Frankf a. M. * 98 .30
3% do . do . • 94 .80
41/2 Eisenb .-Renten *Bk. » 103.
4. . do . do . » 90.
41/2 El . Accumulat ., Boese * 78.
4i/r do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .70
4. . do . Serie I-IV » 100 .30
5 El .Dtsch . Geberseeg . » I05 .2Q4-/2 O .f. elektr . U. Berlin » 103.
2-/2 do . Helios » 44 .60
r >/4 do . do . » 44 .60
2. . do . do . rckz . 102 » 44 60
4-/2 El .Werk Homb .v.d .H . » 102 .80
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . » 97 .5Q4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief.-Ges , Berl . » IOI.
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . » 90 .8»
4-/2 do . Betr . A.-G . Siern » 103.
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 98 .30
4. . do . Cont . Nürnberg » 94 .70
4-/2 do . Werke Berlin » 102.
4. do . do . do . *
4-/2 Emaillir . Annweiler » 100 .30
41/2 do . u. Stanzw . Ullr . » 30 .60
4. . Frankfurter Hof Hvpt . *

Gelsenkirch .Gussstahl»
90 20

4-/2
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
41/2 Gew .Rossleb .riickz .l02> 100 .30
41/2 Hötel Nassau , Wiesb . -- 101.
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 96 .50
4. Oelfabr . Verein Dtsch . » 101 .80
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . »

Ver . Speier .Ziegelwk . »
[103 .60

41/2 lOO.
41/2 do . do . do . » lOO.
41/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 103 .20

Zf. Verzlnsl. Lose. In o/.
4. Badische Prämien Thlr. 180 .60
3. Belg .Cr .-Com. v. 63 Fr. las
5. .
31/2

Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 140 io

31/r do . do . II . » 117.
3. Hamburger von 1866 »
3. Holl . Kom. v. 1871 h .fl. J 07 .80
31/2 Köln-Mindener Thlr. 138 .10
31/2 Lübecker von 1863 » IBS.
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . »
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 137 .70
4. Oesterreich , v. 1360 ö. fl 174 .603. Oldenburger Thlr
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 448.
5. do . v. 1866a. Kr . » 34 S.
21/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mh.

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20 326 .20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl . 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 571

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 462.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl . 40 CM. 71.
Türkische Fr . 400 181.60
Ung . Staatsl . Ö. fl. 100—Venetianer Le 30

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl . 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg.
Hochhalt . Silber
Amerikanische Noten

(Doll . 5—1000) p . D.Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p. 100 Le.
Oest .-U . N . p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1 u .3R.)p . lOOR.

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Brief . |
20 42
16 .23
16 .20
17.

4 .19

Geld,
20 .3 a
II 1»

111%
- 215 . /a

2800 | 27q 02804
73 .60

4 .191/2

4 .18
80 .95
20 .42
81 .30

7*.eo

SO .85
20 .41
SX 20

168 .75 IBS eXao .ao  soVo
34 85 88

£16 .50 2X8 -7N
-

81 .85 81 .2^
Kapitzi un <t Zinsen in (laiii.

Reichsbnllk-DiskontsVo.
/tnistercizm . ti . IOC 16S.7 >
Antw . Brüssel Fr . 1O0 80.8 1t
Italien . . Lire 100 3 7
London . . Lstr . 1 4 1/4
Madrid . . ps. 100] —
N.-York(3T.S.)D. 100' —

Wechsel . In Mark
31/20/0 Paris . . . Fr . 100 ] 81 17i/2
31/2 o/g Schweiz . Bkpl . Fr . 100 8F05

5 0/1 St . Petersb . S.-R. 100] —
30/0  Triest . . Kr . 100 —

41/20/0 Wien . . Kr . 1001 84 .92i/j
do . . . Kr . m. 5 i —
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Marehattds

bietet in Abteilungen

Grosser Juuentur-jlusuerkauf

enorme Auswahl. SMWlgS » ? M8KL
22

Neu!

Zigarren-Geschäft
Helenenstroße kS._ ^ »« uJtnorr.

Bon besten Haaren!
Anfertigung von scheiteln , Perücken,
5lo»te '>- rocken » llnterlagen . 55
Feinste Ausnibrnng . Billigste Preise.

«Siii -tii , Spiegelgaffe 1«

la MeiWein
la JJntratin ÄÄ.
I » Apfelwein , flaschenreif. 30 Liter
9 Mk. ab hier, geg. Nachn. (Faß Icihw.
u. franko Rucks. , cmpfieilt F141
J. Bayer sdörfer , Beltheim Pfalz 37.

PIT “ Kochbirnen zu verkaufen
Marttstraffe 22 , Hsf

Vereine. 8 853

Servis -Mützen , bunt, 100 St . 1 Mk.
Orden . 100 St . 80 Pf.
Polonäse -Artikel . von 2 Pf. an.
Lose (m. Ring), gerollt, 1000 St .2.50 Mk.
Girlanden . . . . von 10 Pf . an.
SlnH WflhAl * Kaiser-Fr .-Ring 53,-ilU I Mt Mot,  Ecke N-ederwaldstr.

Milch,
zirka 60—80 Liter , an zahlnmgs-
fähigen Kunden abzu,geben. Haase,
Rittergut Henriettenthal , Station
Wörsdo rf im Taunus .

Mn Seid, tzMSLÄ
der schreibe sofort. 5 Jahren rückzahlbar
reell, diskret. Zahle. Dankschreiben. § 57

äS. Stuselie , Berlin 162,
. Dennewitzstrake 32.

fV * Darlehen, diskret vom
|0 £ Selbegeber sofort zu

_ __ -  kulantesten Bedingungen
5"/<> auch an Private . Ratenrlickzahl-
ung. » « oir , Berlin 148 , Potsdamer¬
straße 43a. § 57

Geld -Darl «hne, 4—5°/°, event. ohn«
Bürg., an jcd. auf Wechsel, Schuldschein,
Wertpapiere, auch Ratenabzahlung, gibt
Central -Büro Berlin 24 » Rückp.

ehlnss -Verkauf
in meiner Spezial-Abteilung d

Damen - K .onfektion.

Preisermässigung
bis zu

Prozent.

Posten

Posten

Posten J]

PäktOtS , engl . Arl . . . . . . ; :

Frauen-Mäntel and Jacketts, .
511  ff*/ ! /*!?"A 0D gb -̂ rt , reinwollen. Cheviot und schwarz.

fUlMliitli MliiC , Satintuch . .

Posten Jackenkleider 9. 50 16.

. . « 0. 6-75
;. 9.75, 16.50
, 5.45, 8.59
50 DO 50

IgXEOl

Posten

Posten

Posten

Äbendmäntel EL*11.50P»L Tuch-Kimonos. . . 9.50
Sammet- und Astrachan-Jacken. . 12.50
Peineile- u. Velonr du Nord-Paletots, LT* 120“ 39.50

4 Posten Bfluisen
Serie I:

Flanell. 65 pp-̂ U- Seri4eII: iEZephir und 1
Leinen,, gestickt, JL

Serie III:
Tennis- und m Serie IV;

Popeline und 3”
reinwollener Batist reinwollene Musseline

Kirchgasse,
se ^ fnüber

dem nauritiusplatz. 9

m

Kirchgasse,
gejenüber

demiTiauritiuiplati.

K124
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Rlontag , dem 1 ® . Janmar,
beginnt m allen . Abteilungen unserer Kaufhäuser der diesjährige bekannt streng reelle

Inventur

Verkauf.
Auf sämtliche Waren - Verrate gewähren wir ohne Ausnahme extra

tf “ m°»'

*-S33 Sr-

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Posta Handtnchgebild,nur bewährte Qualitäten,
75 , 50 , 85 , » 8 , 15,

SSä Handtücher mit Jaquardge"webe, ganz vorzügliche Qualität, aller¬
erstes Fabrikat , ca. 48/110 cm gross, fertig gesäumt
und gebändert jetzt */2 Dutzend

auserprobt gute Qualitäten,

P

Posta Hemdeatnch,
Posta Bettnchbalblemen,
Posta Bettüamaste.
Posta Kissenbeziige

teo Damen - nnd Kinder -Wäsche

75 , G5 , 50 , 88 , SG,

150 und 160 cm breit,
1 . »«, l . *° , l .° ° Mk., 90,

130 cm breit , nur neueste Dessins,
S. 35, 1 . « , I. 35, 85,

12

&

20

pf

5C
Mi

Pi

Pi

mit Einsatz , Monogramm, festoniert u . ä-jour -Arbeit,
2. 5W, 1 .« , l .‘°, 90,

von nur erstklassiger
Fabrikanten.

Kt

Sensationell billig '.
DameivSonfekt io n bis zur  Hälfte des früheren Preises.

Hanptgeschäftshaus : Kircbgfasse 81,
Ecke Erieslrickstrasse.

Teppich-, Gardinen- u . Möbelhaus : Kfrchgrasse A3
Ecke Scliulj ^asse.



Nr . 13.

Morgen -Ausgabe.
2 . Blatt.

iesbsüener Tachistt
Sonntag,

9. Januar 191«.
58 . Jahrgang.

Pi

Mein diesjähriger

Mur-

■fr

Rfiumunss - UeM
besinnt morsen.

Aus allen Abteilungen meines Geschäftshauses habe ich riesige Mengen solcher
Artikel aussortiert , welche der Mode und Jahreszeit besonders unterworfen sind.

Ich mache darauf aufmerksam , dass grösstenteils Waren aus der vergangenen Saison in Frage kommen,
welche wirklich vorteilhaft und vor allem zu den angesetzten Räumungspreisen erstaunlich billig sind.

Die Abteilungen:

Kleiderstoffe , Seidenstoffe,
Weisswaren , Baum woll waren,
Damen - Wäsche , Kinder - Wäsche,

Damen- «mKlnder-Konfektion,
Damen - Hüte,
Handschuhe,
Bänder,
Stickereien,

Tapisserie,
Strümpfe,
Spitzen,
Besätze,

CepplcheMnen ,Möbelstoffe
Herrenartikel , Korsetts,
Eiserne Bettstellen , Kinderwagen

bieten eine überraschende Vielseitigkeit

vorteilhaftester Gelegenheitskäufe

S
i pp*'

Grösstes iamifaktnr- and Modehaus Wiesbadens, Nenban Kireligasse 35/37.

4

K 21
n



Sette 10. Sonntag , N. Fanuar 181 V. Wiesdaderrrr TagirlM. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.

nm\
Nr. 13.

li

Kristallene W . Weifz,
Wil &efmsfrasse 3JL

Hoflieferant

Vom W. bis 20. Januar 1910:

Jnvenfur -JJmverkcmf
mit tO °lo JtQSSG "J %ClÖClff auf aiie Kristalle.

Da mein Lager nur allerbeste Fabrikate in den neuesten Formen und Schliffen enthält
(keine zurückgesetzte Waren) , so bietet sieb eine vorzügliche Einkaufsgelegenbeif.

Besonders günstig ist der Jnvenfur-Ftusverkauf für Beschaffung von Braut -Flussfatfungen,
Jiristatlkronen etc., da jetzt gekaufte Waren beliebig lange bei mir gelagert werden können.

\mm\
IC

3116-
= ! « ■

Teleplion LSSS. ße s r . L 8 S 8 .

9ch . Eeichard , ™.F. Aisbach,
Vergolderei , Tauirasstrasse 18.

Weg'ksiätte für Bsleäer - Eänrsatoimsng.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette-Spiegel. — Gerahmte Kunstblätter . ivsob
Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln. ———

(Z ä3525g) F101

B . Sdjmilt,
34 Eriedrichstrasse 34

Woijnungs -Einridytunqen,
= Innenausbau, -

Wiesbaden , am Durchgang nadi dem Luifenplats.
Vollständig - neu eingerichtet und durch
JHinzunahme von noch 3 Hü tagen bedeutend

vergrössert.
; Gegründet 1872. Eigene Werkstätten. Telephon 31Q7=====Goldene TTledaille=====

JJusflellung Wiesbaden 1909,
LZa. SO Komplette Musterzimmer in 14 Scha ,utenstern und 4 Etagen,
\ vollständig neuzeitlich eingerichtet , aufgestellt.

**-'. "! — i—i.. -i  Größte Aiislage am Platze und Umgegend in dieser Bratidie. .
Besichtigung dieser sehr sehenswerten permanenten Au <ftellung jedermann ohne Kaufzwang gerne geflattet.
\ Voranschläge lür die gesamte Innenausstattung Kostenlos.  15

Roll-Comptoir
der vereinigten Spediteure.

G. m. b. H.

Bureau:
im Siidbahnhof.

Telephon
No. 9 !7 u. 1964.

der Königl. Preuss. Staatsbahn. 174=s
Spedition . Zollabfertigung.

Empfehle * **
alle Sorten Kohlen , Koks, Briketts , Holz,
sowie pr . Buchen - Retorten , Holzkohlen

zu billigen Preisen.

Louis weingärtner »schulsasie 2.
Telephon 25V.

kauft man nickt alle Jahre , darum kauten Tie in meinem
alten, reellen Gefchät , das keine enorme Ladenmiee, noch
sonstige hohe Spesen hat. Jetc . auch die einfachste llinnchtung

wird mit Geschmack zusammcngestcllt.
- ---- Kostenanschlag und Besichtigung unverbindlich. ------
Wese Wer- ml Mmki« « iWD.6 Hrarnenstraße 6

nahe der Rheinstraße, 111:337

men
ittfer Sitdettte

ans den reit unimierte -e«
Dnitschlandl my
den neue ff. , über»
Haupt exiü-rendcn

5ßerbe cntufietienpst best nz
A,te «rachür,

«aWÄÄM LanaM'riqe

K. tl i Faii , Mechaniker. 15™
Kirchgaste i 4. Telephon 3754

Ettzene Reparatur «Lverrgar^
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Ad . Lange
Langgasse 29.

Beachten Sie die Schaufenster»

Inventur - flnsveniniL
Enorm billiges Offert für Ausstattungen.M

W cm Bettdamaste, la Qualitäten,
eine Partie Tischtücher und Servietten,

neueste Dessins, Ia Bielefelder Leinen,

ein Posten Leinen und Halbleinen, fa Ware,
einige Hundert Schlafdecfcen,

so lange Vorrat reicht, mit

Rabatt.

'Wiesbadener Konservatorium
Rheinstr.54. |fjf JfuSlkM.Michaelis.

Institut für alle Zweige der Tonkunst.
Unterricht von den ersten Anfängen bis zur yollkommenen Ausbildung.

Hlavienpieli Herr Professor Mannstaedt, Königl. Hof-
kapollmeister , Herr Fr . Petersen , Herr K Hirsch, Königl. Kammer¬
musiker , Herr 0 . Höser, Herr P. Kraft, Herr K. Bunge!, Herr
L. Schotte, Herr A. Hahn, Fr!. A. Kraft, Frl . E. Michaelis, Fr],
K. Hülcker, Frl . A. von Keiser, Frl . M. Ahrens; ^ ioSluspiel:
Direktor Michaelis, Herr 6 . Horn, Mitgl. des Städl. Kurorehesters,
Herr K. Hirsch, Königl. Kammermusiker, Herr K. Hopfner, Königl.
Kammermusiker , Herr L. Schotte, Mitgl. des Stadt. Kurorehesters;
«3-esamg ;: Frau M. Gordes-Lange, Königl. Hofopernsängerin;
Cello : Herr K. Backhaus, Königl.Kammermuiker ; S^löte : Herr
Fr. Danneberg ; ®boe : Herr C. Schwartze ; lUarinettct Herr
E. Franze ; l ’aROtt ; Herr E, Wemheuer; Horm Herr P. Kraft;
Trompete : Herr 0. Höser ; ES.« » traii .-nss Herr K. Wemheuer,
sämtlich Mitglieder des Stadt. Kurorchesters ; Orgel : Herr
Fr. Petersen, Organist an der Schloßkirehe ; Theorie , M &mmeir-
masik iiml «Irchesterspiel : 'Direktor Michaelis.

Anmelilongen werden täglich von 11 —1 und
3 —S Blir im Barran des Honservaloriums , Stimmer ti
Sfr » 11 <1 . Stoch ) , entgegen genommen . 1454 • »

sV

Catalina Büsing - Ceosch,
Konzert- und Oratorien-Alt, Schülerin von Etelka Genster,

erteilt 9410
G-esan K'-H n t  er riebt

bis zur künstlerischen Heike.
Wiesfo a.de « , F ra nkf urt erstras se 9 .

lefr frabe mid) frier afs
Mecfrfsanwaff

niedergelassen . JTlein Bureau befindet
siefr Jlikolasffraße 15, eine Treppe.

Wiesbaden , den 6. Januar 1910.
X Carf THommer,
+ bisfrer Becfrlsanwalt in Bad Ems.
+ + F2304»

♦

Rechtsbureau
Wiesbaden X 1». Stöhr X Kirchgasse 17

Bank-Konto beim Allgem. Vorschuß-Verein, Wiesbaden,
übern, die Schlichtung sämti. Rechtsstreitigreiten, Durchführung von
Moratorien und Nachtakregutierungeu; ferner die Anfertigung von
Testamenten und Steuerrektamationen, sowie die prompte und
sachgem. Erledigung sä.utl. Wertrags- n. Grundbuchaugelegenherten
_ _ bei billigster Berechnung.

EWMWWW
V DU8 Zvbnsesrsrn - Wolle.

Interessante QescCififtigung.
auch für Ungeübte ? ::

jedem Paket Schneestcrnwolle liegen 2 Strickanlcihmgcn
nebst Zeichnungen gratis bei, um ganze Kostüme, Jacksts,
Rock, Sweaters, Muff und Mützen etc.-selbst zu stricken.
mar Billig , modern u. elegant !-®st
Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleich praktisch

^  für Strasse und Sport.
Wo nicht erhältlich weist die Fabrik Grossisten und

Handlungen nach.

Norddeutsche WoHkämmerei&Kammgarnspinnerei,Altona-Bahrenfeld

tetSold Borkoaski,
Zahn - Atelier,

veraogen von Kirchgasse 62 nach

Dlarkt §tra §§e 2,
neben dem Königl. Schloss.

Visit-, Einladungskarten,
Perlobungsanzeigen

n schönster Ausführung. 1449

JOS. Ulrich, Litliogr. Anstalt,
Friedrichstr.39,

Eingang durchs Tor.

5®®** Moderne
WimWe Artikel
kaufen Sie gut und billig bei
IVSax Symank, Wiesbaden,
Webergasse 26, P ., Ging. sep.

in ummk.8ed»ktzn.
Anktriige nach Mass. 1734

Herrn , älickdorn , Gr. Burgstr. 4.

Dortmunder Union Pilsener,
anerkannt bestes helles deutsches Bier.

Alleiniger Ausschank
Frankfurter Hof“ ,

_ Webergasse 87. __ 1869
Zur Stärkung und Kräftiungg blutarmer, schwäch«

ttcher Personen , besonders Kinder, empfehle jetzt wieder eine
Kur mit meinen; beliebten

Lahusen's Lebertran.
Der beste, wirksamste und beliebteste Lebertran. An

Geschmack hochsei» n. milde und von Groß » . Klein ohne
Wiserwiste« genommen und leicht vertragen. ;:tei8 Mk»2.30
und 4.60 . Bor minderwertigen Nachahmungen wird ge«
Warnt» daher achte man beim Einkauf auf die Firma des
Fabrikanten ApMhekrp Kahirserr in Kremest.

Immer frisch zu haben in asten Apotheken in Wiesbaden,
BrsbriG , Dier - E »nS , Limburg etc. F553

MMMW

Me fetzten3 Tage

echter Perser Teppiche
und biete ich den Herrschaften sehr günstige Vorteile

kleine Vorlagen

Verbindungsstücke

Kassaks , Mossuls

e, Melas, Exoten

Galerien, Schirvans etc.
seltene schöne grosse Stücke

Bei diesem Ausnahniepreisen können
keine Auswahlsendungen gemacht werden.

Zur Besichtigung ohne Kaufverbindlichkeit ladet ergebenst ein

Taugiusstr « 2®.



'Seite 12. Sonntag , 9 . Januar 1910. WiesLmderiLV TagblatL. Morgen -AusgaLe , 2 . Blatt. Nr . 1 » .

i „ ' • ryy »y . ^ ttf / fsr - ffc

Montag , den 10. Januar , beginnend:

Grosser im & verk
zu ausserordentlich herabgesetzten Preisen.

Eine günstige Gelegenheit billig zu kaufen.
Damen-Hüte. Damen -Konfektion.

Hutformcn , letzte Winter -Mode, Stuck 1 .95
Hutformen in Seide . „ 3 . 50
llutformen i. Velbel . „ 1 . 50
1 Poeten engl , garnierte Hüte Stück 3.75, 3 . 50
Minderliiite in . Band garniert , „ 2.50, 1 . 50

1 Posten
1 Posten
1 Posten
1 Posten

1 Posten
1 Posten
1 Posten

sclnvarze llameB - latken . . jetzt durchweg Stück 3 . 95
engl , gemusterte S’aletots . jetzt ,, „ 8 . 50
cle " . engl , gemust . Paletots . la Verarb ., jetzt dw. „ 13 . 50
Kostüm -Böcke , uni u. gemustert,

la Stofl ' und Verarbeitung , jetzt „ „ 8 . 50
Jachen -Hostnme , engl . gern. Stoffe , kurz. Jacke , j . dw. „ 8 . 50
Jacken . Eiostiime , uni u. gern. Tuch u. Cher ., j . dw. „ 10 . 95
Jacken - Iiostiime , beste Verarbeit.

neue lange Fass ., mit Schalkragen , jetzt durchweg „ 38 .00

Aut ' sämtliche

Slolas,Me uid liMersamtiiri
«07.

i Posten Tüll -, Seiden» u. Woll -Blusen,
weiss und farbig zum Aussuchon, “ ohne Rücksicht
auf den bisherigen Preis . . . . jetzt durchweg

w OO

Extra.
O Rabatt.

1 Posten

Seinen und ScblscMie
unter Preis!

1 Posten Blusen , gestreift oder kariert , jetzt durchweg Stück 3.95, 3 .50
1 Posten Blusen m. Fältch . u. Spachtel garn ., jetzt durch weg Stück 5 . 50
1 Posten weisser Cheviot - Kostüme , m. lang . Jacke , j . dw. „ 35 .00
1 Posten Hamen - Capes , praktische Stoffe . jetzt durchweg „ 1 . 50
1 Posten schwarze u . farbige Samt - u . Astrachan - Uoleros

u . Ciiftboys , zum grössten Teil auf Seide , jetzt durchweg Stück 8 . 50
Auf sämtliche

Kinder-Kleidchen und Jacken 107©

Strümpfe.
1 Posten Herren - Soeken , la Qualit .,

gestrickt . Paar 1 . 50
1 Posten Herren -Socken . . . 95, 95 Pf.
Hamen -Strümpfe , schwarz , Cachmir-

Wate . . Paar 05 Pf,
Hamen Strümpfe , wollen , geringelt,

Paar 05 Pf.
Hamen -Strümpfe in neu. Modefarb.

Paar 1.75, 1 . 45

Trikotagen,
gute Qualitäten!

Heinde«, Stück l. 95 l. 63 l. 45 125

Jacken, J 85 l 58 i 45 L“
Hosen, „ l. 75 l“ 1“

Kleiderstoffe,Baumwollwaren.
1 Posten Winter -Hleiilerstotfe , Homespuns , Diagonals,

karierte Cheviots . . jetzt Mtr . 1 . 80 , 1 . 50 , 1 .10
1 Posten gestreifte SSIusenstoIfe , Popelines , Finettes

etc . jetzt Mtr . 1 . 35 , 05 Pf ., 95 Pf.
1 Posten Haus - Kleiderstoffe , Karos und Streifen,

praktische Gewebe . . . . jetzt Mtr . 1 . 30 , 85 Pf.
1 Posten Tennis - Biber , blauweiss gestreift,

jetzt Mtr . IS Pf.
1 Posten Blusen -WlaneH , baumw ., jetzt Mtr . 43 Pf.
1 Posten Kleider - iiud Blusen H »her

jetzt Mtr . 48 Pf . , 33 Pf.
1 Posten Bernden Kiber , gestreift oder kariert,

jetzt Mtr . 45 Pf ., 35 Pf.
1 Restposten Handtücher . jetzt 6 Stück 1 . 10

Schuhwaren.
Hamen >mit - Hnmeelliaar - Hanssclinhe

mit Filzsohle . . . . . . . . . . Paar 85 Pf.
Herren imit . liameclIiaar -HaiissscliuIie,

mit Filzsohle . . . Paar 05 Pf.
Damea - leiler - IIaiuscliuiie mit Futter Paar 1 . 95
B ttmen - lfil as-Sdi nullen *tieifel , Feder «. Paar 3 .15
Barnen Wilz Banssrbube mit Filz - und Ledersohle,

sehr warm . Paar 2 .15
Herren K ameelbaarscbube mit Filz - und Leder¬

sohle . Paar 3 .50
Baffleu -Filz -Schnürstiefel mit Lederbes ., Abs .,

Paar 3 .35
Hamen -Siameelb . -SelinaUenstiefel Paar 4 .50
Bamen -Ckev . -Sehsiallenstiefelm . Futter P. 3 .40

= Teppiche, Decken. =
1 Posten Scblafdeckeu , braun , imit . Kameelbaar,

jetzt Stück 3 . 95
1 Posten Jacqu . -Sclilafdecken jetzt St . 3 . 95 , 3 .05
1 Posten Axminster - Teppiche , ältere Dessins,

Grösse ,8/4 10/4 12/4
jetzt Stück 0 .05 13 . 95 18 . 50

1 Posten graue Sclilafdecken , wollhalt ., 5 .50 , 4 .515
1 Posten doppelseitige Satin - Steppdeeken mit

Halbwollfüllung , vollgross . . . . jetzt ttück 0 . 95

1 Posten cliines . Ziegenfclie , ca . 75x180 cm gross,
Serie I : Serie II : Serie III:

Stück 3 . 95 5 .35 « 95

W areuhaiis

J ulius Bormass
Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
Rudolf IISUSO, lull.Ludwig Baiser,

Tapeten - Manufaktur
9. Kleine Burgsirasse 9. Telefon No. 2618.

Reste zu jedem Preis . 1607

Champagner- Vertretung.
Eine der grössten Firmen in Reims mit Abfüllstelle im Grenzgebiet

sucht Vertreter für Wiesbaden und Umgegend mit erstklassigen Beziehungen
zu Klubs, Hotels etc. Angebote unter F . M. V. 897 an (F. cpt.35) F102

Rudolf Mosse , Frankfurt a . M.

Ruhrzechenkoks ^
für Zentralheizung , Garantie für Zurücklassung ganz geringer Bestandteile
la Belgische Anthrazitkohle « , bei sachgemäster Behandlung brennt der Ofen
durch ohne auszuräumen , beste Körnung , wo geliefert werden kann ; ferner
form -Brikettö und halbfett « Kohlen für irische Oese», Anzündeftolz
Bündelholz für Wiederoerkäuser. Union - Flammt, rikettS, speziell fn?
Bäckereien, emd; liefere ich die sogenannten za. t -Psd . -Britettö per 100
zu 1.10 Mk. frei Keller oder Etage , ebenso praktisch wie in Kasten geliefert

Küchenkohlen per Ztr . 1.30 Mk.

Flohlenhandlung
Lttisenstraße 24 . — Tel . 2913.

Hie besten Absätze sind

Noelles äreiare Gnini-Absätze,
v. vielen ärztl . Autoritäten II. orthopädisch en
Anstalten als das l ' orzügl . empfohlen

Alleinvprksi bi  f2 1®. Bieber,
Sclmliwarenlager und TSassgef iiäft , IO Branieu §trasse

— — Aufträge nacli Mass * . .

Spezial-Anfertigung für Fussleidende jeder Art.
Grosses Lager in SchühvHaren

nur Bester Fabrikate zu billigen Anreisen*
Beparaturen -werden sorgfältig ausgeführt.
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Bmem-Beteli Biesbiön 6. B.
Heute Sonntag , den 9. Januar:1.MWsesl »erwde«ml MWWM

im Saale „Zur alten Adolfshöbe" (Besitzer: ff*» uly ).
Wozu wir alle Landsleute und Gönner des Vereins herzlich einladen.

Der Vorstand.
_ Beginn 4 Uhr. — Eintritt frei._

verein der Hausangestellten,
Ortsgruppe Wiesbaden.

Sonntag » den 9» Januar » abends 7 Uhr, im Gewerkschaftshause,
Wcllritzstraße 41:

'Weihnachtsfeier
bestehend in Konzert, Gesangsvorträgen , Ball . — (12 Uhr Kaffeepause).

Eintritt 29 Pf .» Damen frei. L 866
Es ladet freudlichst ein_ Der Vorstand. _

Deutsche Gesellschaft für ethische Kultur.
Abteilung Wiesbaden.

Dienstag , den 11. Januar , abends 8 !/a I hr , in der
„JLoge Plato “, Friedrichstrasse:

Vortrag des Herrn Prof.Th. Sctoir von liier:
„Jenssen, Kautsky, Maurenbredier

und der Ursprung des Uliristentuins“.
Daran anschliessend Diskussion.

Zur Deckung der Unkosten werden am Saaleingang frei¬
willige Beiträge entgegengenommen._ F 476

Sn#
am Kochbrunnen, i (

Dienstag,

Srstei
Eintritt nur

sebes 8i
Tannusstrasse2r

äffet
\  am Kochbrunnen.

10 Uhr:

Ball.
Einladung.

3151 I

11. Januar, ab

Cavalier-
gegen persönl ich«

auf»,.«»«i„HMtzM3gliir 1
»nfang 4 Uhr.

Es ladet höflichst ein
Eintritt frei. Bei Bier.

J . rathinser.

Schloss -Restaurant
Kofel „Grüner Wald“.

Menu für Sonntag , den 6. Januar 1910:
ä Hk . 1.50:

Sülze, Se. Eemoulade.
Potage puree de ris de veau.

Heilbutte Se. Crevettes — Kartoffeln.
Kalbsrücken — Erbsen — Karotten — Spargel i. Sahne.

Yanille -Eis.

Menu ä Hk . 2 .25 : noch Gänsebraten— Salat — Kompott.
,, a 11k . 3 . —: „ Tournedos mit französ. Bohnen —

Gänsebraten — Salat u. Kompott.

Reichhaltige Abendkarte.
Souper ä Mk . I .ZO.

Hervorragende Qualitäten in f &faeiii - ii . Mosel¬
weinen , Münchner Hofbräu (Allein¬
ausschank ), Pilsner Hier . _ 59

Hotel Vogel,
Morgen Montag.

£3  Schlachtfest
WHeinstr. 27,

neben der Hauptpost.

wozu freundlichst einladct »r. rill . KrUrikoir.

Schreibstube £. Sehmann
Marbtstr . IS , I.

I ' eleplion 3533 .
Abschriften , Vervielfältigungen,

Uebersetzungen
fehlerfrei, schnellstens, billigst.
Besonderes Diktierzimmer,

g, . VerknuCv . Sclireihmasrliincu
und äfi« S»el »ör zu billigsten Preisen.

^  j a Referenzen>

Väckerllub
„Heiterkeit"
Heute Sonntag , den 9. Januar»

im Saale der
Neue» Adolfshöhe,

Nachfeier unseres Weihnachtsbaves,

Werhültmg uitt laus.
Anfang 4 Uhr.

Hierzu ladet freundlichst ein
Der Vorstand»

Bäckeraehllsen-BereiirBiebricha. Rh.
Gegründet 1905.

Sonntag, 'v. 9. Jan ., begeht der
Verein im Saalbau der Turngesellschaft
Biebrich, Wiesbadenerstraße, sein

5. Stiftungsfest
verbunden mit Humorist. Unterhaltung,

Tombola und Tanz.
Kreppelpotonäse m. gr. Ucberraschung.

Sämtliche Kollegen, sowie'Freunde n.
Gönner sind höflichst cingeladen.

Der Vorstand.
Anfang nachmittags 4 Uhr.

Eintritt a Person 20 Pf.
Getränke nach Belieben.

WiesöadenerAarneval-
Gesellschast.

Unsere GrotzeVolks-
Gala-Damen« und

Fremden-

Sitzung
findet Sonntag , den 16. Januar,
8 Uhr 11 Min .» im Turnerheim,
Hcllm undstr. 25, unter Mitwirkung der
Mainzer Prinzengarde
statt. Das Komitee.
NB. Der Karten -Vorverkauf beginnt

_Montag , 1V. Januar.
•SÜSSES? «r°str AisW
nach Kästet , Bahnhof -Hotel (Besitzer
Herr Linke ), wozu einladen

Die Tanzschüler
de» Herrn Juli « » Haplan,

Auftreten der jugendlichen Soubrette
illarzclla.

Eintritt frei. Anfang 4 Uhr. Treffpunkt
_ 2.30 Uhr Bahnhof._

Hanjinstitut r .Miller.
Röderftraße 9, 1.

ZK Kappenkränzchen
im Jägerhaus , Schiersteinerstraße.

Ans.4 Uhr. — Eintritt , sow. Kappen frei.
Großes

im SchnHeuhaufe
Unter den Eichen

nachmittags 3ff- Uhr, wozu höfl. einladen
Die Tanzschüler

des Herrn W . Gross.

Tanz-Schüler des Herrn
Willjelin Krombach
veranstalten heute Sonntag

gl. IflnMMp
Saal -Restaurant „ Waldlust",

Platterstraße 78.
Eintritt frei. Anfang 4 Uhr.

ttronenburg.
Heute Tanz-Kränzchen.

KB. Beginn meines 2. Tanzkursus
Mitte Januar . Anmeld, erbeten.

Willj BSerrinanii 11. Frau
Blüchcrstraße 16. 1!794

Saalbau Burggraf,
Waldstraße 55, nahe der neuen Artillerie-

unb Infanterie -Kaserne.
$eute , sowie jede» Sonntag:

Grotze XoiM.
Anfang 4 Uhr. — Es ladet freniidl. ein

Frieil . SeIimit » «T.

r
DfeOSttl:

8 l. ®« I | W.
Tafel - und Kochobst

zu 8, 10 u. 12 Pf . Kleiststraße 2.
Telephon 2929. II1860

8SH3t

Cafe ileiliri Restaurant
Im 'Wintergarten

jeden Sonntag JK .© O .Z © l *t»
Eintritt frei! 1656

Kulmbaeher fetzbräu
besitzt einen außerordentlich hohen Nährwert,  dagegen ist
Alkohol nur in ganz geringen Mengen vertreten . Diese vor.
zii glichen Eigenschaften klassifizieren dasselbe zu einem Saiiitäts-
bier ersten Ranges,  das namentlich Wöchnerinnen, Blutarm en,
Rekonvaleszenten  als Stärkungsmittel  seit Jahren ärztlich
empfohlen wird. Kulmbaeher Petzbräu  ist ein unübertrofleper
Labetrunk (angewärmt ) bei Magen- und Darmerkrankungen.

Obiges Bier, hell oder dunkel, kostet bei

20  Flaschen Mk . 4 .—
frei Haus.

Telephon
3087. E. Koenig Herrnmühl¬

gasse 7.
1793

Nnr eine Annonce ! Wir bitten, dieselbe aufznbewahren!
Größtes Theater- u. KarneM-Mstw-

Uerleih- n. Uersaad-Kans des Kontinents.
(60,000 fertige Kostüme zum Berleihen auf Lager.)

JF. A . lMriM |£er 9
Hoflieferanten,

München , Hochbrückenstr . 13,
versendet leihweise an Private und Vereine alle erdenklichen historischen

Theater» und Karneval-Kostüme bei billigster Prcisnotierung.
Spezialität » Ausstattung von liarnevalfestzii ^eu und.

Festspielen , Geliirgs - and llauerntracliten,
= = = == Uniformen . --== =

P. P. Allgemeiner Prcisknrant A und alpiner Preiskurant B mit
Abbildungen gratis und franko. (Na. 688) PI

Tclegr.-Adr. : Diringer , München. — Telephon-Ruf dir. 2734.
wmmmmam

Karneval
Anfertigung und Verleihen von

Dominos.
Anfertigung von

Masken - Kostümen
jeder Art.Kinder-Masken-Kostüme

zu bekannt billigen Preisen.
Sämtliche Karnevals- Artikel,

Stoffe,Besätze,Blumen etc.
Für Gruppen und Vereine
= Vorzugspreise. -

Gerstel & Israel,
Langgasse 21/23,

neben dem „Tagblatt “-Haus. 48

Restaurant u.  Cafe

WN 'WMAM
(Scliläfcrsliopf ) .

Den ganzen Winter geöffnet.

Wundervolle
volle Körperform,

durch das ärztlich emp-?
fohlene liähipnlvee

^ll'hilossia " (gesctzl. gesch.)
preisgekr. Berlin 1904.
In 6 Woche» 24 Pfd.
ärztt. kontrol-
lterteZunaHme.
Garantiert un->
schädlich. Viele *
tauf .Anerkennuna. Kart . 2Mk., p. Nachn.
2.50 Mk. 3 Kart. fr. 6Mk. H . Haufe,
Berlin 9, Greifcnhagencrstr. 70. Depots
in Wiesbaden: Taunus - tpotlieke,
Taunnsstr .20, V ictoria -Apotlieke,
Rhcinstr. 40.  F18Ö

9 Muge Frauen
4. sende Prospekt „Periodenstörung".

Bleclier , Leipzig.

Ein guter Rat:
Wehmt nur

„GzonjS“
(Prof. Giessler’s Patent)

das moderne Waschmittel
Es macht die Wäsche

blendend weissl

cr„ - ■ " -• k

8E5
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Auf den abnormen Tiefstand der Konjunktur , wie wir if)n im vorigen Jahre für Baumwoltwaren zu verzeichnen
haften, ist in den tetzten TUonaten eine kofossafe Steigerung der Preise erfolgt\ Kohbaumwolte , welche im vorigen
fahre 45 Pfg. per Pfund kostete, steht heute mit 79 Pfg. das Pfund , infolgedessen stiegen auch die Einkaufspreise für
fertig gewebte Ware ganz rapid \ Durch Abschlüsse in der günstigen Zeit haben wir unseren Bedarf in diesen Waren
gedeckt, ausserdem hatten wir Gelegenheit, lagerposten äussersf vorteilhaft einzukaufen , so dass wir in der Lage sind,
während unseres Januar -Extra -Uerkaufs unserer Kundschaft eine

ganz hervorragend billige Kaufgelegenheit zu bieten.
Gebild-Handtuchstoff J9

äusserst preiswert , gute Qualität . . . Aster “ ™"

HandtHIChStOfF, rot kariert, Panama- ffl
Handtuchstoff, L "°L °,"L .Ä 99

Qualität , ca. 40 cm breit . . . . . . Meter

HandtUCflStOff,grau,gestreiktu.kariert,
ca. 60 cm breit . . . . . Meter “ “

Handtuch * iöflF , weis« vrell , ca. 40 cm ^
breit . Meter 38 , ™

Handtuchstoff, ÄlrSTÄ 4.5
schwere Qualität , ca. 50 cm breit . . Meter

tlanrltlinlicfn 'flp weiss Jacquard , laHalb-
ndllUlUbll * IU lly leinen, hübsche moderne tg Q

Blumenmuster, ca. 50 cm breit Meter 58 Pf., Z|Ljraca. 42 cm breit Meter ■ U

Küchenhandtücher, gesäumt, QK
gestreikt, er . 40x100 cm . . . . 6 Stück 4/

Jacquard-Handtücher, sS fl 98
xlOO cm, hübsche Blumenmuster . 6 Stück * ®Mk.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Hemdentoch, sende wäre,
ca. 80 cm breit . . . Meter 38 Pf., 88 Pf.,

RonfVtrf 4!» für bessere Leibwäsche sehr
iiölliyi  l/C , geeignet , feinfädige Ware,

ca. 80 cm breit . Meter 44 Pf.,

Bettuch-Dowlas, war«,
ca. 150 cm breit . . Meter

Or0tOnn0 , seiids Ware , für Bettücher und
Bettbezüge, ca. 160 cm breit . Meter 98 Pf.,

BBtt - DamaSt , mercerisierto Ware,
ca. 180 cm breit . . . Meter 1.25, 95 Pf.,

Weiss gerauht Croise.
ca. 80 cm breit . . . . Meter 52 Pf., 39 Pf.,

Gerstenkorn-Handtücher, X
weiss mit roter Kante, ca. 40 X100 cm, 6 St.

18 FI.
38
72
78
68
29

1

pf.

pf.

pf.

pf.

pf.

45
e Mk.

FSOCk-Plkee, gute haltbare Ware,hübsche
Muster . Meter 58 , 48 Pf.,

Schürzen-Leinen, ^ SS 011'
neueste Dessins, ca. 120 cm breit . . Meter

Schürzen-Siamosen,
ca. 120 cm breit . . . . . . . . Meter

Kleider-Siamesen,
ca. 90 cm breit . Meter

Kleider- u. Blusen-Biher, Ä
hübsche Dessins . . . Meter 48 Pf., 38 Pf.,

Hemden-Flanelle,
ca. 75 cra breit . Meter

Nachtjacken-Barchent,
rot und grau gemustert . . . . . . Meter

Bett.-KattUnG, gute Qualität, vorzüglich
in der Wäsche . Meter

38
65
75

28
29
25
22

pt

pt

Pi

pt

pt

pt

pt

pf.

Besonders
vorteilhaft:

Unsere 3Spezial¬
marken

eingeteilt in 10 -Meter - Coupons.
für Leib- und „Frauenlob “ „ Edelweiß “ „Unerreicht“
Bettwäsche 10-Meter- A 20 10-Meter- /I 80 10-.Meter- C 50

sehr geeignet Coupons *w» Coupons *»"• Coupons " »

Serie I,
1 Bestbestand:

Damen-Taghemdon
Nachtjacken
Beinkleider

offen und geschlossen

ohne Rücksicht
auf den früheren Wert
jetzt zum Aussuchen

Stück nur Mk.

Serie II.
1 Restbesand:

Damen-Tagiiemden
Nachtjacken
Beinkleider

offen und geschlossen

ohne Rücksicht
auf den früheren Wert
jetzt zum Aussuchen

Stück nur Mk.

Serie III.
1 Bestbestand:

Oamen-Taghemden
Damen- Nachthemden,
Nachtjacken
Beinkleider

offen und geschlossen
ohne Rücksicht

auf den früheren Wert
jetzt zum Aussuohen

Stück nur

Serie IV.
1 Restbestand:

Damen-Taghemden
Damen- Nachthemden
Nachtjacken
Beinkleider

offen und geschlossen
ohne Rücksicht

auf den früheren Wert
jetzt zum Aussuohen

Stück nur

S . BLUMENTHAL L C? .
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Tager -veranstaltungen . * Vergnügungen.
Sonntag , den 0 . Januar.

Kurhaus. 4 Uhr: Symphonie-Kon¬
zert . 8 Uhr : Konzert.

Kgl. Schauspiele . Abends 6% Uhr:
Sie Zauberflöte.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Das nackte Weib.

Zolls - Theater . Nachm. 4 Uhr:
Königin Luise. Abends 8.15 Uhr:
Rosenmontag.

Walhalla - Theater . Nachm. 4 und
ctbends 8.15 Uhr : Vorstellungen.

Skala -Theater . Nachm. 4 u. aibends
8.15 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla (Restaurant ). Vormittag«
) 1.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr: Konzert.

Siophon - Theater , Wilhelmstratze 6
tHotel Monopol.) Nachm. 4.30—10

flinephan - Theater , Taunusstraße 1
Nachmittags 4—11 Uhr.

TerminnS -Ncstanrant , Kirchgasse 23:
Täglich Konzert.

Deutscher Hof. Täglich : Konzert.
Montag , den 10 . Januar.

Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
Volkstümlicher Richard - Wagner-
Abend. Solist : Herr Heinrich
Hensel (Tenors.

Königl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Der böse Geist, Lumpacivaga-
bundus.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Ein Skandal in Monte -Carlo.

Jolks -Thenter . Abends 8.15 Uhr:
Der geschundene Raubritter . .

Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Sonntag , den Ö* Jannr v
Turirgesellschaft. Nachm. 2.30 Uhr:

Schauturnen ; abends 8.30 Uhr:
Ball.

Mönnergesarig -Bercin Hilda . E. V.
SLachm. 5 Uhr : Weihnachtsfeier.

Mannergesang -Verein Friede . Abends
F Uhr : Weihnachtsfeier.

Kricger -Berern Fürst Otto von Bis¬
marck. Nachm. 5.30 Uhr : Weih¬
nachtsfeier.

Verein der Hausangestellten (Orts¬
gruppe Wiesbaden ), Abends 7 Uhr:
Weihnachtsfeier.

Bauern - Verein Wiesbaden . E. V.
Rachm. 4 Uhr : Stiftungsfest.

Bäcker-Klub Heiterkeit . Nachmittags
4 Uhr : Gemütliche Unterhaltung.

Montag , den 10 . Javnan.
Hoiz-Versteigerur .« im Bivbricher
^ Stadtwald , Distrikt Rumpetskeller,

Zusammenkunft vorm. 11 Uhr im
Restaur . Taunusblick . iS . Tagbl.
Nr . 6, S . 10.)

Holzversteigerung aus der Ober-
forsterei Sonnenberg , Distrikt
.Henneberg, in der Wirtschaf!
„Hinkelhaus ", bei Auringen , vôrm.
11 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 7, «s . 9.)

Versteigerung von Silber - Gegen¬
ständen im Hotel Friedrichshof
norm. 11 Ubr. u. eines Hamoniums
usw. im Hause Hclenenftrasie 24,
mittags 12 Uhr. (&. Tagbl.
Nr . 12, S . 10.)

KSnislrchs | | |
Schauspiele.

Ksitigikche ^ ^ Scha « fp !els.
Montag , den 10. Januar,

12. Vorstellung.
23. Vorstellung im Abonnement A.

Der böse Geist
Lnmparivrrgab'rndtts»

oder:
Das liederliche Kleeblatt.

Zauberposse mit Gesang in
3 Akten von Nestroh. Musik von

A. Müller.
In Szene gesetzt van Herrn Ober-

Regisseur Mebu^
Personen:

Herr ZsAn.

Frl . Geister.

Frl . Gauby.
Herr Mebns.
Herr Döring.

Sonntag , den 8. Januar.
11. Vorstellung.

22. Vorsielluiig im Abonnement » .
Die Iaubrrstöte.

Oper in 3 Akten von W. A. Mozart.
Personen:

Sa -asto . Herr Schwegler.
Tamino. ein egyptischer

Br nz . Herr Hensel.
Sprecher . Her Schutz.
Erster Printer . . Herr Armbrecht.
Zweiter Priester . . Herr Wuttstbe.
\ •; ft r Geharuijchtcr .Herr Scluh.
Zweiter Kein nischler Herr Pracht.
Die Königin der Nacht *
Pamina . ihre Tocbter Fr .Müllcr-Weiß.
Eist : Dame im Gefolg»

der Königin Fr E gclmnnn-Göttlich.
Zweit: Dame im Gefolge

der Königin . . . Frl . Heßlöhl.
Drit e Dame im Geiowe

der Kö ngin Fr . Schrödcr-Kaminsky.
Erster Knabe . . . Fr -. Engell.
Zweiter Knabe . . Frau Kamberger
Dritter K abc , . . Frl . Geister.
Papageno . . . . Herr Erw n.
Bapa ,cna . . . Frau Harw-Zoepffel.
Mcno 'iatos , ein Mohr Herr Henke.

Priester . Sklaven . Gefolge.
» t  *  Die Königin der Nacht

Fra » Elisabeth Suckianck
vom Glcmherzogttckien Hof-
ltzeater m Darmstadt als

Gast.
Musik. Leit .: Herr Pros . Mannstacht.
Spiellcit . : Herr Ober -Reg. Pkebus.
Dekor. Einricht . : Herr Maschinsrie»

Direktor Hosrat Schick.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

Pausen von je 10 Minuten statt.
(Erhöhte Preise .)

Anfang 7 Uhr. Ende 10(4 Uhr.

St -llarius , Feenköniq
Fortuna ,Beherrscherin

des Glücks einc scbr
reichen, mächtige Fee Frl . Eichelsheim,

Brilliantine, !.Tochter
Amorosa. Fee, Be¬

schützerind. wahren
immerdauernden,
verk'ärten Liebe

Mvstisar.ein ergrauter
Zanbewr . . . .

Hilaris , sein Sohn .
Fludrib -S, der lustige

Sohn eine? Maaiers Herr Apel.
Lumpacivaflabundns.

ein böser Geist.
Sckuttpatron aller
Schuldemnacher u.
schleckten Haus¬
hälter . . . . Herr Radius a. G.

Leim, Tischlergeicllc,
vagabundierender
Handwerksbnrsche. Herr Schwab.

Zwirn , Schneiterae-
selle,vaqabuiidieren-
der.HandwerkSbursche Herr Herrmann.

Kmeriem Scbusterge-
selle vagabundieren¬
der,Handwerksbursche Herr Andriano.

Pantfih , Wirt und
Herbergsvater . .

Fasse!, Oberknecht in
einer Brauer i . .

Nauette, Tochter des
Wirts.

Hanmrl.lKellnerinnen
Ein Hausierer . . .
Hübelmann, Tischler¬

meister in Wim
Bchpi, seine Tochter Frau Doppelbauer.
Anastasia Hobelmann,

seine Nichte . . . Frl . Bcrnardt.
Gertruds, Haus 'mlt 'rin

bei Hobelmann . . Frl . Koller.
Rcierl,Magd daielbst Fr .Braun -Grosser.
Hackaut, Metzger-
" meister . Herr Wutschel.
Sirndel .Gastw'rt zum

aaldenen Nockerl in
Wien . . . . . Herr Schäker.

Ein Maler . . . . Herr Gerharts
Sianore Palsiti . . Fra » B 'e-btrcu
EamillaZ -k ,̂ »̂ rl . H 'stlöbl
Lgura , Tochter ^ m^ berti.
Herr von Wii.dw'wbil
Herr B ran v, " nstia
Wirtin e, Dorfschenk,.-
Ein Geselle

Herr Maschek.

Herr Drusch.

Frl . Schneider.
Fra » Baumann,
Frl . Kambe ger.
Herr Jordan.

Herr Kober.

Ein zweiter Geselle
Erster Bed'enle
Zweiter Bed eute.
Ein Fremder . .
Ein Tss-stleraelelle
Ein Span raänger
Nach dein 1. und

längere Pause ein.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

err Schenk.
H' -r Wevranch.
Frl . Rasimann.
Herr Earl.
Herr Berg.
Herr Otton.
Herr Geisel.
Herr Brenü.
Herr Mager.
Herr Weber.

Mt tritt eine

RsKd -em -Thealer.
Direktion: l)r. »bi!. Ä- Ranch»

Sonntag , den 9. Januar.
Dutzcndkarlen gültig . Fünfzi -ge

karten gültig.

Das nackte Weib.
(La ksinins aus .)

Schauspiel in 4 Akten von Henry
Bataiel -e.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Pierre Bernier ,Maler K. Keller-Nebri.
Louise Castagne,Modell Lsclla Wagner
Suzon , ihre Schwester Margot Bischofs.
Fürit von Chabran . G org Niicker.
Fürstin von Ehabran Llencs Hammer..

Eine Krankenpflegerin Selma Wuttkc.
Ein K llner . . . . Max Lipsst.
Eine Zofe . . . . Liddy Waldow.

Nach dem 1. uüd 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 8.30 Uhr.

Montag , den 10. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Gm Skandal

in Monte - Carlo.
Lustspiel in 8 Akten von Sacha
Guitry . Deutsch von Max Schönau.

SpieMeitung : Theo Dachauer.
Personen:

Ernst Bertram.

Maler

Nouchard,
Janvert,
T bo, rot,
Roussel,
Ecriin,
Garzin,
Se liier,
Lafargue,
Cha Uard,
Rol ni,
Dumas,
Adram, Kunsthändler
lliivet, Rechteanmatt
Nini, Modell . .
Emma, Modell
Verselle, Kritiker .
Ein Mini )er-«trat
Ein Journalist .
Frau -er in . .
Frau Gargn . .
F >a» Moulzi . .
Zsadora Lorenz,

Tänzerin . . .

Graf Davögna . .
Gräfin Davegna, seine

Frau . . . . .
Marguerite, s.Tochter
Rosette Vignon . .
Paul Hebert . . .
Lucien Abstze . . .
Madame £ . . . .
Der Polizeikommissar
Alexis,Geschäftsführer

im Hotel de Paris .
Ein Zlmmermidchm.
Henrp, Kamluerdiener
Coline, alte Wirt-

scha terin . . . .
Ein Telegraphesbote
Nach dem 1. und

grötzer-e Pausen stutt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Dienstag , den 11. Januar : Des
Pfarrers Totcher von Streladoiü.

Mütwoch, den 12. Januar : Hohe
Politik.

Donnerstag , den 18. J -anu « : Er:r°
-maliges Gastspiel Adele Sandrock
mit ihrem Ensem-ble : Med-ea.

Freitag , den 14. Januar : Das
nackte Weib. _

Samstag , den 15. Januar : Sein
Sündenregister . _

Sofie Schenk.
Elis . Mödlinger.
Bella Wagner.
Walter Tautz.
Theo Tachauer.
Theodora Porst.
Fricdr . Degener.
Earl Winter.
Liddi) Waldow.
Willy Schäfer.

Dtinna Atzte.
Diax Lipski.
2. Akte finden

Uslks -Ttzeorer.
(Bürgerliches SckauspielhauS.)

Dotzh-eimerstraße 15, ..Kaisersaal ".
Direktion: , Hans Milhrlnry.

Sonntag , den 9. Januar.
Nachmittags 4 Uhr, zu kleine» Preisen:

Ko»igin Kurse.

gtud. Miltner - - chönau^
Rcinhold Hager
W. Heidmann.
Willy Schäfer.
Fricdr . Degener
Theo Taelaucr,
Walter Tautz.t.Nefselträger.arl inter.
The Münch.
Paul Free.
Ernst Ler ram.
Friedr . Degener.
Stella Richter.
Theodora Porst.
Karl Feistmaiitel.
Rudolf Bartak,
Friv H >bsrn.
Minna Agie.
Roscl van Born.
Sofie Schenk.

Elis. Mödlinger.

Wickelung: Das gebratene Menschen-
berz. Dritte Aufwickelung,: Der
blutige Pantoffel an der Kirchhoss-
m-auer oder Liebe, Spund u . Cognac.
In Szene gesetzt von Mar Ludwig.

Personen:
Knudv.Schreckenstem,

zubmannt der Tiger,
Raubritter und
Burgherr . . . .

Der Geist seiner ver¬
storbenen Gemahlin
Brunhilde . . .

Adelgunde, beider
Tochter . . . .

Hirich, Knuds Ver¬
trauter . . . .

Kiinibald von Rosen-
dukt, Vaiall . . .

Der alte Sorgentraui,
ein Greis . . . .

Ein Vasall . . . .
Jost . Knuds Knappe
Erster Bauer . . .
Zweiter Bauer . .
Eine böse Erscheinung

aus der Unterwelt Annv Richter.
Erster Vermummter . Rud. Bennewitz,
Zweiter Vermummter Otto Werner.
Dritter Veranrmmter Willy Klein.
Landleute , Knappen . Vasallen , Er-

scheinu-ngen.

Dien-süag. den 11. Jan .: Königin
Mittwoch, den 12. Januar : Hütten-

Max Ludwig.

Helene Frose.
Lina Töldte.

Arthur Rhode.

M. Alexander.

Alfons Rück.
* * * a. (55.
Alfred Heinrichs.
Anton Melzcr.
Ralph Mayer.

Abends 8.15 Uhr:
Noscnmotttüg.

Eine Offiziers - Tragödie in fünf
Akten von Otto Erich Hartleben.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy
Personen:

Gertrude Reimann . Ella Wilhelmy.
Hugo von Niarschall,

Oberlcutuaut . . Curt Röder.
Harold Hofinann,

Oberleutnant . . M. Alexander.
Peter von Ramberg,

Oberleutnanr . . Anton Melzer.
Paul von Ramberg,

Oberleutnant . . Alfred Heinrichs.
Ferdinand oo» Gro-

bitzsch,Obcrlcutnant Rud. Bcnucwitz.
Morts Dicstcrv.rg,

Leutnant . . . . Willy Wagler.
Hans Rudorff,Leutnant Dir . Wilhelmy.
Benno von Klemitz,

l/eutnant . . . . Hans Schmiedel.
FranzGladn,Leutnant Fritz Stürmer.
Fritz von der Leyen,

Fa !nenjunker . . Jlka Diartini.
Tiedemann, Sergeant

undObero donnanz Ralph Mayer.
Drewes, Ordonnanz Miax Schuuot.
Heinrich Nettelbusch,
^ Bursche bei Rudorff Arthur Rhode,
Joseph Wachowiock,

Bursche be Glahn Mphons Rück,
vr . Friedrich Meitze»,

Stabsarzt . . . Earl Frei.
August Schmitz, Kom¬

merzienrat . . . Max Ludwig.
Offiziere , Ordonnanzen.

Die Handlung spielt in einer
rheinischen Garnison.

Montag , den 1-1 Januar.
Drittes und ictzteS Gastfpiet des Novi-
tätcn-Ens-mbles vom Narurthcaler am
Nordpot uitter der Direktion des Herrn

Direktor Schmiermsky.

Der
geschrrndrne Rauvritter,

oder:
Wenn auch der Bosheit Schlangen¬

tücke —
Die Unschuld oft erzittern macht —
Doch es lebt noch ein Gott und eine

Vorsehung wacht!
Grostes Ritter -, Trauer - u. Schauer-
spiel mit Gesang , Musik und ab¬
wechselnden L-zenen, mrt Totschlag,
Mord und Geistertanz , in einem
Pro - u. Epilog , zwo Aufwickel-u-ngen,
einem Nachsprel und einem G-e-
spenstertanz von Kuno Ritter von
Toggenburg . Musik von Kurt Rrtter

von Trampedach .̂
Der am Schlust des Stückes bor¬
kommende Gespenster - Tanz ist
arrangiert von dem Geist der ver¬
storbenen Gemahlin Ritter Knuds
von Schreckenstein, Brunhilde be¬

namset.

K/nrlians zu Wiesbaden.
Sormittajg;, den 9. Jamuar 1910<

N achmittag^ 4 Uhr:
Symphonie-Konzert

des Städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr U.go Afterni , Stadt.

Kurkapetllmeister.
1. Öuvertüre, H-dur, v. G. F. Händel-

Wüufl;r.ier.
2. Symphonie Nr . 8, F-dur, op. 83,

vom' Ij.. v . Beethoven -.
a) Aililegro vivace e con brio.
b) AJHegretitoscherzando^
c) Ternpb di Menuetto.
d) Allegro vivace.

3. Till Eulen Spiegels luistige_ Streichle»,
nach altter Schellmienwiei.se in Rond o-
form), op . 28, von R. Strauss.

Abends 8 Uhr:
Abonnements-Konzeri

Leitung : Herr Ugo Afferni , städt.
Kurkapellmeister.

1. Ouvei-türe EU „Buy Blas“ von
F . Men delssolwii.

2. Voms-piel zur Oper „Loreley " von
AL "Bruch.

3. Phantasie aus der Open ,-Oas Giiöek-
el-jen des Eremiten “ vo*n Maiffleurt.

4. Harfoars Abendsang (für _Streich-
m’chestei* u. Ba-rfe) von V. . Kienzl

5. Huldigungsmatsich auis „Sigurd .Jor-
salfar“ von E. Grieg.

6. Ouventürid zuir Open „Oberon“ von
C. M. v . Weher.

7. a) Mabelle qui dause, h) Bonde
d’amour von N . v. Weste -rhout.

8. Marsch ans der Oper „Carmen“ vom
G. Bizat -Becker.

Willielmstr. 6, Hotel Monopol.

bei Schaff hausen

Sappho,
eine griechische Tragödie.

Keüe humoristische
SeMager!

Dp.  Sausewinds
IffictoproSischuhe

Hau » muss er!
Gi 'otesktänzer etc. etc.

3029

I INEPHON-
THEATER,

Marmorsaal Taunusstr . 1.

Die BüroscM.
Grosses dram. Schauspiel,

nach dem gleichn . Gedicht Ton
Friedr . v » Srliiller,

sowie das übrige jyläiiBendc
ä3 ro »■a*a be abis.

Täch ununterbrochen Vorführung
yon 4—11 Uhr.

Skaiä' fheatsr,
Wiesbaden. Stiftstrasse 16.

Montag , den. 10. Jannar' 1910:
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert
Le 'tung : Herr Kapellmeister TL.Trmer.
1. Ouvertüre zur Oper ,1-Lc Boi Fa

dit“ vo-n L. Deliiibes.
2. Fackeltamz, G-mioU,, von 6 Mieyer-

heer.
3. Kiusswalzen ams d. Op. „Der lutstig^

Krieg" von J . Strause.
4. Ouvertüre „Mongianje" von Scholc.
5. Phantasie aus d»r Op. „La bohenne"

von A. Puccina.
6. Polon-Iase aus dietr Oper „Eugen

Oinegimi“ vctn P . Tschaikowsky.
7. Der" Wlamdeiler, Lied von Franz

Schubert.
8. Herbsüroseu, Wälzer von. F . Wald-

teufck
8 UIhr, im grossen Saale:

Volhsfinüclicr
18 - t®  ne ner - 1

Leitung : Herr Ugo Affeimi,
städtischer Kurkapellmeister.
Sotlfst: Herr Heinrich Htoselt
Königl . Opernsänger (Tenor) .

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Vortragsordnung:

1. Ouventüne zur Oper „Bienzi ".
2. Gebet aus dei Oper „Biemzi .

Herr Hensel . . <(
3. Vorlspiel zur Opex „Lohengrin
4. Graberzä.hllutmg aus der Oper

„Loben,grin“.
Herr Hensel.

5. Vorspiel zur Op,er „Die Meister¬
singer von Niirai-barg“ .

6. Walters Preislied aus der Oper
„Dte Meistersinger von Nürnberg “.

Herr Hensel.
7. Walkürenritt aus dem. Musnkdnaima

,,T)ie Walküre “.
Die Kante ist ab 3.30 Uhr gteich-

berechtigt mit der Tageskarte.
Die Damen werden gebeten , auf dien!

Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen
zu wollen.

Die Säle bleiben nach Schluss des
Konzertes noch 1 Stunde zur Be¬
sichtigung geöffnet.

Theater Schmidt,
erstklass . Kölner Possen - u. Operetten-

Ensemble . -— 30 Pers -neu.
Tränen werden gelacht!

Heute Sonntap , nachmittags 4 Uhr,
bei halben Preisen:

Tiinnes in der Somnierfrisdie.
Abends 8 Uhr und folgende Tage

mit prachtv . Koetumen:
Das Tollste vom Tollen ! ""WA

Eine neue iustigc Witwe!
'ÖHLUM .LÄ

. . '£'11 KAT El * . .
ileutr Sonntag , ff , lannart

Zvsi grosse VorstäHmgeB
nachm . 4 u abends 8‘/i Uhr.

Maclim . 4 USirs
Familien-n.Ftenid.-Forst.
W bei halben Preisen . "W
Sensationellstes Progr. d. Saison,

darunter

22  dress. Fracht-Löwen,
dress. u. voi gef . vom Dompt . Schneider.

hie Tänzerin im Löwenkäiiff,
Produktion der schönen Miss Mar ceiia,
fSy * Ferner Snltreten

der erst ltl . A tt raktionen.

Wiesbadener-Hof,
feinbürger I. Famiiien-Restaurant

Täglich:
Matinee

und abends
ers -Ulass 'sjes

Künstler -Konzert
(H aus- Kape lle ). 1907

Walhalla -Restaiirant.
•SissJeui aln -u .i r 1908

W a»,.'Grosses Kiiustler-RonzorL

„hole! Erbprinz",
Maurttiusplatz.

Täglich Konzert o»S »rheinisch«!»
Da 'nen »OrmesterS«

Anfang 7>/2 Uhr.
Jeden Sonntag Frühschoppen - u, von,
_ 4 Uhr ab Konzer t« __

Wllmnt Saifctffltti,
Doüheimerstr. 15, Bes. Jacob Scluiuft,.

’Täglich Konjert
derHiro'er Aanienliapelle„ HdeOvettz'»

Anfang 7'/- Uhr.
Jeden Son -̂tag : Frühschopp -n- und.,

von4 Uhr ab: Kontert.
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QDHllS 1909 . MM Verlosungsliste.

Inhalt des Jahrgangs 1909.
NB. Die angegebenen Ziffern sind die Nummern der betr . Verlosnngslisten.A.

Amsterdamer Industrie -Palast
10Fi .-Lose v.1867: 11 13 2833.

Amsterdamer Industrie -Palast
2% Fl.-Lose von 1869: 17.

Amsterdamer 3% 100 Fl .-Lose
von 1874: 3 22.

Anatolische Eisenbahn -Gesellsch.
11 21.

Antwerpener 2%% 100 Fr .-Lose
von 1887: 3 9 15 21 26 33.

Antwerpener 2% 100 Fr . Lose
von 1903: 7 12 18 24 30 36.

Argentinische 5% äußere Eisen¬
bahn -Gold Anleihe von 1890:
21.

Argentinische 4y2% Gold -Anleihe
von 1887: 5.

Argentinische 5% Gold-Anleihe
von 1887: 14 33.

Argentinische 4yz% innere Gold-
j Anleihe von 1888: 8 26.
Argentinische 5% innere Gold-

Anleihe von 1907: 15 27.
Argentinische steuerfreie 4y2%
\ äußere Gold-Anleihe von 1888:

(Augsburger 7Fl.-Lose 4 8 22 25.

B.
Badische Eisenbahn -Anleihen 6

11 17 20 29 36.
Badische 4% 100 Taler -Lose

von 1867: 11 17.
Bank für industrielle Unter-
i nehmungen in Frankfurt a. M.

9.
Bayerische Boden -Kredit -Anstait

in Würzburg 4.
Bayerische Handelsbank 8.
Bayerische Vereinsbank 8.
Bayerisch -Pfälzische Eisenb . 20.
iBergisch-Märkische Eisenb . 21.
Berliner Stadt -Anleihescheine 27.
Dinger Stadt -Obl. 3.
Böhmische Nordbahn 16 30 34.
Böhmische Westbahn 24.
Braunschweigische 20 Taler -Lose

1 4 10 13 19 22 28 31.
Braunschweig - Hannoversche
) Hypothekenbank 2 10 29.
■Braunschweigische Eisenbahn-
i Gesellschaft 3.
Braunschweigische Landes-

Eisenbahn -Gesellschaft 3.
Brüsseler 2y2% 100 Er .-Lose

von 1902: 2 7 13 18 24 30.
Brüsseler 2% 100 Fr .-Lose

von 1905: 3 10 18 22 27 34.
Brüsseler 2%  Maritime 100 Fr .-

Lose von 1897: 3 12 21 30.
Budapest - Fünfkirchener Eisen¬

bahn 4.
Buenos Aires Stadt -Anleihen

von 1888: 16 34.
Bukarester 4»/, % (früher 5%)
i Obi. von 1888: 13 34.

- von 1895: 7 24.
- von 1898: 2 19.
- von 1903: 11 33.
- von 1906: 11 33.

Bulgarische 5%Anleihe v.1896: 1.
Bulgarische Nationalbank 35.
Bulgarische 5%  steuerfr . Staats-

Gold-Anleihe von 1902: 7 25.
Bulgarische 5% Staats -Gold-Anl.
> von 1904: 13 31.
Bulgarische 4%% Staats Gold-

Anleihe von 1907: 3 21.
Bulgarische 6% Staats -Hypoth .-

Gold-Anl . von 1892: 18 35.
Buschtiehrader Eisenbahn 24.

c.
Lasseier Landeskreditkasse 33.
Casseler Stadt -Obl. 13 22 24 25.
Central -Toscanische u. Asciano-

Grosseto -Eisenbahn 32.
Chilenische 4%%Anleihen v.1887

und 5% Anleihe von 1896: 23.
Chilenische 4%% Anleihen von

1885 und 1893: 11 23.
Chilenische 4%% Gold-Anleihe

von 1889: 11.
Chilenische 5% Gold-Anleihe

von 1905: 9 35.
Chilenische 4%% Gold-Anleihe

von 1906: 12.
Chinesische 6% Gold-Anleihe

von 1895 (3,000,000 £) 36.
Chinesische 6% Gold-Anleihe
> v . April 1895 (1,000,000 £) 18.
Chinesische 6% Gold-Anleihe
t v. Mai 1895 (1,000,000 £) 35.
Chinesische 4'/, % Staats -Gold-
* Anleihe von 1898: 4e

Chinesische 5% Staats -Gold-Anl.
von 1905: 4.

Longo 100 Fr .-Lose von 1888:
2 8 13 19 24 30.

D.
DarmstädterStadt -Obl.8 1216 34.
Deutsche Eisenbahn -Gesellsch.,

Frankfurt a. M. 9.
Deutsche Grund -Kredit -Bank in

Gotha , Prämien -Pfandbriefe
und Pfandbriefe 16 28.

Deutsche Grund -Kredit -Bank in
Gotha , Pfandbriefe 11 23.

Deutsche Hypothekenbank in
Berlin 27.

Deutsche Hypothekenbank in
Meiningen, 4%Prämien -Pfand¬
briefe 2 35.

Deutsche Hypothekenbank in
Meiningen , Pfandbr . 12.

E.
Eisenbahn - Bank in Frank¬

furt a. M. 11.
Eisenbahn -Ren tenbank in Frank¬

furt a. M. 17.
Elektrizitäts -Aktien -Gesellschaft

vorm . W. Lahmeyer & Co. in
Frankfurt a. M. 12.

Emser Stadt -Obligationen 20.
Erzherzog Albrecht -Bahn 16 22

34.
Eutin -Lübecker Eisenbahn 3.

F.
Farbwerke vorm . Meister Lucius

& Brüning 30.
Finnländische 10 Taler -Lose von

1868: 6 14 23 32.
Frankfurt a. M. 3y2% Stadt -Anl.

Lit . N. von 1875: 9.
> Lit . Q. von 1881: 24.
- Lit . R. von 1884: 13.
- Lit . 8. von 1886: 24.
- Lit . T. von 1891: 25.
- Lit . U. von 1893: 25.
- Lit . V. von 1896: 25.
- Lit . W. 31.
- Straßenb .-Anl . v. 1899: 31.
- Anl .v. 1901 Abt . I, II u . III:

13.
- Anl. v. 1903 Abt . I, II u. III:

19.
- Anl .v. 1906 Abt . I, II u. III:

17.
Frankfurter Hypothekenbank 17.
Frankfurter Hypotheken -Kredit-

Verein 5.
Freiburger 15 Fr .-Lose von 1861:

12 15 30 34.
Freiburger 10 Fr .-Lose von 1878:
, 6 9 24 27.

Freiburger 50 Fr .-Lose von 1887:
11 30.

Freiburger 15 Fr .-Lose von 1902:
12 15 30 34.

Freiburger Staatsbank . 2%
100 Fr .-Lose v. 1895: 9 22 33
35.

G.
Galizische Karl Ludwig -Bahn 22.
Gelsenkirchener Bergwerks-

Aktien -Gesellschaft 7.
Genter 2% 100 Fr .-Lose v. 1896:

3 12 21 30.
Genueser 150 Lire -Lose v. 1869:

15 34.
Gesellschaft für Linde ’s Eis¬

maschinen in Wiesbaden 14.
Gotthardbahn 20.
Guillaume - Luxembourg - Eisen¬

bahn 1 12 36.

H.
Hamburgische 3% 50 Taler -Lose

von 1866: 2.
Hanauer Stadt -Obl. 29.
Hannoversche Provinzial - Obi.

23.
Hannoversche 4% Staats -Schuld¬

verschreibungen 21.
Henckel v. Donnersmarck , Graf
1 Hugo (Wolfsberg ) 7 24.
Hessen - Nassauische Renten¬

briefe 6 15 23 34.
Härder Bergwerks - und Hiitten-

Verein 24.
Hof -Asch-Eger Eisenbahn 20.
Hohenzollernsche Rentenbriefe

18 35.
Holländische 3% Kommunal-

Kredit - lOOFi.-Lose von 1871:
6 22.

Holländische Weiße Kreuz 10 Fl..
Lose von 1888: 15 33.

HomburgerStadt -Schuldverschr.
2 18 25 29.

I.
Isenburg - und Büdingen -Bir-

stein ’sches Anl . v. 1887: 29.
Italienische Ges. derSardinischen

Sekundärbahnen , Aktien 35.
Italienische Ges. d. Sicilianischen

Eisenbahnen 4 17.
Italienische Gesellschaft vom

Roten Kreuze 25 Lire -Lose
5 17 23 32.

Italienische Mittelmeer -Eisen¬
bahn 18 35.

Italienische 3% staatlich garant.
Eisenbahn -Obligationen 18.

K.
Kaiser Ferdinands - Nordbahn 7

15 18 23 24 26.
Kaiser Franz Josef -Bahn 13.
Kaiserin Elisabeth -Bahn 23 30.
Kaschau -Oderberger Eisenb . 13

24 26 30.
Kempten - Memmingen - Ulmer

Eisenbahn 21.
Köln -Mindener Eisenb ., 3y,%

100 Taler -Lose 4 16 22 35.
Kronprinz Rudolf -Bahn 30.
Krupp ’sche 4% Anleihe 6.

L.
Lenzburger Prämien -Anleihe 10

11 26 29.
Limburger Stadt -Obl. 8 29.
Lissaboner Stadt -Anl . 14 34.
Livorneser Eisenbahn 32.
Löwenstein - Wertheim - Rosen-

bergisches Anlehen 9.
Lübeck -Büchener Eisenbahn 3.
Lübeckische Staats -Prämien -An-

leihe (3%% 50 Taler -Lose) 28.
Lütticher 2%  100 Fr .-Lose v.1897:

6 13 23 30.
• 2% 100 Fr .-Lose v. 1905:

3 10 17 22 27 34.
Luxemburgische Prince Henri
• Eisenb .- u. Erzgruben -Ges. 6.

Luxemburgische Staats -Anleihe
29.

U.
Magdeburg - Wittenbergesche

Eisenbahn 2.
Mailänder 45 Lire -Lose von 1861:

2 20.
Mailänder 10 Lire -Lose von 1866:

10 27.
Mainzer Stadt -Obligationen 5 8

11 15 17 20 23 29.
Mecklenburg - Schwerinsche

Eisenbahnschuld von 1870: 4.
Mecklenburg - Schwerinsche

Staats -Anleihe von 1843: 6.
Metallurgische Gesellschaft A.-G.

in Frankfurt a. M. 25.
Mexikanische 5% amort . innere

Anleihe 10 27.
Mexikanische b%  konsolidierte

äußere Anleihe v. 1899: 1 18.
Mexikanische 4%  steuerfr . Gold-

Anleihe von 1904: 15 33.

N.
Nassauische Landesbank 1 17 36.
Nationalbank des Königreichs

Italien 25.
Neapeler Prämienscheine von

1881: 22.
Neapeler 5% unifizierte Schuld

von 1881: 1 17.
Niederwaldbahn -Gesellschaft 12.

Oesterreichische Allgem. Boden-
Kredit -Anstait , 3% Prämien-
Schuldverschr . I . Emiss . 1880:
7 16 24 34.

Oesterreichische Allgem. Boden-
Kredit -Anstait , 3% Prämien-
Schuldverschr . II . Emiss . 1889:
2 15 26.

Oesterreichische Eisenb .-Staats-
Schuldverschreibungen 4 12.

Oesterreichische Ges. vom Roten
Kreuz 10 Fl .-Lose 1 19.

Oesterreichische 100 Fl .-Kredit-
Lose von 1858: 1 19.

Oesterreichische 5% 500 Fl .-Lose
von 1860: 4 13 22 32.

Oesterreichische lOOFl.-Lose von
1864: 16 35.

Oesterreichische Nord westbahn
Prior .-Obi. Em . 1874: 36 36.

- Prior .-Obi. I . Emiss . 26 26.
- Prior .-Obi. Emiss . 1885: 29.
- Prior .-Obl. Lit . A. 36.
- Prior .-Obl. Lit . B. 7 34 34.
- Prior .-Obl. Lit . C. 8.

Oesterreichische Südbahn -Ge¬
sellschaft 22 22 36.

Oesterreich .-Ungarische (Franz .)
Staats - Eisenb . - Gesellsch.,
Aktien 35.

- 3%Prior .-Obl. (Alt.Netz ) 24.
•) 3% Obligationen Serie A. 1

(Ergänzungsnetz ) 6.
- 4%  Obi . von 1883: 29.
. 5% Obi. 29.
- 3% Mark -Obl. v. 1895: 29.
- 4%  Obi . v. 1900: 21.

OlTenbacher Stadt -Schuldver¬
schreibungen 11 19.

Oldenburgische 3% Prämien-
Anleihe (40Taler -Lose) 33.

Ostender 2% 100 Fr .-Lose von
1898: 3 18 29.

Ottomanische 4% Anleihe der
Bagdad -Bahn 7.

Ottomanische 4%  Anl. v.1891: 30.
- 4%  v . 1893: 4 21.
» 3)4% v. 1894: 24.
- 4%  v . 1894: 18.
- 5% v. 1896: 19.
- 4%  v . 1903: 8 26.

Ottomanische steuerfr . 4% Con-
solidations -Anl. v. 1890: 7 24.

P.
Papjjenheim , Graf , 7 Fl .-Lose
Pester erster vaterl . Sparcassa-

Verein , Präm .-Obl. von 1906:
7 19 30.

Pfälzische Hypothekenbank 29.
Portland -Cement - und Tonwerk

Gewerkschaft Mirke in Zoll¬
haus 9.

Portugiesische 3%  Anl . v. 1905:
24.

Portugiesische Eisenbahn -Ges. 7.
Portugiesische Staats -Anleihen

v. 1888. 1889 u. 1890: 12 28.
Portugiesische 4%% Tabak-

Monopol -Anl . v. 1891: 10 28.
Portugiesische unifizierte äußere

Staatsschuld v. 1902: 8 18
24 35 36.

Preußische Boden -Kredit -Akt .-
Bank 3 11 19 29.

Preußische Central -Boden -Kred .-
Aktien -Gesellschaft 1 9.

Preußische Hypotheken -Aktien-
Bank 9 29.

Preußische Pfandbrief -Bank 22.

R.
Rheinische Hypothekenbank in

Mannheim 2.
Rheinprovinz -Anleiheseh . 7 12

15.
Römische Eisenbahnen 32.
Rotterdamer 3% 100 Fl .-Lose

von 1868: 13 30.
Rumänische 4% amort . Rente

v. 1889: 1 19.
- 4% v. 1890: 14 31.
- 4% v. 1891: 14 31.
- 4%  v . 1894: 14 31.
- 5% v. 1894: 11 29.
- 4%  v . 1896: 7 23.
- 4% v. 1898: 7 23.
- 6% v. 1903: 9 27.
- 4%  v . 1905: 6 21.
- konv . 4%  v . 1905: 6 21.
- 4% v. 1908: 21.

Rumänische 4%  innere Staats-
Anleihe von 1889: 2 20.

Russische 4% Gold-Anleihe
I. Em . v. 1889: 8 26.

- II . Em . v. 1890: 8 26.
. III . Em . v. 1890: 8 26.
- IV. Em . v. 1890: 8 26.
- V. Em . v. 1893: 6 24.
- VI. Em . v. 1894: 12 30.
- 3%  Gold -Anleihe von 1891:

12 30.
- II . Em . v. 1894: 12 30.
- 3y2% Gold-Anl. von 1894:

12 30.
Russische 5% 100 Rubel -Lose

von 1864: 3 21 36.
Russische 5% 100 Rubel -Lose

von 1866: 9 27.
Russische Nicolai -Eisenbahn,

Obi. I . u. II . Emiss . 26.
- Emission v. 1888: 18.
- Emission v. 1803: 34.

Russische 4% Staats -Anleihevon 1902: 27.
Russische 4% Staatsbahn -Obi.

(Große Gesellschaft der
Russischen Eisenbahnen)

I. Emiss . 1858: 6.
» 4%  II . Emiss . 1861: 6.
- 3% III . Emiss . 1881: 19

.* 4% IV. Emiss . 1890: H ."

8.
Sachsen -Coburgische Staats -An¬

leihe von 1881: 7.
Sachsen - Gothaische Staats-

Anleihe von 1900: 13 34.
Sachsen -Meininger 7 Fl .-Lose 9

5 19 23.
Schwarzburg - Sondershausen-

sehe Staats -Anl. v. 1881: n
Schweizerische Centralbahn -Ge-

Seilschaft 24 30.
Serbische 4% amort . Anleihe

von 1895: 13 30.

Lose) von 1888: 3 17 27.
Serbische 2% Prämien -Anleihe

von 1881: 3 17 27.
Serbische Staats -Boden-Kredit-

Anstalt (Uprava fondova ) 5«/
Gold -Anleihe 6 23. *

Solms -Braunfels , Fürst 10 12.
Spessartbahn -Aktien -Ges. 30.
Starnberg -Penzberg -Peißenberg.

Eisenbahn 27.
Stuhlweißenburg - Raab - Grazer

2%%Prämien -An teilscheine
von 1871: 1 11 19 28.

Süddeutsche Boden - Kredit
Bank 16.

Süddeutsche Eisenb .-Ges. 1 3g
Südnorddeutsche Verbindungbahn 33. 88

T.
Theiß -Regulierungs - und Szege.

diner Prämien -Anleihe 11 28.
Türkische 3% 400Fr .-Eisenbahni

Lose v. 1870: 5 11 17 22 28 35.

IT.
Ungarische Dombau - (Basilika \

5 Fl .-Lose v. 1886: 8 26.
Ungarische Hypothekenbank

4%  Prämien -Obl. v. 1884 -'15 34. *•
- 3% Präm .-Obl. bezw . Con-

versions -Prämien -Obi. vnn
1894: 8 19 31. n

- unverzinslichePrämien -OM
2 13 25 32. ’•

Ungarische 100 Fl .-Lose v. 187n.
i r. oj  EU-

Ungarische Rote Kreuz 5 n>,
Lose 8 25. *"

Union , Aktien -Gesellschaft für
Bergbau , Eisen - und Stahl¬
industrie in Dortmund 17 93

Venediger 30 Lire -Lose v. 18fio
2 19. a

Venezolanische 3%  Schuld v«r
1905: 16 35.

Vereeniging tot Bevorderiiu
van ’s Lands Weerbaarheid
2y2 Fl .-Lose 20.

Vereinigte Westdeutsche Klein¬bahnen in Köln 7.
Vereinshank in Nürnberg 6 13,

w.
Waldeck-Pyrmonter Staats -Anl.

Weilburger Stadt -Anleihesch . 2l
Westdeutsche Eisenbahn -Gesell ."

Schaft in Köln 21.
Westfälische Pfandbriefe 10.
Westfälische Provinzial -Anleihe,scheine 8.
Westfälische und Rheinländische

Rentenbriefe 7 16 24 35.
Wiener Kommunal - 100 Fl .-Los«

von 1874: 8 19 32.
Wiener Rudolf -Stiftung 10 Fl .Lose 11.
Wiener 5% Silber - resp . Gold.

Anleihe von 1874: 24.
Wiesbadener Kasino -Ges. 36.
Wiesbadener Kronenbrauerei 2
Wiesbadener Stadt -Anleihen V

16 28. 1
Wormser Stadt -Schuldverschr18 28.

T.
Ysenburg - Wächtersbach’sch»*

Anlehen 1.
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Nr . 18»

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt. Wiesbaüener TsgblM

Sonntag,

9 . Januar 1910.
58 . Jahrgang.

ÄkJP MlU M GG H O Erstes, grösstesn. leistungsfähigstes

jHeu - Wascher ei spezial-aeschsu
fiir IlArrAn- und FiamAii-WäsAliA

IBertramstrasse 9. Joh . Biel. für Herren- und Damen-Wäsche. B2os
Telephon 3330 . Tadellose Ausführungu. billigste Preise«

MAGGI * Bouillon -Würfel , 5

allein echt -f

VmmhM Wen;
<Dom» in oder bei Wiesvaden)

durch aki. Beteiligung an zu err!cht. Zwcigniederl. bedeutender Fabrik
(gegründet 1870). Nötig Mk. 75—100,000, welche evtl, sicher gestellt
werden. Obv ' i bereits erworben. Tüchtige Kraft vorhanden, so daß
Angev. auch passen für Offiziere « Beamten a. D. rc. Das Fabrikat
ist von über 1000 Ilerzten hervorragend begutachtet, findet enormen
Absatz und wirft großen Nutzen ab Vcrm. srr. Verb. Offerten (von
Christen)erb.U. 14. «7. 844 a. Ha » tens (ein <& Vogler , l .-ß .«
Köln . T&8

aller Preislagen in/jervorragenckr
GediegenheitJ*. PreiswürdigheiL

Mm  verlaß Katalogftassauiscne leinen-Jncfiism
J . thf. tBaum. ‘Wiesßaden.

Braut-Ausstattungen
in der Preislage von Mk. 870  bis Mk. 5800

gelangen nacheinander zur

Ausstellung !’;

Nachstehende

NASSAUISCHE LEINEN-INDUSTRIE
J . M . BAUM,

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.

Reeller Möbelgeschäft.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende. sich Scdanplatz 7,

größtes Lager sämtlicher Kasten- und Polstermöbel, vom einfachsten bis zum
modernsten Stil , unter weitgehender Garantie zu, den günstigsten Zahlungs¬
bedingungen. — Eigene Schreiner- u. Tapczierwerkstättc. 8644

A.utoM ^MLLMi'Gr'^ Aeillemelfler,

Dis rNLHle
des menschlichen Körpers ist der Magen . lvenn Sie
an einem kranken Magen leiden oder an den dadurch
hervorgerufenen Folgen , wie Verstopfung , Kopf¬
schmerzen, Schlaflosigkeit, Nervosität oder Magen-
schmerzen, dann brauchen Sie notwendig ein gänzlich
unschädliches Getränk , völlig unschädlich, von an¬
regendem Wohlgeschmack und dabei außerordentlich
billig ist Kathreiners Malzkaffe«, der schon manchem
gute Dienste getan hat.

Ls gibt keinen lose ausgewogenen Kathreiners
Malzkaffee, er ist nur echt in geschloffenen
Paketen mit Bild des Pfarrer Kneixp. —

Hant-Bleiehcreme
„Chlor ©“ bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zert rein werg. Wirksam erprobtes
unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe , Sommersprossen, Leberflecke, gelbe
Necke Mit ausführl . Anweis. 1 Mk., bei Einsend, von 1.2» Mk.
kanko . Man verlange echt „Chloro “ ! ! Laboratorium „Leo". Dresden -A. l
Löwemv ot ^eke und Tanmisavotheke . fh

A
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Arbeitsmartt des Wiesbadener Tagblatts.
Lolalr Auzcigcn im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Verkäuferin.
durchaus tüchtig u. solid, sofort ge¬
sucht. He  rzig; Sk &ergaffe 10._

Zwei Lehrmädchen
für feie Parfümerrebramhe gesucht.
Herzig, Webergasse 10.

Htwervkiche-t Personal.

Selbst , allererste Taillenarbeiterin
oder^angehende Direktrice , feie einem
Atelier vorstehen kann, sofort gesucht
Mauritiusstratze 3, 1 r.

Tüchtige Schneiderin
f. Maskerade ges. Gerstel u. Israel,
LaiMgasse 21 /23 . Laden.  _

Junges Mädchen zum Nähen
gesucht Frankensträtze 16, 1 1. B 889
FürS Weifizcug w. c. tücht. Mädch.,
welches auf der Stopfmaschine bcw.
u. Weitznähen kann, in Jahressteil.
gesucht Saalgas se Jk

Modes.
Putzarbeiterinnen , tücht. in feinst.
Genre , sowie Lehrmädchen u . solche,
die ausgel ., s.  Klein , Taunusst r , 13,

Lehrmädchen für Weißzeug
g. Vergüt . gesucht Häfnergassc 8, 1.

Angeh Büglerin u . Lehrmädch.
gesucht̂ Steingasse Ich

Bügeln k. Mädchen u. Frauen
" lixl, Bleichst ratze 27, 1.gr ündlich crl ,_

Bügel -Lehrmadch. gef., spat . Besch?
zugesichert. Sch arnhor' ststr. 7. B 660

Mädchen
kann das Bügeln gründlich erlernen.
Rherngauers tratze 18, Part . li nks.

Gew. Abonncntcnsämmlcrin
sof. gesucht geg. Fixum u. Provision.
Zu mel den_ Albrechts tratze 36, Part.

. se. franz . sprechend,
nachm, gesucht, kl. Vergüt . Hainer-
weg 4, Ans ra ge 6—11 Uhr.

Hausmädchen per bald gesucht
Frankfu -rt erstr atze 41._ 8118

Mädchen für Küche u. Haus
zu 2 Personen gesucht. Vorstellung
zwischen 2 u. 4 Übr Mosbacherstr . 8,
Gehe iinrat Siebcrt .^_ _

Zuverlässiges HauSmädcho«,
welches gut nähen u . büaclni kann,
für kleinen Haushalt gesucht. Bis
10 Uhr Friedrichstr . 39a, March,and,
zu sprech en._ _ _ _ _ _ _

Zum 15. Januar,
event. sofort ., sleiß. sauberes Mädch.
für Hausarbeit gesucht. Gute Be.
zählu'Ng. Carl Harth , Marktstc . 11.

Tücht. fleißiges Hausmädchen
zuni 15. Januar gesucht Hergenhahn-
stratzc 7. verlängerte Gersbergstratze,
nächst S chöne Aussichst

Tucht. Allemmadchen
mit gut . Empfchl . in kl. Haushalt p.
1. Febr . ges. Michclsberg 22. 1. 3079

Besseres Alleinmädchen.
das kochen kann, gesucht An feer
Ringkirche 8, 2. B 519

Junges sleiß. Mädchen v. Lande
gesucht Roonstratze 9, Part . B 496

Ordentliches Hausmädchen
sofort gesucht Dambachtal 35. _ _

Ein braves Mädchen für Küche
und Hausarbeit ges. Villa Oranien¬
burg , Lobevberg, 7.

Mädchen, 18—20 I ., für kl. Haush
gl. gesucht Bismarckr. 9, 1 I. § 64649

Ein tüchtiges Mädchen
gesucht M arktstratze 28, 1.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, für eins . Haus¬
halt gesucht Mücherstratze 3, 8 links.

Suche per 15. Januar
ein br . Pdäfechenf. Küchen- n . Haus-
arbeit . Geyer , Kirchgasse 36.

Ein Mädchen,
welches fein bürgerlich kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt,
zu baldig . Eintritt gegen gut . Lohn
gesucht  Al exandrast ratze JL8._

^uchc zum 15, Januar
ein ordentl . suna . Mädchen. Rauen-
thalerstratze^23, Parterre . B801
I . Mädchen s. Hausarb . auf gleich

ges. Bismarckring 9, 1 St . l . L 786
T. Akädcheu für jede Hausarbeit

gesstichtM ainzerstratze 40, 1 S t.
Tüchtiges Mädchen 1

gesucht Adolsstratzc 6, 1 St,
Tüchtiges Mädchen,

w. perfekt kochen k„ z. 16. Januar
gesucht Rheinblickstratze 3, Part ._

Aelteres einfaches Mädchen,
das in Küche u. Haushalt erfahren,
gesucht Elisabethenstraße 16, P art.

Tüchtiges junges Mädchen
als Haus - und Zimmermädchen gc-
fucht Rheinbahnstra tze 2, P artcrre,

Tücht. Allcinmädch. z. kl. Fam.
gesucht Kais-er- Fried r .-Rin g 68, Part.

Jüng . Mädchen gesucht
Borkstra tze 11, 2 r echts. B 818

Sauberes Hausmädchen
mit guten Zeuan . per 15. Januar ge¬
sucht Bismarckring 24, 3 l. 8 864

Suche Haus - u. Küchenmädchen
u . Köchin. Stellenvermattleriw Groß.
Blüchcrstratzc 40, Bdh. Part . l. 2888
Aelt . selbst. Mädchen s? Hausarb.

in kl. Fam . zum 1. Februar m. gut.
Zeugn . ges. Dertramstratz -e 20,  1 l.

Einfaches Alleinmädchen,
evana ., sauber , willig , s. kl. Haush.
gesucht Drufeenstratze 1,_j . B 822

Tüchtiges Alleinmädchen
für kl. Haushalt zum 15. Januar
gesucht Herderstratze 2-1, 1 r . 111362

" Fürs Ausland (Belgien)
wird in herrsch. Haus ein im Nähen
u. Bügeln erfahren . Zimmermädchen
gesucht. -Offerten unter C. 185 an
dem Tag bl.-Verlag . 8797

Gesucht zu sofort
ein anständ 'iaes , treues Mädchen, w.
zu Hause schlafen kann, Blücher-
strahe 23, 3, bei Schmitt.

Einzelne Dame sucht f. 15. d. M.
Mädchen zur Aushilfe , cv. dauernd.
Niederwäldstratze 1, 1 links , II1344

Saubere Frau täglich v. 1—2 Ühr
Gesucht Philippsbergstratz e 28, Part.

Sauberes Monätsmädche » gesucht
Bismarckring 4, Part , links . B 82-824

Saubere unabh . Monatsfran
ges. Näh , vorm. Bahn  hofft ratze 2, 2.

Jüngeres nettes Launnädchcn
ges. Neüstadts  Schuh haus , Lang«. 9.

Ä!ädch en
z. Packen u. Anstragen v. Paketen
sofort aushilfsweise gesucht. 5 Mk.
Wöchentlich. Tancrs , Werlstratzc 12.

Männlich » Personen.
Kaufmännisches Perlonat.

Lehrling
mit , guten Schülkenntniffen für
kaufm. techn.̂ Bureau ^ suck̂t.^ Meld.unter W. 455 an feen Tagb !.-PerI -ag.

Oeweröttches H»srsonak.
Hilfsmonteure

für ständig gesucht. Aug. Schaffer
Nach  f Langgasse 28.

Ein jüngerer Schreinergehilfe
gesuchHAdlerstraß -e 9._

Wagnergehilfe findet sof. StcL
Wagnevei  Feldstratze 19.

Großstückarbeiter
für dauernd sucht

Erns t Neuser.
Tücht. Schneider auf Woche

sucht G.  low , Webergasse 58.
Tücht. Rockarbeitor

auf Damenarb , g-es. Friedrichstr . 60.
Volontär

mit Vorkenntnissen Hk Architektur-
bureau gesucht, ev. kl. Vergüt . Off.
unter N. 454 an feen Tagbl .-Verlag .

Stadtkundiger junger Mann,
ivelcher Rad fahren rann , gesucht.
Galmano u. Geis , Dotzheimerstr. 40.

Weiblich« Personen.
Kaufmännische» H'erfonak.

Filial -Leiterin
der Schulhbranche sucht in Wiesbad.
ähnlichen Posten . Offerten unter
G. 456 au den TagW.-VerlaM_

Für ein Mädchen (15 Jahre)
wird Lehrstelle in Hess. Putzwareu-
Geschäft gesucht. -Offert , u. G. 455
au den  Tagbl .-Verlag.

Hewervtiches I 'erfon -rk.
Schneiderin

sucht Kunden in u. autz. feem Hause.
Hcrrngar tenstratze 4, Part . 8 305

Tüchtige Schneiderin
n. noch Kunden an . per Tag 2.50 Mk.

Tagbl .-'"Off , u. S . 455 an feen Tagbl .-Verlag.
Handnäherin sucht Arbeit

für Stickerei -, Mode-, Wäsche- u.
Korsettgesch. Off . E . 182 Tagbl .-Vl.

Tage frei zum Ausbessern
von Wäsche u. Kleidern . Adolf-
straste 8, Hth. 1 Tr.  B 825
T. erste Putzarb . s. Jahresstellung.

Sedanstratze 1, 1 St . B 815

Tüchtige Büglerin
s. n. Kund , in u . antz. dem H<rusc.
Hartingstratze 5, Parterre.

Angeh. Büglerin sucht Beschäft.
RüdeSheirnersiratze^Zü, Hth^ 3 r._

Friseuse sucht noch einige Kund.
Nerostratze 86, Laden.

Friseuse nimmt ». Damen an.
Häfnergasse 11, 8 St.
Einstffol . Fräul ., im Hause selbst.,

sucht Stellung zur Führ , desselben,
od. als Köchin, ev. Aushilfe . Off . u.
S . 456 an den Tagbl .-Verlag.

Haushälterin,
mit lcmgj. Z-eugniff-, sucht baldigst
Stellung bei altem Herrn od. Dame
in der Nähe von Biebrich. Off . u.
D .̂ 185,an den^TagLst-Verl . L808
Empf. Jungf ., Haus - u. Küchenm.

u. Köchin. Stellenvermittlerin Frau
Groß , Blücherstratze 40, Vdh. Part . 1.

Aelt . geb. Fräul ., gute Köchin,
sucht per bald oder später selbständ.
Stellung als HaushäAerin in feiin.
Hause. Offerten unter M. 451 an
den Taabl .-Verlaa.

Fräulein sucht per 15. Februar,
Stellung als Stütze , etwas Kennt¬
nisse im Kochen vorhanden . Offerten
unter JR.  455 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein sucht tagsüber Stell,
b. Kindern od. Haushalt . Offerten
unter H. 454 an den Tagbl .-Verlag.

Empf . perst Herrschastsköchinnen,
Haushalt ., Jungfer , Zi-m.- n. Haus-
mädch. m. pr . Zeuan ., sowie Hotcl-
pers. all . Br . Frau El . Lang , Stellcn-
vennittlerin , Manerg . 7, 2. T . 2363.

Köchin mit guten Zeugnissen
sucht Stelle in f. Herrschastshause.
Friedrichstratze 28.

Norddeutsche. 22 Jahre,
sucht Stellung zum 1. Februar als
Stütze bei älterem Ehepaar oder
einzelner Dame . Off . unter W. 100
postlagernd Bismarckring . B838
Empf. erst Kinderfrau f. einige St.
a. lBeau-ff., sow. Alleinm . L. Schnatz,
Stellenvermittlerin , Kirchgasse 46.

Br . tücht Mädchen sucht Stelle
für ganz bls zum 15. Jan . Zu spr.
nachm. Wellritzstratze 25, Hth. 1 St.

Ein kräftiges Mädchen,
das 3 Jahre aus dem Land in SSell.
war . w. St . für Küche u . Hausarb . z.
15. 1. 1910. N. HellnDundstr. 38, H. 1.

Besseres Mädchen sucht Stelle
in kl. Haushalt , /Kainilienlansch-lutz
erwünscht. Rüdesheimerstr . 36, H. 3.

Aelteres Mädchen,
w. g. Mr ®. locht, s. Stelle in klein.
Haushalt . Friedrichstratze 28.

Tücht. Pers . s. Aush. im Kochen
u. HLuSarbett . Gchachtstr-atze 11, 3 l.
Tücht. Person s. tagsüü . Aushilfe.

Mauergasse 7, Butterladen.
Unabh. j. Frau , in Haushalt

u . K. erfahr ., sucht v. 16. d. ab tags¬
über Beschäftig. N. zw. 10 u . 12 u.
3 n . 5 Klopstockstratze 19, 1 l . B612

Junge Frau,
welche in best. Hausern arbeitet , sucht
noch Beschäft. Wörthstratze 18, V. 3.

Saub . Frau s. morg. 1 Stunde
Monatsst . Schiersteinerstr . 19, S . P.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
-alle ' °~ ~ ~ 'Hallgavterstratze 3, Hth. D . Krichr
o- unabh . Frau f. tagsüb . Befchäst
edanstratze 10. V. Gortz. L  8ll
Jg . Frau s. Waschtu . Putzbefch.

Zietenrin g 12, Hth. 3, Abschl? L 8Ä
Gut empfahl. Frau

sucht noch Besch, im Ansbe ^ _
feem Hause.  R heinstratze 88, 4. B8Ü

autz

I . Frau s. 2!—3 Std. Monatöst.
Gobenstratze 19, M . P . lks. B7$\

Frau sucht Wasch- u. ikutzbeschäft?
Uorkstratze 11, 1 r . B736

Männliche Personen.
Aausmäunische« ^ «rsonak.

Junger Mann . 17 Fahre alt,
flotter Maschiuenschreiber u, Dreno-
«raph , sucht Stellung auf kaufinäni!
Bureau . Offerte -n unter N. 481 ar
den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann,
mit Buchs., Korresp . usw. wohlvert,.
sucht passende Stellung aus Bureaie
Off . u, S . 451 an den Tagbl .-Vai!

Aewervkiches Personal.
Junger Bautechniker,

Statiker , sucht Nebenbesch. Offert
unter N. 452 an den Tagbl .-Verl-

Vautechniker,
tüchtige Kraft , sucht Stellung ai
Bauführer . Gefl . Anfragen untc:
- ' ~ " ' .-Verlag.F . 183 an feen T agbl .-Verla g. 1; 47:

Absolut zuverlässiger Herr
mittl . Alters , w. lange Zeit in ein-
arötz. Geschäft tätig w. u. sich vor

möchte, sucht andere Positivandern
belieb. Art . Gefl . . . .
W. 456 an den Tagbl .-Verlagt

Tüchtiger Schreiner
sucht Stelle als Hausschreiner
einem Hotel od. Geschäft. Offerter

h-V erlas !unter  M . 455 an feen Ta gbl . __
Für aufgeweckten Jungen '

suche bei tücht. Mechaniker Lehrstelle
Off , u. T . 447 an den Tagbl .-B erlaa

Kräftiger strebsamer Mann
sucht Beschäftigung irgend w. Akt
Rbeinstraste 76, Gth . 3 rechts.

Bitte lesen!
Sol . Geschäftsmann (Fam -.-Vater

i. s. bedrängter Lage, sucht irgend »•
Beschäft., ob bei Lag ob. Nacht. Ost
unter T . 45-0 an  den ^Tagibh-Perlaa

Junger Bursche,
der mit Pferden umzugehen verstcb'fu-Lt Stelle . Schachtstr. 20, Karle

Hausverwaltung sucht
ab 1. Äprill, evt. früher, . .Becemtck
ebenso chZ.-Wohnung . Offert ? ' uni

den Tagbl .-Verl . usOrE. IW an den . . ^ _
Best empsohl. Hausmeister sinchk

gleiche Stell . (Nähe Rrng ). Kaisei-
Fwf̂ drickchRiüĝ 55^ Soujterrairl.
Junge, 16 l  HausburschsteAf

Wochenverü. Schwalbacherstr̂ H
Zuverl. Fuhrmann sucht Stellün

Bleichstratze 2ß, 3 I. B i

Weidlich» Messonen.
ZaufmSnnilcheŝ srlonak.

Kontoristin-
perfekt in Stenographie u. Schreib-
Maschine, u . schon prakt . tätig gew„
findet danerude Stellung . Ebendas,
wird junge Anfängerin mit schöner
Handschrift für -leichte Kontorarbeit,
gesucht. Offerten mit Gehaltsang,
vut-er R . 448 an den  Tagbl .-Verlag.
Wttgeres Fraulern

für Kontor u. Unterrichtszwecke per
sof. gesucht. Martin Decker, Deutsche
Nühma  schinenges., ll enbogeng. 11.

Mehrere erste Taillen- und
Nock-Arbeiterinnen

per sofort gesucht.
I . Bachaea ch, Webergasse.Modes.

Au  pair!
Fräulein aus guter Familie , in d.

f. Küche n. Haüsh . erst, musik. erw.,
vielst geistige Anregung geb. Angen.
Familienleben ges. Offerten unter

2. Arbeiterin gesucht.
I . Bacharach,

Webergasse 2.

Verkäuferin
sofort gesucht. Sprachkenntn. erwünscht.
Kunstanstalt Viütor . Wilhelmstr. 54.
Borstellen 1—2, ober abends 7* 4—

IliWse Ittltilnftrin
der Kolonialwaren brauche gcsumt.
Offerten mit Bild u. Gchaltsansvrüchen
bei freier Station unter I-' . 4SJ an
den Tagbl.-Verlag.

Zchweittemetzgerer
sucht eine tüchtige Verkäuferin pe,.
sofort. Stellung eignet sich auch für
intelligentes welliges Dienstmädchen.
Off . u. H. 453 an den Tagbl .-Verl.

HewervlichesH»rrsonat.

Korrfettiou.
Perfekte erste Arbeiterin » welche

gleiche. Atelier n. 12 15 Vers, zu b-auss.
bat,ges. Off. milLohiianspr . ».
Tngbl.-Zwkigst., BiSmarckrg. 29, B896
"Tüchtige Büglerin
per sofort gesucht.

Kot «! Grüner Wald.

Modes.
Tüchtige 2. Arv . u. angeh. 1,

für feinsten Genre gesucht.
Martha Adam»

Heidetverg , Anlage 24.
Gesucht für 15. Jan . od. 1. Febr.

eine geübte
Nindergärtnerin

I . 451 an den Tagbl.-Verlag .

iiesbllden
wird für sofort oder später eine ge¬
wandte flinke Köchin für größeren
Haushalt gesucht. Sie mutz in der
einfachen wie feineren Küche, sowie
im Balten 11. Einmachen perfekt und
nicht über 40 Jahve alt sein. Gehalt
35—40 Mark . Rur Solche, welche

od. Fräulein mit guten Zeugnissen,
. . . .. , . ... ^ >i{ - • -welches tagsüber stundenweil e ins
Haus kommt, zu 2 Kindern von 3
u. IV2 Jahren . Zu meid. vorm, bis
1(>12. Biebrich, Wiesbad . All eejl2 , 1.
ieioaiiBies energ. fraiilein

mit angenehmem Aeutzeren fürs
Büfett in großes Restaurant gesucht.
Offerten mit Gehaltsansprüchen u.
mögl. Photographie unter W. 450 an
den Tagbl .-Verlag.

Fräulein-
nicht unter zwanzig Jahren , aus guter
Familie , zum Anlcrneu ans Büfett
gesucht in grohcs Restaurant. Offerten
unter S' . Iso an den Tagbl.-Verlag.

OiIiifart ;E enerMeKrsM.
gesetzten Alters als Stütze iit_ flott,
gehendes Nestanrant gesucht.^Selbige
mutz die Hänsfran 1elbständig vcr,
treten können. Offerten mit Gc-
haltsansprücn u. Photographie unter
Z. 450 an den Tagbl .-Verlag.

«andere Köchin .
v. kinderloser Herrsch, sofort gesucht
Humüoldtstratze 21.

langsährige und beste Referenzen
haben, wollen sich unter S . 454 an
den T agbl.-Ve rlag wen den._ _

Stelleti -NnckiweiK Germania,
„Heim " für stcllcusuchcnde Mäochen,

Jahnsir . 4 - Tel . 2401,
sucht Köchinnenf. Hotel-Rest,
u. Herrschaftshäuser, üini.- u.
HauSmädck., Büfett-u. tzocrvier-
frl., Kindersrl. 11. Kinderpsteg.,
tücht. Aüeinmädch. z. 1—2Pcrs.
für hier u. auswärts.

Frau Buna Kiefer,
Steilenvcrmittlerin.

Mädch . erh. Kost u. Log , z. 1 Mk. u. h.

TmWgeg Wmrl. MM)t%
das dch feinbürgerl . Küche versteht,
in kleinen herr '̂ chaftl, Haushalt ^per1. Februar , evtl , früher oder spater,
gesucht. Guter Lohn u . gute Be-
harrdlung. Offerten unter ■W. 454
an den Tagbl .-Verl ag.

Hiss . Stundenfrau , die etwas
ausbessern kann , von g—II ges.
Vorstell , io - ri Kapellenstr . 12,1 r,

Männlich« Personen.
Kaufmännisches ^ «rlsnak.

Repräsentant
zur Akquisition der Jnfeustrie (In¬
teressen -Wahrnehmuna ) gesucht. Oss.
u . L. S . 180 besörderr Rudolf Moste,
Berlin 81V. B108

ewm. ötira, f •
sucht sof.: Zimmerm ., Alleimnädch.,
HauSm. P . Geißer, St ellenverm.

Alleinmädchen,
das kochen kau», gcs. Elisabethenstraste 8.

Sofort qesucht:
Alleinmädchcn für kleine Familie , mutz
selbständig der feinen bürgerlichen Küche
vorste en können und mit gul-n eug-
uifien verleb-n sein. Vorzustellen
Soi -nenbergerstraße45, 1.

KllllikHIIlVlhcil llkilllist.
Hotel Schwarzer BoS. !

Mk. 135.— festen
Monatsgehalt

sofort siir intclliqemen Herrn oder
Dann durch Uebernahme meines Bureaus.
Zwei Stunden tägl.ch Arb. Erforderlich
12 - 1500 Mk. Offerten erb. u. » . L0»
a. Tagbl.-Zweigsst, Lismarckrg.29. N574

Tücht. Vertreter ges.
zum Verk v. patent . Schaufenster-
Dekorat ..G ' ". . -Gestell. Off . unter F . 454
an feen Ta gbl .-Verlag.

StadlreiseudirLSU:
Geh., st Kohlengeich. sof. ges. Off. unt.
L . » SS an den Tagbl.-Berlag._

Zu Ostern stellen wir8einen Lehrling
(d,  mit Berechst-Zcngnis zum einjähr.
(| ) Dienst ein. Sclbstgcschrieb. An-
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Lehrling
mit guter Schulbildung für Osten
gesucht van der Eiscnwarenhandlr »'>
Hch. Adolf Wehgandt , Ecke Weber
unchSaalLnssc,_

Lehrling mit guter Schulbildung u
baldigem Eintritt gesucht.
„Radio " , Bohrer- u.Werkzeugsabristr.
Ö5. m. b. j j», Wiesbaden — Soun enu-

Lestrling
aui mein kaufmännischesKontor
gesucht. Gründliche , sc>r,,,
sättige , die neuzeitliche,,
Rnsprüche verncksichtigende
Ausbitdnng.

^ »t « t , Webcrg. 18^

Lehrling
gesucht zu Ostern für Bureau . £ 7?

Leopold Marx.
Wörthstra tze 3.
Lehrling

mit guter Schnlbild . per Osteuri^ m
W. Anackcr, Bi Srnarckr. 17, 1.

Lehrling ' ^
von einer Verlagsbuchhandlung
offene Buchhdlg. ges. Off. u. »V . ,
Tagbl.-Zweigst., Bismarckring29. B7fe
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Gesucht
ein Bolontär für den Bnreaudienst
zum sofortigen Eintritt . Gesuch mit
Lebenslauf und Zeugnisabschriften
zu richten an F 292

Betriebsverwaltungder Wiesbadener Stratzenlmünen.

KeiorröNLeL Heerlonak.
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Lehrling(Bauereve)
aus ein Architckturburcauz.Ostern aes>,»l
Bewerber woben einen kurzen i i-p
geschriebenen Lebenslauf unt. 8 .
im Tagbl.-Berlag einreichen.
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Bekanntmachung»
Bei dem Unterzeichneten Tiefban-

bauamt ist die stelle eines Auf¬
sehers für den Kanalbetrieb zu be¬
setzen.

Tein Aufseher liegt vornehmlich
xt  Beaufsichtigung der Rrinigungs-
rno llnterhaltungsarbeiten der städt.
Kenolisation , sowie die Fertigung der
erforderlichen schriftl. Arbeiten ob.
Als Gehalt kann pro Monat bis zu
IM Mark gewährt werden.

Bewerber , die im Kanalbau er-
fahren oder eine ähnliche Stelle bei
Stadtverwaltungen bekleidet haben,
erhalten den Vorzug . Bewerbungen
mit selbstgeschriebenem Lebenslauf
uns Zeugnisabschriften sind bis zum
1. Febr . d. I . bei uns einzureichen.

Pforzheim , den 6. Januar 1910.
Städtisches Ticsüauamt.

Hofferbcrt . F 476

Gesucht z. 1. April
NN. gut empfohlenes kinderl . Ehepaar
^Beamter bevorzugt ), das gegen freie
Dehnung (2  Zimmer , Küche usw.j
Sk Mitbesorgung des Haushalts
eines einzelnen Herrn übernehmen
will. Offerten mit Angabe von
Referenzen unter H. 448 an 1 den
Tagbl .-Verlag.

Zahntrchniker-
Keyrling gesucht. Näh. u. Xr,  910»
cm die Tagbl . - Haupt - Agentur,
Wilh elmstraße 6 . 9463
^ 13 Mk . täglich verdienen
Teehändler u . Hausirer . Anfragen
an Hungers Teefabrif » Chemnitz,
Plan 9. F103

Lohnende
Beschäftigungsind. Herren, auch Damen,
behufs Gewinnung neuer Abonn. für eine
allrenom. Wochenzeitschrift. Off. m. Re-
fcr., Zeug», unt. J . L8S an den Tag-
b!a!t-Verlag. L841

Weibliche Vrrsonr » .
(ff erv erbliches Personal.

Geb . ält . ^ rärrleirr
aus guter Familie , perfekt in Küche
u . Haushalt , ivünscht selbständigen
Wirkungskreis , bei alt . Dame , Ehe-
paar oder alleinsteh. Herrn , hier od.
Umgegend. Zeujgn. u. Ref . z. Vers.
Off . u. A. 584 an den Tagbl .-Verl.

Geb. junges Fräulein mit heiterem
Charakter sucht Stelle als

KinderfräuLein
oder als F103

Gesellschafterin.
Offert, unt. «v. «4 . A'. » » « > an
Rudolf Mofle, Frankfurt a. M.

Junge Dame,
w. b . Hautspezialarzl tätig w. u . m.
Lichtbeh. Besch, weiß, wie Röntgen,
Hochfrequenz usw., auch verbind , t .,
s. Wirkungskreis , bei Arzt . Off . u.
A. 594 an den Tagjbl.-Verlag.

Engl. Frl .,
25 Jahre , jetzt in Wies¬
baden, wünscht Stellung in
Haushalt , am liebste» z»
Kinder». Pr . Zeng». Off.
Mist S .» Oranienstraße 53,
Mädchenheim. _ _

Irl ., Schweizerin,
19 I ., z. Z. in Müneben. franz. u. etw.
engl, sprech., s. pass. Stelle in Hot. oder
Fam. Off. u. BS. US« a. d. Tgbl.-V.

Heöikdetes Iräutein
sucht Stellung zur Gesellschaft od. Ncisc-
begleitung zu älterem Herrn, Offerten
unter A.  5i >« oit den Ta gvl,-Verlag,

Rersebegleiterin.
Junge geh. Danve, heit , sympath.

Wesen n. Aeutz., erf . in Krankeupfl ..
sucht sos. Stell . bei einz. Herrn oder
Dame . Gefl . Off . u . F . T . S . 971
an Rudolf Masse, Frankfurt am
Main . F103

, , Fräulein
SO I -, in allen Arbeiten , sowie im
Bügeln u . Nähen, -erfahren , ivünscht
passende, Stelle in Hess. Hotel oder
in Herrschaftshaus . Angebote unter
F . L. 4096 an Rudolf Masse, Lud¬
wigs!,afcn a> Rh., erbeten . F103

Männliche Mersonen.
Kaufmännisches Personal.

Kaufmanu,
20 Jahre alt , sucht Stellung als
Kontorist . Off . » . Ä 100 an Tagbl . -
H.-Agen>.. Wilhelmstraste 6. 3126

Jz. gmiss. ganfmunn,
militärfrei , nt. gut . Zeug «, u. Ras..
Stenagraph u. Maschinenschr., mit
all . Büresuarbeiten vertr ., m. im
Ausland erwobÜ. Kcnntn . d. êtni,
srcrnz. u . engl. Korresp., sucht Stell,
in Mainz , Wiesbaden oder Ilmgeb.
per soforN oder später zevent. als
Volontäre Angeib. u. B. 927 an
D. Frenz , Mainz , F27

HeiverSliches Aerls nak.

Mff- Bauführer
sucht Beschäftigung. Offerten unter
Sv. 4 -SS an den Tagbl .-Vcrlag.

Absolut zuverlässiger Herr
mittl . Alters incbt besond, Pflicht¬
treue orford . Position belieb. Art.
Gefl . Offerten unter B. 99 Tagst!.-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6. 3108

Aerzlk. gepr. Masseur,
Bademeister , und Krankenpflege »,
mit allen hygienisch. Prozeduren berraur,
sucht Stellung im Badehaus , geht auch
zu einzelnem Herrn. Offerten unter
»r . 4l« 2 an den Tagbl .-Verlag.
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_ 1 Zimmer.
Leelheidstraste 6, H., Z , u.  Küche an

ruhige Leute zu chermietctî 3082
Lismarckring 34 1 Zim . u. Küche.

Hth., per 1. Februar zu verin.
Näheres Varderh , 1 lin ks._ B 479

Llücherstraße 18 1 Zimmer u . Küche
an ruhige Leute sofort oder später

,zu vemn. ^Näh. ZSdh- \ _x. __ 272
Aöücnstr. 19, Mtb . u. sch. Z, u.

K sofort od. sp. Räh . Vdh. 8345
.MKch720 72 . sch7W„ 1 Z., K. III334
Netzgergaffe 21 2 Tachw., ,e 1—2 Z.

u ’K. Näh. Grabenstr ^ 20, Laden.
Krosträhe 6, Fsp.Hl Z.,,K .. K., sost
xettelbeckstrastc 16, Ecke Westendstr..

l Zim. m Küche,̂ Vdh,, 31t Herrn,
'loderstr . 3 1 -Z.eW., 16.50 nt . 4126näbcrtt t . 3 1 -Ä.kW.. _l6 .öu_iit. 4i2b
Subcsheimerstraste17, Fsp,, 1 Z., K.
Sttftftrgfreja . Gth„ 1 Z. ,u. Küche.
Lebergässe 49, Hth„ neu hergerichteie

l -Zim .-Wohnung zu Perm. 4026
2 Zlruurer.

Ädlerstraste 26, Vdh., 2-Z.-W. sofort
oder zum 1. April zu vm.

tllbrechtstrasre 6, H,ih. 3. 2 Zimmer
u. Küche zu vermieten . 185

illbrechtstraste 39 2 Z. u. K. zu vm.
illbrechtstr. 40, P „ Mans . -W„ 2 I ..
^Küche^ u. ,GlaSabichl .,, p. i^ ,Apr -.:.
klrndtstr 8^ Frtfp, -W.. 2, Z„ Küchel
Lleichstraf-e 19 2-Z.-W. fof. B599
Bleichstraste 24. 2 l.. gr . fch. 2 Z., M.
blücherstraste 48. Laden , fch. 2,Z .-
, Wohn., mit Balkon , billig. _ SS63
qrankenstraste 18, P „ 2- n , L-Z.-W,
Zriedrichstr. 47, Stb , 1, 2 Z., K., K.,

fof. tLchlüffel b.̂ Lorenz . 821533
üiöüensir. 19, Mtb . u. Hth., fch. 2-Z.-
, Wohn..„ P .. ^ „^2„ ,3^ Et . N. Bdh..
Wabenstr .,34 , 3, 2 Z. u . Küche fof.
Helenenstraste 26 2 gr . Manfardz .,

Küche,  Keller ». Rückgeb., f. ob. fp.
Hellmündstraste 21, 2, 2-Zim .-W,ohn.

per sofort oder später zu ver-
mieten ._ Näheres Parterre ._

J - Hnstratze 19. Stb . Fsp., 2 Z„ K„
Kell., s. 0. Apr. N. Stb . P . 288

Kleiststr. 3. H.. sch. .2-Z.-W. II1348
lileiststraste 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-
^V .^ Gas , v. 1. A. N. B.  A . r . 202

2«reley-'Rutg 4 schöne 2-Ztinmer-
Wohnungen zu v.  Näh . P . r . 4520

Noriiistraste 9, Hth. 1, 2 Z.. Küche u.
Kell. z. 1. Febr . Näh. Vdh. l . 4193

Nettelveckstraste3, H., 2 Z. u . K., in.
m. Gas u . Werkst, a. 1. April . 258

Nettelbeckstraße 16, Ecke Westendstr.,
2 u . 3 Zim . u. Küche, Vdh., z, mit.

Lraniensträste 51, H. 1, 2 Z., Küche,
Balkon u. Zubehör per 1. April zu
verm. Näh. Bureau , Hth. P . 29

lllatterstraste 24, Bdh., 2 Z., Küche,
Keller , auf 1. Februmt _zu verin ._

Llattersträße 88 2 Zim . 11. Küche z.
l . April zu vermieten . 229

Nheinstraste 52, Fsp .-Wohn ., ' 2' Zim .,
Küche u . Zubehör sofort zu Perm.
Näh, das. Seite nb. Pa rt . _ 4023

Acinstraste 76, SjJart.,_ 2-Z.-Wohn.
fiiiberftra fje 3 2-Z.-W., 19 M . 3984
Römerberg 7 2-Zimmer -Wohnung

aegen Hausarbeit zu ve rm . 223
Nömerbera 24 2-Zimmer -Wohn. zu

vm. Näh . Römerberg 24, P.  l . 4022
Zchärnhorststr. 6 gr . 2- u. 3-Z.-Wl
Ledanplatz 6, Hth., 2 Zim . ü . Küche

v. 1. Apr . Nah. Hth. 1 St . 820175
raunusstraste 17, Seitenbau 2, zwei

Zimmer u. Küche zu bernt . 4085
L-ciistratze 4, Fsp., 2 Z,, K., a. Aprils
Wellribstr . 19, 1,  2 -Z.»Wohn. 45K1
Wellritfftrastc 26, Bdh. 2, 2 Z.,' 1 K.,

l^ Kell. p. 1. April , auch  früh . 298
Kerdersir . 4 Z. 1. 4. fr . 2-Z.-W. mit

Zubeh ., i. Hth., 310 u. 280 M., u.
Frtjp .-W., 2 Z. u. Z., Wh .. 280 M.

Llerderstratze 6, Hth., 2-Z.-W. mit
reich!. Zub . 11. Werkst., evt. mit
Stall . Nah. Bdh. Part . I. 8566

Westenbstraste 7 schöne 2-Zim .-W. m.
Balkon in der 2. Etage per 1. April
zu Perm.  N äh . 1. Et., bei Rörig.

Aeteuring 18, H7̂ ., 2-Z.-W. nt. gr.
Kück»- per fof. od. sp. zu vm. Preis

__23 Mk. mil >̂ Näh . bei Fr . Scheit.
Zietenring 14, Stb . i . St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnuna
u, Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.

„Toffolo .̂ Elsässerplatz. _ 821735
Mans .-W., 2 Z. u. K.. » . 1 Zim . u.

Küche, an ruhige Leute sos. Näh.
Häfncrgasse 6,  Sattlerladen.

Freundl . 2-Zim .-W.. Wh ., 2 BalkZ
Sonnens ., all. Zubeh., auf 1. April
zu vm. Näh. Nauenthalerstr.  24.

8 Zimnrev.
Adlerstratze 26, Wh .. 3-Z.-Wvhn . u.

K. auf 1. April zu vermieten.
Ädvlfstraste 3 Giebel -Wohnung , drei

Z'immer u . Küche, zu vermieten.
^ Mäh. im Möbelgeschäft. _ _ 133
Bismarckring 38, Mittelbau 1 'St .,

3 Z. u. Küche auf 1. November zu
_vermieden . Näh. Part ._ 8473
Bleichstraste 15a 3-Z..Wohn. u. Zbh.
_p . sof. ob. später  zu verm^ _ 4020
Bleichstraste 21. Htb. Dachstock, 3 Z.

u . Küche auf 1. April zu v. 11716
Bleichstraste 27 ' 3-Z. W . p. 1. April.

Näh . Bleichstr.^23, Laden . 8743
Blücherstraste 18 3»Zimmer -Wohng.

mit Zubehör u . Flaschenbierkeller
per 1. April zu vermieten . Näh.

_Borderh . l ^St .^rochts.^ _ 271
Dötzbeimerstr. .15 schöne 3-Z.-Wohn.

per 1. Avril zu Perm, Näh . Part.
Eckernfördestr. 3 herrschaftl . 3-Zim ..

Wohnung , Hth.. schöne 3>Zimmer-
Jstobming. Näh, daselbst. _3756

Gvoeniirape is , ö. irr ., >a>. 3-Zim .-
W., in. r. Zub . p. sof. od. sp. Näh.
Baub . Blum , Göbenstr . 18. 819483

Göbenstr . 19 sch. 3-Z.-W., Sonnens .,
__1- u. 2. Et ., r . Zb„ s. 0. sp. N. das.
Göbeiistrnste 32, Neubau , 3 Zim . u.
_Küche , Ba d ec., p, sof, od. sp. 819485
Helenenstraste 30 3-Zim .-Wohn, mit

Bad usw. per 1. April . Näheres
Bismarckring 34, 1 li nks. 8ji78

Hxrderstraste 5, P . u. 3. Et ., 3-Z.-W.
zu venu . Näh, Rheinstr . 95, P .

Jahnstraße 19, 2 t , 3 Z ., Küche und
Keller , per 1. April zu vm. Näh.

_Adolfstraße 6, 1 rbchts. _ 289
Jahnstraste 44, Htb. P ., 3 Z. 11t. Zbh.

a. 1. April . JWöfj. Rheinstr . 95, P.
Kleiststraste 15, 3, eleg. 3-Z..>Wbhn.,

mut Mans ., per 1. April zu ver-
ntieten . Näh. Park , r . 261

Kl. Langgaffe A 3 Z., Küche ,1. Zub.
Loreleyring 8 3-Zimlner -Wohnung,

der Neuzeit entsprechend, zu ver¬
mieten . ^ !äh. Part , links . _JS294

Nettelbeckstr. 5 sch. gr . 3-Z--W. 8784
Oräti ien str. 62  3 -Z.-Wohnungen . 3
Ecke Röder - und Nerv straste schöne

3-Zim .-Wohn, zu v. N. P . 4196
Römerberg 3 mehr . 3- Ziui .-Wobn.
Roonstraste 15 sch. 3-Z.-W. p. April
_z u Herrn.  Näh , das. Wittelb . P.
Lcharnliorststraste 34, 1, 3-Z.-Wohn.
Scheffelsiratze 8 prächtv. 3-Zim .-W„

4. Et ., reich!. Zub ., Balkons usw,
. sofort zu bcrm. Rah. 3. Et,  4015
Schwälbachersträste 45 3 Z. u. Küche

auf 1. April zu verm. R. Part,
od. Schierfteinerstraße 62. II 1853

Schwalbacherstraße 59, 1, Stack, bei
Hor nftadt , schöne 3-Z.-Wohn. zu v.

Stiftstraste 2.1, H., 3-Z.-W. m. Zbh.bis 1. April billig zu vermieren.
jäheres Borderh .^l St . ^ 297

Taunusstraste 41, 3, 3 Zim ., Küche,
Kammer lmtcĥ denr Gart . Balkon).

WeUrtststr. 19,  1 , 3-Z.-W. zW . 3G)
Wellritistraste 47, H., 3-Zim .-Wohin

der l.  April zu bin. Näh. Vdh. 1 j.
Norkstraße 4, Hth. 2, 3 Z. u. Küche

auf gleich od. , 1. April . _ 8842
Zietenring 12 3-Zim .-Wohn, in der

1. Etage , Vorderh ., per 1. April
1910 zu vm, • Preis 620 Mk. Näh.
daselbst od. Barenstr . 4, Friseurlad.

4 Jtimner.
Blücherstraße 13, Ecke Schar,ihorststr .,
_s ch. 4-Zim .-W. nt.  Zub . Näh. 1jr.
Kleine Burgsträtze 10 4-Zim .-Woh>i.
_sofort zu vermieten . _ 4472
Eckernfördestraße 10 schöne 4-Zim .-

Woün. mit Zub .. 1. Etage , pcr
_1 . April zu ve rmieten . _ 4i33
Fricdrichstrastc 47 schöne 4-Zimmer -

Wohnung znm 1. April zu verm.
Näh . Friseu r Lorenz. _ B 218 08

Göbenstr . 18 sch. 4-Zl-Wohn.. 3. Et .,
nt. all. Korns., per sofort od. später
preisw . z. v. Näh. Baubur . 819487

Ecke der Röder - u. Ncrostraste 46
4 Zimmer mit Eckbalkon, Küche u.
Zubehör auf April 1910 z. verm.
Näheres nn Laden._ 4591

Rüdesheimerstraste 36, 1. Etage , fch.
• 4,Zim . Wohnung , per 1. April zu

vermieten . Näh. dasekbst. 8810
Wellribstr . 19, lch4lZI7W.,zchm _ 2ÖÖ
Westendstraste 12, Eckb.. Part .. 2 St ..

4-Zim .-Wohn. m. Erker u . 2 Balk.
per sof. od. sp. zu verm. Näh. bei
Fr . Kra ft . Pt . Pr . 665 Mk. 306

Wielandstraste 11 hochh. 4lZ .-Wohn..
der Neuz. ent ' vrech., sofort . 4014

6 Zimmer.
Adolfsallee 28, Part ., gr . 5-Zimmer-

Wohn. mit rei-chl. Zubeh. u. schön.
Vorgarten per 1. April n. I . zu
vermiete n._ Näh. 3. Etage. 4013

Dotzheimerftraste 84, Kochpark.. W.
chön̂ 5i Zim . u. Zubehör zu verm.

Goethestr. 1 5-Z.-W,oh:i. st. Apr. 215
Herdersirastc 31 herrschaftl . 5-Zim .-

Wöb nung  z . v.^Näh. Part , l. 4010
Nerostraste 35/37 5-Z.-Wöhn„ mit

Zentralheizung ». elektv. Licht,
^auf 1. April . N. das, Laden . 238

Oranienstraße 33, 3. Etage , schöne
5-Zint .-Wohn., mit Zubehör , per
1. April zu verm . Näh. Stb . P.
oder Adolf straße 6,  1 45.34

Rheinstraste 76, P ., d-Z.-W. 8843
Leere 5-Z.-Woün„ Bel-Et ., zu verm.

Amzws. v. morg. 10—42, m . von
3—ü . Näh . Albrechtstr. 25, 1 St.

6 Zimmer.
Eckernfördestraße 2, ». N. d. Elektr.

u . d. Wald .. 3 St ., mod. eing. 6-Z.-
W. in. Mädchenz. im St .. 4 Balk.,
kpl. Bad , Kohlenaufz ., per 1. April

_sehr preiSw. zu vm. Näh, das. 4194
Kaiscr -Friedrich -Ning 71, Hoehpart.,

6 Zimmer u. reich!. Zubeh., vor¬
nehmste Ausstattung , per sof. oder
später zu verm. Näheres neben
Bauburea u Schwank. 4045

Schenkcndorfstraste 4 6-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April zu vermieten . * 309

7 Dimmer.
7-Zimmer -Wohnung im „Tagblatt-

Haus " Langgaffe 25/27 mit allen
Bequemlichkeiten ausgeitattet , zu
Konsultations -Räumen für Aerzte
usw. besonders geeignet , sofort zu
vermieten . Näheres im Tagblatt-
Kontor , Schalterhalle rechts. *

8 Zimmer rrnd mehr.
Kaiser -Fricdrich -Ring 67 ist die

2. Etage , bestehend aus 8 Zun . m.
reichlichem Zubehör auf 1. April
1910 zu vermieten . Einzusehen
von 10— 1 und 3—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein . Luisenftr . 19,
u . Kaiser -Fviedr .-Ring 67, 1. 4151
Läden und Geschäftsräume.

Dotzhcimerstraße 10 kl. Laden mit
Lädenzim . u . 2-Zim .-W. sof. z. v.
Näb. Adelbei ditr . 81. Part.  4523

Eckernfördestr. 2 kl. Werkst, m. schön.
2-Zi/W>ohii. i . Vdh. preisw . zu vm.
«Maler , Tap . beborz.) u. erb . Ifde.

_Arb . N. b, Schwank , K. Fr .-R. 52.
Göbenstr. 19 gr . tr . Lagerr .. 105 ora,
_n . Bwrkell . b. z. vm._ Näh . Vdh.
Hallgarterstraße 6 gr . Werkstätte mit

elektr, Anlage , Kell., Schuppeit rc„
auch gekeilt, zu vermieten , B 658

Helenenstraste 30 kl. Lad. mil ' Neben-
raum per 1. Jan . zu verm . lliah.
Bismarckring 34. 1 l 8125

Kaiser -Fr .-Ning 61 2 Part .-R. für
_Kont . od. Lag, u. Mö beleinst. 4524
Kirchgaffe 17 Laden mit 5-Zim .-W.

zu verm . Näh . Fried richjtr. 29. 13
Kl. Langgaffe 2 gr. hell. Magazin

n . Arbeitsräu me zu vermieten.
Lorelep-Ring 4 Backerei mit 2-Zim .-

Wobn. zu vm.  Näb . Bart , r . 45 25
Luisenstraste 16 Spengler -llberruatie

-p. 1. 4. 1010. Näb. bei Götze. 1 St.
Nettelbeckstr. 10 hZWcrkft/o . L.Z(80h
Schwalbacherstraße 23 Lagerraum

oder Werkstatt zu verm-ie ten . 4005
Walluferstraste 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.
^ sof. od. spat. Näh. Part . l. II19489
Waterloostratze 6, Ecke Eckcrnförde-

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
8ür  jedes Geschäst gecign._ 4134

Zietenring 11, Eckh., Laben nt. 2-Z.-
Wobn. p. sos. zu verm. Näh. bei
Born . Arch.. 1. Stock. 4527

Schreinerwcrkst . m. kpl. Masch. sos.
zu v. Geo rg-Auguststr. 8. 821844

Große Läden mit Entrcsols nn
„Tagblatl -Haus " Langgasse. 25/27
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt ^ Kontor,
Schalterhalle rechts._

Laden mit Ladenzimmer zu verm.
ist. Schachtstr . 26, Part , _ 4004

Schöne Werkst, mit Wasser 11. AVI.
'•>b. gngerr . bin , Scharnhorststr.  14.

Suioncr Laden mit Wohnung , in
welchem bisher gutgeh. Spez .-G.
betrieb , w., zu verm . Offert , it.
löst 184 an den Tagbl .-V. 8659

Uillrn und Hänfen.

Adelbeidstraste 6 ist das Hinterhaus,
Bureau , Keller u. Lagerräume , für
aewerbl . Zwecke zu ' verm. 30 63

Albrechtstraste 33 Laden mit voller
Einricht , u. sch. 2-Z.-W. u. Keller
billig zu^verm . Nah. 1 St.

Bleichstraste 19 Werkst, mit od. ohne
Wohrmna sofo rt zu verm . _B598

Blüchcrstr. 48, sch. Werkst.. 70 Qm.
gr ., ML ; auch g. Keller dapelbst.

Kl. allcinsteh. Landhaus zu verm.,
eltzktr. Licht, Wafs.. sch. Bpranda,
500 Mk. Dotzheim, Jdstcincrstr . 28.

Motznungen ohne Zimnrcr-
Angabe.

Goldgaffe 17, 1. N. frdl . Wohn, im
Seiten bau zu verm :eteir. 312

Malramstr . 6jdi . kl. llüs-W. T119490
Westendstraste 1 Fsp.-W. z. v. 8802

Möblierte Zimmer, Mausardcneie.
Adclheidstr. 21, P ., schön mübl. Zim .,
_elektr ^ Licht, 25 Mk. monatlich ._ _
Adlerstr . 8, P . I., frdl . in'bl. Z. 3. vm.
Ädlcrstr . 11 erh . 2 rlö Arb. Sch lasst.
Adlerstratze 53 mö bl. Zim.  zu verm.
Ädolfstraste 10, Hth. 2, eursach möbl.

Zim mer m. oder ohne Pension z. v.
Ulb rechtst raste 6, 1, sch. möbl. Wohit-

U. Schlafz ., a.^einz. Lina , per sof.
Albrechtstraste 14, 2, möbl. Z. zu v.
Albrecht str. 30, 3 I., möbl. Zim . z. v.
Ärndtstr . 8 mbl . Zim . u. Maus . v.
Bahnhosstrahe 18, 2, möbl. Z. zuGn
Bertramftraste 12. 1, schön möbliert'.

W.- u., Schlafzim ., in, Klav. H560
Bismarckring 9, 2 r ., sch ön »1. Zim.
Bisinarckrmg 9, 8 I., schön möbliert.
_Zunimer billig zu ver mieten . 8562
Bismarckring 20. 3 r ., gut mbl. Zim.
Blsmnrckr . 34, 3 l., m. W.- u. S -nöz
Bismarckring 35, HochpartT chsch. rin Z.
Bteickistr . 15, 2 r. . g. m. Z. a . b. H.
Bleickjstr. 15a, 3, svdl. m. Zim . billig.
Bleichstraste 16, 1, sch. mbl. Zim. in.

Schreibtisch _u . vor  zügl. , P ens ion
Bleich straße 17, 3, möbl. Z jm.  zu v.
Blücherplatz 6, 2^1., schön nt. Z. soff
Blücherstraste 7. 1„ m. Maus . 8565

Blücherstraste 8, 1 r ., möbl. .Zimm er.
Blüchcrstr . 8. 3 L, Zim. , 2 Belt ., sos.
Bl üchersti . 16, 2 r... m. Z., 18—20 M.
Eleonoren straste 3,̂ M '.,̂ in^,Z^ billi g.
Eleonorenstratze 8, 1 r„ m. Z. billig.
Ellen bogen». 11, 2, möbl. , Z.̂ tiMW.
Faulbru nncn str. 5, 1 l„ sch m.  sep'Mst-
Faulbrunnenstr . 9, 2 r ., nt- Z. fre i.
F aulbrunne nstr . 10, 2 rh sch, m. Z.
Frankrnstr . 20, 2 r ., mffl, Z. bill. zGi-
Friedrich str. 8,  Mt b. 1 r „ gut mbl. Z,
Gerichtsstr . 1, 3, s. m. W- n . Schksz.
Göbenstraste 4, Part , r.., 2 schon m.
_Zim . mit oder ohne  Pens ._ 8875
Göbenstraste 19, 3, mödl. Z^ billig.
Helenenstr . 45, H. P .. e. r̂ . A. Schisst.
Helenenstraste 29, 3, nt. Mans . ML
Hellmündstraste 14, 2, mbl. Zim ., c».

mit 9 Bett en u. Klavier,  zu verm.
Hellmü ndstraste 15, V. 1, möbl. Zim.
He llmün dstraste 15, 2, gut möbl. Z.
Hell mündstraste 22, P ., kl. mbl. Zim.
Hellmundstrast fßl . Ä8 . 1 r. ,ZZchfit,
Hellmündstraste 40, J ., m. Z., w. 3,
Herderstraße 27, 2^r ..„ schön̂ m.,Ziw.
Hermairnstraße 15, 2 r., m. Zp  bill.
Hermaunstl . 21. 3 L,  Log , an Ärd.
Hcrrngärtenstraße 5, 2 r ., gut möbs.

Zimmer  per sofort zu verm teten -,
Herrngartcnstraßcl 5, 1, nt . Z.,.'sep.
Fahnftr . 25, P .„ r .. frdl . möbl. Zntt.
Kaiser -Friedrich -Rtng 86, Pari . L,

mö bl. H'imi. mit o.  ohne /Ptenŝ fr.
Kapellenstraße 8, 3, schönes sehr gut

möblie rtes Zim Hier zu vermiecken,
Karlstrastc 4. 2, sch, mbl. Z., I. Febr.
Karlstr ^ 6, P ., erhQb. Arb. sch. Zim,
Karlsträße,35 , 2' !., sch, mbl. Z.  z . v.
Kirchgaffe 4, 1, g. m. Z. m. o. o. Ps,
Kirchgaffe 24 möbl, Z. Laden . I11389
Kirchgaffe 46, H. W.
Lehrstraße 14, P art ., in. Z ., sep. E.
Luisenplatz 2, 2. sch. m^ Z .̂ m. o^ o. P,
Luisenstr^ 12, Gib. 1, gut m. Z . (Iß),
Luisenstraste 16, Bdh. 1. mbl. Z. z.  vi
Mauergassc . 8, Hth., Faber , g. in. Z7
Mctzgergaffc ll , Hth. 2, bei Fischer,
__möbl . heizb. Mckns. Woche 3
Michelsbcrg 7, 1, möbl. Zim. zu vm.
Moritzstraßc 31, Part ., möbl. Zim.
Moritzstr .. 33,1 , m. ' Z.' u, W . V60f
Moritzftraste 54, 1, möbl. Zim . z. vm.
Mozartstratzc 2, Pension Mozart,

möbl. Zim . mit it. ohne Pension,
_in ruhiger Lage^ zu vermietem_
Müllcrstraste^ 2, 1, gr . möbl. Z . sveL
Ncrostraste 3, 1. sch, mbl . Zim . z. v.
Nerostraste 14 schön möbl. Z. zu vm,
Ncrostraste 42, L.^niöbl. Zim . zu vm,
Nikolasstraste 15, Part ., gut möbl.

Zim mer , evtl. P ension, zu verm.
Oranienst raße 2 sch, m. Z^ mit Ps,
Oranicnstr . 6/2 r ., g. mbl.  Zi m. so t.
Oranienstraße II . I, gut mobl. uug.

Zi mmer billig zu vermieten.
Oran ien st raste 23, Mtb . 3, Sch lasst.
Orani enstraße 35, 2 r ., mbl.  Z . sos.
Oran icnstr . 37, G. 3 1., erb.  M .L.
Oranienstr . 54. Htli._ i "r., mk . Zim.
Oranicnstr . 60, S9Tfb,_ijc ., sch. m. Z,
Philippsbergstraste 2, 2. gut m. Zim.
Bliilivvsbergstr . 17/19, f L, mbL Ms.
BhilippSbcrgstr . 20, 1 r „ g. m. Z. \
Rheinbahnstr . 2. P .. 2 s. schön m. Z„

mit besond. Abschluß,̂ Hochpart. ^
Rhcingauerstraste 16. P .. möbl. Zim.
Rheinstraste 76, P .. m. W.- u. Schlz.

mit  sep . Eingang an einz. Herrn.
Riehlstraste 9, Part ., möbl. Z. zu v,
Römerberg 3,̂ 3 1., Schlafstellê frei.
Saalgaffe 1(1, P apier lad. , mbl. Z.  fr
Saal gaffe 38, 3 I ., gut -mbl. Zim.hof.
Scharuhorstslr . 27, h r„ sch,  mbl .̂ sh
Schulgaste 6, 3, inöbl."Ziin . Hill,  z . v.
Schwälbachersträste 51, Laden, mvbli

Zim . mit 2 Betten an reinl . Arb,
Schwälbachersträste 65. P „ g. möbl.

Zi,miner zu vm.. Preis 15 Mk. m,
Sedanplatz 1, 2 L,  sch, nt.  Z . 8613
Sedänstrastech!3,ch3r-, sch, möbl. Zim.
Acer oben  str. 11, 2 r „ r.t, Z. 8327
Taunusstr.  2 3, 3. mbl. Z. s.  Tau er»>.
Wellritzstr. 29. 2, mbl . Z ., 1—2 Pcrs,
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Wellritzstraße 31, 2, schön möbl . Zim.
Westendstraße 1, 2 r., sch, mbl. Z.  fpf
Wörthstrasre 1, 2, bei Weimer , fehl
_mö bl. Zim . mit bora. Ps,  sehr bill.
Norkstraße 1, 3 L, schön möbl . Zitn.

sofort bi llig zu vermieten.
Rorkstr. 4, 2, schön m. Zim . sehr bill.
Norkstraße 13, Mib . I lh m. frei,
Korkstratze 33, 2 r -, gut möbl . Zim.

s. man . 20 Mk., m. fr ühstück, zu v.
Zimmermannstraße 6, Gth . P . lks.,

schön mö bl . Zim . ». IS. c. ob. 1. F.
Zim merm annstr . 9,_ P . r., m . Zim.
Schön möbl . Mansarde ZU vermiet.

Näh er es Rheinbahnstrahe 2.^_
Ein Helles sreirndl . möbl. Zim . mit

2 Betten , mit od. ohne Pension zu
verm . Näh. Wellritzstraße 32, 2 I.

Leer« Zimmer und Mansarden etr.
Albrechtstraße 42 heizb. leere Alans.
_ an toe ihliche Person zu vermieten.
Bismarckring 25 2 schöne gr . Z. ab

1. Apr il zu  v . Näh . Bäck. B 761
Bismarckring 38 1 oder 2 Miansard.
_so fort  z u b ermiet en._ B758
Bleichstraße IN, 1, leeres sep. Zim.
Bleichstra tze 10, 1, 2 leer e Ma ns._
Meichstraßc 19 gr . leer . Zim . sofort.
Frankenstraße 4 l. hzb. Msd. BS11

Hclenenstr . 26, Vdü., gr . Mans . sof.
Herderstraße 25 2 leere Zim . separat
Jahnstraße 19, Part ., 1 gr . Zun . zu

verm.. auch a. Bureau , Lagerraum
daselbst Vorhand, für Kohlengeich.
Näh. Adolfstraße 6, Dl

Karlstraße 32, 1 t „ 2 I. Z„ Vdb., m.
Lochgelcgenih,,̂ Wass., zu^ v. 111351

Nettelbeckstr. 5 große Keller, Laaerr .,
Werkst., Stall ., gleich ob.^sp. bill,

Oränienstraße 14, 1, heitzb. Mains.
mit Wasser zu vermi etem_

Schwalbacherstratze 27, Mtü . 1 r .. gr.
leer.  Zim . zu vm. Anzus. mittags,

Schwalbacherstr. 51, Laden , hzb. Ms.
Westendstraße 1 leeres Front spz. sos.
2—3 unmöbl . gr. schöne Zim . in. fein.

Hause im Zentr . der Stadt , für
Arzt , Rechtsanw .-Bur . od. einz.
Dame geeig., zuletzt von Arzt be¬
wohnt, per sorort od. 1. April zu
verm . Näh. Friedrichstr . 31, 3 r.

Uemifen » KtaUungrn etr.

Blücherstraße 18 Flaschenböerkell. P.
_1 . April zu vm-  N . V. 1 v._273
Karlstraße 32, 1 r ., Bicrkekler z. v,
Pferdestall für 4 Pferde , Futter-

raum . u . Kutscher-Wöhn. zu verm.
Kleine Langgasse 2.

Auswirrtige Moffnunge ». Gesucht Mitte der Stadt 2 W.,
je 2 ober 3 Z. u. Küche, in einem
Hause , womöglich Part ., für kleine
Wäscherei. Offerten unt . Z . 456 an
dert Tagbh -Verlaa.

Jägerstratzc 13 3- u. 2-Zim .-Wohu-,
Stall u. Remise , aus 1. April z. v.

Waldstraße 92 3-Z.-W. mit Balkon,
sofort oder zum 1. Llpril. B782 Alleinstehende Dame

sucht zum 1. April Zwei-Zimmer-
Wohnuug iro gutem Hause. Offert,
mit Preisangabe unter T . 449 an
den Tagbl .-Berlag . ,

Parterre -Wohnung,
3 Zimmer , wclnu mögl. mit Haus-
veriwaltung , per 1. April 1910 zu m.
ges. Off . u. Ps. 466 Tagbl .-Verlag.

2-Z.-W., am l. Frontspitze,
z. Pr . v. 860 Mk. b. r . kdl. E'hep. ges.
Ofs . E . 184 Tagbl .-Zwgst., B--R. 29.

2X2 -Z.-W1, in einem Stock,
z, 1. 4. 10 ges. Offert , u . H. 13 postl.
Bi ŝmarckring . B782

3-Z.-Wohn. od. gr . 2-Z.-Wohn.
mit extra Waschk. o. Benutz, ders.,
3 T . t. d. SB., z. 1. April gef. Off . m.
Pr . H. 182 Tagbl ^Zw. Bism .-R. 29.

Dame s. f. d. g. möbl. Südzinr .,
womqgl. mit Klavier . Villenv . bevor¬
zugt. Off . u. S . 1 hauptpostlagernd.

Mietgesuch.
Ein älteres kinderloses Ehcvaar.

sehr ruh . Mieter , sucht zum 1. April
eine Wohnung , bestehend aus 4 oder
5 Zimmern , Küche u. Zubehör , zum
Preise von 900—10CO Mk. Offerten
mit Preisangabe unter G. 454 an
den Tagbl .-Verlag.

Zwei-Zimmer -Wohnung,
mod. Komf., Sounens ., April , ev. fr .,
v. alt . Dame gesucht. Otf . m. Lage
und Preis unter Z. 464 an den
Tagbl .-Verlag.

Ungenierte 2-Z.-Wohn.. Part .̂
gesucht, wo Aftermiete gestattet . Off.
u. M . 453 ait den Tagbl .-Verlac,.
Kl. Faanilie , 3 erwachs. Personen,

sucht 2—3-Zim .-Wohn., Vdh.. 400 Mk.
Off . nt. Pr . u. R. 455 Tagbl .-Verlag.

Beamter mit zwei Kindern sucht
gr . 2- oder 8-Z.-W., Westend, n . über
450 Mk. Off . u. B. 467 Tag,bl.-Verl.

Dame sucht in Sonnerrberg,
Wiesbadenerstr ., gut mbl. Zim . Off.
u. 21. Z. postlagernd Sonuenberg.

Alleinstehende Dame
sucht Wohn. b. 3—4 zusammenhäng
Zimmerm, nicht in d. äuß . Straßen.
Off , n,. N. 456 an d. Tapbl .-Devlaü,

Separates Zimmer
gesucht, bis 15. Mk. pro Woche. Ost
unter T . O . 83 postlagernd . "B 87!

Gesucht zum 1. Avril
(evt. früher ) Läden mit Einrichtung
u . 3 Zimmer -Wohnung , in g. Lage
wo Bedürfnis für Koloniälwarcr
vorhanden . Offert , mit Preis uni
H. 185 an den T agbl.-Vcrl . B83f
Tapeziererwerkst , in. ger. 2-Z.-Wohn.
mit Zubehör per 1. April »es. Ost
unter T . 456 an den Tagibl.-Verl«

Fremden Pension2
Schüler der höh. Lehranstalten

find , äugen . Heim mit voller Pom
Ruh . vorn . Lage . 1 Min . v. Haltest
Tennelbach . Maß . Pr ., 1. Res. Näb.
Sonnenberg .Wtesbaüenerftr . 104. 2

In schöner freier Loge
an der Kurpromenade vor Son -nev-
bevg, sind in Villa Westfalia.
leere Zimmer mit Pension zu ver¬
mieten . Haltestelle der Elektrischen

VermreMnqen

2  Zimmer.

Schöne helle luftige2-Z .-W., Front-
spitzem. Balkon, heller 2-senst. Küche,
wegzugsh. sof. z. v rm. Näh. Blücher¬
strabe 48, Bäckerei Wallacher. 9460

3 Zimmer.

Friedrichstraße 29
ohnung. 3 Zimmer, Küche, KellerWo
vermieten.

zu
174

Taunnsstraße 7,
3. Et . (vis-a-vis dem Kocbbr.), Wohn,

v. 3 Zim., 2 anstoß. kl. Zim. n. Zub.
p. 1. Apr. 1910z. v. N. das. 1. Et . 172

Wne 3-Mmer-WühMNg
mit Balkon und Zubehör per 1. 4. zu
verm. Skiftstraße 21. Näh. 1. Etage.

4 Zimmer . _

Herderstr. 27 4588
zweimal4-Zirmmr-Wobnungen nebst Zu¬

behör, 1. Etage, per sofort oder1. April,
eine Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und
Küche, zu verm. Näh. Parterre links.

5 Zimmer.
Ntkolasstr . 2«, 2. gr. 5-Zimm.-Wohn

mit Zubeh. per 1. April zu verm. Näh
„Hotel Reichshof",Bahnhofstr. 16. 3005

®®®@®®®®®®@®@®®

1
©
®
©

Per bald oder später

WWiche 30W
Warterrervohnutzg,

5 Zimmer , auf Wunsch auch
mir 4, neu hergerichtet(eventuell
mit Vorgartenbcnutzg.), hesond.
geeignet auch für
Arst , Spesiatarst , Burrsus,

oder dergl., zu vermieten. Näh.
im Hause selbst in d. Weinhaudl.

& Co . 9017

®

5-3iiDiEi-iBDnniui
tritt überdecktem Balkon , im 2. Stock

einer Villa an der Mainzerstraße,
mit Küche, Speisekammer , Bao,
elektr. Licht ü . allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk. jährlich ab-/
zugeben. Einzusehen werktäglich
von 3—5 Uhr nachmittags . Näh.
im Tagbl .-Verlag . 4556 Osr

z.vm. Otto llogel,Adolfs!r.3. 3103 **

Die seither von Herrn

vr. msst.kisningsp
innegehabte Wohnung Gerichisstr. 9,1,

5 Mmr mit2 Calli.,
Wlhk. fallu. Kd.,

ist per 1. April zu vermieten. Näh.
das. Part . 31 8

Moderne , hochhcrrschastlich ausge¬
stattete 5-Zimmer -Wohnungcn mit
Zentralheiz , im Eckhaus Wieland¬
straße 7 zu verm . Näh. Harling,
das., 1. od. 3. Tel . 273.

8 Zimmer.
Bahuhosstratze 6,  beste Geschäftslage,

1. Et. v. 6 Zim. mit Balkoa u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hause od. Bur. Wilhelmstr. 22. 4012

Marktplatz 5 , 3 07
2. oder 3. Etage, große 6-Zimm.-Wohn.,

Bad , eleltr. Licht, Gas rc. ans 1. April
oder später zu verm. Näh. „Hotel
Bellevue" oder Marktplatz 5, 2. St.

FrieinWW4b.
Ecke Kirchgaffe,

elcg,6-Zim.-Wohnnng, vollständ.
neu tzergerichtet, mit reich!.
Zubehör, elektr. Licht, «uch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. spät, zu verm. Näh.
bei Will ». Gasser & Co ..
1. Etage. 11

Großer Loden
Kirck,gaffe 28 , Ecke Friedrichstratze,

erste Geschäftslage , fofoit zu ver¬
mieten. Näheres Fricdrichstraße 40,
1. Etg. links. 4002

Ecke Kirchg. u . Ryeinstr.
ist der Eckladen mit zugch.
Souterrain und Entresol per
1, April 1910 zu vermieten.
Nähere? daselbst beim Hausmeister
od. Kais.-Friedr .-Ring 59,1 . 220

Langgasse 13 » .
Die von dem verstorbenen

Sanitätsrat Sir . Bfecker,
seit 25 Jahren inncgehabte Wohn,
von ff Zimmern mit Zubeh. ist
per sofort oder später zu verm.
Näheres : HanSdesitzerverein,
Luiscustr. 19, oder Wr . .
Kaiser-Friedr .-Ring 68, 2. 4530

Rheinstrafie 91, Bel -Etage , ist sofort

Wie f)-3tm.-iUol|nutiQ
oder auf 1. April mit groß. Nach¬
laß zu vermieten . Näh. daselbst
oder Neubcrg 3.

V Zimmer.

Wr Aeczte,
Zahnärzte ic.

Im „Tagdlatt -HauS " Lang¬
gasse 25/27 ist eine mit allen Be¬
quemlichkeiten ausgestattctc

7-Zimmer-WohNNg
im 2 . Stock

sofort zu vermieten. Die Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

^oniuUaitOHS-fRiiuineit
für Aerztc, Zahnärzte rc.

Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

f)mrrtjafü.?-3üii.-ilM|!!.,
2. Etage , in feinster Lage zu ver¬
mieten durch 3124

J . Bruns . W . Keiiineier,
Rhcinstratze 21*

8 Zimmer und mehr.

Dambachtal.
Tic Hälfte einer 2-Fam .-Villa , best,

a. 8—10 Zim. mit reicht. Zubchör,
Zeniralh . ec., p. 1. 3. 10., evtl, früher,
z. verm. Näheres b. Arch. Heuer,
Dambachtal 41, Part . 4077

Kaistr-Frlkdriaz-Uins5
ist die 3. Etage , ?! Zimmer , Kücbe,

Badezimmer, Speisekammer, Mansard .,
Keller, herrl. sonnige Wohn' ng, eleftr
Licht, ohne Visavi , 12 Fenster nach
vorn heraus, gleich oder später zu
verm. Näh. 1. Etage dort._
Biktorraftratze 49

(itatpuiUa mit ßto|.faxten)
Hochparterre mit 8 Zimmern, Veranda,
reichl. Zubchör, /Zentralheizung, elektr.
Licht :c.  per 1. April oder 1. Juli 1910
zu vermieten. Slntnsehen 12—1 Uhr
Mittags . Nkäheres beim Hausmeoker
daselbst. 4581

Läden und Geschäftsräume.

Sanggaff « 18 ». 3 Zim. im
Entresol (als Bureau o. Sprech¬
zimmer oeeign.) sofort ov. spät.
Näh. Hausbeß-Ver.. Luisenstr. 19,
od. vr . l.acks,K.-Fr .-R.68,2. 4532

WcbnWfle 12
1 Laden mit 2 Ncbcnr. <z. Zt. Parfüm.

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 4108
C , 1.

mit Ladenzimmeru.Keller
vUVt H sof. oder später zu verm.

Näheres bei Uckolk s*iml »» riii,
Ellenbogengasse 8.  3998

?)  große helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 gm), pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sos. billig zu vermieten. Näh.
Friedrichstraße 40. 4533

Willielm (»asser & € o.
Laden,

za. 60 qm, Neub. Göbenstr . 32 , zum
Unterstellen von Diöbcln s. z. verm.
Näh, daselbst. B127

Als Bureau - Räume
geeigneter Laden Goethestraße 13, nahe
Haüptbahnhof, billig zu vcra>. 111520JFr . CJrs. ll.

Langgaffe 45
1. Stock (als Bureau od. Sprech¬
zimmer geeignet) sof. oder 1. k'pril
zu verm. Näh. daselbst, 2. Stock.

Laden
in erfict GeWBlW

Msbadelis,
im

„Tagblatt -.Haus"
Lauggasse 35/27,

sofort preiswert zu vermieten.
Äiäheres im Tagblatt -Ksntor»
Schalterhalle rechts. *

! Clegamcr Laden
für 800 Mk., cvent. mit Zimmer
gr. Küche nsw., per sofort ode
später zu verm. Rheinstr. 103, P

Scharnhorstilratze 14
it.  CI 4- 11_ m, 2-Zim.-Wohii. ?c. bill.

Urteil **» Ecke Leerovcu-Emscrstr . 64,
mit 3 Schaufenstern. Ladenzimmer, mit

oder ohne 3-Zimmer-Wohniing sofort
oder spä!cr zu vermieten. B709

I

Großer laben3ooo
Ecke Weber - und Saalgaffe
auf gleich oder später zuvcrm.

Bismarckring 11,
Ecke Bertramstraße , elcg. ciro; er Laden

mit 2 Erker  zu pennt ten. I» . Iiri >.
Gravcns,ratze ff sof.
oder 1. April zu verm.,

evt. mit hübsch. 3-Zim.-Wohn. " . Znb.
Näh. Drog. sroo ». Metzgergaffc 5.

Laden mit Nebcnräumen für
sRouditorei,

vorzügliche Lage, per sofort od. 1. April
zu vermieten. Näheres Adolfstr. 6,  1.

Laden,
für jedes Geschäft, auch als Bureau
goetgnet, sof. od. 1. April zu verm.
Näheres Ädolfstraße 6, 1

Laden
per April zu vermieten. Näh.
Bäckerei Michelsberg 3. 1

Bäckereiu. Konditorei
mit sch. Weohu. im Südviertel , gute

Geschäftslage , per 1. April zu vm.,
auch ist Haus zu verkaufen '. Ofs.
u . T . 451 an d. Tagbl .-Berl . 260
Hremde upeufton,

12 Zimmer , feine Kurlagc , altes
Geschäft, per 1. April zu ver¬
mieten . Offerten unter T. 455
au den Tagbl .-Berlag.Cpeiselvirtjlhast

nebst kleinem Spczcreilndcn , Wohu.
und 12 Schläferbctten , in der
Nähe großer Fabriken , in Nachbar-
stadt, per 1. April 1910 zu ver¬
mieten . Offerten unter B . 455 au
den Tagbl .-Verlag.

Motznungen offne Zimmer-
Angabe.

Wilhelmstratze,
1. u. 2. Etage , unmöbliert od. möbl.,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben . Anfragen unt ?r
Z. 386 an den Tagbl .-Verlag . 4085

Möbliürt « Moffnunge ».
>41. möbl . Villa , Grünweg 4, nahe

Kurb., 5Zim „ Bad,Küche z. vm. 3150

PoinpJrJiO,H'Ä/tÄ
Kurviertel.

Vorneu nt möbl . abgeschl . z. Et . ,
ü Zimtn . , Küche u. Zubeh ., auf
Mitte Febr . oder spät . f . einige
Mon . su verm . Anfr . u . F . 4 *3
an den Tagbl .-Verlag. _

Wilhelmstraße
Laden mit Nebenzimmer,

We Uu ki  Itliüfeüi!jlinfe,
sofort zn vermieten . Näheres

_im Tagbl .-Verlag . _4181 Mk
SU vermiet,n. Wcllritz-
sttaße 4.

Mil nniiM. Mnillilar.
Feinste Wesbendlage, schöne 4-Zim...

Wohnung , Badez. extra , elektr. L.,
Zcmtralheiz ., preisw . zu verm.
Eppsteinerstraße 44. 3, Frankfurt
am Main , F103

Möblierte Zimmer , W -ntiärden
et».

Friedrichstr. 18 , P.
(Dittrieli ) ,

gut möbl. Zimmer auf Tage, Wochen,
Monaie mit oder ohne Pension
zu vermieten . 3120

Koethejlr.23.Pf.,'_ _ . , , W.- u Scklafz.
Marktsir . 6 , 1, gut möbl. Zim., mit

freier Au siclit, zu miiss. Preisen 3149
Oranienstr «47 , 21„ Sal on u. Sä, !c>sz.
Zwei möbl . Part . -Zim «mitSchrcib-

tisch ic.  Drudcn straff« 4 , P.
Mrakoo säisnes mobl . Zimmer zu
Mt .iil-i.A verm. Hcllmtindslr. 20, 2. St.
Leere Zimmer und Mc.nkarden eie.
2 leere Zimmer im 1. Stock zu ver-

miet.n. Näheres Friedrichstraße 29.
Meinise» , Stall,rüge » ete.

Cioflicüer, fct,r »m,Sedanplatz 3, 1.

Aeltere nUeindctjcnüc Dome
sucht 2-Zim .-Wohn., möglichst Süd
viertel . ' Offerte,r unter W. 449 an
den Tagbl .-Verlag.

Gebildete Dame
s. z. 1. April in nur ruh . bess. Laun
2 Zim . mit od. ohne Küche (mögt , ad
geschl.). Punkt !. Zahlung . Off . mit
äußerster Preisang . unter F. 447 ca
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Aeltere nUeinlteöcnlie Dame
sucht moderne 3- oder 4-Zimmev
Wohnung in guter Lage in ruhiges
best. Hause für April . Bedingump
Treppenputzen u . -Beleuchtung miü
nicht übernommen - Ofs . mit P,xid
angabe unter O. 449 an den Tagbi .'
Verlag erdetem_ _

Herrschaftliche

8- oi). 4-Mmermii»««
mit Bad, Mädchengelaß, Gartcnbenutz.
u. s. Zub., z. April gef. Off. mit Preis
angabe u. W . » S > au Tagbl .-Verlae

Banfachmann sucht
hübsche Treizininien

Wohnung . Damit dieselbe sich vxn
billigt, würde er Verwaltung m
5zäufern oder Villen übernehmen. Ost
unt . » - Hl»'» an den Tagbl .-Berl.

l)-Zim.-Woliuung
im Zentrum d. Stadt p. 1. April
zu mieten gesucht. Off. mit Preis¬
angabe unter er . 453 an den
Tagbl .-Verlag.

Gesucht
sonnige 6-Zimmcr -Wobnung , Hgchn
bevorz. für 1. April . Ofs . m. Prch!
unter N. 448 an den Tag bl.-VerlaA

5-- oder ir- Zimmer-
Wohnung mit Gart . od. gr. Balkon p-
1. April gesucht. Offerten mit genauct
Angaben (nuch Preis ) an ' nuÄ

.1. 8cbmi «aE, Herderstraße  21,

Gesucht
zu mieten herrschaftliche Wohnune
von 10 Zimmern , wenn mögl. möbl.
mit Zentralheizung , in guter Lag?
Otf . u. B. 448 an den Tagbl .-Verlär

Wahmnia, 10—15 Räume.
in für Pensionszwecke geeign. Lo .7
gesucht. Gesl . Offert , unter st. st'
Tug bl.-Hvt.-Ag., Wilhelmstr . 6. zM

Sache eine Mt
mit 8 Zimmern u. Garten zu kauscr
oder zu mieten , ep. eine 8-Zimuicr'
Wohnung mit ' Gartcnanteil z. j , i
1910 zu mieten . Offerten m. Prcr-
angabe u. ?l. 589 an d. Ta gbl.-Br :

Halrs
mit Stallung , Hof und Garten ..
der Umgebung Wiesbadens zu mietet
gesucht. Offerten mit Preisanaak
unter I . 448 an den Tag bl.-Ve^ ,^

Gebildete Dame
sucht für einige Wochen in gute"
.Hause, im Kurviertel , Zimmer m-
Pension . Offert , mit Preisana »•
A. 592 an de» Tagbl .-Verlag

Älteres Fräulein sucht auf sofort oder
später ruhige

Einzimmrrwohmlug
mit Küche II. Zubehör in besserem Hause.
Frontspitzc ansgeschlosscn. Offcrlen mit
Preis u. <-i. * 413 an den Tagbl .-Verlag.

Für Bureau
1 gr . od. 2 kl. unmöbl . Zim ., Pg .-
od. 1. St ., ev. im Anschluß au Wob-r
zum 1. April gcs. Ofs . an Gothacl
Lebens -Bersicherungs -Bank, Rbeto
straße 60a. 1. Tel . 1876.

Wohnungs -Nachweis.
BureauLionk Cie..

«TT-*• 11Friedrichstraße 11.
Telephon 70 » .

Größte Auswahl von Miel«
Kaufobjcktcn jeder Art.

Und



Sir . 13* Atorgen -Ausigabe , 3 . Blntk. Somttag , 9 . Januar 191 ©.

Pension Ossent , Grän weg 4 , nahe Kur-
li aue, SBdzin)., 1. Et ., m. u. o,  Pens. z. v.
Fens . Villa Ina,

Hainerwcg 12. Telephon 980.
Elegant „lim . Zimm. mit und ohne
Pension . Elektr. Licht, Zentralheiz .,
Bäder . Vorteilh. Winier -Arrnngem.

Küpellenstr . 40 , f,
eiRnatttcö Wähn - u . Schlafzimmer
mit allen Bequemlichkeiten d. Renz,
an Herrn oder Ehepaar zu verm.

Ei »» befferer ölt « Herr find , bei
einem ftri . Lstohu . u . gute Berpsl.
Offert , u . .3. A . st  postl . Rheinstr.

Für 17jül,rigcs junges gebildetes
Mädchen

wird Aufnahme gesucht in nur feiner
Familie , wo es sich im Haush . weiter
ausbilden kann. -4.u poir oder gegen
mäßige Vergütung . Familicnanschk.
Bedingung . Offerten unter A. 586
an den Tagbl .-Verlag.

Eine ältere geb., f. ruh . Dame
lucht in fein . H. a. Dauer Pensioir
ö 50 Mk. Gefl . Off . unter A. B. 78
postlagernd Schützenhofstraße.

® § « li » tili
knetet sich 'ält . Herrn durch Miets¬
beteiligung an gröstercr Wohnung b.
feuigebildetcr älterer Dame . Offert,
unter D. 45i an den Tagbl .-Verlag.

Mhmileullm HLSLZ
s. Frl . z. mäß. Preis , Nähe Adelheidstr.
Off. unter O. H »® an Tagbl.-Hanpt-
Agcntur, Wilhelmstraße 6. 3140

B4»»jr1is1, wishes Pension
private familv. Would teach Englisli
kor pari , expenses. Offers sub K . ■15©
Tagbl. -Terlag.

Seite 2!1.

nictvcrträgc
vorrätig im

Tagblatt-Verlag
27 Langgasse 27.
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Geld-imd 3mmobilien=lRarft des Wiesbadener Taablatt;
Lolalr Anzeigen im „Geld- und Jmmovilien-Markt' kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kayitaiir u -Angrbote.

Die iötHacr fclJ.-Pfr|‘.-j8aiik
gilbt 1. Hyp.-G,ld auf g tc Sl' iesb.
Zinshäuser pr. April u. spät, zu mäß.
Bedingungen.
Uerin . ir iihl (Inh . llcli . Port ),
_ Rheinstraße 60a, 9—12, 2—4,

Erste HWsthekei,
zu P.ltigstein Tagesziusfuß u. cntsprcch.
Alsa lußproviston gewährt die

Deutsche Hypothekenbank
Mieininge » . 3102

ttos -enfreic Auskunst und Vorschläge
nur durch den Vertreter der Bank

Wtto Engel , 21 Pol für . 8.
1 . ö!)poti)elieu-Cajjitaifeif
ins Wiesbad. Objekte(keine industriellen)
‘!a d. Taxe, offer. tJeorg dliii kliili,
Tau ussiraßc 31.

HUpothekengeld a » 1. St eite"zu
4"/, tutp 4 ' s"/o offerieren «, >«- r
Kteri >& Xolm , Biönrar (fr .20 . 15685
HUp sji thefcn»K«prtal"

oett Banlei und Privaten , auf autge-
lkg !>' Objekte, hat zu vergeben Sensal
J :ccb Sh au ss, Birri ystr. 21. Tel. 66i»1.

PHPileluJcliluiiifiüiiMiige,
wclO'e mit Nackliß abgegeb. werden sollen,
Vermittelt Sensal Jlavob Itranss,
L .ov .tzsirasie 2 1. Telephon 6601.

. HYPothekengeld
in 4 'ja  bis 4‘/4° o, 10 Jahre unkiind-
50r, gibt erstklassiges Bankinststut. An-
:räq. an Bank SB 3*Franifnrta M.
ro lagernd._ (J .-Ar. 262- >V> F27
Zessionen tauft ra. Nacht. Selbstgel '.

Off. u. B. (Ohauptpostlag cr nü. 11388
1 . »000  M . ani gute.2. Hypothek zu

5 :i sofort anszuleihen, ohne Agent.
Dü. n. Bl- _au den Tag l.-Vcrl.

1 e—1' ,600 Äiavk auf nrr prima
2. Hypothek zu 4' 4 anszuleihen. £ ff.
Undr 8t . 1 5 » an  den Ta gbl.-Verlag.

'Kuszuleihen
14 11,000 Mk ., XO 25,01 0 Mk .,
35—40,000 Mk . u . 50 - «0,00t »Mk.

Scnfal IVleyerSulzberger,
__ Sld elbe ostr - tze «. Z-.88

20,000 x K. an zweit . Steke,
»5,000 „ „ „

00 -70,000 , , , enter
aus ul ihcn durch

J  Br5jnâ t. E - <.m S tetiteln er 18.
50 — fl5 f OOO

ruf 2. Hypothek sofort anszuleihen.
Ofs. unter K. 15 postlascrnd.

'50 - 00,000 i>ik.
r ! 4 ' /, ".'» ohne Agent. auszu e:h. Off.
unter S4. 5J. .x-as hnuptpoxtlare :nd.

'S8&" Niisznleihe », . - MU
70 —00,000Mt . aus prima Hypoth.
bl lügst anszuleihen. Agentur
Wt»»>»« . Seerobenstraße  6 , 1. 8 304

Privakkapilal ansznieihenf
Mehrere Httndertiausend Mark

sind in beliebigen Beträgen auf erste
Hypothek auszuleih n. Briefe adr. man
P. s”. -si « tut den Wiesb. T gbl.-V.

Anö '.uieihen auf 2. Hypothek
ftn 120,000 Mt ., auch in fle nereu
V trägen fiit gleich oder später. Erbitte
Bstinsche brieflich unter v . 44 « an d.
W esb. Tagbl.-Verlag initzuteilen.

W * 60,000 Mark - Mi
auf 1. oder gute 2. Hypothek anszrr-
Ictfieit durch Joses Stern u. Sohn,
Bismarckring 20. 8 762

75—
zur 2. (stelle anszul., auch get. Off. u.
,8. 111 an den Tagbl .-Verlag.

" " . « p.180 — 2 _ _
als 1. Hypothek auSzul., auch net. Off.
unter 88. 448 an den Tagbl.-Verlag

Kapitalien-Gelriche.

Mi  ilHesiiSElgRgr Bpleleii
sind etite vorzüglicheund sichere
Kapitalsanlage Wir haben
seit einigen Jahren mit Erfolg
die Bermittlung von Hypotheken
an erster od . zweiter Lteile
für Misere Bereu,Smitgtieder in
den Bereich unserer Tätigkeit
gezogen Unsere vorzüglichen
Berbindnngen , d,e genaue
Kenutnis der „i Frage kom¬
menden Obiekte. sonne der per-
lönlichen Verball,,,fje der Dar¬
lehensnehmer bieten eine gute
Unterlage fuc unsere anerkannt
gewissenhafte Tätigkeit In
unserer GeschästSstelle kommen
fast täglich Daclebensgejiiche
zur Anmeldung und können
wir Beleihungen für verfügbare
Kapitalien z„ günstige» Zins-
sahen ledeizeil Nachweisen
Unsere Siitifltcit ist für
Darleiher kostenlos.
Haus- und Grundbesitzer-Verein

E V, Wiesbaden
Hypothekenable,I,mg

Geschäftsstelle im VeremshauS
Luisanstr.19, nebenB Reichsbank.

22 — 25,000 Mk.
suche ich auf mein Haus in der Adclhüd-
straße. Taxe 135,600 Mk., Brandtare
des Gebäudes 105,000 Mk., 1. Hyvothek
76,000 Mk. Sclbsireflckt. crf. Näheres
unter 4' . » 8 durch Tagbl .- Haupt-
Ilqeuiur . Wilbelmstrnße6. 9422

40,000 Mk. als 2. HypötM ^ "
?u 5 Ptroz. aus schönes neues Haus
in der Rüdesheimerstraße gesucht.
Offerten unter D . 183 an den
Tag >bl.-Vcrla g. _8484

50,000 - 52,000 itt.
2 . Hypothek von sehr vermögend.
Manne tt . prompt . Zinsz . gesucht.
Off , u . Sll. ftB. »«drl» hanptposttag .

Für Rentner
Mk. 8S.«K»-« L
von vermögendem Hansvesitrer
gekstttit. Nur direkte Offerte,» er-
irflufdit u. Chiffre »k. LU«» Tagbl .-
Hpt.-Ag., Wilhelmslr. 6. 3128

Mk. 00—110,000,
aus Wohnhaus mit Fabrikgebäude von
solv. Firma zur 1. Stelle zu mäßigem
Zinsfüße autzunehmen gesucht, OttS-
genchtstaxe Mk. 180,000.

Offerten crbkttn unter «». i»r» an
öagbl.-Haupt-Agent., Lfilhclmstr. 6.8105

Unter Weltpreis
kleine nette Billa,

nahe Kuranlagen , 10 Räume , sofort
beziehbar , für den bist. Preis von
42,000 Mk. mit kleiner Anzahlung zu
verkaufen . Gefl . Off . nur v. Sesibst-
reflekt. n. P . 447 an d. TaqN .-Verl.

Kl. Villa für 26,000 Mark
im Wiösb'. zu ver'k. G. Hhp. w. in Z.
gen. R. Scharnhorftstraste 22, P . I.

Killa -BerklNif.
Wer in einer in 8214 Ruten gr.

Garten gelegenen Villa in Wies¬
baden, gute Loge, 44 Stunde vom
Zcntruni der Stadt entfernt , mit
dieser durch clektr. Bahn verbunden,
mit Aussicht auf ca. 25,000 Mi . Ge-
tvinn an einem vom Grundstück leicht
abzutrennenden späteren Bauplatz,
ruhig U'. gesund, für nur 2000 Mk.
jährlich wohnen will (7 Zimmer nt.
Zubeh. u. gr . Veranda ), wende sich
an den derzeitigen Besitzer u. T. 454
an den Tagbl .-Verlag . Vermittler
verbeten._

Gelegen beitskanf.
Hochherrschafts. Etagenhaus , feinste
Wohnlage , za. 6%  reut ., nur van 4
Vart . bew., sehr günstig zu verk. d.
>»08. 8eun8, W.  Reitmeier,
_ Rheinstraue 21. 3104

ImmobMen -Verkkinfe.

K 1500 Blk. flute Hypoth.
if a- Vits. Objtkt. in 3 Jahr . füll.. Il
^ m. IO“/o Nacht , z vH w.'Sregz^
'_ o itn Enr el. /ibo lffir. 3. 3100 ,4

Ml . 1800
1. 3 . Stelle , 6 " ° , auf 5 Jahre ges.
Off, unt . I *,  L» L olt den Tag bl.-Acrl.

5000 Mk . gegen Si .herh. oshZession
von Hyvoth. zu leiden gesucht. Offerten
u. 1». 1»  S an den  Tagbl .-Verl. 8 793

Eine flute 5 . ioe N» -t,Hypothek
von 7,000 Mk., noä, 4 Fahre fest-
ffehend, mit 700 Mk. Nack!!.,st zu
verkaufen (zu zedie-er»> ge ucht.

Offerte, » ,». W.  S >\ L,, » h „ upt-Voflloficrus.

Villa Biebricherstraße
I ist wegzugsb. fiir Mk. 88.0 0 z. verkt.

Sensal 8. A.  Herman, Nikolasstr. 28.

Mk . 8—12,000 94 0
a. Kerrschaftl. Hansn . ntebr. 5'orbela' .
ü nerm. H rrn ges. Off)erb. u. a». s»8
an Tagbl.-Hpt.-Agent. Wilhelmslr. 6.

M k. 16,000
auf 2. Hypothek nach Mk. 65,000 zum
1. April d. I . ges. Off. u. SS. -S 4 J
an den Tagbl.-Verlag.

18,000 M . auf 1. April von pünkt¬
lichem Zinszahlcr zu leihen gesucht.
Direkte Off. (vH e Agent) u. »4. »« ,»
an den Taqbl .-Beilaa.

Hochherrschaftliche moderne ncne
SMM1 IjyJlfSlfii» aHfflBE»n

mit 12 Räumen, Zentralheizung,
clektr. Slulagen, G«»S, Svaffer,
!erraffe, BalkonS, eveut. LSiuter-
garten, 3 Mi» , v. d. «lektrischei»
Bah»» e»»ifcr««t, 12 Min . p. Kur¬
haus , für 08,000 Mark zu ver-
kauker». 2«efit;er k. B4. uiirner,
Dolzheimerstr. 21. Telephon 2043.

Spottbilliĝ
neue moderne Villa mit 11 großen
Räumen , bei Dictenmühle , Zentral¬
heizung , elektrische Anlagen , f. nur
54,000 Mk. zu verkauf. Anzahl , nach
Belieben . Vermittlung verbeten,. Off.
unter R. 447 an  den Tag bl .-Verla g

Meiiiizerftraste

Aiiftrgrdkiitl.Gklegkiihelt.
Feine kteinere Villa mitWohndiele,

9 Zimmern :c., neu erba »»t , gesündeste
Villenlage, nahe Kochbrunnen/ billigst
zu verkaufen. Anfr. u. X.  453 an den
Tagbl. -Verlag erb eten._ _

WM -MMer-AMgen.
Die Villen Siegfriedstr . 6, Tann-

hüuserstr . 7 u. Schillerstratze 14, am
Landcsdenkmal , in geschüNter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Beflaitigung sederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
strafle. Telephon 48._ 9406

Hans im Knrviertel
mit 2 Läden , eignet sich besonders als
Fremden -Pension od. Pridat -Hot-el,
zu verk. Tausch auf kl. Objekt nicht
ausgeschl. Off . u. E . 454 Tagbl .-Vl.

L8,000  Mk.
als 2. Hypothek aui rentable«? Haus
m Bi brtch aufzunehmtn gesucht. Tare
66.000 Mk., Vorbelastung 3 .000 Mk.
(Sparkasse!. Off. erb. >>. 5“. es» an
Tagbl .-Haupt-Aa.. Wilhelmslr . 6. 3106

, 18 — 20,000 Wk.
auf gute 2. Hypothek sofort gesucht.
Osp. u.  E . 451 an  den Taabl .-Verlag

Mk. 20,000
mt 2. Stelle v n solventer Firuia ges.
Off. u. . -LLs: an den Tagb.-VcrI.

schöne koinfort. Villa, 8 Zimmer,
u. rei.hl. Zubeh., .'stutralb. ec.,
preiswert zu verk. oder zu verm.

1 ’ n *re ! . Slbolfffr . 3 . 31 1

!
Villa Emscrstr ., mit schön. Garten,

Veranda , pass, für Pension , zu vcrt.
Nehme Hypothek oder Geschäftshaus
an . Offerten unter S . 49 postlag.
Sckützenhofstraße.

8ÄN z« llkiilüisen.
, Einige schöne Villen, kleine Mid große,

sind billigü zuverk. Bitte briefl. anzufrag.
n. B. 4141t an d. Wiesb. Tagbl.-Verl eg.
Bitta am Kttrpart,

Parkstrasie 57, a. d. Tennisplatz,
mod. Neubau , clektr. Licht, Zentral»
Hcrzunig» 9 Zim ., Diele u. Ncbengc-
ürst, gr . Garten . Zu erfr . im>Bau»
hur . Langrod , Nikolasstr . 3, P . 3131

Nie mehr
in  Wiesbaden!
bittet sich, wie jetzt, der billige u.
sofortige Erwerb für ein laneues,
rentables Wohu - u . Geschäfts¬
haus m. Läden u. Doppelwoh¬
nungen rc. Im Herzen d-r Stadt
u. verkehrsreicher, in Kürze aber
durch bauliche Unternehmiingen
noch besserer, dann völlig ver¬
änderter Straßenlage , ist cs äußerst
passend für
Aerzte , (Äeschäftslente,

Kvnsnm -Gcschöfte rc.
In der Nähe 3 elcktr. Haltestellen

nach verschiedenen Richtungen.
Umständehalber gebe ich dasselbe
15—20 Diille nnter Selbsllosten
ab. Mit fast dopp . Gewinne
kann in Kürze gut gcreehnetwerden.
Gest. Offerten 11. M . 45 » an den
Tagbl .-Verlag.

Gklkgttiheilskliiff.
_ Kl. Haus in Erbach irt. Laden,
Stall , Scheune u. Hofraum , clektr.
Lickt u. Wasserleit ., in gut . Zustand«!,
f. 7600 Mk. zu verk. Kleine An¬
zahlung . Off . u. E. 99 an , D. Frenz,
Annonc.-Expcd., Wiesbaden . 827 ff
Neu es massives Gehöft,
b-est. a. Wohnhaus f. mehr . Fam .,
Scheune, , Stall , Gart ., geeig. für
Wäscherei, reut . Schrein , od- Viehz.
u. derg !., im Vorort Wiesb . gcl., bill.
zu verk. od. zu verpachten. Off . unt.
B.  99 ha uptpostlag.

Kapitalisten und Wemgrotzhand-
lungen , die a. Rhein Barken zwecks
Eigeirtumbesiüung benötigen , ist der
Ankauf eines KI 70

Weingutes
mit 22 Wingert Morg . (beste Lage),
in erstklassiger Weinmetropole a»n
Rhein unter günstigsten Bedingung,
ermöglicht. Dabei grostart . Kelle¬
reien , hcrrfchaftl . Wohnhaus u. alt-
eingeführte Weinhandlung . Offert,
nur von Selbstrefl . n. E. 186 an
Jnvalidendank , Heidelberg. lkl70

Uer fofort preiswert
}n  verklUlfen

ein in der Nähe der neuen Kaserne
zu LSieSbaden bel. Terrain
m. Obstdesiand von ca. 270Quadr .-
Nuten, besonders für Gärtner
geeignet.

Alles Nähere durch die Jmmob .-
Agcntur von

J. Ohr. Glückiich,
Wilhelmstraße 50.

Zwei rentable Wohnhä »»ser
im nördl. Stadtteil sind krankheitsh.
zu oerkauten od. ocgen U,»»lfl,»s«t, eines
ilffner n Geschäftehansesd>s südl. Stadt¬
teils preisw. abzug. Ansführl . Off. u.
Ip. 188 an d. Tagbl .-Verl. crb.  8 824
KMerl .SNl-KWmS
mit tleiucrSlnzahlnnq zu verkaufen.
Off. unt . ss.  anü an den Tagdlntt«
Verlag.

UBillett -BanplätzeU
t,r der feiusten Lage wegen
SterbefallS fchr preiswert z»» ver¬
kaufe »». .Nilius Ulistadt , Sfj )ier»
sie in erstratze 18.

Irumobitien-Karefgesuche.
in Wiesbaden oder Bicb»

eOliill rich a. Rh. gcleg., in. 7—9
Zimmern, eventuell Stallung (möglichst
Garten ■, zu kaufen ge ucht. Preis zirka
Mk. 65,000.—. Offerten u. V . « » » »«
an  8 ». S-Vein ;. M, »i»»1._ F 27

" Hotel 1,27
mit 25 Mille zu kaufen gesucht. Off
i>. j. »M « an b>. yri ' n », Mainz.

Hans , für Metzger
vasscnd, Lüdeild bevorzugt, zu
kaufen gesucht. <Htu » 81ns <‘I.
Adolsstraße 3. 3146

t
Suche

Leberberg , Schöne Aussicht od. Um¬
gegend schuldenfreien Acker f. Gärt .-
Zwecke billig, zu kaufen . Nur direkte
Off , u . I . 456 an d. Tagbl .-Verlag,

r GruirSstülk, s
zirka 60—S!0 Ruten , zn ein» Fa-
brikatianS-Gesii äft,dcögleiche»»für
eine Milchanstali. zn kaufen gefncht.

Julius Jllstadt,
Sckiicrsteiiierstr-.tze 18.

Kleiner Anzeiger 6e$Wiesbadener Tagblatts.
£«fafe Anzeige.- im . Kleinen Anzeiger" kosteni„ einheitlicher Satzform 15 Pfg.. in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

SleltereS gutes Pferd,
mit od. ohne Federralle , bill. zu verk.

:ar cn tal Nr^ 1._ _ B 301
Sch. deutsch. Boxer . 1 Iahe alt,

billig zu verk. Friedrichstraste 21, P.
Prachtv . schw. Spitz, stubenrein,

treu,, zu verk. Philippsbergstr . 15, 2.

Wegen Reduzierung
mernes Zw-ngcrs gebe folg. Hunde
spottbillig ab : 1 Dobermann , Rüde,
8 Monate alt , desgleichen Hündin,
1 I . alt , sehr wachs., pr . Stammö .,
lern er 2 ruff. Schnauzerrüd ., 3 M.
alt , 1 deutsch. Pinschcrrüdc , 10 M.
alt , scharf auf Ratten , sowie drei
deutsche Borcrrüdcn , 10 Wochen alt,
pr . Stammb . Hartmann , Biebrich,
Bachgasse 1.

Erstkl. rotbr . Dackel. 1%  I . alt,
Prachtrrempk ., b. Blücherstr . 3, 1 tks.

2 piassehunde für 10 Mk.
2 svt. 9 mm Teschiwg, za. 20 Hasen, u.
Tau b, j. A. b. Dotzheimerstr. 13, G.

Känarieilhühne n. Weibchen
weg. Ilufgabe der Zuckt billig zu
bcrk.^Ludwigstratze^lO,, Bäckerei._
Kanarienhähne u. Weibch., h. Prüm.,
zu verk. Lenz, Rbeinaauerstra fle 3.

Kanarienhähne,
nur Selbstzucht , Stamm Seifert,
8, 10, 12, 1'5 Mk. usw., auch. Zucht¬
weibchen. Vogeler, Scerobcnstr . 16,1.

Kanarienhähne von 5 Mt . an
wegen Wegzugs zu verkaufen
Worthstratze 18, 3 St.

Känarienh ., St . S ., W. u. Hecke
billig zu verk. Ri-chlstrasic 10, 1^0_

Für Züchter und Liebhaber!
Weg, Totalauig . der Zucht nur pr.
Kanarienhähne u. Weibch. zu j. Pr.
Jäkel , Blü cherstraße 48. Stb . 1. 8799

E>rg. Ball - n. Gesellschaftskleid,
weiß. Tüll , auf Seide , f. schl. Fig .,
zu verk. Müllerstraße 8, 1.

Echler Damcn -Pelz
zu verk. Pag cnstccherst raße 2, 2. ^

Schönes Diadem tt. Perrücken
billig 31t vk . Philivvsberaftr . 15, 2._

Schw Tüllkleid. hellseid. Kleid,
w. Jackenkostüme preisw . zu verk.
N. Schwalbachcritraße 30, 2 r ._

Garderobe f. 14 u. 17jähr . Müdch.
au vk. Ranenthalerstr . 18, zw. 1 u. 3.

Eleg . Herren -Maskenanzug.
paff, für Tanzsch., preisw . zu, verk.
Nah . Zictenring 1, Pari . l. L767.

\}\P—E)
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Eleg . schw.-seid. n. blau -seid. Kleid,

wosa"TüllNcid , Blusen , bl. Turnanz.
lt . Kleid für Älüdch. b. 10—tL4 I.
lbrll. Schw akbmcherstratze 10, 1. 310!)

3 schicke Maskenkostüme
bill.  s . beit . Näh. Göbenstr . 6, 1 lks.

Frackanzug, fast neu, billig
zu verkau fen Bismarckring 19, 2 I!£.

Ein gut erb. Frack (mittl . Gr .)
zu verkaufen Bärenstratze 2, 1 l ._

1 Smoking , 2 Fracks, 1 Gel,rock,
2 lleberzieher u . 2 schw>arze Hosen, f.
meu, bill. zu bcrf . Michels.be vg 1, 2.
Getr . Gebröcke, Jack.-. Sacco -Anz.,

Schineider-Bügelofen mit 10 Eisen
zu verk. D ru denstr. 7, Hth. 3._ B846

Ueberz.. Anzug, Frack u. Gehrock
b. v. Sck walbackerstr . 25. Mb. r . 1 r.

Guterb . Frack u. Weste
billig zu verk. Oranienftraße W, P.

Schwarze Stiefelhose f. 4 Mark
zu verk. Riehlstraße 10, 1 l ks. 8861

Für Tanzschüler oder Piccolo
aeeigm. Smolinganzug mit Seidwr-
lhawl-Fasson, ganz w. getrag ., prw.
zu vertaüfen  Orauienstraß e 23, P.

Ucberzicher.
für mittelgr . kväst. Fig ., ein dnnkl.
u . ein heller , sehr gut erhalten , sind
billig zu verkaufen . Näh. Dotzhcimer-
straße 102. 1 li nks._ B807

H.-Winter -Ueberz., S .-Üeberz.,
Petroleuünofen , Kinder -Sitzwaa ., cj.
erhalten , wogzngsh. zu verk. Rhein-
stratze 36,  1 , vorm , bis 11 ll hr . 3143

Ein Kaiserinantel,
ein blauer Eskimo-Wintcr -Paletot,
vers-ch. Anzuge, ein Frack u . Weste,
1 Smoking u. Weste, teils ganz neu,
teils wenig getragen , preiswert zu
verkaufen Schneider -- Geschäft,
Nengane 2._

Liebigbilder.
'4. Alb. n . einige 100 « -er. billig .
verkaufen Erbacherstraße 8, 1 lrn:
" Schönes Klavier mit fein . Ton
sofort zu verk.  Hellmundstr . 18, 2 r.

TlGcige u. 1 Petroleum -Heizofen
zu verk. B ismarck ring  43 , 1 l. 6 73t

Mod. Schläszimmer -Einricht ..
fast neu , mit Bett , billig zu verk.
Off , u. P . 448 an den Ta gbl. -Verl.

Zu jedem Preis : Schöne Betten,
Sofa , Schränke , Lüster , Lyra,*,
Spiegel , Ottomane . Küchcn-Einrich-
tunig, Drsche, Stühle , Wasche
andere Kommoden, Nach
antike Möbül und verschied, l
zu verkaufen Adolssallee 6.

2 Betten mit Sprungrahmen,
Matratz . u. Keil , -4 25, Diw

30 Mk. BertramstraßeW , 2W.J3fc
2 Nnsch.-Bctten ä 85 Mk.,

Vertiko 45, Schreibtisch, Eich. ,
tompl . Schlafzim ., Spieg -elschrä:
Sekr ., Bücherfchr,. kpl. Küche, der
Ottomanen 18—36, einz. Betten

2 gut erh. Betten , Badewanne.

Vertiko, Kommode, Küchenschrank, ;
Kleiders-chr., Küchentisch, Fahnen-
schild u. 6 arvtikc Bilder billig zu
verk. Ädelh-eidstratze 66, Frontspitze . >

Sch. alt . Kirschbaum-Glasschrank "
zu verk. Kais .-Friedr .-Ring 12, 2 1.

Schöner antiker Schreibsekretär
nur an Liobhaber zu verkaufen.
Näh . im Tagbl .-Berlag . Ra u.

Herren -Schreibtisch, nusib.-vol., ^
nt. r . Schnitz., sowie csalontis -ch, 85
Mabag ., Prachtstücke, w. u . d. Hälfte
d. Wertes . Herderstr . 38, Schreinerei , ra

Gebr . Schreibtisch, 2 Kleiderschr. £
zu dt. Dotzheimerstratze 81, B-dh. 2. f

Billige Möbel : Kleiderschr. 50,
Vertikos v. 32, Küchenschr. von 30, eg
kompl. Eine . u. a . einz. Möbel ton - 0
kurrenzl . bill . Schreinerei Klapper , —
Adlerste atze 6 und Kirchgasse 56._ D-

Mod. Küchen-Einr . fpottb. abzugeb.
Schreiner Reichert , Taunusstraße 36.

Toilettentisch , Kinderschulbank,
4-teilige span . Wand billig zu vert . D
Näheres Rieblstratze 10, Parterre . .
Nähmaschine, neu, 5 I . Oiarantie , z

billig Wellritzstr. 25. Hth . P . B588 K
Große Nähmaschine billig zu vk.

Schwalbacherstraße 37, 2 St . T
Bollst. Laden-Einr .. ganz 0. get.,

zu verk. Blücherstr . 9, 1. bei Loos. °
Ladentheke, zwei Wagen , °

g-usi erhalten , billig zu verk. Dotz- g
neimerstratze 122, H. P . lks. B757 z

Ein Stauberker , Erkergestell, Ä
Schaukasten . MekentzAu-fsätz. Karl «
Riesner , Rauen -tha-Ierstr . 14. B21799

SÄlllfferwerkzeuge sehr, billig ^
zu verk. Saalgaffe 38, 2 links . ,s

Schön, guterh . Kinderwagen , 4
K.-Laufftühlchen . cmatll . 4-sl. Peir .-
Herd zu verk. Steingasse 36, 1 links.

Rad mit Freilauf 35 Mk.
Restauration Landeshaus , Moritzstr.

Fahrräder , gebr.,
sehr gut erhalt ., billig zu- verkaufen
E. Stößer , Hermcrnnstr . 15. B708 a

Fahrräder m. Frl . 20 u. 25, 40 ~
u . 60 Mk. Wellritzstraße 26, Hth- P.
Wegen Umzugs spottbillig zu verk. : f
20 (Aa-szu-gl-ampen u . Lüster , 25 Gas - s
spartockstr mit Tischen, Gas -Bade¬
ofen, 7 Zinkbadewannen , 3. emaill.
gutzeisern-e Badewannen , sreistehende ^
Klosetts , 100 Wass-ertrahnen und
vieles Andere . Friedrichstraße 21,
Hof rechts. Messinger.
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung.

^ vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In-

, dustrie-Erzeu-gnissen aller Art her-
, vorragend geeignet , billig zu verk.
- Näheres im Ta -gbl.-Verlag.
0 4 versch. Straßen -AuSstcllkasten,
'' sowie 7 große Rolläden billig zu
- verkanten . Näheres bet Frau Bayer,

Bävenstr -atze 7, 3.

Wiesbadener Tagblatt. Miorgen -AnögLbe , 3 . Blatt. Nr . 18.

°iOB, Friedri -chstraße 48, Hih.

Herren -Sacco-Änzüge billig zu
:n aesuckt. Offerten u. N. Ä. 14

Klavier -Unterricht ert . gründl . ,
kons. geb. Müsiklehrer (am, .Kons,
tätig ). 'Monatspr . 8 Mk., wchtl. 2 St.
Off ! u. K. 182 an den  Tagbl .-Verlag.

Lauten -, Gitarre -, Mandolinen-
n . Zither -Unterricht ert . am yrnnol.
A. Wewerka, Kgl. l̂ammermusiker,
Nork st ra tze 28.

Nasenschild, Eisen, 160x60,

mit massiver Platte,
icht. Angebot m. Pr.
ldstratze UI . 8862

1 gebr. transport . Waschkessel

Ein Tor

Acker Unter -Schwarzenberg
" ' , Weidenborn 46 Ruten,

25 R.. Landaraben 50,
b. 40. Wiese Müllerwiese

Wege» Verkleinerung
des Haushalts sehr gut erh. Möbel
billig zu verk. : Rutzb.-pol. Bettst . mit
Sprunge ., vorzügl. Betten , Wäsche-,
tonsolon , Schreib -, Sofa - und kleine
Tische. Stühle , Wasch- u. Nachttische
mit Marmorpl ., Spiegel , Kameelt .-
Sofa , 2-tür . lack. Schrank . Besich¬
tigung : Montag , Mittwoch , Frei¬
tag zwisch. 11 u . 3 Uhr . Händler
verbeten . Wi nkelerstraße 2, 2 links,
Bettst . m. Ströümatr ., 1t. Kldschr.

zu verkaufen Scharnhorststratze 8. _
10 Bettstellen mit Sprungrahmen

10—42 Mk. Blücherstratze 44, lj,_
Zwei eis. Bettst ., Deckbetten, ,

Kissen u . Ssegrasmatr ., alles wenig
gebraucht u. sehr gut erh., billig zu
verk.  Göbenstrgtze 9, 3 links.
Gr . Chaiselongue 10, Petr .-Ofen 9,
Ampel 4, Salori -Kasfeeckocher6, Ak¬
kord-Zi ther 8 Ä)dk. Iahnstr . 10, 2 St,

Verstellbare Ottomane in Weis?
billig Kiockgasse 36, 2. St.

1 Sofa . 2 Sessel. ^ ^ r6 verschied. Kameclt . u. and . Sofas
billig zu verk. Moridftrast e 21, H. 1.

Eintür .' Kleiberschrank, gut erh,,
Frack billig zu ve rk. Nerostrnstc 14.

Schön. Kleiderschr., Pfcilcrschr .,
Nachttisch. Goldspiogel, Reg. nsw. b.
zu verk. Dotzbeiinerstr. 62, 1 I. L828

fUJ., s. UUIU
z. verk. S chiersteinerstraße 16, Part.

Ein Gasofen billig
zu verkaufen Rüdesheimerstr . 40, 2L
2" Herde 12 u. 22, 3-fl . Gasch 10,

Schild 8. RüdcSheimerstr . 20, Sb . 1.
Ein fast neuer Herd,

Küchenschrank, Tisch, sowie verschied,
kleinere Küchenmöbel preiswert zu
verkauf . Zu ersr . Franksurterstr . 18.

'Elea . Gasherd , fast neu.
zu verk. Müllerstraße 4, Part.

4-sl. Gaslhra.
rk. Dotzheimer-

Gcbu, doppelärm
komplett, billig zu der. . —
straß e 81,  Vdb . 2. . . B827

Claszugl ., Lüster, Spcifez .-Kr.
u . Badew . b. Schwalbachcrstr . 6o, P.

Völl-Badewannen 15 Mk.,
Gaskocher, Gaslanrpen , Glühkörp. -c.
enorm b. Hrch. Krause , Wellritzstr. 10.

Groste 2-flügclige Tür
mit Rahnwn , 2 Schultische u. groher
Eichenrabmen , für Plakat -Tarel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Metzger
gaffe 34/86 , int Hof._ _ _ 1
Erkerrahmcn . Erkerscheibe. Kollad.,
Türen bill . Bismarckring 9. b. Noll.
'" Neuer Wendepflug fst 2 Pferde,
sowie Rübenschneidcr billig zu verk.
Sedanstratze 9, B21881

Hundemarke billigst
zu verk. Off . V. 184 TaAbl.-ZwgsO
Bismarckring 29. 1>7b6

Haarspange am 2. Januar
Bismarckring verloren . Gegen

inerstag vcrl . Abzug, gcg. Bei.
marckr. 22, Ecke Buicherftr ., L "
Verloren am 31. Dez. 1909

Näh- und Zuschncide-Kursus'
erteilt Frau Börner , Wellritz-
stratze 1, Part.

Gui empf. Mittags - u. Aüendtifch
billig Blei chstratze 16, 1. B 618
Geschäftsleuten , Handwerksmeistern
empf. sich erf . Kaufm . z. Beitragen
u. Abschlictzen der Bücher, sowie all.
schriftl. Arbeiten bei billlgster Bc-
rechmrng. Off , u. G. 449 Tagbl .-Vcrl.

Tüchtiger Geschäftsmann
empfiehlt sich während seiner freien
isteit zur Führung der Bücher und
ähnlichen Arbeiten . Offerten unter
I . 454 an den T agbl.-Verlag ._ _

Dame mit flotter Handschrift
sucht Schreibarbeit im Haufe . Off.
unter 'SB. 456 an den Tagbl. -Verlag .

F . St 'eiber, Uhrmacher,
Philippsbergstratze 17/19, Parterre.
Reparatur außer Bruch O.oO Mt .,
gründliche Reinigung 1.— Mi .,
neue Feder einsetzen 1.— Mt .,
neuen Zylinder einsetzen 1.75 tRk.,
Wecker reinigen 60—80 Pf.

unter Garantie für guten Gang.
Uhrenzeiger 10 Pf ., Braschen-Nadel

^ 10 Pf .Ulhvenglas 25̂ Pf.
Reparaturen an Uhren , Spielw.

usw. w. g. u . bill. ausg . Aug. Kätsch,
Uhrmacher, Westettdstr. ,10, Mtb . 2.
Elektr . Klingel - u. Trlevb .-Anlagen.
sow. Rep. w. prompt u. billig ausgef
Ph il . B echt, Bleichstratze 18. B833

Tücht. Möbel-Polierer ,
für Hotels , Pensionen u. P -ribate
empf . sich billigst. Off . u. 455 an
den T agbl.-Verlag.

Tapezierer empfiehlt sich
im Ausarbeiten v. Möbeln u . Botten
in ii. außer dem Hause, gut u. billig
Fr . Schwalbach, Nerostvatze 34.

Aufarb . v. Svrnngr . 5, Matr . 4 M.
Heroerstraß e 2, Hth. Part . _,_B 7o9

Alle Gartenarbeiten >v. billig best
R cmmep, M oritzstvaße 39.

Wäsche zum Waschen
lt.  Bügeln wird aiigen . Zimmer,
mannitraß e 6, Gartenh . Part , l.
Wäsche z. Waschen n. Büg. w. ang.

Platters traßr 40, 2- St.
Wäsche zum Waschen

u. Bügeln wird noch angenommen
Zimm ermann straße 7,_Hth. 1._ _
Wasch- it. Bügelwäsche wird ang.

Göbenstr aße 3«, 1 links . B820
Ganzmassage 1 Mk.

v. tücht. Mafseuse. Nur für Damen.
Off , u . U. J58  an den Ta gbl.-Verl.

Perfekte Friseuse remvfiehlt sich in modernen Lmll-
frisu ren m. Ondnlat . Jah nstrX 9, 1.
Friseuse , längs, bew. in a. m. Fris .,

empfiehlt sich im Abonnem., a . cinz.
Hellm undstratze 26, 2,St ._ B874

Erste Friseuse empfiehlt sich
von 104b bis 11 und täglich von
12 Uhr ab int Hause , jede Frtfur
60 Pfg . Fricdrichstraßc 18.

Tüchtige kautionsfähige Leute
such. Uebernaüme einer Filiale , hier
oder nähere llmgebuirg- Branche gl.
Oü . u T . 452 an den Tagbl .-Ver I.

Wer gibt Nachhilfestunden

LI'. neuer uu
"TSüitge Engländerin gesucht.

Bef energischer Dame
franz . Unterricht gesucht. Offerten
unte >xO . 456̂ n den Tagbl .-Verlag .,
'Gut Engl . ü. Franz , spricht Feder
i. 80 St . i. K. ä 0.75, 15 Jahre in
London il^ Paris stud. Neugasse 3, 1.
Franzos , u. engl. Unterricht erteilt
grün dl.  Estercr , Römerbcrg 5, 1.

Französ . Konversationsstunden
gibst eine Französin , Kind. u. junge
Damen bevorzugt . Offerten unter
P . 440  an den Tagbl .-Verlag ._

Gepr . franz . Lehrerin
ert . Untere ., auch Nachhilfe, ber . v.
z. Ex., EM . IoHanni sbergerstr . 7,3 l.

Stenographie Gabelsbcrger.
Nur gründl . Einz .-Unt . 2b-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. Bcgiiin seder-
zeit.  Di . Goctz, Rödcrallee 10, Paria

Gründl . Anfangsunterricht
in Klavier ert . kons. ge'ü. Dame u.
gl. Nachhilfe u. Beaufjicht . d. Schul-
arbeit . Ĝneisenaustr . 13, Hp. links,
"Klavicrunterr ., Ueüungsst., Unterr.
u . Nachh. in all . Fach. ert . staatl.
gepr. Lehrer in.  A -brechtstr. 20, 2.

Biölin - U. Klavierunterricht
w. grdl . ert . Man . 8 Mk.. wöchentl.
2 Stunden . Fahnstratze 17, Part.

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . gründl . gcb. Italiener bei maß.
Preis . Göbenstraße 15, Mtb . 2.

Herren -Anz. w. unt . Gar . angef .,
Hose 4, Ueberz. 11. Röcke gewend. 7.50,
Rev., Rein ., Aufbügl . 1.40 M. Must.
z. D . H. Kleber , Hellmundstr . 39, 1.

Herren -Änzüae -Äufbüg . 1.50,
Hose 60 Pf ., Ausbcss. u. dgl. UmanD.
Anz. n. Maß v. 45 M. an . Post . g.
Jo ^f P ekar, Hafnergassech7. 2. EU,

Jackenkleider jeder Art Blusen,
GewllschaftsM . w. g. u . sch. sitz, zu
bill. Pr . gca-rb. Meichstr. 14, V. 2>l.

Schneiderin empfiehlt sich
in und -außer dem Hause . Tag - 2.50.
Scharnhorststratze 24, Fsp-,, . , ,B76a
Erf . Damenschneidcrin empf. sich,

z. Ans. v. Kost., Blusen , nach Paris.
Journ . Adelheidstr. 73, 4, Türe 10.

Tücht. Schneiderin sucht n. Kb.^
in u. auß . d. H. bei mützig-em Preis.
Näh . Lo rel-eyring 4, 4 S t. r . 2849

Schneiderin , akademisch gebild-,
fertigt in u . außer dem Hause elea-
Damen - n. Kinder -Gard ., Braut -,
Ball - u. Gesellschaftskleid. Blüchcr-
strahe 7, 2.  Hth . Part , l, 821987

Hauskleider , Hemdblusen,
Schürzen w. bill. angef ., Zuichncidcn
n. Nähen w. gut gelernt . Breunig.
Dotzheimerstratze 60, Milx_ P . B 646

Tüchtige Weis?Näherin,
a. Aend. von Kleidern u. .Kindergard .,
w. Kunden in u . außer dem Harne.
Bleichstratze 19,J . t . _ _ ®866
Sehr geschickte Flickerin, Feinstopst

empfieh lt sich. U/aln Tagül .-Berl . LI
Perfekte Weisistickerin

emvf. sich. Bertramstr . 13. P . i »21871
14 Friedrichstraße 14,

SBäfd). ii. r̂ ein-büg5. 0 -dineU u . brllrz.
Gardinen per  Fenster 80 Pf . _

Wäsche znnr Waschen u. Bügeln,
wird stets angenommen , tadel-lose
Lieferung , bill. Preise . Trocknen stets
im Freien . Feldstraße 22. Tel . 3036.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Liückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39.
setzt Elberfelderstratz e 19 lk 102

Bitte edeldenkcnde Menschen
um ein Darlehen von 300 Mk. yey.
monatliche Rückzahlung, isclbstgeber
erwünscht. Offerten n . M . S . 100
hauptpllstlagernd erb et ert._

Junger Beamter,
staatl - angestellt , bittet altere Dame
um ein Darlehrr von 300 Mk. gegen
pünktliche monatliche Rückzahlung.
-Off, n. K. 454 -an den Tagb-l.-P, ' rl.

Herzliche Bitte.
Wer leiht jung, anständ . Per,onl >ch-
keii 180 Mk. gegen pünktliche monatl.
Rückzahlung? Off ., nur von feiner
Hand,  u . I . 465 an den Tagbl .-B -wl.

Zwei Achtel Parkett , .
3. Reihe Mitte ) , Abonn. B, für den
Rest der Spielzeit abzugcbcn .̂ Gefi.
Off , n . T . 453 an d. Tagbl .-Bcrlog.

Ein Viertel Abonnement C,
Parkett , 7. Reihe , abzug-eben. Näh.
im Tagbl .-Ber lag . _ Qz

Wer würde
mit verw. achtb. alt . Dame gemeins.
Wohnung nehrwen? Auch auswärts.
Offerten u. W. 1 hauptpostlaciernd.

Routinierter Pianist
wünscht mit besig-eschultem Ge-iger oh.
Cellisten ernste Musik, zu treiven.
Keine Vergütung . Offerten unsiax
Di. 454 an  den Tagbl .-Verlag.  _

Disting . Dame,
alleinstehend, gute Verhältnis,c , 40.
wünscht älteren Herrn zwecks^,g.x-
mein-schaftlicher Spaziergänge , Kur¬
haus , Theater usw., kennen ^
lernen . Heirat nicht ausgeschlossen.
Gefällige Offerten unter M . H. 4g
hauptpostlaaernd.  ^

Heiraten werden reell » . diskret
vermittelt ; Regicrun -gSrat 10,000 Mk.
Einkommen , Wit . 12,000 Mk. Verm .,
Fräulein mit 1 Stnb 15,000 Ni ?.
Sßcrnt., Metzger 20,000 M . Verm [ln
Frau Groß , Blü ch er,tr.  40 , V. P .Zl,

Gebild . älteres Fräulein,
verm ., allcinsteh., sucht Bet . intt ,gut¬
situiertem Herrn , zw. Heirat, . Witioe-
mit Kindern nicht -au-sgeichlossen.
Gcfl . Offerten unter M. S . postlag.
Wiesbaden. _ __

Heiratsgesuch.
Witwer , SNitte 40, stattliche ®t, * cin .,r r̂l^ ,.4v (X aittIttit t

|lEiue0^d)reilnBflren-®cfdiüft
gute Existenz für einzelne Dame , für
ca. 2500 Mk. zu verk. Offerten unt.
D . 456 an den- Tagbl .-Verla g-_

Mer-. Aer- u.KösegesrtzM
mit guter Kundschaft, in bester Ge¬
schäftslage, zu verk. Offerten unter
E . 456 an den  Tagbl .-Verlag ._

Altrenommiertes besseres
KolonialwarettgesÄäft

UMitändehalber zu verkanten , Zur
Uebernahme sind 10-—15 Mille er¬
forderlich. Gefl . Offerten u. B. 453
an den Tä-g-bl.-Verlag.

üoloninliwnistittfi
jit verkaufen. Beste Lage, gute Kund¬
schaft, güiistigstc Bedingungen. Offerten
unter s.  4t r>M an den Tagbl .-Verlag.

zu verkaufen . Offerten unt . Z . 451
am dein Taglbl.-Verlagt_ _

7-i.irW.MomlimllM,
tadell . ger . u. ein- u. zweisp. gefa-hr .,
1,81 groß, sofort zu verkaufen . Nab
im TaLbl.-VeÄag. <21

Schöner Doppel-Pony
zu verkaufcu. Nah. Hcrderstr. 5,̂ ssaden.

Ein rinne ! Jahr alte" Deckeirttde,
prämiierte Abstannnung, sofort b. zu
verkaufen Jah nstraße 22, 1 St.
iW .rnt  iEsiiÖfe-lonfernnt
(etftfl. Fadr .) umständch. unter Preis
abzugebcu. Offerten unter Jt- “4 .53 an
den Tagbl .-Verlag erbeten._ _ _
Gold.Genfsr Herrenuhr
3 Deckel, mit Kette und Vledaillon
(8 Brill ., 8 Rub .) für 4-50 füll, zu
verkaufen Frankfurt crstraße,16.

m

Q5

fSt̂ “ Slii an virliaafea , "' chlF
2 Paar , echt noriregisshe , wenig gebr.
An fr. unt . <w. KSS an Tugblatt -Zwcig-
stc-lle^ Bismarckring 29._ -B 820

"GclegenheitÄanf.
Tadellos erhaltene erstklassige

SchreibMaschine
preiswert zu reck. Offert, u. M.  588
an ben Tagbl.-Verlag._ __

Für Brautleute.
Sehr »nt erb. Nuhb.-Wohnz.. best,

a. Chaiselongue mit Decke, Bertcko,
Stühle , Trüm .-Sviogcl , AnZz.-Tisch
m. Decke, Regulator . Paneblbrett,
Säule , Tischchen, durchdr. Linoleum.
2X3 Mir ., Portieren u. Stores für
2 Fenster für 200 Mi . zu verkaufen.

Weis?, Em-serstraß« 10. Glh . 1.

ianmos
u. Stutz-Flügel,

gebraucht und um yergerichtct,
aus allerersten Fabrik n, unter
Garantie zu austarordentl. billigen

Preisen bst. 9343
zit -inr . Wolff , Wilhclmstr. 12.

5 Pianos 5
120 —220 —320 —300 —420,

tatellose Jnür ., wie neu Hergertchtet.
kllob. 8usob, Dosbeimerstr.ll . Tel. 1737.

USehöüe Sclireibtisdie,
Jalonsiepulte, Koten-
ii. Äktenselnliükciien
wegen Platzmangels zu eriseli-
llcHa retisiiiieptes « 5*re »seHa
sehr billig . Her «iEJänn £iS»?in,
Ilb -inst rasse 103.

HeTüSTS
mit Rahmen , 2 Schultische u. gros?er
Eichenrahmen , für Plakat -Tafel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Metzger-
gasse 34/36, im Hof.

Altertum.
Original -Nenaiss.-Schrant. massiv eichen.
809 Jahre alt, tadellos hergcr., zu ver¬
kaufen. Sclneincrii/Albrechtitra tze 12.

Zalsn-Einnchtung.
dunkel Mahagoni , modern und fast
neu, weg Auslös. d. Haush . für den
bulben Änschaffungspr . zu vertäu ?.
Howe, Blüchcrstratze 40, 3. __ _

Gebrauchtes herrschaftliches
Kupee,

ein- u . zweispämng , billig, zu ver-
icnijc.n Tau nusstrane 7. Walther.

"Kiosi
der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Ausbau u. Ausstattung,
zur eff-ektvollen Ausst-ellung von Jn-
dustrte-Etzeugnisien aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zu verk.
Naheres  i m. Tag bl.-Verläg. _

10 Stn ä ncra  ffiserf ü Uun gstü re » ,
33 mm st.. 4 Stück 42 mm st., und
2 kieferne Haitstüren sehr billig
zu verkaufen. Näheres Zictcnring 10.
Beniit -i , Schreinerei.

Damen-SatteL,
g,ebr., gut erhalten , zu kansen gef.
Off . vl  A . 583 an den Tagbl .-Verl,

[LU-.il J. LIUL, u. .. - - - - .. .L
nicht ausgeichl., von edlem Charakt -er.
welche Sinn u . Diebe zur .Kauslichkcit
hat und etwas Vermögen besitzt.
G-esl. Offerten unter 2.  45o an bCn
Tagbl .-Verlag ._ _ _ _

Auch Sehnsucht . Welche Bitte?
Innige GrutzoI

Offerte H. 500 * |
Sonntag nochmals an best. Platz.

RerlLfchles Geschäft,
I gleich welcher Branche , zu kaufe» od.

zu mieteu gesucht. Offerten unter
M. 456 an den TagvI .-Verlag.

Etn junger stubenreiner glatths
kleiner Hund, ^ t

möglichst Zwcrgbulldsgge.
baldigst zu kaufen gas. Off . u. Z . 92g
cmJ &. Frenz , Mainz . _ ff27
Ä.Gchhals,WKlNB
kaust zu hohen Preisen von Herrschufnn
gut erhalt, .tzcrren- und Damenkleidcr. s
Diöbel, g.Nachl.,Pfandsch.,Gold , Silber
u.Brlllantcn ,ZahngeLisse.A. Best. k.in4 H.Grän '
Kschstättenfir . 1! , Telephon 84,90,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren » u .D »tue »>
Kle ider , Sstuye , iücrld, Möbe l.
LTLdP . ^ ^ süc alte Herren-

tr »»* D «,ne »»Kleidcr.
Mädchen- u. Kiia -," '
Anzüge. Mllitär - l, „j.

formen, Wäsche, Stiesel, Degen, Gewehre
Betten, Diöbet den höchsten Preis et
zielen will, der bestelleM. .* »̂ ©1*1*1,

I Biebrich , Rathausstraße 70.
Auf Bestellung komme zu jeder ar

wüns chien  Ze it. Ebr istl. Händler.
Ein amerikanischesBoil-lalouiie-läfiireibimit

zu kaufen gesucht. Off . mit Arroabk
der Größe u. des Preis cs u . Z . 44z
an dcu Tasbl -̂Vcrla -g.



Vtr . lis.

Ball eich.Am .RoU -Schr .-Pult u .k*.
Ka ljenschr ., gehr . Off. K arl/lr rf,a_iSei)-a. flnrtnfeUe®1ÄS:
IBS. «Äeisnier , Wtllrttzst fj« SS.
Gckiulgaffe 4. Telephon  18 . !>. 550

Reh- ü. OseyUe.
Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen rc. kft. u.
bolt ab 8. 8ippei -, Oranienstr.  51, Mtb.

Morgen -Ausgabe . 3 . Blatt. WkISvaderrer Cagv ! « » .

. ^ . ESirt gesucht
mit ruchtiger Frau für die Küche
zur packtweisen lleberriahme eim'S
kl. Hotel-Restaurants. Risikofreie
Bedinzungeu. Anfragen mit An¬
gabe der eigenen Mittel an
15. S« 3 postlagernd

Eine an der Mitte Mosel gelegenePillam114  Kitnern
und ZuLehor, sowie großes Hinter,
gebaude nebst Obst, Gemüse- und
Ziergarten , große Kellerei , worin
28 Jahre mit gutem Erfolg Wein-
Handel getrieben wurde , ist zu ver¬
pachten, evtl, käuflich zu erwerben.
Ork . u . A. 596 an den Tagbl .-Verlag.

IriKtitirt

kGZS

Mltlli "̂ VOr °Lr8 ,
staatl . konz . u . Aufs . d. SAulbeh . ,
tzöv. priv . vehr . u . Erzie . . 'Anstatt,
Borbereitungsnnst . auf alle Klaff,
u . Schul - öS.  Militäreramina,
des. « ist*, u . Abitur . , a . f. Mff.dch. !
St «dienaust . f. Gewächs . , a . Dam . r
«lrbettsstuud . viS Prima in kl. '.
Best . Grf . s. 15 7i. t>. 2!bit . iuki . l
Priv . -Unt . i. air . Fäch . , a . f. Ansl . .
desgl . für Kaustente u » Beamte » :
Rachhilfe - u .Ferienkurse . Penston .!

Privatschulleiter m . Oberlehrer, . ,
Lutfcnftr . 43 u . Schwalvacherstr.

ÜLnc!6i8-, Zokirsiir- A,
und

Sprachlehranstalt w
Begisiss nieraer 6 - u . 4-

Monats - Km ^ e
ay **_ 15 . bSs 17.  Janoar,
der 7. Monat, sowie anschliessende
Fortbildungs - u. Uebungskurse sind

Isonori &irFrei,
Stellennachweis kostenlos.
Einzelfächer Beginn jederzeit,
Tnges- und Atend -Unteiroht.

3ü{il «eires iu i». B*jro «jjelhteii,

Atters 8MkM«lM
für Mufft , .« eüerstr . II , 1.

Gründliche Ausbildung in Gesang,
Klavier. Violine, Theorie ec.

System Riemaun.

Klavier -Unterricht,
Wiener Methode , -

crt. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis
zur künstl. Reife. Vorzug!. Reifezcugn.
Mario  Habi ch, Pia nistin. Göbenür. 6, 2.

Klavrer -Nuterricht - MH
erteili konierv. ßtb. Lehrerin für 8 Mk.
monatlich (2 Std . wöchentl.). Off. unter

an di- Tagbl.-tzaupt-Agentur,
Wil helmstras-e 6._ _ 9453

Tüchtige llßnlerleinÄ
bat noch einige St . zu bes. M. Preise.
Vor; . Rcs. Näh, im  Tagb .l. -Vcrl. Qy

Sonntag , 9 . Januar 1910. Seite 23.

Für einen setzt beginnenden

Menö-SiMMke!
find noch Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht.

Privat-Eiiyelunterricht
in allen modernen' Tänzin — haupt¬
sächlich Boston-Walzer (rechts und
links), sowie Two-step (modernste
Tauzart ) — erteilen wir im Hause
dcr Herrschaften, oder in unserem
UnterrichissaalLogeJ 'kato, Friedrich,
straße 2,.

JÄms Zier-md Mau,
Lehreru. Lehrerin der bildenden Tanz-
kunst all höh. Schulen u. Penfionaten,

Adckheidstraße 73.
Telephon 8442 J

Erfolgreichste Sprachlehrmcthodc.
lieber 350 Berlitz Schools in allen

Weltteilen.
Der Unterricht wird bei uns durch
vorzügliche divloinierte Leh.kräfte
rer betr. Länder, genau nach den
Weisungen des Herrn lerri -i -tL

erteilt. 8122
Von der ersten Stunde an hört
und spricht der Schüler nur die

zu erlernend- Sprache.
Prospekte u. Probelektion frei.

Familie
sucht engl. Konversations -Unterricht
rn den Abendstunden von rung . Eng¬
länderin . Offerten unter F/450 an
den  Tagbl .-Verlag.

Otto Ei Mm,
Norkstraste 3.

Erster fachmännisch gebildeter Lcbrer
am Platze für B21b72

Linste—Mimdolmc,
Gusttnrc— Zither.

Unterricht in und außer dem Hause.

fiinjissclii -M SJusti-rr -elst.
__ ; ä *» Car ne , Lnisenplat z 7, 1.

Englische Stunden. ~~
Miss Ütojtfclas - Browiie , Hotel
Grether , .Museumstrasse 3.

Kn Säsclwn » «rterricsTtirteilt
Alias Ho ur c , SUla■instr . ä 'S,  3 “.

Engfisd ) .
Mr , O. Brow ne , Nikolasßra ße 33 .Dame
sucht Engländerin einmal wöchentlich
t—7 zur Konversation . Offerten m.
Preisangabe unter P . 452 an den
Tagbl .-Ver lag._ _ _ _

owei Damen
wünschen englische Konversation mit
Engländer oder Engländerin gegen Fran¬
zösisch oder Dniti - zu tauschen. Offen.
unt. <». -353 an den Tagbl.-Btilag . *

HfltiSPlin ältere ernste Dame/erteilt
iranzösischen stnterr ch>

Näh, im  Taqbl .-Veilag. ff626 M

GcsW-MmiA.
^ Zu einem Gesang -Kursus bei be¬

kannter und erfahrener Gesang-
Lehrerin werden noch einige Dcil-
NSb me rinnen gesucht. Preis bei
"mal wöchentl. Unterricht 12 Mk.
pro Monat . Anmeldungen in der
H0fr»usi kaltenhandlung Wolfs, Wil¬
helmstraße ._ 3145

1-kl.Gesanglehrerin
hier biß . bekannt , in .prima Ref„
fucht au ein . Gefangkurfus noch
einige inufik . Schiit . — Mottati.
8 Lekt . 10  Mk . — An fragen unter
R . 449  an den Tagbl .-Verlag.

taiip erlerne!!,
könnenSie zu jeder qewülischtenZeit
(auch Sonntags ) am schnellsten,
wenn Sie an unseren fortwährcstd

beginnenden

Tanzkursen
von 2—20 Persanen , sowie für
einzelne Personen teilnehmen:
nngcniertcS bequemes Lokal;
älterer » Damen uns Herren

sehr zu empfehle » .

G. viehl » zrau,
MicheiSberg 6, 1.

NB. SSsteif -Walier .Uebnnq in
2 Schrittk,r sofort begreif¬
bar rechts uns links.

Köcher - Revisor

G. Sternberger,
Kkvmarärring 21,

übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigen Vcr-
trauensarbeiten. L 20723

T eirphon Ur . 1998.

Junger Kaufmann sucht noch f. ciuigc

SWiiKlmte s.  OtnaiKtfa
jOuetKr nachzutragen und in Stand zu
halten bei str. DlSkret. u. lull. Berechn.
Nh. Schlerstemerstr. 12, H. 2 t.  II1847

Gest. Anmeldungen zu unserem
2. Tar »z-Kurftrs

irerden entgegengenommen. Honorar
mäßig. Erlernen sämtlicher Rund - und
Gesellschaftstätrze . — Walzerübung
nach sofort begreiflicher Methode.

Privat -Tauzunterricht
für alle Stände , auch Sonntags,
innerh. 8 —6 Std . unt. Garantiez . j. Zeit.

Kci » unlauterer Wettbewerb.F. Poltier mtti fron, ^

1

Anfang Januar beginnt ein
neuer

Abend-Tanz-Kursus
und nehmen wir gefl. weitere
Anmeldungen in uns. Wohnung
I ! cHmuniliitr » sse Sl , S,
nahe der Eineeratraße, sowie in
unser. Zigarrengeschäft W «-ll-
rätiistra .sse SIS je 'erzeit frdl.
entgegen. Privat - Einzelunter¬
richt in allen Tänzen, sowie in
Two step und Boston -Walzer
erteilen wir zu jeder gewünschten

Tageszeit.
Anton Deller und Frau.

Car! fey~Pianist,
_ Sedanlpah 1. 1.  B 20408

Massage!
Frau ftilfcrt,  Friedrichstraße 47, 1.

D.-Maffage mtb Küren
Bet). Dame , Gicht-, Lungen-, Magen-,
Nerven-, Darm -, sowie a. Frauenleiden,
Gallensteine. Moritzstraße  12 . 1.

BeteiristttZm.
Kcmstnann , mit Pr. Ref ., welcher

über 13—15,000 Mk. flüssige Mittel
verfügt , sucht sich cm einem reellen
Geschäfte, auch G. m. b. §>.,
beteiliymr. Offert , u.
D. Frenz , Main z.

aktiv zu
925 an

EL?

mpitalift
mit 60—80 Mille für rentabl. Fabrik-
geschäft mit großer Zukunft, in Baden
gelegen, als stiller Teilhaber geftrcht.
Off. u. Lp. 85. 5*. 9S48 au srndolf
Moffe , Frankfurt a . M . E102

von Dame. Dotzhcimerf traße 29, Part.
Alle Massage« 3142

von Dame von 9 - 9 abends.
Jahnstraße 20, P . — 5 Min , v. Bahuh.

empf sich f. bess. Herrsch. Sprechst.
Montag, Dienstag u. Mittwoch v. 4 bis
7 Ubr Kirchgaffe4. 2. 8077

Maniküre—liassage
von geb. Dame. On parle francaise.

(Seiwbersstr . B4 . 1 . 9—12, 2—5.

l .ecuns de Iram . par une institutrioe
parisi nnc. Prix moiiero. Helle. Mer-
nio nd des ä^el l cz . Ka rlsir. 5. I !.
Jeono älleiuand
Corners, aveo Franc . Eorire eous
A.  5 »j8 Tagid.-Verlag.

ä*aräsäes8 »ie 8n *t ;t »»ta-ire donne
legonsconv. gram. MSiHerstir . S . I r .

Dame
Französin , Pariserin bevorzugt , ein¬
mal wöchentlich 4—7 zur Konversat.
Offerten mit PreisaniMbe unter
R. 452 a n den Tagbl .-Verlag.

Honsienr liJSIvit -r Kensonet
enscienc isa langue franraite.
Herriigartenst raase 2, Par t, r.

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A . Vu ' vxo l i,  Adolfsallee 33, 3.

Sange StaüeäeÄ
aus bess. Familie , w. franz . spricht,
ft'cht Konvers., Unterr . in ihrer
Sprache zu erteilen oder Stellung
zu jüngeren Kindern als Erzigherm.
Mle . de Rubertes , FrieLrichftr . 30, 2.

Arbeitsschule für Frauen
und Müecher»

Irneöcr ferner
Ade' lseidstraße 21.

Drr Unterricht in den Kursen für
Wüiche -.zuf « neiden , Hans - u.
Mafchinen -Nähe » , rseiß - und
Buntsticke » beginnt am Montag,
den 10. Januar . — Ncu-Llnfnahiiien
können jcderz-it krfolgcn.

Bügel -Kurse
Faulbrnn , enstraffc 12, 2 links.

Ui 68 dak!snss Tanzschole, j
253. Adelheid str . LL . I

Inh . : Fritz und Fran.
Der Unterricht für unsem neuon
Privat-Alienä-Taiizif nrsns

beginnt am Montag, den 17. Januar.
Zum Erlernen der modernen Tanz-
weise Two Step und 82ost » u-
%%alzcr ist wieder ein

Privat-Tanzzirkel
(5 Doppelstunden) eingerichtet und
der Anfang desselben auf Montag,
den 10. Jan rar . festgesetzt,.
_Für beide Kurse ist die Anmeldung

ein. Damen u. Herr, noch rwänsoht.
Einzclunierrioht in alle Rund- und

Ge-ellscfiaft&änzen jederzeit.
Unterrichttsäle im eigenen Hause

Adelheidstrasse 21
Sprits Sauer und I r » -».

RMm. Gymnüstlk Dgjcrgff.
sin dem Mittwoch , 12. Inn . , nach¬

mittags 8lh Uhr , b ginnenden Kurstrs
(12 St . — 15 Mk.) können noch 2 oder
3 Knaben oder Mädchen im Alter von
7—9 Jahren teilnehmen. Anmeldungen
Gr . Burgslr. 7,3 . itatat »»,’- Dloi -m.

UcUoien plU. Ohrring,
weißer stein , mit kleinen Perlen umgeben.
Für Finder ivcrtlos, da Stein unächt.
Dem Wiederbringer Bcloimung.

Juwelier liiihii , Marktstr.

Mein neuer

Tanzkurjur
beginnt Dienstag , d. 11 . Jauitar,
im Lvestendstof , Schwalbachwstr. 32.

LL. Fainlilirrr,
Rön -ervcrg 35 , Part.

Gründlichste Ausbildung unter Garantie.
Mäßiges Könorar.

Konknrsvcrhütung , Beseitigung
voir Ziist!UN^-' schwierigtti „ « ntzer-
ger chttiche Vergleiche , Be treibnng
dubioser Forderungen , prompt tmd
gewistenbaft durch juristisch-gebitveten
routirrirtte » Knufntaurr . Fein e
Üief-'renzen. Provision nur bei Er 'oig,
k in Vorschuß. Gefl. Anfragen unt.

an fiUftfi?»: At o *.
Frankfurt a . M . ' (F ra 1366) F1

Im Abonnement
tage - und stundenweise iibi-rnimmt

tüchtiger Kaufmann
BuchfOliryng,

EOrhereiorichten , Abschi s e , Revi¬
sionen, Korrespondenz. Gewissenhafte
Ari eit, hist. Preis.

Oest. Olleren unter EA. an
dio Tagbl . - Zweigstelle , Bismarc.k-
ring 29, eri cten. B 360

Mauikure
Rhein st raste 48 , 1. Stock . _It‘fiHier0er|!lEJlrc!iolooin

Irieüiidiürale 8 . M \ l  1.
Ghrerwlogin , V

SSiachtstraste 23 , i  St . Frau Bflar®,
Spr echstunden 10—1, 4—10 abend s.

Phreuologin
He ll '.nuudff raste 15, Bord erüaus l.

phreMogm
Ärithmologin

deutet Kopf- u. Handlinien.
Beurteil , von Photographien
u. ^tandschriften. De» ganzen

gesetzt. Tag , auch Sonntags -nspr.
geschü tzt. Nurf . Damen. Bleichstr.17.1.

Mrilhulte WrenoloM
Ho chstättenstr. 16,V.2l . (Herren u.  Dam.).
Bort der Reise

zurück.
Pbreuotogin

und Llritbmölogin.
Tag !, n. f. D. zu sprechen.
Hetcueustr . 12 , l  Et.

fhibet feit flünft. Gelegewh. zur
Kapitalbeteil . b. Grund , v. San -ator.
r. .H-ochtaunuZ u. Ueb-ernahm -e der
Leitung . Alg. Verb. Off . it. T. 184
Tag-bl.-Zw eiastelle. Bismarckrina 26.

1999 Mk . Darleiierr-
gegen Sicherheit aus Wechsel ober
Schuldsch. (10F> Rachlatz) v. HauS-
besitz. gef. Rückzahl. n. Vereinbar.
Vermittler verbeten . Offerten unt.
P . 455 an den Tagbff-Ver lag.

Distinguierte fich. Persüu-
ltchkeit sucht auf kurze Zeit
899 Mk. zu leihen gegen sehr
gute Vergütung nur vom Selbst¬
geber. Offerten unter V . LS«
an den Tlagbl.-Verlag.

IMge ged. altelnfl. iferjM,
besseren Standes , in momentaner
großer Notlage , betrifft Existcnz-
frage, sucht 890 Mark Darlehen vonntfttaitt

Franzose (28 Jahre
- - alt) sucht Anschluß an

gebildeten Herrn oder Dame zwecks
Sprachcnaustauschsbei Spaziergängen ec.
Offerten unter Chiffre A. L4l» an den
Tagbl .-Verlag.

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Ziinmer -Etage in hochkonsortablem
Hause in bester Geschäftslage teilen?
Off , ii. F . 343 an den Taabl. -Verl.

protze Firma rtchtet
der Frau eines Hotel»

geschäftsführers eine

Filiale ein?
Am liebsten Dclikateß- und Lcbcusmittel-
branche. Offert, unt. ää . 4iSL an den
Tagblatt -Berlag._

Lohnende
Existenz

Phrenologin
woh nt MauritiuSplat ; 3, 2.

Phreoologill
s lüchkrstraße4 ll MH. P .' l. 38 56
BerühmLePhrenologitt

u. Chrromantin f. Herren u. Damen
Ablerstratze 45. 2 St,SMmteWrkMlögm

vs. KM'ticks.
Atz« «W

Lchieibstnbe
für Maschinenschreib. u. B-roielfäliigung.
Hell . Kink «, Kirchg. .>(),

Ecke Faulbrunncustr . Teleph. 3875.
Erstes Lpeztalaefchüft am Platze.

sucht tüMt . zuverlüff . Kausmattu
g s. Alters an ioU rcnt . Unter « .
^ ngros Gesa, , bevorzugt . Angeb«
l!rrt. M. 14 « an Tagbl .-Bertag.

Tätige oDer strüe^
Beteiligung.
Zur weiteren Ausdehnung eines

nachweisbar hochventablen^u. risikot
losen Untevnehmens (Sitz Wies¬
baden Nachnahme Versand ) werden
20 Mille gesucht. Gefl . Ang. erb. u.
N. 456 an den Ta gLI.-Verlaa.

Hoierier
8 sttchi für neues Hotel, hier, Teil¬

haber still mit Mk. 20,0(1' gegen
5°l• Zins ». Betei!. am Reingew.
bei Hypothekar. Sicherheit. Für
Herrt od. Dame beste Gelegenheit,
sich angen. Heim zu verschaff. Off.
erb. »nt. Z». re »«» an Taabl .»
Hpt.-Ag. Wffh-Imür . 6.  3147

Bi ' te!
Weiß- strebs. Jwtrge m. Lehrer w.

y .-. Bittet ebelb. Menschen mit Bei.
Wfe . Oft . u . A. 581 Ŝ USßcr'cfl.

tchert die Uebernahme des Ver¬
triebes f. Nassau, einiaer gef. gesch.
prakt . Artikel an Gastwirte u. Ersen-
Händler. 2—300 Mk. bares Be-
triebskapital erforderlich . Ernste
Reflektanten wollen sich Dienstag,
de» 11. Januar , zwischen 10 und
3 Uhr, im Hotel Nonnenhof in
Wiesbaden au Hrn . Schwarz wend.
KurhaKs-ltütistierimmte

ffwinisflieiis - Jiefft f.10 Logenplätze
mit Naohl  abzug . Käh. i. Tagbl.-Yeri.

Küuigl . Theater,
Abonncm. 0, 2. Rang. 4. Reihe, nbzugeb.
Offerten u. «». A&& an Tagbl - Ver l.

Körrig!. Theater,
Ab. B, 1. Rang , 1. Reihe , ein Achtel
äbzugc ben.  Reise- Bureau Engel.

Gesttchi ein Platz,
ein Viertel Abonn., 1. Parkett , für
den Rest der Spielzeit od. kürzer von
Fröul . lltönrer, Rheingancrstra ßc 4.
Die beiden Damen,

Rnssinne«,
welche am Donnerstagnachmittag ir,
der alten Kolonnade am Kurhaus
eine kleine Nadel mit Rheinkiesel u.
Kragenlnapf für 75  Pf . kauften,
werden freundlichst gebeten, dort
nochmals vorzusprechen.

LeiRLe Nedeirolie zu ltihci: gesucht)
Offerten tinicr « . LttA an die Tagbl.-
Zweigsü lle, Bismarckring 29. B787
Junge aebiLD. Dame,
hier fremd , sucht zwecks aemcrnsam.
KuirrhauK\ itw ex- 23cfxichs eben¬
solche intwue gre 'imbtn . Offert , u.
E. 455 an den Tagbl .-Verlag.

Alle 4. All
Frauen fordern bei Störungen und
Unregelmäßigkeiten meinen Gratis¬
prospekt. K57

Frau v . Mit *,
Frankfurt a . M . , Schnurgassc 59.
Nerailllla ? '?/r .. Angelegmh. f.
VvlUlwiiyi bess. Damen garant.

criolgr. und gewnienh, d. absolut solid«
Brrbindung . Offerten unff A.  5S3
an den Tagbl .-Vcrla g^

Damen
erh. in dislr . Fällen gesundbcits«
schonende sichere Hilfe d. ärztl.
ausgeb. Heb. Off. uut. « . rr -p
an die Tagbl. - Haupt - Agentur,

- --- Wil helmsträße 6. 31 25
? Diskrete KragenT

werden reell beantwortet!
Strtugastr 28 , Hintery . 1. StoS.
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Damen
erhalten Rat und ganz sicher- Hilf- in
allen bisfr. Franenangelegenheiten durch
sehr gewissenhafteu. erfahrene Dame.
Off. unt . W. 446 an den Tagbl. -Verl.

Namen finden liebevolle streng diskr.
^Illmtn Ausnahme. Frau Lückert,

Hebamme, Adfteiu i. T. _
“ DiSkrete Wntvtndung n . Pension
bei Kran Bi . Mondrion Wwe .,
He bamme, Wa lra mstra tze 2 -- 1._

WZS "«t <»England.
Prosp . „R.UM“ frci,Deticfit.öOpf. Urorkn. Co., London  E. C. , Queenst reet 90,91.

Reelle HeirKteR
verm. llv. t Bilser , Röderstr . 9, 1»

Heiraten
Simon , Liömerberg 39, 1»

Damen u. Herren
aus allen Ständen bietet sich gflide
Gelegenheit zum Heiraten durch Frau
Wehner . Frtedrichstrahe 45, 1. In¬
stitut ersten Ranges.

Ein Bürgermädchen,
26  Jahre alt , mit 4000 Mk. Verm .,,
sucht Postbeamten oder sonst bei
Stadt Angestellten gn  heiraten . Osf.
unter M. 452 an den Tagbl .-Verlag.

Kkftrcs | ® ähdjea,
27 Jahre alt , evang., möchte mit
nettem Herrn in sicherer Stelluns
zwecks Heirat bekannt werden. Off.
unter F . 455 an den Tagbl .-Bertag.Heirat ! Frl . , 25 Jahre,

Häusl. «. wirtschastl . erzog., musik.,
170,000 NA. Vermag., sucht Lebens¬
gefährten . Bewerb ., w. n. allein des
Geldes wegen zu Heirat, gedenkt, w.
nichtanonyme Offert , send. „Ideal"
postlagernd Berlin NW. 7.

Einheirat.
Tüchtiger Kaufm ., isr . Kons., solid.
Charaikt., aus anaeseh. Fam ., lcrrVg.
Leiter des väterll Geschäfts, w. rn
rentabl . Geschäft (Engros o. Detarl)
etnzubeiraten . Strengste Diskret.
Gefl . Offerten unter A. 593 an
den Tagibl.-Verlag.

Der Weg zum Standesamt!
Viele hundert neu angemeldete reichs

Damen wünschen bald . Heirat.
Melden Sie sich nur einfach bei

£ >. Schlesinger , Berlin 18*
Ae Mer«

Heirat
suche für Durchlaucht, , Fürst , 67 I .,
Majoratsherr . auch burgerl . Millio¬
närin erwünscht, außerdem mr aktive
sreichel Dragoner -Ofsizrere . Bilder
lege vor. Ehevermittlung Dora
Gumpcl . 10. bis 15. Jan . persönlich
Wiesbaden , wo Aufträge erbitte . Osf.
u. A. 590 an den Tagol .-Berbag.

mit lila Hut und brauner Pvlzjacke,
welche am Donnerstag , den 6. Jan .,
nachmittag , zwischen 41b u. 5 Uhr,
in Gesellschaft einer blonden Dame
im Casß Blum gesessen, wird von
dem links von ihr gesessenen dunklen
Herrn um ein Lebenszeichen ersucht,
falls Annäherung erwünscht. Off.
u. D. 454 an den Tagbl .-B. D190

„SountagSgrutz !*
Nicht fprecb' ich von jubelnder Lreb«,
Zuviel Leid bracl te sie zur Ruh'.
Jedoch aus Deinem Munde Wahrheit
Und von Treu« zu hören —
Da horch' ich Dir grruc
(Memoire deBCr£puscule, 2.2Uultt. Unitt

©•

G.
Bitte , wmden Sie sich an dtretr»

Adresse, d. eher finden.
Cr«

Den Ferdinand vom Osiseesirand —
Dem einst die Flut die Bein' entwand
Grüßt unverwandt, 3141
Seine 4 » ny aus dem Hessenland.

Umwandlung«„ Seiden-Bazars ^ Jffaflim $ CO,r Ecke Weber- und Spiegelgasse.

In Berücksichtigung

Die damit verbundene Umgestaltung der Geschäftsräume erfordert eine

rationelle Räumung sämtlicher Imgerbestäude . -
der vielseitigen Angebote und der Zeit entsprechend sind die Preise Jler Wnren aunersewShnllcl . niedrig gestellt.

,r  r . '-MWAmtllche Anzeigen

fjolperkauf Äter.̂ î ßkn.
Sonnabend , den 15. Januar 1910,
an Ort und Stelle : Drstr . 8v Kegel¬
bahn u . Total : Erchen: 9 Rmtr.
Scheit u . Knupp. Buchen: za. 630
Rm Scheit u. Knupp., 71. Hundt.
Wellen . Das Holz sitzt rn un.
mittelbarer Nahe der Aarsiraße.
Zusammenkunft : 10 Uhr Station
Eiserne Hand . ^ 69

Aufforderung.
Alle Diejenigen , welche an den

Nachlaß des zu Mainz am 23 . Nov.
1909 verstorbenen früheren Kgl.
GymnasiaUehreus Leopold
Faul in Wiesbaden Forde¬
rungen haben , werden aufgefordert,
dieselben innerhalb 8 Tagen bei dem
Unterzeichneten, gerichtlich bestellten
Nachlatzverwaiter schriftlich spezifiziert
anzumeiden . k ^ 6

Mainz, ?. Januar 1910.
lilelu , Aktuar i . P .,

Fnststraße 6.

Gemeinscrme Grtsirankenkasse
Wiesbaden.

Am Mittwoch » den 12 . Januar 1910 » avrndS 8 '/- Uhr » findet
im Saale des Gswerkschaftshauses, Wellritzstraße 41. die

1. «MW ®tncral-|Icrfftmmlung
statt, zu welcher di- Vertreter hiermit eingeladen werden.

Tagesordnung : Rückblick auf das 25-jähr. Bestehen der Ortskiankenkasse
,» .1 . ifvtr Siisio »» BBess). Die Kranlemursorge der Landes- Lerlichtrungs

cbhNpn-Nossou lRef : Herr Cai ' I CSerliardt ). Neuwahlen für den
Vorhand. Beschlusffassiing über das abgeändcrte Statut der Fainilien -Versichcrung.
Wahl eines Rechnungsprüfungs- Ausschusses. Genehmigung von Vertrag .

^ ' Die den Vertretern zngehenden Einladungskarten find als Ausweis am
Saaleingange abzugebcn.

LLiesvaden , den 1. ^ anuar 1910. ^ « ass-nvorstand-
Cnrl «Serie » , 1. Vorsitzender.

Möbel ßkllNSSsiiPBes
LliriihMLSHiis

Wa -RMk
erste Kraft, für ein feines Kostüm- Geschäft gesucht.
Offerten unter O . NON an die Annonen-Exp.
D. Lchiirmauir, Düsseldorf.

14

1004

Vertreter:
Carl Mreidcl,

36 "Webeigasse 36.

100  MÄllslMel.

Wilheli
jjlaljt Ktzmldlilierllr.

»wem » .
Bachmayerstraße 11,Bliilenlü» -»
Walkmühlstrabe 13,
Telephon 21M)ß,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter : Korbe jed. Art u.
Große , Bürstenwaare « , als
Besen, Schrubber , Abseifebürsten,
Wnrzelbürsten , Anschmierer, Kleider-
und Wichsbürsten rc.rc., ferner Fuß¬
matte » , .Klopfer etc . ,

Mavierftimmen.
werden schnell

u . billig neu geflehten , Korv-
reparatnren gleich und gut
au geführt . * ^ ür>

Auf Wunsch werden bte Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

kriafmarken,
Philipp Kosack , Berlin , am Kgl . Schloss.

MM MerMten.

i Baer,
;rn|t 43, tnfcrat.

X MklrrwilibkiX
Bmfelln.

Billiger Ersatz
für Briketts und Nnsikoblen»

bei trockener Qualität u. prompter Be¬
dienung.

Bei Abnahme bis zu 10 Ztr . 90 Pf.,
bei Mehrabnahme billiger.

Bestellungen werden entgegen genommen
im Vcrkaufsbureau

der Zeche Alexandria»
Oi anieustraste8, P.

leimieii -lliinljtiiii
Gebrßda fmriMmn,

Gravstcingeschäft.
Lager amRordfriedhof/Platter-

strasie 37:
Telephon Nr . 172 .2.

Lager am Sudfriednof , Frievm-
strahe 27a: 38

Telephon Nr . 1723.

ü jharnmoltl entfettet, gedämpftu. 8
PlWlltljl fein gcmah-en. 13 bis .

M 14 “/« Stickstoff, samell uns sicher«
M wirkendesNaturdüngewittctfüralle j
^ gärtnrrisch.Zwecke,l00Ko. M.24.-,»
H 50 Ko. M. 12.50 ab hier ob. ab uns. >
M Lager in Dresden, 5-Ko.-Postp. \
83  M . 2.60 fr. Vers. geg. Nachnahme.
E Kumfndno i- leine, 100 Ko. '
m  fptUlPUC M.22.-.arobel00Ko. j
g M.20.— ab bier od. ab uns. Lag. in
N Dresden, 5-Ko.-Postp. M. 2.— fr. I

® ab her . 5-Ko.-Postpak. M. 3.60 fr.
M Leimfabrik Brechelshof 55
g i. Säiles . PHI
| @ @ liK BiBl m

Spanische Orangerie.
Frisch eingetroffencr Waggon

giigser und roter

Orangen
ä Stück4, 5, 6,7. 10 Pf.

An Wiederverkäufer u. Hotels Rabatt,

Kircligasse7. Wellritzstrasse 43.

jVergesst die hunge rnder^Vögel nicht!

Visiten -Karten
in jeder Ausstattung

fertigt die

L. Schellenberg ’sche * * * *
—| ^ * +; * * Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.

1

Keti iisiwweii*
Befreiung garan tiert  sofort . Alter und
Geschlecht anseben ! Auskunft umsonst!

Institut „ Sanitas “ , F57
Velbnrs Ito . 3 s » Bayern.

w " . 7 ^ .tc . reiner , rosig frischer Teint » frei von w.
Anmut , ^Ucn  Ka „tu,»reintzeit«n ist vaS Resultat ^

Dt»  GivrauÄK von Dr . « nlsns Griechische L^ ontzeitS . K«MM Kreme Biovat S. .' 9, l .rM. Bronal - - eit « .kV« . l»0. ^ >an
weife Nachahmungen zürn « tut » verlange Dr . Kntzns

WmM «ionol von  Frz . Ä» h« » Kronenparf ., Nnrnte »«. Ä _« ♦
Med .-Drog . SanitaS , Mauritius,tr . 3, GI, . >» « » er.
nirchgasf - . f\  t rau . Vhf . . " «a.-Droa . . V naaave 9. !- 1 u

Illiein - u . Taunu «-Iilnl > Wiesbaden . E . V.
Durch das Ableben des Herrn Rechnunprates

Wilbetin Schneider hat der Rhein - u . 1 aunus-
klub wieder einen seiner verdienstvollsten u. treuesten
Anhänger verloren . Br war 1888/90 im Vorstand als
Schriftführer und in den Jahren 189o bis lJU . als
2. Vorsitzender erfolgreich tätig . , * ’ 19

Seine opf rfreudige Tätigkeit im Dienste des
Klubs hat ihm ein bleibendes und ehrendes i ndenken
gesichert . »' « rstand.

Danlrlagmig.
Für di« vielen Beweise herzlicher Tesinahme beim Hinscheiden

meines lieben Galten, unseres Vaters.

Herrn RchnnlMül Pll | CltIl Mllklklkl,
sagen innigsten Dank

Die trauernde » Hinterbliebenen.
-Wiesbaden , den 9. Januar 1910.
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Morgen -Ausgabe.
4 . Blatt.

iesbadener Tsgblstt
Sonntag,

9. Januar 1910.
58 . Jahrgang.

Inventur* und Häuntungs*Perkauf
mit bedeutender Preisermässigung auf

sämtliche Ttrtikei\ . . .
Besonders GatsaanhaU zum Einkauf von Hteiäer- und BfuMfen,Weißwarenu n« ferner Was* .

\Hefle und frübgewordene Wäsche unter Eink aufspreis.̂

nw.-m.m. Will). HßitZ±
Siilssle Bank

Depositenkasse Wiesbaden.
WllIieliMstrasse IS (Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin»
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Konstantinopel, Leipzig , . London, München,

Nürnberg , Wiesbaden. soi3
Kapital und Rücklagen: Mk. 304 .000 .©©0 .-
Ansfüliruriff  a ller in das Bankfach einschla gendeu

Geschäfte an allen Hanptplätzen der Erde.

§tahlkammer
Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes1 verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen1reisen.

160

Der
iesbahener UnterWtzunsSbmili

iiilcftc TlerbeWe WieMSe«̂
-at  für neu eintretend - Mitglieder die biüigste » Beitragssätze aller
diesta «« Sterbelaffen . .

Der Monatsdeitrag betraat : ~

. . . rqq  Mk ? ' Likrvh . l , inl EinttittSattcr Hs 20 I - Ml - ^
*et  ® w  1 .05; 26—30 I - Mk. 1.20; 31- 35 I . Mk. 1.45; 36- 40 I . Mk. 1.70,

»tt 400 ©iL etetbcftelli 0!!!! Eintrittsalter bis 20 I . Mk. —.65; 21—25 I.
»ct «uw _ 70. ^6_ 30 g _ Mk. — 80; 31- 35 I . Mk. - .95; 36- 40^

Anmeldungen bê dM^VoftitzendenC. Rölllerdt . Bertramstraße 4, bei den
übrigen Vorstandsmitgliedernn. dem VereinsdienerI . H^ rUna »« », Ĥ richgraben 13.

^ Qaskote. ^
Wir empfehlen unseren Gaskoks aus besten

englischen (Durhain-) und deutschen (Ruhr-)
Kohlen , in 4 verschiedenen Grossen ge¬
brochen und gesiebt , vorzüglich geeignet iür

Zentralheizungen
sowohl, wie für

Herd-nnd Ofenfenernngen.
Preislisten sind an der Kokskasse,

Friedrichstrasse 9 , nnentgeltlieh zu haben,
woselbst auch die Bestellungen entgegengenonnnen

F 289

NWS .Httvotheken-Bank -GelDer , 9307
Ö erfirteHia bis 70 / > feldgerichll. Taxe, billigster Tageszinsfuß . längere

Jahre fest, auch Baugelder werden zu kulanfn Bedingungen bciorgt.
8 SperiaMät:Zusammenlegen v in Hypotheten.
L L . « ri »>It », « r , Hypothc'en-Bank-Bertretcr, Bismarckring24. P . l.

werden.

Inhaber:

]L. Bettenmayer,
Hofspediteur Sr . Majestät,

Großfürstl . Russ . Hofspediteur.
SipeilUinn >, WSlieltrawspnr ».

5 Bureau: Nikolasstrasse 5.
Autböwatirung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Ij » ererr » ume « » >- soffennnnl.
B ürl 'elsy . teni , Siclierlieits-
kammeru , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen ScliraaiU-
räicliem für Wertkotfer , Silber¬
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.
py Prospekte und Bedingungen

gratis und franko . ""ISäl
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagornder Möbel etc . und Kosten-
Voranschläge. 1066

Marcus Berte&C--
WIESBADEN BclIlkllclllS Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Ausführung aller in dasBankfach erschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Fackete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer-und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagenin
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das In- u, Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall. 1904J

0
Die Verwaltung

der Stadt. Wasser- n. Liclitwerke.

W WWA
Polenta,%

sfcpts fri ch sowie Ha fr »na . •v
Flageoi etsboiuMn

zu haben bei
Heinr. Zsmmermann

Xa : 1>L«
Neugasse 15.
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Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluß einer Lcibrenten -Berstdierun «.

Vollkommen sichere Kapitalanlage, kostenfreier Rentenbezng eventuell
durch Posts.nd ng ohne ttebensaltest. Die sofortige Verzinsung der
Bareinlage beRigt bei SinMtt im ^ ^ ^ b-nsjah«

Männer 7.35 « ,30 9,69 11,73 14,19 1 0 / ber
Fra In 7,12 8,08 9,51 11,51 13,70 I / 0 Einlage.

Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten.
Hermann Kühl (Inh. Hrch. Port),

Rheinstratze «0 » , 1. 9—12, 2—4. 1492
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Abschriften in

HCl! (III=  Maschinenschrift
korrekt, schnell, lull.

LLek . Minke , Kirchg. 30 .

Kluge Frauen
verlanoen bei Störungen und Nnrrgcl-
mäßigleiten Auskunft oder Prospekt,

w» . üratz , A-cllritzstr. 46, 2 r.
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Oie Bildergalerie und Kurwesen.
Seit einiger Zeit steht im Vordergründe des Interesses

jener Kreise , die sich aus Beruf oder Neigung mit der
Pflege der Kunst in Wiesbaden befassen , das Projekt einer
Bildergalerie . Es ist allgemein bekannt , wie wenig erquick¬
lich unsere Kunstsammlungen gegenwärtig beherbergt
werden und daß die Stadt vertragsgemäß verpflichtet ist,
ein Museum zu bauen mit ausreichenden Räumen für die
ehemals königlichen und seit dem Jahre 1900 in Besitz
und Verwaltung der Stadt übergegangenen Bilder¬
und sonstigen Sammlungen moderner oder antikerWerke.

Nach jahrelanger Agitation von seiten des Kunst-
yerems hat der Magistrat sich nun endlich bemüßigt ge¬
funden , der Stadtverordnetenversammlung den Vorschlag
zu unterbreiten , hinter der alten Kolonnade eine Bilder¬
galerie zu errichten , die in unmittelbarer baulicher Ver¬
bindung mit dem Säulenbau steht und deren Mittelteil
zum Eingangsportal für die Kunsthalle — so darf man den
zukünftigen Bau wohl nennen — umgestaltet werden soll.
Es ist hier nicht der Ort , über die allgemeinen Gründe für
oder gegen dieses Projekt zu sprechen . Erwähnt mag jeden¬
falls werden , daß dieser Plan auch deswegen Befremden
hervorgerufen hat , weil weder die nächstbeteiligten Depu¬
tationen und Ausschüsse davon irgendwie in Kenntnis ge¬
setzt , _ noch viel weniger befragt worden sind , und daß
ein nicht unwesentlicher Teil der Stadtverordnetenver¬
sammlung sich geradezu von dem Magistratsprojekt über¬
rumpelt fühlt . Es ist in der vorläufigen Behandlung
jder Vorlage wider alles Herkommen verfahren worden
Erklärlich wird dieses Verfahren nur durch die in
unserem Magistrat übliche und allen Grundsätzen einer
modernen , wahrhaft liberalen Verwaltung widerstreitende
Geheimniskrämerei , mit der endlich aufzuräumen nicht
nur Zeit , sondern auch ein großes Verdienst des betreffenden
Beamten wäre , der es unternimmt , mit diesem System zubrechen.

An dieser Stelle interessiert die Magistratsvorlage nur
wegen ihrer Beziehungen zum Kurwesen Wiesbadens.
Da muß leider gesagt werden , daß sich che schwersten Be¬
denken gegen  die Wahl des Platzes für die Kunsthalle
ergeben . Wenn der angeblich tote Winkel hinter der alten
Kolonnade wirklich niemals zu Kurzwecken gebraucht
werden könnte oder würde , dann könnte man die Wahl
gutheißen , denn es wird sich in der Tat schwerlich ein
örtlich günstigerer Platz für diesen Bau finden . Aber man
muß über die Not des Augenblicks in die Zukunft schauen.
Da scheint es eine Gefährdung der Entwicklung unserer
Kurverhältnisse zu bedeuten , wenn der Platz verwendet
wird zur Errichtung eines Bauwerkes , das einen wesent¬
lichen Teil der Kuranlagen für sich in Anspruch nimmt,
hinsichtlich des zukünftigen Ausbaues der Wiesbadener
Kurfaktoren große Beschränkungen auferlegen und nur
unter erheblichen Geldopfem — nämlich dem Verzichte
auf die aufgewendeten Kapitalien — beseitigt werdenkönnte.

Wer die Wiesbadener Kurverhältnisse vorurteilslos
betrachtet , wird nicht abstreiten können , daß sich unsere
Kur auf einer Linie steigender Entwicklung bewegt . Nicht
nur als Luxusbad oder Fremdenort übt Wiesbaden eine
ständig wachsende Anziehungskraft aus , sondern glück¬
licherweise auch als Heilbad . Es ist nicht einzusehen,
warum ein Stillstand eintreten oder gar ein Rückgang zu
erwarten sein sollte . Vielmehr ist zu erwarten , daß trotz
[der Kurtaxe die neuen Einrichtungen und Veranstaltungen

B ennen , Adlerbad , Umbau des Kochbrunnens , eine
erhöhte Anziehungskraft auf Leidende und Fremde ausüben
werden und der seit einigen Jahren zu beobachtende Auf¬
schwung nicht nur fernerhin anhalten , sondern sogar eine
wesentliche Verstärkung und Beschleunigung erfahrenwird.

Wer diese Ansichten teilt , wird auch zugeben müssen,
daß unsere Kureinrichtungen baulich nicht auf die Dauer
genügen und wesentliche Umgestaltungen in einer nicht

zu fernen Zeit vorgenommen werden müssen . Dazu wird
li. a . neben dem Umbau unseres Kurhauses — dessen
Räume heute kaum mehr den Anforderungen entsprechen
— die Umänderung des Schmuckplatzes vor dem Kur¬
hause einschließlich dessen architektonischer Umgebung
gehören . In nicht zu ferner Zeit werden die schon
kränkelnden Platanen , die vom städtebaukünstlerischen
Standpunkt ein Übel sind , niedergelegt werden müssen und
dieses^ Schicksal wird auch die schon sehr baufällige
alte Kolonnade teilen . Dann wird man die Frage erwägen,
ob zweckdienlich nicht das schräge Dach der Theater¬
kolonnade — auch so eine architektonische Ungeheuerlich¬
keit — abgebrochen und durch ein flaches Dach ersetzt
werden sollte , das mit einer Balustrade abgeschlossen und
zu einer Art „Nizzaplätzchen “ umgewandelt werden
könnte . Der Schmuckgarten , das Baugelände der alten
Kolonnade und der dahinterliegende Teil der Kuranlage
würde zu einer einheitlich gestalteten , großzügigen Garten¬
anlage umzuwandeln und d'ese wie der Kurhausgarten
dem freien Verkehr des Publikums zu entziehen und den
Kurtaxe zahlenden Fremden wie übeftiaupt nur gegen
Eintrittsgeld zugänglich zu machen sein . In dieser Anlage
hätte nach der Sonnenberger Straße zu — also in jenem
Teile des Geländes , das jetzt für die Kunsthalle auser¬
sehen ist — ein großer Wintergarten Platz zu finden , dessen
endliche Schaffung eine Vorbedingung ist für die Ent¬
wicklung der Wiesbadener Winterkur , in deren Förderung
wiederum die Kurverwaltung und natürlich damit die
Stadt eine ihrer wichtigsten Zukunftsaufgaben erblickensollte.

Einem solchen Entwicklungs - und Gedankengange
steht naturgemäß der Magistratsvorschlag hinderlich ent¬
gegen . Da schließlich die Kurfragen als wichtigster Lebens¬
faktor der Stadt mehr Beachtung erheischen als die
rasche Beschaffung einer Kunsthalle , sollten alle jene
Männer , die hier ein entscheidendes Wort mitzureden
haben , einmal von den augenblicklichen Nöten absehen,
ihren Blick in die Zukunft richten und sich fragen , ob ein
weitblickender Wiesbadener Bürger es verantworten kann,
daß die Ausdehnung unserer Kurbauten und damit das
Wiesbadener Kurleben überhaupt auf
das schwerste gefährdet  werden darf durch
ein Projekt , für das sich schließlich doch noch eine andere
Lösung finden wird und das an unseren schwachen
städtischen Geldbeutel ganz unverhältnismäßige Anforde¬
rungen stellt . Diese Angelegenheit ist so wichtig , daß sie
eigentlich zum Gegenstand einer öffentlichen Erörterung
in einer Versammlung der Bürger gemacht werden sollte,
und diese Versammlung einzuberufen wäre eine schöne
Aufgabe für den „Kurverein “ , dessen Vorsitzender zwar
sich für das Magistratsprojekt ausgesprochen hat , ohne
jedoch die Mitglieder hinter sich zu haben.

(Wir geben dieser Auslassung Raum , meinen aber , daß
uns die dringend notwendige Schaffung eines Museums¬
gebäudes näher läge , als die für die Winterkur vielleicht
einmal notwendige Schaffung eines Wintergartens . Jeden¬
falls gehört eine bequem gelegene Kunsthalle auch zu den
„Bedürfnissen des Kurlebens “. D , li .)

«LL>

Um das Kurhaus.
Dem städtischen Kurorchester  steht ein

künstlerischer Verlust bevor . Konzertmeister Kauff-
m a n n hat um seine Entlassung nachgesucht mit dem
Wunsche , sofort seiner Pflichten entbunden zu werden.
Herr Kauffmann , in dem wir einen äußerst tüchtigen
Violinisten besitzen , fühlt sich neuerdings von seiner
hiesigen Tätigkeit nicht mehr befriedigt . Nach dem Grund¬
sätze , daß man reisende Leute nicht aufhalten soll , wird
die Kurdeputation dem Wunsche Herrn Kauffmanns kaum
irgend welche Hindernisse bereiten.

Zu einem gesellschaftlichen Frei gni
von hervorragender Bedeutung wird in der nächsten Woche
das Kurhaus benutzt werden . Regierungspräsident Dr . von
Meister gibt am Mittwoch , den 12., einen großen Ball , zu
welchem Zwecke dem Gastgeber die Prunkräume des
Kurhauses zur Verfügung gestellt worden sind , ohne daß
dadurch der Betrieb in den Gesellschafts -, Spiel - und Lese-
sälen gestört werden wird.

Da die E r d p o 1e augenblicklich im Mittelpunkte ■
alles wissenschaftlichen Interesses stehen , ist die Kurver¬
waltung bemüht , einen der großen Forscher und Entdecker
für einen Vortrag im Kurhause zu gewinnen . Cook , von
dem es nun feststeht , daß er nicht am Nordpol war , wird
es natürlich nicht sein . Ebensowenig Peary , von dem man
auch noch nicht mit Bestimmtheit weiß , ob er an der be¬
rühmten Stelle stand , an der sich angeblich das Schmier-
loch der Erdachse befinden soll , aber mit Shackleton
sind seit langem die Verhandlungen im Gange . Shackleton
ist bekanntlich dem Südpole bis auf knapp hundertund-
fünfzig Kilometer nahe gerückt , und wenn er ihn auch nicht
betreten hat , so verdankt die Welt dem kühnen Forscher
die Gewißheit , daß sich am Südende der Erde auch nichts
besonders Erstaunliches und Wunderbares vorfindet . Die
Bekanntschaft dieses Mannes in unserem Kurhause xn
machen , wäre also nicht nur für Wiesbaden , sondern auch
für seine ganze Umgebung sehr interessant . Zurzeit
herrschen noch wegen der Honorarfrage Meinungsver¬
schiedenheiten , denn der Vertreter des Forschers stellt
eine Forderung , die einer vierprozentigen Verzinsung ,j e,
Kurhausdefizits von 200 000 Mark gleichkommt . Die Kur¬
verwaltung sträubt sieh mit Recht , eine so außergewöhnliche
Summe zu zahlen , und bei der Geschicklichkeit , die sie in
der letzten Zeit gerade in der Regelung solcher Fragen
bezeigt hat , darf wohl erwartet werden , daß die Unter¬
handlungen zu einem guten Abschlüsse geführt werden und
nach SvenHedin im Januar Shackleton unser geographisch zWissen bereichern wird.

Die Leuchtfontäne  des Kurhausweihers hat
durch ihr farbenprächtiges Lichterspiel schon manches
Auge erfreut . Aber diese Wirkung hat sie jedesmal nur des
Abends ausgelöst , hingegen bietet sie oder vielmehr die
Anlage der Lichtreflektoren am Tage einen Anblick , der
keineswegs in das schöne Bild des Kurhausweihers und
seiner Umgebung hineinpaßt . Der Fontäne fehlt eine
Umrahmung , und wie wirkungsvoll und wichtig eine solche
ist , um den Gesamteindruck der ganzen Anlage zu heben
das zu beobachten hatte man hinreichend Gelegenheit'
während des Sommers bei der Leuchtfontäne in der Qe_
Werbeausstellung , die ein Tropfsteinrahmen einfaßte
„Wäre es nicht wünschenswert “, so fragt eine Zuschrift'
„wenn die schöne Leuchtfontäne im Kurgarten eine be¬
scheidene , zierliche Einfassung bekäme ?“ Diese Aufgabe
dürfte wohl dem Bauamte zugewiesen werden , das ^ die
Sache gründlich prüfen und angemessene Vorschläge
machen könnte . Es könnte erwogen werden , eine Nat .ru-
Felsenanlago anzubringen , doch dürfte die Anlage nicht
schwerfällig werden . Neben der Leuchtfontäne haben
wir den schon lange bestehenden Springbrunnen . Viel¬
leicht läßt sich an der Stelle , wo er aus dem Wasser steigt
eine kleine Anlage schaffen , damit er elektrisch beleuchtet
werden könnte und so mit der anderen Fontäne harmonisch
zusammenwirkt . Denn bei den sommerlichen Abendfesten
waren die Augenblicke , wo beide Springbrunnen in gleicher
Höhe spielten , wohl die schönsten . Bei der jetzigen Lage
des Leuchtbrunnens und des Springbrunnens ließe sich
vielleicht noch an der anderen Seite des Weihers ein schöner
Leuchtspringbrunnen anlegen , so daß aus der Zusammen
Wirkung der farbigen Wasserbrunnen und des hohen
Springbrunnens sich ein großartiger Anblick ergäbe . Die
findige Kurdirektion wird im Verein mit der Bau-
Verwaltung wohl eine Lösung finden , die das schöne
Bild noch prächtiger gestaltet.

Betrachtungen.
Für den Fall , daß es übersehen sein sollte , sei es

ausdrücklich bemerkt : der Karneval hat seinen Anfang
genommen . Eigentlich sollten wir schon mitten im Fasching
sein , denn diesmal ist seine Herrschaft über alle Maßen
kurz und nimmt fast mit diesem Monate ihr Ende . Hier
und da waren bereits spärliche Notizen in den Blättern
zu lesen , daß froher Übermut und tolle Laune das Szepter
geschwungen hätten und der lustige Prinz , der König aller
Narren , feierlichst Besitz von seinem fröhlichen Staate
ergriffen nätte -— aber all diese erfreulichen und für die
Leilnehmer gewiß kurzweiligen Vorgänge haben sich außer-

kj 5 .] er  Orenzen jener Welt ereignet , die vom Kurhausund dem Kochbrunnen umzirkt wird.
Wenn vielleicht auch schon der fröhliche und wohl-

gelungene Weihnachtsball der Vorwoche und Andrianos
lustige Vorlesung am Mittwoch als Vorboten des ent¬
fesselten Frohsinns bezeichnet werden können — in Wirk-
lichkeit hat der Wiesbadener Fasching am gestrigen Abend,
oder um aufrichtig zu sein , in der vergangenen Nacht mit
dem ersten großen Kurhausmaskenbali seinen Anfang
genommen . Dieses urfidele Fest gilt seit altersher als der
Beginn der Karnevalszeit in der Weltkurstadt . Ob mit
besonderem Rechte , kann dahingestellt bleiben , jedenfalls
Ist der ganze Zaubertrubel närrischer Geselligkeit hier
nicht größer als anderwärts . Mit der vorschreitenden
stunde wächst die Intimität und Ausgelassenheit der
Versammelten , die alle heftig amüsiert zu sein begehren,
und in jedem Jahre nimmt die Zahl der langweiligen Lebe-
greise und Lebesäuglinge zu , die , mit einer Narrenkappe
rocht bescheiden kostümiert — sie wäre auch sonst im
Leben die passendste Kopfbedeckung für sie —, die
fröhlichen Mädchen und übermütigen Frauen langweilen,
die in diesen Freinächten bei vielem Sekt gern über die

8Pi0ßküfgerlicher Sittsamkeit und geruhiger Be¬
häbigkeit schlagen . Alte Bilder , im neuen Jahre . Es ändert
sich nichts ; höchstens die bunte Reihe der Kostüme zeigt
zuweilen eine Bereicherung . In diesem Jahre , das schon

jJ ie  Ba als etwas Vergangenes zurückblickt und dem
die Flugtechnik geläufig ist , hat die Phantasie manchen
bjaielraum und findige Schneider werden sicher Kostüme

komponieren , die noch verwegener sein werden als die
phantastischen Konstruktionen bemitleidenswerter Er-
finderhirnchen in der Modellabteilung der Frankfurter
Luftschiffahrtsausstellung.

Doch Sie kennen ja das Bild , und ich erzähle Ihnen
kaum etwas Neues . Gerechterweise jedoch will ich hinzu¬
fügen , daß der lichterdurchflutete Festsaal mit seinem
bunten Festgewimmel einen viel prächtigeren und vielleicht
auch eleganteren Eindruck macht , als wenn ihn diS Masse
kunstfreudiger Hörer bei einem großen Konzerte füllt.
Wenn der Walzertakt durch den, Saal hüpft und auf dem
glatten Parkett die Paare sich drehen , dann vergißt man
ganz die ernste Würde dieses feierlichen Raumes und
macht zuweilen die Entdeckung , daß es doch noch viele
hübsche Frauen und taufrische Mädchenschönheit in Wies¬
baden gibt.

Jetzt hat die Zeit der Feste und Bälle also ihren Anfang
genommen und die Muse Terpsichore wird mit dem Prinzen
Karneval in den nächsten Wochen im Kurhaus die Herr¬
schaft haben . Nicht ausschließlich , aber vorwiegend doch.
Öffentliche Feste werden mit privater Geselligkeit ab¬
wechseln und der Reigen dieser Veranstaltungen wird am
kommenden Mittwoch mit dem großen Bälle eröffnet,
welchen Regierungspräsident Dr . von Meister und seine
elegante . und liebenswürdige Gattin der ersten Gesell¬
schaft nicht nur Wiesbadens gibt . Dieses Fest wird eine
der glänzendsten gesellschaftlichen Veranstaltungen sein,
die nicht nur das Kurhaus , sondern Wiesbaden überhaupt
seit langen Jahren gesehen hat und nur- die Festlichkeiten
m der Kaiserwoehe werden es vielleicht übertreffen können.
Mohr als fünfhundert Einladungen sind ergangen an die
ersten Vertreter der Geburts -, Geistes - und Finanzaristo¬
kratie und zum Teil von weit her kommen die Geladenen.
Die beiden Schwestern des Kaisers , die Kronprinzessin
von Griechenland und die Landgräfin von Hessen , haben
ihren Besuch zugosagt und neben ihnen werden noch viele
andere Fürstlichkeiten auf dem Parkett des Kurhauses
sieh tummeln . Es ist ein Akt großer Liebenswürdigkeit des
Magistrats , daß er dem Gastgeber die prunkvollsten und
dennoch vornehmsten Festraume der Stadt bereitwillig j
zur Verfügung gestellt hat , und dieses Entgegenkommen J
wird sicherlich der Kurverwaltung selber nur zum Vorteil |

I gereichen. Überdies steht der Fall nicht vereinzelt<jaSchon in früheren Zeiten wurde das Kurhaus zu Festbällen
vom Regierungspräsidenten benutzt und der letzte Ball
war darin , von dem Präsidenten Tepper -Laski abgehalten
worden . Man kann nur wünschen , daß die erste Gesellschaft
Wiesbadens häufiger sich in den festfrohen Räumen des
Kurhauses zusammenfinden sollte , denn dadurch würde
sein Ruf nur gewinnen . Wenn der Kurbetrieb im allg e_
meinen dadurch keine Einschränkungen erleidet , wie es
diesmal der Fall ist , sind Bedenken weder zu erheben noch
gerechtfertigt , davon ganz zu schweigen , daß eine gewisse
Verpflichtung besteht , die Wünsche des Regierungspräsi¬
denten zu berücksichtigen,

Kursport.
Die Anlage eines Golfspielplatzes  wird

von der Kurverwaltung , die bei diesem Bestreben die
eifrigste Unterstützung des Magistrates findet , schon
längere Zeit angestrebt . Es war beabsichtigt , einen solchen
im „Rabengrunde “ anzulegen , doch sind die Verhandlungen
mit den zahlr -leben Besitzern der Grundstücke auf solche
Schwierigkeiten gestoßen , daß man von der Verfolgung
dieses Planes Abstand genommen hat . In den letzten Tagen
wurde die Rennbahn  bei Erbenheim von auswärtigen
Sportfachleuten auf ihre Eignung zu einem Golfspielplatz e
hin besichtigt und dazu sowohl ihrer Bodenbeschaffenheit
wie Ausdehnung nach vorzüglich geeignet befunden ! Die
landschaftlichen Schönheiten des Rabengrundes weist der
Rennplatz allerdings nicht auf ; da diese aber nicht be¬
stimmend sein können für die Anlage eines Golfspielplatzes
ist es nicht ausgeschlossen , daß die Rennbahn diesen Zwecken
nutzbar gemacht wird . Diese Absichten würden um so
eher Verwirklichung finden können , wenn die zukünftigen
Hochbauten so gestaltet werden , daß sich ein größtes
Klublokal einrichten ließe . Da sowohl die städtische Ver¬
waltung als aneil der Vorstand des Renn Vereins diesen
Projekten nicht nur wohlwollend , sondern fördernd gegen¬
überstehen , wird in nicht allzu ferner Zeit der oft verlaut!
barte Wunsch nach einem Golfplätze in Wiesbaden sein«
Erfüllung finden.
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